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_ _ 1. BUVtff.

Zur Orienikrisis.
Don bestinformierter Sette wird uns geschrieben:

Der Wust von Nachrichten zu dem österreichisch-serbi¬
schen Konflikt , die aus aller Herren Ländern zusammen^
strömen und von denen jede folgende der vorherge¬
gangenen diametral zuwiderläuft , wird immer größer.
Es îst nicht gerade leicht, hier die Spreu von dem
Weizen zu sondern, da alle — sei es direkt, sei es in¬
direkt ■— interessierten Kreise natürlich alles cmfbieten,
ihre, oft recht fragwürdigen „Informationen " ver¬
nehmbar werden zu lassen. Trotzdem hebt sich einzelnes
aus dem wüsten Durcheinander klar heraus und hier
ist als wichtigstes Moment zu nennen, daß Österreich-
Ungarn nicht, wie fälschlich behauptet wurde, die
englischen  Vorschläge abgelehnt  Hai . Es
wird sich zwar nicht an den Wortlaut von Sir Edward
Greys Propositionen binden , erklärt aber, daß es im
großen und ganzen auf dem von ihm umschriebenen
Boden stehe und will seine eigenen Forderungen nur
ausführlicher fassen. Soviel ist allerdings richtig, daß
augenblicklich wieder einmal der Schwerpunkt mehr in
der Stellungnahme Serbiens  zu der — rein poli¬
tischen — bosnisch-herzegowinischen Frage liegt,
während die wirtschaftlichen „Kompensationen"
gurückgetreten sind. Aber das ist nicht nur bei der
Wiener Betrachtungsweise der Fall , sondern ganz
ebenso bei den Westmächten, die, wenn nicht alles trügt,
jetzt krampfhaft nach einer Möglichkeit suchen, sich und
Serbien eine möglichst wenig blamable Rückzugs-
l i n i e zu suchest, Dabei sind sie allerdings auf einen
recht kuriosen Gedanken verfallen , sie machen nämlich
den — Gesandten Österreichs in Belgrad , Grafen
Forgach,  zum Sündenbock! . . . . Dieser soll, was
nicht werter verwunderlich ist, mit dem braven Kron¬
prinzen  diverse Zusammenstöße gehabt haben und
infolgedessen, um diplomatisch zu reden, im Konak
„persona , minus grata " sein. Infolge dieser ge¬
spannten persönlichen Beziehungen aber wäre For-
gachs ganze Tätigkeit in Belgrad zur Unfruchtbarkeit
verurteilt und es würde für die Donaumonarchie wre
für den Frieden Europas besser sein, wenn die crstere
beim serbischen Hofe durch eine konziliantere und ge¬
schicktere Persönlichkeit vertreten sei. Das ist natürlich
um  so alberner,  als die gleichen Leute, welche hier
jo ängstlich auf _ persönliche Liebenswürdigkeit zu
sehen behaupten , nicht ein Wort des Tadels für den
serbischen Kronprinzen haben, dessen Rüpeleien sich
Forgach doch als Vertreter _einer (offiziell noch) „be¬
freundeten Macht" einfach nicht gefallen lassen kann!

Jedenfalls ist es von Wert , daß Serbien — es
weiß auch ganz genau weshalb — immer aufs neue

betont , es wolle unter keinen Umständen einen Krieg
haben und daß man ihm dies auch in Wien glaubt.
Denn sein Gesandter Simitsch verkehrt dort noch m
voller Freundschaft mit allen in Betracht kommenden
Stellen , nimmt an den offiziellen Diners teil usw. In
einem gewissen Gegensätze dazu scheinen ja zunächst die
wiederholten Bewilligungen von Kriegskrediten
durch die Skupschtina zu stehen, aber dieser Wider¬
spruch ist eben nur scheinbar. Es sieht so schön und so
„patriotisch " aus , alles mögliche für das teure Vater¬
land zu bewilligen — wie aber sollen diese Kredite
realisiert werden ? . . . Die ganz Klugen meinen ja,
durch Rußland , aber man braucht sich diese Möglichkeit
nur einmal genauer zu überlegen , um ihre — Unmög¬
lichkeit einzusehen.

Übrigens ist in den letzten Tagen ein neuer Ge¬
danke aufgetanchi , der tatsächlich geeignet erscheint,
dem ausiroserbischen Gegensätze einen guren Teil seiner
Schärfe zu nehmen. Man ventiliert nämlich in diplo¬
matischen Kreisen ganz ernsthaft die Idee , Serbien
durch den Areopag der Mächte zu neutralisieren.
Gelänge es, diesen Plan in die Tat umzusetzen, so
wäre damit natürlich für Serbien sehr vieles ge¬
wonnen , denn eß bekäme — wenn auch in der anderen
Form — die früher bereits einmal geforderte inter¬
nationale  Garantie seines Besitzstandes und seiner
Unabhängigkeit . Und vom österreichischen Standpunkte
ist dagegen sicherlich nicht das geringste einzuwenden,
denn man hat in Wien nicht die geringste Lust, sich noch
weitere „interessante " Völkerschaften als Mitbürger
aufzuhalsen . . .

Aber natürlich zirkulieren , trotzdem die Lage noch
absolut nicht „verzweifelt " ist, die wildesten Gerüchte.
Das pikanteste von diesen ist wohl folgendes Histörchen,
das sich der Münchener Korrespondent  eines
großen ausländischen Blattes aufbinden ließ und ganz
ernsthaft an seine Auftraggeber telegraphierte . Er
hörte nämlich — natürlich au§  zuverlässiger Quelle —
daß alle Reservisten der deutschen  Armee,
welche in Österreich-Ungarn wohnen (warum eigentlich
nur diese und nicht auch jene im Reiche — das wäre
doch schon in einem hingegangen ! Red.), die Order er¬
halten hätten , binnen 5 Tagen nach Ausbruch eines
österreichisch-serbischen Krieges zu ihren Regimentern
zu stoßen. „Diese Einberufungsorder ", so fügt der Be¬
richterstatter treuherzig hinzu , „wird von allen Bahnen
in der Donaumonarchie als Freifahrtsschein aner¬
kannt Kommentar überflüssig.

*
Die Haltnug der Türkei.

I. Konstantinopel.  23 . März.
Für die Ereignisse aus dem Balkan ist die Stellung¬

nahme der Türkei  natürlich von großer Wichtigkeit:
doch wird diese entsprechend der Tendenz der 'betreffenden
Korrespondenten verschieden berichtet, je nachdem es
jedem gerade in den Kram patzt. Nun ist es ja allerdings

nicht leicht, festzustellen, welches die wahre Meinung der
Pforte ist. Im -allgerne-ineu jedoch kann man zwei Tat¬
sachen als gewiß anu -eh-mem: Erstens , daß die Türkei
vor allem den F rieben  will , und zweitens , daß sie
sich kaum ans die Seite der F e i nde Österreichs
stellen wird . Das letztere erscheint schon deshalb unmö-g-
lich, weil ja eine Stärkung Serbiens wie überhaupt der
kleinen B -aWanstaaten der Pforte nur unangenehm
sein bann . Der Großwesir Hilmi -Pascha, der aus seiner
früheren Stellung als Oberkommandi eren.der in Maze¬
donien die Verhältnisse genau kennt, ist besonders ans
Serbien nicht gut zu sprechen, da er trotz der in Belgrad
albgeigebenen bündigen Erklärung , man beanspruche dort
keine territoriale Entschädigung, immer noch an dem
Glauben sestHält, Serbien  beabsichtige den SaniöschaL
Novibazar  an sich zu reißen oder zum mindesten
dort Einfluß zu gewinnen , eventuell in Form einer Neu¬
tralisation . Eine Unterstützung findet diese Meinung
des Grotzwesirs darin , daß von den Albanesen  an
der montenegrinischen und serbischen Grenze Depeschen
eingetrvslfen sind, worin sie von der Regierung Waffen
verlangen , weil sie Grund halben einen Angriff zu
fürchten. Deshalb Hat Hilmi -Pascha in bezug auif die
Durchfuhr von K r i e g s m a t e r i a l nach Serbien eine
durchaus feste Haltung angenommen und dem serbischen
Unterhändler Neuadowitsch wörtlich erklärt : „Ich kann
keinerlei Erlaubnis zur Durchfuhr von Kriegsmaterial
geben, bis die Lage völlig geklärt ist, und bis dahin ist
es mir sogar unmöglich, die Angelegenheit überhaupt
zu diskutieren.  Ich bitte Sie jedoch ausdrücklich,
diese Erklärung nicht so aufzUsassen, als ob ich damit ein
Versprechen für die Zukunft abgäbe." Dies scheint mit
einer früheren , von anderer Seite stammenden Meldung
rm Widerspruch zu stehen, wonach die Pforte die Durch¬
fuhr -von 15 Tonnen Dynamit von Saloniki aus in
Posten von je 5 Tonnen zugslassen Habe. Diese Erlaub¬
nis ist allerdings erteilt worden , nNd zwar auf direkte
Intervention Frankreichs hin . Die Republik hat aber
ihren Einfluß nur deshalb geltend -gemacht, weil dieses
Dynamit tatsächlich nicht für Kriegszweckebestimmt war,
sondern für eine französische G o ld b e r gw e r kS -
Gesellschaft in Serbien . Es schien mir wichtig, dies
klavz-ustellen, weil aus dSm ganzen Vorgänge der Schluß
gezogen wurde, Frankreich fei zugunsten Serbiens cin-
geschritteu.

Die türkische Friedensliebe zeigt sich auch darin , daß
das Ministerium die größten Anstrengungen macht, den
Widerstand der parlamentarischen Kommission gegen die
österreichisch-türkische Verständigung zu überwinden . Der
Minister des Innern , der diese Verhandlungen leitet,
hat sogar erklärt , daß, wenn die Kommission den Ab¬
machungen nicht zustimme, das Ges-amiminist er tum
demissionieren würde.

Die Verstandigung mit Bulgarien bezw. Rußland
ist ebenfalls so gut wie zustande gekommen. Nach dem
Vertrage verteilen sich die 100 Millionen Mark wie folgt:
32 Millionen für den rumelvschen Tribut , 30 }2  Millionen

Der Mampf um Hen Sii&poL
Die Meldung von der Rückkehr der antarktischen Ex¬

pedition des Leutnants Shackleton, der bis zu 880 23'
vorgcdrungcn ist, wühreUd er nach einem ersten Bericht
so-gar den Südpol entdeckt haben sollte, bedeutet eine
wichtige Etappe in de-ur Kampf um den Südpol , der später
-begonnen und nicht mit gleicher Lebhaftigkeit geführt
wie der um den Nordpol , nun doch eher die Erreichung
des fchnlichst erstrebten Zieles zu gewähren scheint. Die
Länder um den Nordpol boten , immerhin spärlich be¬
völkert und von Amerika und Eurasien engumschlossen,
noch ein« günstigere Aussicht auf Erfolg als die unbe¬
wohnte , von gewaltigen Eisbergen starrende Wasser-
wüste der Südpolarregion . Der Gedanke eines „uwbc-
kanuien Südlandes ", jenes antarktischen Kontinents,
mit dem sich die Forschung und noch mehr die Phantasie
so viel beschäftigt, veranlatzte 1772 den Weltumseglcr
Cook, zum erstenmal eine Expedition nach den Südpolar-
ländern anszurüstcu : bis 70° 15' südlicher Breite drang
er vor und -glaubte nach seinen Erfahrungen , da er
nirgends auf Land streß, den einheitlichen Südkontineut,
die „Terra Australis ", ins Reich der Fabel verweisen zu
können.

Fast ein halbes Jahrhundert später erst setzte der
cUfsischc Seemann Fabian Gott lieb von Bellingshausen
die Forschungen , die man nach Eooks Resultaten ganz
aUfgogoben hatte , weiter fort , wiederholte in den Jahren
1818 bis 1821 Cooks Fahrt und erreichte zwar keine so
hohen Breiten , sah aber dafür Land, so daß die Idee von
dem unbekannten Südkontineut wieder auflebte . In den
nächsten anderthalb Jahrzehnten folgte nun die Ent¬
deckung einzelner Eiländer durch Walfischfängcr, die
diese Gebiete nach ihren eigenen Namen Biscoe -, Kemp-
unö Balleney -Jnselu , und nach dem Namen der Lon¬
doner Firma , in deren Dünsten sie standen, ENderby-

iUsel benannten . Der Walfischfängcr James Woddell
drang sogar ohne Hindernis bis zu 74" 15' südlicher
Breite vor, und nun wurde erst das Interesse an der
Südpolarforschung erweckt, nachdem auch Alexander von
Humboldt und der Mathematiker Gauß auf die Wichtig¬
keit elldma-gnetischer Untersuchungen in dieser entlegenen
Region hingewiesen hatten . Die verschiedenen Expedi¬
tionen , die der Franzoise Dumout d'Urville und der
Amerikaner Charles Wilkes ziemlich gleichzeitig unter¬
nahmen , waren nur von geringem Erfolge begleitet:
beide entdeckten im Süden von Australien ununter¬
brochen Land, Lessen Existenz der eine dem anderen be¬
stritt , führten erregte Debatten über den antarktischen
Kontinent , -den sic beide entdeckt zu Halben glaubten , aber
über dessen Ausdehnung ihre Ansichten weit auseinander
gingen, und schufen so noch mehr Unklarheit in diesen
schwierigen Fragen.

Einen großen und entscheidendenFortschritt brachten
die drei kühncu Vorstöße -des Engländers Sir James
Clark Roß, der bis zu 78 " 0 ' 30" südlicher Breite kam.
Er entdeckte zwei mächtige kegelförmige Vulkane , die er
nach seinen Schissen Erebus und Terror benannte , und
durchforschteein ganzes großes Land-gebiet, dem er den
Namen Viktoria -Land gab. Seine Expeditionen brachten
auch sonst reiche wissenschaftliche Ausbeute , treffliche erd-
magnetische, eröphystkalische und meteorologische Be¬
obachtungen, die ersten Tiefseelotungen in der Antarktis,
und den durch Anwendung der Schleppnetzfischerei er¬
langten Nachweis, daß in den Tiefen des südlichen Eis¬
meeres lebende Korallen existieren. Nach seinen Er¬
folgen aber erlahmte wieder das Interesse an der Süd-
polarsorschung, und auch die dreißig Jahre später unter
no-mmone Expedition des Deutschen D a ll m -a n n (1873)
wußte dem Südpol nicht die Aufmerksamkeit zu ver¬
schaffen, die -man dem Nordpol in so reichem Maße zu¬
wandte . Erst seit den neunziger Jahren erwachte ein
reger Wettstreit unter den Nationen , auch die Rätsel der
Antarktis zu lösen und bis zum Südpol vorzudrinaen:
Eine ununterbrochene Kette .sraL--̂ iioer und wissenschait-

lich wertvoller Forschersa-Hrten schloß sich aneinander , als
deren letztes, -erfolgreiches Glied die Expedition des Leut¬
nants Shackleton erscheint. Schon seit .1882/83 bestanden
zwei Beobachtungsstationon in den Südpollarländern,
eine deutsche in Süd -Georgien und eine französische auf
Kap Hoorn . Auf dem deutschen Geographentage von 1885
wurde die Wichtigkeit der antarktischen Probleme betont
uüd -eine -deutsche Kommission für Südpolarforschung ein-
gSsetzt.

Der Norweger Borchgrcvink  bowerkstelligie
zum ersten Male d-ic Landung auf antarktische-m Festland,
und die belgische Expedition unter Leitung des Schisfs-
leutnants d e Gerlache  verbrachte zuerst den Winter
1898/89 unter 70" südlicher Breite . Diese Merwinte-
rung , sowie die 1888/180« durchgciführte B-orchgrevinks
zeitigten reiche wissenischa-ft'liche Resultate über Klima
und Bodorrg'estalt des -SüdpolargSbictes . In den Fatzrem
1901 und 1802 gingen vier Expeditionen ans , die deutsche
„Gauß "--Expoöition unter v. D r y,g a l s k i , die das
Kaiser Wilhelm II .-Baud entdeckte und die ersten großen
Schlittenreisen unternahm , die schottische antarktische
Expedition der Sco-tia , die schwedische unter der Leitung
von Otto N 0 rd e nsk i ö l ü , die bei ihrer Überwinte¬
rung von -bssonders schweren Schicksalen heiM-gesutz-t
wurde , und als vierte die englische Expedition unter
Scott  aus der „Discovery ", an -der Shackleton teil*
nahm. Scott verbrachte mehr als zwei Jahre tu der
Antarktis und unternahm seine zwei großen denkwür¬
digen Schlitteureisen , wobei er aus der einen bis 82"
\V  gelangte , und auf der anderen ein unbekanntes Land
entdeckte, das er nach Eduard VII . taufte . Stach Süden
hin drang er bis zu einer langen Bergkette vor , -deren
höchsten Berg von etwa 10 000 Fuß er Mount Longstasfnannte.

An dieser wichtigen Reise, deren Resultate in einem
zweibändigen prächtigen Werk 1905 veröffentlicht wur¬
den, hatte Shackleton  bedeutsamen Anteil gehabt:
ans ihren Erfahrungen und Ergebnissen baute er seinen
Man auft -don er nun anschclnenö so -glücklichd-nrch-
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für ble  orientalischen Barren , 5% Millionen für iMe
Strecke Bolowa-WaLarel mtö 82 Millionen für die
Donmnen in Bulgarien M«d Rnmelien.

AnZ Kleina-sien lauten Sie Nachrichten andauernd
nnbefriMgenS: In Meifopotamien floriert Las Räuber-
unwüsen, LurSisHe und arabische Stämme führen dort
ungeniert ihre Beutezüge aus : besonders schlirmn stecht
es nur Galsora. JnsoTged-cssen haben 50 türkische Ab¬
geordnete sich zu Hilmi-Pascha begeben, um von rhan
swevgffche Maßregeln KU verlangen. Sic begründen
diese Forderung auch bannt, daß, falls die Ruche nicht
bald wieidevhergüstellt mürbe, das Einschreiten fremder
Mächte zu befürchten fei. ^

Das Konto Rußlands
Aus den' Artikeln über die Kviegsbesorgnifse ist r-

-wähnenswert , daß auch die „Schlesische Zeitung " vom
irufflfchen Übernnrt spricht: „Soviel steht fest: wenn es
erst zum Kriege zwischen Österreich-Ungarn und Serbien
kommt. so mag man sich noch so sehr bemühen und de-.
Hoffnung hiugebeu, daß er auf diese beiden Staa .cn
beschränkt bleibt - als sicher oder auch nur wahrschem-
Vch kann das nicht angesehen werden. Wir wuuichen un ->
tu Deutschland, obwohl die Aussichten Rußland gegen¬
über jetzt nicht schlecht wären , gewiß keinen Krieg, bei
dem wir selber doch auch nichts zu gewinnen hatten.
Wird er aber durch den Übermut Rußlands unserem
BundeHfreunde und damit auch uns ansgezwnngen , so
würde sich sehr schnell die Stimmung im deutschen Volke
«instellen, die den Krieg zum Volkskriege machen würde.
Zündstoff ist genug vorhanden . Aber ein solcher Krieg
wäre so furchtbar und verlustbringend für alle beteilig¬
ten Staaten , daß das Äußerste versucht werden muß , um
jihn hintanzuhalten . Darum ist jeder Tag , der die Ent¬
scheidung hinansschiebt und die Möglichkeit der fried¬
lichen Beilegung noch verlängert , als ein Gewinn zu
begrüßen , und darum darf Österreich sia) um kernen
Preis in die Rolle des Angreifers drängen laßen.

♦♦

Politische Merstcht.
Di « Ki - , «» - « P41 m >!> drr § J8 « .

Die Siegen er Wahl wird vom „Protestant -enblatt"
nachträglich irr einem Zusammenhang mit dem § 166 des
Reichsstrafgefetzbuches gebracht. Das von Stöcker ge-
gvidnd-ete „Volk" hatte um Geld für den Wahlkampf ge-
ve-ten und hinzugesügt : „Freilich wird dieser Geister-
karnPf nicht durch die Menge des Geldes entschieden, der
letzte Ansgang lieWt Überhaupt nicht bet Menschen."
Jeder vernünftige Mensch wird diese Worte als ein
Zeichen entweder voWommener WeltfremÄhcit oder
einer Verwirrung der sittlichen Begriffe betrachten.
Das „Protestantenblatt " meint nun : .Mahr -hastig, der
kr 166 („Wer dadurch, daß er öffentlich in beschimpfenden
Äußerungen Gott lästert , ein Ärgernis gibt . . . wird
mit Gefängnis bis zu drei Jahren bestraft ") müßte an¬
gewendet werden , wo Mandatshmiger , politische Macht-
fragen n'fw. in den Mantel der Frömmigkeit sich Hüllen."
Darin sind wir anderer Ansicht. Vielleicht 'haben die
Sätze des „Volk" wiMich bei einigen Ärgernis erregt-
aber daß es öffentlich " Ärgernis gegeben habe, bezwei¬
feln wir , denn 'daS „Vblk" erscheint heute unter Aus¬
schluß der Öffentlichkeit. Urrd vor allem: eine Gottes-
IKsteruns kann zwar in den angeführten Worten liegen,
aber der Beweis ist schwer zu führen . Das Empfinden
der Wrenschen ist feiner und differenzierter geworden,
wir wollen daher nicht mehr über andere Len Richter
spielen, deshalb spricht der Vorgang «Her für die Ab¬
schaffung des § 166. Schließlich kommt es auf den Aus¬
gang der Wahl an . Dieser mutz nach der Anschauung
des Molk " erweisen, ans wessen Seite der Denker der
Welt steht. Folgerichtig mutz das fromme Glatt jetzt
sagen, er stche auf der Seite der Liberalen . _

Girr weißer? Rade.
Zur Frage der Kolonialpolltik liefert der Sozial-

domokrat Gerhard H il ö eb r and , der früher bekannt--
lich zu den National -Sozialen gehörte , tn den „Sozia¬
listischen MonatLHesten" einen ganz beachtenswerten
Beitrag im Sinne einer vorurteilstoferen Betrachtung,
als sie der Radikalismus KautskysHen Stiles beliebt.
„Für die grundsätzliche Behandlung des Kolonial-
pröbleurs an sich", so äußert sich Hildebrand , „ist ledig¬
lich entscheidend, ob Kolonisation die allgemeine Wirt-
schastsenlwickelnNg fördert , öS sie notwendige P-rodnktiv-
kräste entfesselt. Wirtschaftli  H e F o r t s chr i t t «
des'wegerr a b l e h neu,  well , sie im Zeitalter des
Kapitalismus mit fozi al e n Üb e ln v e «HunLer»
sind (Setzmaschine, Flaschenblasümafchine), wäre nccht
sozialistisch, sondern dumm,  ohne Unterschied der Kon¬
fession. Das „Endziel " der Wirtlschaststätig-keit kann u»
unbewußten Ganzen der Entwickelung w:e im Zweckvc--
wnßtfein des Sozialisten nur vollkommen sie B e -
durfnisbefriedigung,  günstigste Kvastverwer-
tung höchster Arbeitsertrag bei relativ geringster Ar¬
beitsleistung sein, oder in schlichtem Mensch enveistands-
deutsch: Bermehrung , Verbesserung und Verbilligung
der Produktion . Diese allgemeinste Formel rst auch das
ausschlaggebende Kriterium  bei der Be¬
urteilung kolonisatorischer Arbeit , gleichermaßen für Zu¬
stimmung wie für Ablehnung im Einzelsall ."

Hildebrand sagt — wohl etwas ironisch — „grund¬
sätzlich" etwa die Mittel für den Bau von K o l o n i a l -
bahnen  veriveigcrn zu wollen, sei hoffentlich noch
reinem sozialLemoLratischenParlamentarier eingefallen.
Unrentable Bahnen zu bauen sei natürlich abznlehnen.
Auch gegen die alte sozialdemokratischeDoktrin , Latz die
kapitalistischen Staaten in erster Linie Kolonialpolitik
trieben , um ihren Überschuß an Kapitalien los zu wer¬
den, wendet sich Hildebrand . Er Hält cs im Gegensatz
hierzu für gut und richtig, daß die Kolon ialländcr
Kapital ansnchmen , »tm ihre Produktivkräfte zu ent¬
wickeln. Und er plädiert schließlich dafür , ,chaß man
Afrika nicht deswegen preisgM , weil «s kapitalistisch er¬
schlossen wird , sondern daß man jederzeit berücksichtigt,
daß auch alle selbständigen KalonisationNgebiete sich nach
kapitalistischer Erschließung drängen,
weil diese nun einmal den meisten als die erfolgreichste,
allen als die heute allein mögliche gilt ."

Kurz und gut , Herr Hildebranld erkennt im gründe
genommen die Ko-lonialpolitik an , wie sie heute von
Dernbrrrg getrieben wird . Die schwere Masse der Parte:
wird für diese Auffassung jedoch so bald noch nicht zu ge¬
winnen sein . Sic ist noch berauscht von der unbedingten
KolonialfeinSschaf-t L ln Dcdebonr.

Krnrev rmd KhsvaUsurns.
Die liberale landwirtschaftliche Konferenz, die am

35. April in Frankfurt a . M . aus Anregung des Natronal-
vereins für das liberale Deutschland stattenden soll,
weist ans einen Münden Punkt hin in der Berät -gnng des
heutigen Liberalismus : in weiten Kreisen DLUtlchlanlöS
ist der Bauer  dem Liberalismus entfremdet worden.
Er mutz wiedcrgewonnen  werden . Der Prospekt,
der zu jener Versammlung einladet , sagt mit Recht:

Allzu lange schon hat der Liberalismus gesäumt , der
^tcrtarfrnae , einer der wichtigsten unseres modernen L :rt>
schaftÄcbens, ernstlich näher zu treten . Weite Schichten der
^vMernng des platten Landes , tm Herzen fortzchrrttrich ae-
sinnt , sino nnS verloren  gegangen oder stehen mürrisch
itjA ntinlraucnb öeifeite , ln eil fte öfcurföon tnu^xen, uu
rnlismus feine Vertretung? ihrer berechtigten Jnterefsen ?>ii
sinLem G^wib ist L nicht Sn Sem, uls sollte der LibercrUsmus
eine Schwenkung  nach der agrarischen Seite h,a voll-
ziehen, vielmehr gilt es , einen gezechten Ju &gXeicQ
zu finden zwischen den 'berechtigten Forderungen der ^ Lad t
und -des Landes,  der Jndnitrre .und der Landwirtschaft,
dem Lohnarbeiter und dem nicht minder fronenden Bauern.
— 18V- Millionen Menschen sind im deutschen Lande m der
Landwirtschaft  tätig . Schon zieht die Sozialdemokratie
hinaus ins platte Land , um einen Keil zu treiben .zwischen
den besitzenden Bauern und den ländlichen Lohnarbeiter . Sie- - --

und die Reaktion (das Zentrum und die Kon ervativen)
ringen um das deutsche Bauerntum , die einen wuchernd mit
dem egoistischen Lobe der „guten , alterr Leit o-.e anderen
mit dein Wechsel auf die rote Zukunft . Soll das iortichritt-
liche Bürgertum untätig Zusehen, wie die chm am nachpen
stehenden BolkSklassen ihm mehr und mehr enftremdet,
schließlich entrissen wevden? Der , ehrliche Versuch,
einer gerechten Lösung der Agrarfrage ans so: :ichri«.ticher
Grundlage näherzntreten , soll uns das , fast verloren ge¬
gangene Vertrauen im weiten Lande wiedergewinnen , sog.
unseren Ideen die Söhne und Enkel jener Bauern znsichren,
die einst vor manchen Jahrzehnten die o e iu n aJct ±»
kämpser  des freiheitlichen Bürgertums waren . ,

Dazu ist aber errvste umb opserwilli-ge Voraromt
Hr >im Interesse des Liberalismus aufrichtig Er¬
folg. ^ 2*

Frerhkirsvekrrrr-unaerr m ügypterr.
Die >Reformbewegung in der Türkei hat auf iMt

Ägypter , löte Kühneiknirfchsnö bas englische Joch ertragen,
natürlich «inen großen Eindruck herworgebrachr, doch ge¬
langte derselbe bisher nicht äußerlich zuw Ausdruck, weil!
kein Mittel ersichblich war , die Zwangsherrfchast zu
brechen. Nun glauben aber die Nationalisten , deren
Hauptfitz sie Nugevwei'se nach Konstantinopel verlegten,
einen Ausweg gefunden zu haben . Derselbe laust ans
die allgemeine Steuervevweigerung hinaus , für die eine
derartige Propaganda in nnanfsälliger Weife gemacht
worben ist, daß di« Führer sich von ihr «inen durch¬
schlagenden Erfolg versprechen. Zunächst habeai. sie dev
Regierung anheim gegeben, innerhalb von 4 Wochen«ine
Verfassung zu gewähren , widrigenfalls die c--teuerver-
webgernng in Szene gesetzt werden würde . Anscheinend
handelt es sich ja hier um einen Schachzng gegen den
Kbedive, aber dieser befindet sich ja vollständig unter
britischer Wotmätzigkeit, und London ist es, wo man
dieffesMal di« sonst iimmer hochgShaltenc Tradition des
Sellbstbestimmungsrechtes der Völker nicht will, weil sie
eben die britische Hegemonie am Nil schwer bedrohsn
müßte . Was wird das engilisch-e Kabinett gegen diese
eiaeNblich rein innere Angülegenheit Ägyptens untev-
ncbmen ^ — das ist die Frage , der«» Beanöwortung hier
mit dem größten Jnteresie entgegengSfehen wird . An « e-
n ehm bst die Lage für die Herren in Downma Street
jedenfalls nicht . _ _

Derrtsches Reich.
$ Der amerikanische Kriegervund -Präsident Wer

den deutschen Kaiser. Richard Müller,  der Präsident
des Deutschen Kriegerbundes in Amerika, ^der vor
einigen Wochen in Berlin vom Kaiser in Audienz emp->
fangen worden war , kehrte, wie uns aus --ew Uork ge¬
meldet wird , am 8. März wieder nach New )̂ori zurück,
wo er von einer zahlreichen ADorönnng des am«rii.anisch-
dentschen Kriegerbundes bei seiner Landung empfangen
wurde . Die Ehrung , die ihrem Präsidenten in Deutsch¬
land zuteil wurde , hat unter den amerikanischen Kame¬
raden die größte Begeisterung hervorgerufen , zumal sich
Herr Richard Müller in den lobendsten Worten über
seinen Empfang beim Deutschen Kpsshänierbnnd und
beim Kaiser aussprach. Er erzählte darüber folgendes:
„Ich so late einer Einladung des Kyffhauierbundes zur
Fe -er d ŝ 60. Geburtstages des deutschen Kaisers und
war be: der offiziellen Feier des Geburtstages in Berlin
anwesend. Eine Gelegenheit , mit dem Kaiser bei diesem
Anlässe zu sprechen, wurde mir nicht zuteil , da dre zahl¬
reichen offiziellen Funktionen Sr . Dtaj-estär jede private
Unterhaltung unmöglich machten. Dagegen erhielt ich
eine Einladung zu dem an: 8. Februar im Königlichen
Schlosse stattgefnnöenen Hosballe, und dort wurde ich
dem Kaiser vorgestellt, welcher sich nahezu eine Viertel¬
stunde lang mit mir über die VerHältnisie in Ameri -ka
unterhielt . Der Kaiser war über die ihm erwiesen«
Aufmerksamkeit seitens der in Amerika lebenden Deut¬
schen offenbar sehr erfrerrt und erkundigte sich ein-,
-gehend wach den hiesigen BerhälMissen . So fragte ev

ne-führt Hai. Er beabsickstigbe, für -die Schlittenreise , di«,
ihn zirm Südpol führen -sollte, ein sinnreich konstruiertes
Automobil zu benutzen, und außerdem statt 'der Eskimo¬
hunde mawölschurische Ponys zu -verwenden , '-» ein Schiff,
der „Nimrod ", sollte zunächst die Küste von Süd --Viktoria-
.g aMlö verfolgen bis zn der von Roß entdeckten großen
Erswanld; den Ausgangspunkt -für feine S chlitte nreise
sollte das voii Scott entdeckte König Gduavd VlI .-Land
Hilden, wo ein Winterhaus errichtet werden sollte. Im
Oktober wollte er die entscheidende Führt nach dem Pol
beginnen und hüffte, nach Überwindung der großen
Bergkette in zehn bis zwölf Tagen den Pol zu erreichen.
Im Jarmmr 1309 meinte -er wi-üder bei seinem Wmter-
haus eintreffen zu können , nwd bei günstigem Gelingen
im  April in Nen-Seclanö zn sein. Nun ist er früher,
alS er erwartet , «ingetroffen , und er hat ein«»! neuen
glänzenden Rekord aufgestelli im Karwpf nm dem
SüdpA . __ b -

Aus Kunst und Leben.
„Die Wahrheitsschnle".

O , la, la , man hat's nicht leicht. Saß man nicht
gestern wieder vor einem Vorhang , der sich hob, und
mußte still halten , wie es Direktor rrnd Autor gefiel.
Doch gibt 's ein Morgen , und der ist heute, und nun
s-Merr sie, die andern , still haltem

Freilich der Ber -örnß ist eigentlich schon verflogen,
er ertrank sa schon beim zweiten Glas Salvator , mit
welch sürtreffli -ch schwarzsaftigem Stof ? ich nach dem
theatralischen Vergnügen „versenk, o, versenk" spielte.
Welch liebliche Untreue ist das mit der tief Brünetten
gegen die blonde Pilfenerin , zu der man freilich, wenn
-die dunkle Lust gebüßt und der Salvator „gar ", reu¬
mütig wieder zurnckkehrt.

D-och wie wird mir , statt dramaturgisch- üble Nach¬
rede, wie's -die Pflicht gebeut, zu halten , schwelge ich in
feuchten LendemairEefühlen und werde beinahe sanft¬
mütig.

Es lohnt ja doch auch der Erregung nicht um solch
ein mäßig Stücklein , wie es die „W a h r h e i t s °

schul e" -von Paul  G u t m a n n ist, die im Berliner
Neuen Theater  aufgefiihrt wurde und , von Meta
Jäger vor allem gut getragen , eine freundliche Auft
uahme fand.

Gesellschaftssatire will der junge Verfasser treroen,
und das battiMxt  Thema her Hoch-st-apelei nimmt er sich.

Aber seine Hochstaplerin ist für diesen durchaus
nicht leichten, Intelligenz und Haltung verlangenden
Beruf von Anfang an zu unbegabt , nm als Typ in¬
teressieren zu können.

Sie hat , von niederer Herkunft , die bekannte adlige
Namensheirat gemacht, ein Heiratsmanager gab ihr das
Betriebsmaterial , und nun will sie ihre Fortune machen,
„auf oen Mann dressiert", natürlich auf den Golbmann.

Doch statt hineinznlegen , fällt sie selbst hinein . Sie
läßt sich von dem Propheten einer neuen Gemeinschaft
zur Buße und zur Wahrheit bekehren, und wie eine
Tolstoi-Reuige Seichtet sie die „Lüge ihres Lebens". Das
hat einen durchschlagenden Erfolg , sofort verflüchtigen
sich alle Eheprätendentenf ans daß die Tugend jedoch
ihren Lohir finde, stellt sich für die bekehrte Sünderin
ein edler Schriftsteller ein niid macht ans ihr sein
tugendsames Gespvns.

So war 's . . . Was ging das mich an . . . O,
versenk,' o versenk . . .

F . P o p p e n b e r g , Berlin.

F . Die fliegende Armee. Mit einem -merkwürdigen
Fliig-proje-Lt, das zur Zeit des französtschen Konsulats
die Gemüter lebhaft erregte , beschäftigt sich ein inter¬
essanter Artikel der „France Automobile et Arienne ".
Es war der französische General Rcsnier , der den
phantastischen Plan faßte, eine ganze Armee mit Flügeln
auszurüsten . An den Schultern der Soldaten Bona-
parlcs sollten diese primitiven Flngwerkzenge befestigt
werden , mit deren Hilfe die Armee den Kanal über¬
fliegen und mit Waffen und Ansrüstungen auf eng¬
lischem Boden landen sollten. Der General hatte Zwei
Flügel aus Eisendraht konstruiert , die nach dem B-or-
brld lder Vögel mit Federn versehen waren . Stach der
Idee des Erfinders sollten die fliegenden Soldaten diese

weiten großen Flügel vogelgleich bewegen niid dadurch
die Fähigkeit erhalten , in den höchsten Höhen dcchinzu-
schweben. Die Bewegung der Flügel wurde durch Arnre
und Beine beherrscht. General Resnier unternahm
selbst den ersten Versuch mit seinem Apparat . Die
Flügel wurden ihm an die Schultern geschnallt und von
dem Dache eines Hauses , das unmittelbar an den Usern
der Gharante lag , sprang der wagelnstige General in di«
freie Lust. Es gelang ihm in der Tat , sich einige kurze
Sekunden mit größter Anstrengung in der Düst zu hal¬
ten, aber wie eifervoll er auch mit seinen Flügeln zap-.
polte n:vd schlug, die menschlicheR Glieder zeigten sich
der Aufgabe nicht gswachsen, die Kraft versagte, und mit¬
samt seinem Flugapparat fiel General Resnier plät¬
schernd in die kühlen Fluten S>er Gharante . Er war so
klug gewesen, vorher ein Boot mit RettungsMannschaftem
im Flusse zu stationieren : der kühne Flieger wurde
pudelnaß aus den Wellen geborgen und so ein lln -g-ltick
vermieden. Aber General Resnier gab nicht nach: wenige
Wochen später wiederholte er mit einem verbesserten
Apparat ans festem Lande seinen Versuch. Wieder hiolt
er sich einige Sekunden in der Luft, dann aber stürzt« er
zur Erde , zerschmetterte sich ein Bein und gab nun seinem
abenteuerlichen Plan mit bitteren Gefühlen arrs.

K Seltsame Erfindungen . Von den wunderlichem
Pfaden , die der menschliche Er -sindungcgeist bisweilen
beschreitet, erzählt ein Beamter des englischen Patent¬
amtes , der nach langjähriger Tätigkeit sich nunmehr vv«
der Arbeit zurückzieht. Das Patentamt hat . jahraus,
jahrein einen harten Kampf zu führen gegen eine Schar
erzentrischer Erfinder , die die seltsamsten Ausgeburten
ihrer Phantasie staatlich patentiert wissen wollen und den
BeHöridcn viel Zeitverlust und Mühen verursachen. So
erschien vor einiger Zeit im britischen Patentamt ei-rr
Herr , der nicht wenig stolz war aus den Scharfsinn , mit
dem er den Instinkt -der Tiere mit Hilfe der Mechanik
automatisch verwerten wollte . Der Erfinder hatte einen
Pl -an ansgearbeitet , nach dem „durch eine Kette, ein
Baird oder ein and-eves Mittel eine direkte Berbirvdnn 'z
zwischen dem Schwanz des Jagdhundes und dem Drücker
am Gewehr des -Schützen hergestellt werden sollte". B -e-
svnders bei der Jagd -auf wildes Geflügel würde diese
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tt- a„ ob bei der geringen E i u w anLcruug  aus
Deutschland und bei der Licht u n g der alten Veteranen
durch den Tod die Zahl der Mitglieder des Krieger-
Hundes nicht abnehme. Ich konnte Sr . Majestät daraus
die tröstliche Antwort geben, Satz dies nicht der Fall sei.
Fm Gegenteil , durch das große Interesse , welches der
Kaiser für unser Land gezeigt hübe, durch die Entsen¬
dung her-vorr -ageuder Gelehrter und Militärs , durch den
Profeffor-on-Austausch usw. sei das Interesse in den
deutschen Kreisen Amerikas für die deutschen Vcrhält-
jttiffe so gestärkt worden , daß trotz der Verluste durch
Todesfälle die KriegerMnde Amerikas ein stetiges
Wachstum aufwicsen."

* Der hefsifch-nassanische Zweigverei « der Gesellschaft
für soziale illeform ladet zu einer am 28. März 1909.
vormittags 11 Uhr, in Mainz (Bankettsaal der Lieder¬
tafel, Große Bleiche 56) stattfindenden öffentlichen Ver¬
sammlung ein. Auf der Tagesordnung steht das Thema:
»Die sozialpolitische Bedeutung der
Dtrafprozeßreform" (Referent : Univcrsitäts-
prvfessor Dr . Mittcrmaier - Gießen ).

* Ärztliche Schmiergelder . Die Entlarvung ärzt¬
licher Schmiergelder erregt überall das größte Aufsehen.
Eine akademische Korrespondenz schreibt von dem Gc-
heimrat Ewald  und dem Professor Posner: „Diese
Heiden Professoren nahmen und nehmen in der medi¬
zinischen Publizistik eine führende Stellung ein : Ewald
war Chefredakteur der „Berliner Klinischen Wochen¬
schrift", und Professor Posner ist sein Nachfolger. Diese
Herren haben damit das Recht verloren , sich ferner über
Wtßstände in ihrem Berufe zu entrüsten . Professor
Posner waltet als Schriftführer im Komitee für das
Birchow-Denkmal und sein Kopf sollte in dem neuen
Relief auf der Rückseite des Postaments neben Waldeyer,
von Bergmann und anderen unter den Männern er¬
scheinen, vor denen Rudolf Virchow an der Lerche seinen
Bortrag Hält. Diese Ehrung eines immerhin nicht ge¬
rade erstrangigen Gelehrten mochte schon früher etwas
bedenklich erscheinen: nach den jetzigen Enthüllungen
aber wird sie geradezu unmöglich."

* Ei« Stillstand der sozialdemokratischen Bewegung
in den westlichen Vororten Berlins wurde in der
Generalversammlung des sozialdemokratischen Zentral-
wählvereins für Teltow - Beeskow fostgestellt. Im
Kreise bestehen 46 Wcchlvereinc, die insgesamt im
ganzer: Jahre nur 1819 Mitglieder gewonnen haben.
In 25 der größten Vereine , so in Schöneberig, Steglitz,
Grvß -Lichterfelde «sw., ist sogar ein Rückgang der Mit-
gliederzahl zu verzeichnen. Der Rückgang wäre noch
viel größer , wenn er nicht zum Teil durch den durch das
neue Reichsvereinsgesetz ermöglichten Eintritt von
Frauen in die Wahloereinc ausgeglichen würde . Doch
hat es ein Teil der Mitglieder der aufgelösten Frauen-
Mldnngsvereine vorgezogen, der politischen Organi¬
sation fernzubleiben . Die Leserzahl der Parteipresse ist
zurückgegangen. Der Zuzug wohlhabender Leute nach
den westlichen Vororten , so wurde geklagt, dränge die
Sozialdemokratie immer mehr ins Hintertreffen.

XX Mangel an Philologen im Osten. An den
-höheren Schulen der östlichen Provnvzen und betsonö-ers
rn Wüstipreußen macht sich, wie wir hören , ein empfind¬
licher Mangel an A «l t p h i l o -l o -g e n und Neüsprach-
lern «bemerkbar, während Lehrkräfte für Mathematik
auSvetchend vorhanden sind. Die UnterrichtAverwMung
wird daher in Erwägung eintreten müssen, durch welche
Maßregeln dieser Ungleichheit  in der Verteilung
Her Lehrkräfte äbz-uH-ols-cn ist.

* Die Wirkung des Verrufs Ser Pilsener Biere ist,
wir die „Alldeutschen Blätter " erklären , eine außer¬
ordentlich starke. Es ist, so heißt es daun weiter , ein
erfreuliches Zeichen nationaler Empfindlichkeit im
Reiche, daß der Verruf eine Aufnahme gefunden hat, s
die als „verheerend"  für das tschechische Bier be¬
zeichnet wird — ein Beweis gleichzeitig für die wach- *

Erfindung , so meinte der Entdecker, von größter Bedeu¬
tung fein . Der Hund weih instinktiv , wann Sie Enten
older Hühner auffliegen , und würde dann durch eine Be¬
wegung des Schiwarnzes das Gewehr zur Entladung
bringen . Der Jäger Habe dann nichts anderes zu tun,
als «das Gewehr richtig M halten , alles übrige wird vom
Hünde besorgt. Auf das Heer der Ehrgeizigen pflegen
große Naturkatastrophen gewöhnlich anregend zu wirken:
nach all«:: großen Erdbüben pflegt das Patentamt mit
allerlei Vorschlägen und Patentanmeldungen überhäuft
zu werden . Die praktischste Lösung fand ein genialer
Erfinder , der alle Häuser und Gebäude mit Rädern oder
Rollen verfchen wissen wollte : während der Erderschütte-
rungen nmrdcn die Bauten dann vorwärts oder rück-
-rvArts rollen und auf diese Art der Katastrophe eutgöhen.
Der Erfinder war nicht wenig stolz auf seine Idee , aber
die Architekten verhalten sich einstweilen ablehnend . Ein
anderer Anwärter ewigen Ruhmes wurde eines Tages
vom Neid auf die Stubenfliege übermaunt , die so gemüt¬
lich an der Zimmerdecke dah-i«spazierte , und lbeschloß,
der Menschheit durch seine:: ErfindungAgeist den Weg
zur Zimmerdecke sreizuncachen. Nach langem Sinnen
erfand er auch eine Vorrichtung , die das Ziel seines
Ehrgeizes erreichte: die Stiefelffohlen wurden, mit Eisen
beschlagen, die Decke elektromagnetisch geladen , und wer
den Ehrgeiz «hat, sich diesen Apparat zuzulegen , kann nach
Ansicht des Erfinders das Vergnügen genießen, mit den
Füßen an der Zimrnerdecke hängend in seinem Hanse
spazieren zu gehen. Das sind nur einige Beispiele für
viele , in denen genialer ErfindungAgeist aus die Teil¬
nahmslosigkeit der Welt stieß und so um ewigen Ruhm
betrogen wurde.

Theater und Literatur.
Wie der „Theater -Courier " berichtet, hat die Direk¬

tion des Apollotheaters in Chemnitz,  um für den
Fall des Ausbruchs eines Brandes jedwede Panik zu
vermeiden , auf den täglichen Prograrnmbüchern
besondere Verhaltungsmaßregeln bei
Feuersgefahr  drucken lassen, eine Einrichtung , die
Nachahmung verdient . In den Verhaltungsmaßregeln
wird besonders an die Ruhe und Besonnenheit des >

sende nationale Selbstzucht im Reich. Neben der Tat¬
sache, daß seit dem Verruf das Bürgerliche Brauhaus
und die Genossenschaftsbrauerei eine Einbuße an Absatz
zu verzeichnen haben, die sich um eine Million
Kronen bewegen soll,  wird als wertere Wirkung
gerühmt , daß der tschechische Übermut , als er gerade zu
offenen Ausschreitungen übergehen wollte, rechtzeitig
gedämpft wurde . Hoffentlich geht die Wirkung weiter!

Varlamettiaeisckss.
nn. DaS Stcrnpelstenergesetz in der Kommission. Die

'Zlbgeordnetenhans-Kommission zur Vorberatung des
Stempelsteuergesetzes beriet am Mittwochnachmittag
über die Frage der Verstempelung der Jagd Pacht¬
verträge.  Die Regierungsvorlage sieht für diese
10 Proz . des Jahrespachtvertrages vor . Zentrum , Kon¬
servative und Natronalliberale beantragen demgegen¬
über geringere Sätze. Die Freisinnigen stellten sich auf
den Boden der Regierungsvorlage . Der Minister er¬
klärte, daß bei Zustandekommen der Regierungsvorlage
ein Stempelbetrag von jährlich 1400 000 M. sich ergeben
würde . Bei Annahme des Zentrumsantrages ergebe
sich demgegenüber ein Ausfall von 1 180 000 M., bei An¬
nahme des Antrages der Konservativen ein Ausfall von
990 000 M.. bei Annahme des nationalliberalen Antrages
ein Ausfall von 7- bis 800 000 M. Bei der Abstimmung
wurde der Antrag der Konservativen  ange¬
nommen. — Bet der Tarifstelle „Jagdscheine" ist ein
Stenrpel von 7.50 M. vorgesehen. Die Konservativen
beantragten die Herabsetzung auf 6 M. Der Minister
widersprach dem, weil dadurch ein Ausfall von 400000
Mark sich ergeben würde . Der Antrag der Konserva¬
tiven wurde jedoch mit 16 gegen 12 Stimmen ange¬
nommen.

NU . Die Budgetkomunffio « des Abgeorduetenhauses
setzte am Mittwochnachmittag die Beratung des
Kultus - Etats  fort . Aus der Vormittagssitzung sei
nachgetragen, daß ein nationalliüeralcr Abgeordneter die
Bekämpfung der Schmutzliteratur  bot der Jugend
forderte , indem er betonte , daß hierfür die bisherigen
Schüler -Bibliotheken nicht ausreichen, vielmehr die
billigen Ausgaben guter Bücher (Wiesbadener
Volksbücher,  Hesse, Meyer nsw.) verbreitet werden
Müßten. Ferner wünschte er eine stärkere Förderung
der Bürgerkunde,  in Verbindung mit Deutsch und
Geschichte. Der Unterstaatssekretär sagte Berücksichtigung
dieser Wünsche zu. Weiter wurde angefragt , wie es mit
den Aufsehen erregenden Mitteilungen über das
Schmiergelderunwesen bei einer Anzahl angesehener
medizinischen Professoren  stünde . Der Unter-
staatssekrctär erklärte , daß genauere Nachrichten darüber
noch nicht vorliegen : sobald sie zu erlangen sein werden,
wird eine Untersuchung eingeleitet werden. Dann
wurde mit der Beratung des Kapitals „Elemeutarschul-
wcscn" begonnen . Von nationalliberaler Seite wurde
darauf hingewiesen, cs sei zu erstreben, daß auch die
Normalzahl  der Schüler für die einzelnen Klassen
allmählich herabgesetzt werde. Wünschenswert wäre es,
jetzt, wo durch das Lehrerbefolöungsgesetz Hoffentlich
eine Besserung der Verhältnisse eintreten wird , den
augenblicklichen Zustand und seine Entwickelung in einer
Denkschrift  niederzulegen . Ein RegicrungZ-
Kommissar stellte die Vorlegung der erbetenen Denk¬
schrift in Aussicht. In bezug auf den Lehrer¬
mangel  sei eine wesentliche Besserung  cingc-
treteu . 1877 seien auf ca. 60 000 Stellen 4581 nicht be¬
setzte, ü. h. 8 Prozent , gekommen, während 1908 auf
108 000 Stellen 2646, d. h. 2,4 Prozent , nicht besetzte
Stellen entfielen . Die 19 neuen Kreisschul - Jn-
spe klaren - Stellen  würden nach eingehender
Verhandlung nicht ohne Bemängelung im einzelnen
bewilligt. Bei der Abstimmung enthielt sich das Zentrum
Sei dem Kreisschulinspektor für Höchst der Stimme mit
der Motivierung , daß, wenn einmal dort eine Kreis-
schulinspcktion im Hauptamt errichtet werden solle, je ein

Publikums appelliert , und die besonnenen Theaterbe¬
sucher werden darum ersucht, auf ihre Umgebung in die¬
sem Sinn einzuwirken . Auch wird jedem anempfohlcn,
sich über alle .Notausgänge im Theater zu informieren.

Zum Krieg zwischen Bühnenverein und Bühnen,ge-
nossenschaft: Der Stadtmagistrat Nürnberg  hat be¬
schlossen, sich der Anschauung der Neuen Theateraktien-
gesellschaft in Frankfurt a . Dt. anzuschlietzen, erkennt
demgemäß die Beschlüsse des Bühnen Vereins  vom
20. Januar 1869 nicht an und erklärt sich nicht in der
Lage, den Beschlüssen des Bühnenvereins Folge , zu
geben.

Die diesjährige Generalvcrlsammlung der „G o e t h e-
G e s e l il ff cha f t" findet am 8. Juni , in der Pfiugst-
woche, in Weimar  statt . Professor Dr . Georg Treu-
Dresdcn hat den Föstvortrag übernommen . Am: Abend
vorher wird im Hosthoater Goethes „Götz von
Berlichingen " in neuer Einrichtung gegeben. Ferner ist
eine Fahrt irach Lauchstädt geplant , wo Goethes „Was
wir bringen ", „Pandora " und ,/Satyros " auffgeführt
werden.

In Berlin  ist im besten Mannesalter d'er
CH a ra k t e r ko m i ker Karl Waldow  gestorben,
der in den letzten Jahrzehnten an mehreren großen
Berliner Bühnen erfolgreich gewirkt hat.

Ein noch unbekanntes Werk  von Wiktor
Hugo,  ein Drama , das noch niemals zur AuffüHrung
gelangt ist und sich als Manuskript im Nachlaß des fran¬
zösischen Dichters fand, soll, wie aus Paris  berichtet
wird , noch in dieser Spielzeit in einem großen Pariser
Theater seine Uraufführung erleben.

Das Denkmal des schleswig-holsteinischen Dich¬
ters  Matthäus Friedrich Chemnitz,  des Verfassers
der Schleswig -Holste in-Hymne ,-Schleswig -Holstein,
mesrumschlungen . . wurde  am Mittwoch in A ltona
enthüllt . Die Spitzen der Zivil - und Militärbehörden,
sowie die Kampfgenossenschaft und die Kriegervereine
mit Fahnen und eine große Anzahl Veteranen von 1848
wohnten der Feier bei.

„Der Zwieb elfisch^  heißt eine neue „kleine
Zeitschrift für Buchwestn «nü Typographie ", die, her-

Kroisschnlinspektor für die katholische und die evange¬
lische Schule angestellt werden nrüßte. Seitens der
Regierung wurde widersprochen, aber in Aussicht ge¬
stellt, für Höchst einen katho lisch en  Krcisschulin-
spektor im Hauptamt anzustellen.

Ern beachtenswerter Antrag . Dem Reichstag ist
zur Beratung des Etats für das Auswärtige Amt fol¬
gender Antrag des Abg. Eickhoff  zugegangcn : Der
Reichstag wolle beschließen: Sen Herrn . Reichskanzler zu
ersuchen, im nächstjährigen Etat auf eine Erhöhung des
Fonds „Zur Förderung deutscher Schul - und llnter-
richtszwecke im Ausland " Bedacht zu nehmen.

Ein Antrag ans Ausrottung der Ammierknerpe ».
Dem AbgeordnetenHanse ist ein Antrag v. Wender: zu-
gegarrgen, in dem es Heißt, die Regierung sei zu er¬
suchen, „sobald als möglich mit aller Schärfe öiejemgcn
Gesetzesböstimmungen zur Anwendung zu bringen,
welche eine Ausrottung der Animierkneipen in jeder
Gestalt ermöglichen, und falls die Heute bestehenden ge¬
setzlichen Bestimmungen hierzu eine genügende Harrd-
Habe nicht bieten, auf die schleunige Einführung der¬
jenigen gesetzlichen Maßnahmen — eventuell unter
Geltendmachung ihres Einflusses -im Bundesrat — h-ku-
zuarbeiten , welche hier sicher und unumgänglich zum
Ziele führen ".

Das Mandat des preußischen Abgeordneten Dr,
Wendlandt für ungültig erklärt . Die Wahlprttf -ungs-
kommiffion des preußischen Abgeordnetenhauses hat die
Wahl des Abg. Dr . Wendlandt (Eschwege , Schmal¬
kalden, natl .) für ungültig erklärt und das Pleirum wird
nach Lage der Dinge diesem Beschlüsse beitreten müsse».
Dr . Wendlandt , der Syndikus des Bundes der In¬
dustriellen , war mit 4 Stimmen über die absolute Mehr¬
heit gewählt worden . 12 Protestpunkte sind anerkannt
worden, wodurch die für Wendlandt abgegebenen
Sttmmen sich so verringerten , daß eine Stichwahl hätte
statffinden müssen.

AusSarrd.
Ztülrrrr»

Vom Vatikan exkommuniziert wurde der italiienische
Deputierte Abbc Mnrri.  Murr : ist ein Priester mit
radikal -demokratischen Ansichten, der schon häufig das
Mißfallen des Papstes erregt hat. Als er sich gar bei
den letzten Wahlen gegen den Willen des Papstes als
Kandidat aufstellen ließ, war er reif geworden für den
großen Kirchenbann.

Rrrsiland.
Die Krankheit der Zarin.

Aus Petersburg  wird uns geschrieben: Die
Gerüchte von einer Erkrankung der Zarin wurden durch
den Zaren selbst bestätigt, der sich, wie die ausländische
Presse schon meldete, einer Fürstlichkeit gegenüber sehr
besorgt über den Zustand seiner -Gemahlin geäußert hat.
Wie es hier in Petersburg heißt, war die Fürstlichkeit
der Herzog-Regent von Braunschweig, Ser sich hier m:-
läßlich der Beerdigung des Großfürsten Wladimir als
Gast des Zaren aufgehalten Hat und von -ihm mit der
größten Auszeichnung behandelt worden ist. Die Krank¬
heit der Zarin , üereniweg-en der deutsche-Regent von der
russischen Herrscherin nicht empfangen werden konnte,
soll tatsächlich in der letzten Zeit ernsteren Charakter an¬
genommen haben, der Anlaß zur Besorgnis gibt. Im
allgemeinen wird über das Wesen  der Erkrankung in
Petersburg größtes Stillschweigen bewährt . Die Zeitun¬
gen dürfen darüber körne Zeile bringen und das Hof¬
marschallamt verweigert jede Auskunft . So viel steht
nur fest, daß der ernstere Charakter des Leidens seit
jener S e e f a h r t der kaiserlichen Familie in üerr Finni¬
schen Schären herrührt , wo das Schiff des Zaren bekannt¬
lich auf einen Felsen auflief , der bisher Leu Lotsen nicht

aus -gegeben v-vn Franz Blei,  Anfang April bei Hans
v. Weber in München erscheinen wird . Der Preis öes
Heftes beträgt 50 Pf . Für -die Bibliophilen , „die durch¬
aus eine Luxusausgabe haben müssen", werden 27
-Exemplare (genau 27!) auf tibetanisches Toktubajan-
papier abgezogen. Jedes Heft der Zeitschrift erscheint
in anderem Format und anderer Schrift und ist an
keinen Erscheinungsterutt -n gebunden. — Moderner
g-eht's nicht mehr.

Bildende Kunst und Musik.
Ein bisher völlig, unbekanntes Ölbild von

A. Böcklin  hat der Kunsthändler E- Zaes -leiu-
Berlin in süddeutschem Privatbesitz entdeckt. Es ist eine
kleinere Variation zu der „Pieta"  von 1873 in
der Berliner Nati -oualgalerie . Bon diesem -Bild nahm
man bisher an , daß es das einzige sei, in dem dev
Meister den PietL-Gedanken in dieser Weise behandelt.
Wie Dt.  Kern von der N-ationalgalerie im „Cicerone"
darlegt , übertrifft die aufgesunöene Arbeit koloristisch
in hohem Matze das große Bild . Ihre Farben haben
die denkbar größte Leuchtkraft. Interessant ist, daß auf
dem Bild sich die Spuren eines übermalten Palmzweigs
finden , den Böcklin dem niederschwebenden Engel bci-
zugeben versucht hatte. Bon diesem Versuch spricht er
in einem noch erhaltenen Brief an Direktor Jordan.

Der Palazzo Vecchio in Florenz  soll in den
Zustand versetzt werden, in dem er sich im Jahre 1400
befand. Die WiederHersiellungKarbeiten sind bereits
im Gange.

Nach den Vereinigten Staaten von Amerika  sind
im Jahre 1908 (nach einer Statistik des amcri -kauischen
Generalkonsuls in München) Ölgemälde  im Wert
von lVz  Millionen Mark ansgeführt  worden.
Diese Exportziffer war bisher noch nie erreicht worden

Wissenschaftund Technik.
Ans Bonn  wird gemeldet : Der frühere langja !>

rige Direktor des Rheinischen Provinzialnwseums
Professor Ernst aus 'm Werth  ist im Alter von 80
Jahren gestorben
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BoEtttnrt gewesen sein soll. Die Seereise wurde damals
«ns dem Grunde unternvmmen , weil sich die Zarin rn
Qireur Schlosse nicht sicher fühlte  und fortwährend
>«» Erregungszuständen  litt , die von den Ärzten
>a!8 eine Folge der re-volutivnären und terroristischen
Mtc bezeichnet wurde ». Um die Zarin zu b̂eruhigen,
cheaach sich die gange kaiserliche Familie zu Schiff, das
Mit auserlesenen und trerr erprobten Mannschaften und
jSDfft̂iecett befê t jüitrfrc. Das un-glüüllche I'tcB
8* der Zarin die Ansicht anskommcn, Latz sie auch sogar
xnrf dem Schiffe nicht sicher sei, da sie sich Nicht davon
jübenzengen ließ, Latz dieser Unglücks fall nrcht auf erue
Gonrbenexplosron zurückzufuhren fe-i. Zur Kräftigung
-Lrer Gesiindhe-rt wirb  die Zarin in den nächsten Wochen
ArrfenthoLt auf der Insel Aaokö nehmen, wo eine klerne
Billa für sie und die kaiserlichen Kinder geballt wurde.
Die Insel liegt einsam und wird im allgemerncn^von
Touristen nicht besucht.

Ketgre«.
Die neue« Kongo-Münzen.

Leopold ist zwar nicht mehr absoluter Herrscher des
Avttgostaates — er hat ihn glücklich auf Belgien abge-
schvben, aber ganz kairn er sich doch noch nicht von „seiner
GchüpfnMg" trennen , und so läßt er sich wenigstens auf
Len Münzen verewigen . Diese tragen nämlich, wie setzt
beschlossen worden 'ist, nicht das belgische Wappen, sondern
«in doppelt es  L mit der Königskrone , und zwar gleich
fünfmal ! — Der biedere König, der den Kongostaat so
vorzüglich zu nützen verstanden , wäre seinen Exunter¬
tanen allerdings auch abne dies im — Bcftcit . .ndenken
geblieben!

TSrker.
Die Verhältnisse tm Wilajet Smyrna  spitzen sich

öedenAich zu. Der frühere Großwestr Ferrd -Paicha,
wÄcher den Posten eines Walt annahm , reiste dorthin
ab. Fevid-Pascha wird von einem albanesfichen General
«ttachiert sein, ebenso sind vier verläßliche Bataillone
nach der Hauptstadt des Wilajets Aidin unterwegs . Die
Agitation gegen Ferid -Pascha wird eifrig betrieben . .L.er
Grotzwösir ließ im Parlament vertraulich Mitteilen , dag
er und sein Kabinett demissionieren würden , wenn die
gewissenlosen und verbrecherischen Treibereien fort-
danern würden . _ _ _

Ans Stadt und Kand.
Wiesbadener Nachrichten

i e s b a d c n , 26. März

Einfamilienhaus und städtische Verwaltung.

^n den letzten Wochen hat das Einfamilienhaus im
Mittelpunkt einer recht lebhaften Disknstron gestanden,
die sich ausschließlich in den Spalten des „Wiesbadener
Tagvlatts " abspi elte' Die Klage ist nicht neu, daß es
•n Wiesbaden an Gelegenheit mangele , ern billige»

sich zn bauen . Bereits vor aiinähernd zwei
Jahren M der „Haus- und Grundbesitzer-Verein" dazu
Stellung genommen und eine Interpellation deSVlagi-
strats und der Stadtveroroneten -Schung angeknndigt.
Diese unterblieb aus unbekannten Gritnden , dama s
etwa wurde die Frage unter dem GestchtswiNkel̂ iiN
Tagblatt " erörtert (Nr . 288, 1807) , das; für die '■sstad;-

veMaltuug eigentlich die Pflicht bestände, diesem wich¬
tigen Kulturproblem nicht nur näher zu treten , sondern
£8 durch geeignete Maßregeln zu fördern . .

rtwei Jahre sind seither vergangen , ohne daß irgend
„m? ÄE ffl. DlMcaanUt ' Ucu
Ämi zu erleichtern. In diesem kurzen Zeitraum hat
sich das Bedürfnis nach einem „eigenen Herm noch ver¬
tust und der Wunsch nach billigem Baugelände rn der
Nähe Wiesbadens und im Wiesbadener Stadtberrng ist
immer lauter ge,vordem Trotzdem hat bisher die
städtische Verwaltung nicht das geringste getan , daß
Zuge der Zeit " irgendwie Rechnung zu tragen . Dre

Vovvrtgemeinden rings um Wiesbaden , dre verschieden¬
sten Rheinortsthaften haben gerade rn den letzten
Zähren ausgedehnte Baugelände erschlossen und ihre
^Hauung nach jeder Richtung gefördert . Die Folge
davon war , >daß sie einen nicht unbeträchtlichen Zugang
kleinerer und mittlerer Rentner aufzuweisen hatten , dre
feitm Teil ans Wiesbaden abivanderten oder , aus
Kren Orten kommend, in diesen Nachbargemernven
Wiesbadens sich nieüerlicßen . Daß die Entwicklung
der Ärortc zum Teil auf Kosten Wiesbadens geichreht,
steht ja außer jeder Erörterung . Allerdings betätigt
ich hierbei auch ein Entwicklungsgesetz gegen das nicht
«nrukärwpfeii ist. Aus der anderen Seite aber wird
jiian die Ursache dieses Aufschwunges einzelner Vor¬
orte doch in den Wiesbadener Verhältnissen und nt
tzNängeln suchen müssen, die das kommunale Gebilde
der Weltkurstadt ausweist. Darunter nnnrnt erne gan,
hervorragende Stelle der hohe Bodenpreis ein unb zum
andern das geringe Verständnis , das die städtische
waltung stets den Wünschen nach billigen Lanöhauv-
ouartieren entgegenbrachte. Fast macht es den Eindruck,
als wollte die städtische Behörde die Anstedlung nicht
gerade schwerreicher Leute verhindern . Mit , der Ein¬
gemeindung der Vororte kann sie, sich so wie so nicht
befreunden , weil die Gefahr besteht, daß „Wies¬
baden dadurch p roletar ist er  t" werden konnte,
doch eine solche Ansfassung kann wohl nicht in bezug
ans die Bereitstellung billigen Bebauungsgelandes An¬
wendung finden . Es ist leichter zehn Rentner zu ge¬
winnen , von denen jeder 8000 M . jährlich zu verzehren
bat , als einen mit 80 000  M . Jahresrente , wobei es gar
nicht zweifelhaft ist, daß jene das wirfichastliche Leben
der Stadt weit mehr befruchten.

In den Vororten sind seit Jahren schon Baugelände
um einen ganz erheblich billigeren Preis zu haben als
in Wiesbaden ; infolgedessen sind dort die Kosten für
ein Eigenhaus ganz bedeutend niedriger . In Bieb¬
rich,  unmittelbar an der Grenze Wiesbadens , und
Ava'-' aus der Adolsshöhe — also in einer bevorzugten
«Älge— kann «NN modern gchaltene Landhäuser schon

von 30 000 M . an kaufen oder sich selber erbauen . In
den weiter rhcinab gelegenen Orten fallen die Preise
für Eigenhäuser ganz rapide . In Schrerstein, Walluf
oder Eltville ist die Möglichkeit geboten, schon mit einem
Aufwand von 18- bis 28 000 M - sich ein eigenes Heim
zu schassen und die städtische Verwaltung Eltville ist
gerade jetzt bemüht , das wichtige Problem zu löfen,
Eigenhäuser für höchstens 18 000 M. herzustellem In
Biebrich geht man i&amit um, Landhäuser zu schaffen,
die höchstens 40000 M. kosten und da im Richard-
Wagner -Viertel liegen , also der landschaftlich hervor¬
ragendsten Gegend unserer Nachbarschaft.

Es ist angesichts dieser Bemühungen gar kern
Wunder , daß baulustige Rentner , die nicht aus dem
vollen Geldbeutel schöpfen können , sondern trotz ihrer
behaglichen Lebenslage dennoch rechnen müssen, es vor¬
ziehen, in unseren Vororten sich niederzulassen. Die
Entfernung spielt bei den günstigen Verkehrsveryalt-
nissen gar ' keine Rolle. Besonders bei Biebrich nicht,
von dessen wichtigster Billcirkolonie auf der Adolsshöhe
das Kurzentrum in 18 Minuten zu , erreichen ist. Dre
Entwicklung dieses Villenviertels ist darum auch, nt
einem Tempo vor sich gegangen , das schier an amerika¬
nische Verhältnisse erinnert . Vor knapp 3 Jahren wurde
mit dem Anbau an der Schillerstraße begonnen und
heute steht dort obeil eine ganze Billenstadt , deren
Häuserzahl bald das erste Hundert erreicht Hat. Wird
erst die wirtschaftliche Depression in ihren letzten Rück¬
wirkungen überwunden sein, dann wird der im letzten
Jahre stockende Ausbau wieder einen Umfang an¬
nehmen, der innerhalb kurzer Frist Adolsshöhe und
Richard-Wagner -Biertel in ein dicht bebantes Landhaus-
quartier umwandeln wird . , ,r „ r,

Die Stadtgemeinde Biebrich hat (wie auch Eltville)
diese Entwicklung ganz bewußt gefördert ; sie hat ihr
die Wege gewiesen. Als vor wenigen Jahren die an»
geidjen einer erhöhten Bautätigkeit in jenen Gemar-
kungsteilen sich zeigten, wurde sofort an den Aufschluß
und Ausbau der Straßen geschritten, Kanalisation , Gas,
Elektrizität , Wasserleitung wurden gelegt. Dadurch
wurde die Baulust mächtig angeregt . Die Kosten für
diese gemeinnützigen Arbeiten werden nachträglich von
den Bauherrn eingezogen. Natürlich fanden sich, viel
rascher Baulustige , die in einem bereits ausgeschlossenen
Stadtviertel sich anbauten , als daß sie zu den Unan¬
nehmlichkeiten des eigenen Baues anderwärts noch dre
Unzuträglichkeiten umfangreicher Straßenbauten nach¬
träglich in Kauf genommen hätten . So wuchsen diese
Billenkolonien förmlich über Nacht. , ... .

Demgegenüber vergleiche man die landhausmaßrge
Bebauung Wiesbadens und man wird zu einem Resul¬
tate gelangen , das für die Weltkurstadt recht ungünstig
ist Die Zahl der Villcnbantcn ist in den letzten Jahren
nicht unbeträchtlich gefunken. Es gibt eben nicht so viel
reiche Leute, die Wiesbadener Bodenpreise bezahlen
können und billiges Baugelände ist nicht , vorhanden.
Lange hat eS gedauert , bis diese Kalamität cn der
breitesten Öffentlichkeit behandelt worden ist. Jetzt steht
sie zur Diskussion an und cs soll in , einem zweiten
Artikel untersucht werden , inwiefern die städtische Ver¬
waltung diese Wünsche berücksichtigen und ihrer Er
süllung näher bringen kann. k-

— Naflanischc Landcsbank . Wie aus der Bekannt¬
machung der Landesbankdirektion im Anzeigenteil,
Seite 17, hervorgeht , hat sich diese dem Vorgehen der
Berliner und Frankfurter Banken angeschlosfen und
bestimmte Gebührensätze für die Einzahlungen und
Überweisungen auf das Postscheckkonto  der Direk¬
tion festgesetzt. Diese Gebühren sind teilweise geringer
als die der übrigen Banken , sie decken nur annähernd
die tatsächlich entstehenden Auslagen . Da die Postan-
mcisungsgebühren , ausgenommen bei Beträgen bis zu
8 Mi, höher sind als die festgesetzten Gebühren für den
Pvstscheckverkehr, so empfiehlt es sich, bei Zahlungen an
die Lanöesbank oder Sparkasse, die durch Vermittlung
der Post geleistet werden sollen, an Stelle der Postan¬
weisung die Einzahlung ans das Postscheckkonto zu wäh
len. Auf der Einzahlungskarte oder dem Uber-
weisnngssormular ist zur Vermeidung von Rückfragen
der Grund der Zahlung , bei Annuitäten - und Zins¬
zahlungen insbesondere die Nummer des betreffenden
Darlehens genau anzugeben.

_Nene Bahnen wandelt auch die „N a s sau i sche
^ a n d e s b a n k", sie ist auf der Suche nach einem
^Dernbnrg ". In auswärtigen Zeitungen steht nämlich
ein Inserat , wonach bei der Direktion der Nassauischen
Landesbank in Wiesbaden die Errichtung einer weite¬
ren Stelle eines ständigen Direktionsmitglieds (Lau
desbankrats ) und deren Besetzung durch einen Bank¬
beamten  in Aussicht genommen ist. Die Anstellung
erfolgt auf Lebenszeit mit Pensionsberechtigung . Das
Gehalt beträgt außer dem Wohnrrngsgeldzuschutz 4800
bis 9000 M. Der Eintritt in eine höhere als die erste
Gehaltsstufe ist nicht ausgeschlossen. Reflektiert wird
auf eine erste Kraft , die in allen Bankgeschäften, sowie
in allen Zweigen der Buchführung durchaus erfahren
ist und in einem größeren Bankbetrieb oder einer
Hypothekenbank tunlichst auch in Direktionsgeschäften
tätig war . Bewerber im Alter von nicht unter 30 Jah¬
ren müssen sich bis zum 12. April l. I . melden.

— Eisenbahnverkehr . Die Königliche Eisenibahw
dirüktion Cölii teilt zur W-iodevaufnahmc des Betriebes
aus der Strecke NiederLahnstein-Oberlahnstein weiter
mit - Ausgenommen htevvon ist der Schnellzng v 172
Hollarvd-Süddeutschland, der bis -aus weiteres von Cüln
Wer die linke Seite nach Coblenz geleitet wird , werter
von Niederlabrvstein-Wiesbaden nach SüSZeuilschland,
Cöln ab 12 Uhr 18 Min ., EoMcnz ab 1 Uhr 41 Min.
Die TeWstrecken: Fcchr-Nenwied , Emgers-Bendors und
Nickderlahivstein-OberlaHmsteiu körrnen vorläufig nur
eingleisig betrieben werden.

— Die Eisenbahn spart ! Im EisenbaHndirektions-
bezirlk Mainz sind seit d-mn 20. d. M . sünszehn seitherige
Haltestellen zu .Haltepunkteii umgewandelt worden . Auf
dissen kleinen Stattonen erfolgt die Slbsertigung d̂er
Züge nicht mchr durch den FcchrL.nnMeiter, sondern

durch den Zugführer des Zuges . Die seicherigen Halte-
stellemvopsteher, die in ihrsm Dieifitgraide Weilyerviteüer
erster Klaffe sind, werden znm größten Teil versetzt und
dilrch Bathiwwärter ersetzt. Die Neuerung ^ bedeutet ern
neues Glied in der Kette des fiskalischen «Lpau,anckeits-

systömŝ ,^ ,̂^ ^^ l«riere » ! Am 2. August 1908 wurde ein
Postgehilse ein Paket Goldbarren , das von der Gold-
und Silberscheideanstalt in Frankfurt a . M . mit erner
Wertbezeichnung vorr 600 M. versehen war , nch wider¬
rechtlich angeeignet , wofür er später bestraft worden ist.
Da das Paket einen tatsächlichen Wert von 8388 M.
Hatte, verlangte die Gold- und Silberichei d̂eanstalt rm
Klageweg vom Reichspostsiskus 8388 Äst Ers^
4 Prozent Zinsen seit dem 2. August 1906. -r̂ as ^anc-
aericht verurteilte den Reichspostfiskus zur Zahlung des
deklarierten Betrags von 600 M . nebst Zinsen und wreS
die Mehrsorderung ab. Das von beiden Partmcn migc--
rufene Oberlandesgericht verurteilte den Postndus
zur Zahlung der Hälfte des tatsächlichen Werts mit 4194
Mark . Das Reichsgericht  streß dies Nrterl oes
Oberlandesgerichts um, indem es das Urtznldes -anG
qerichts bestätigte. Darimch hat also der Re -chspostfrskn»
außer den Zinsen nur den deklarierten Betrag von 600
Mark zu bezahlen . _ . .

— Lutherstistung . Der Zweigveretn Wlesbascn der
Deutschen Lutherstiftnng hielt <rm Mcktwochabend rm
Restaurant „Tannhäuser " seine
Versammlung  ab . Dem Bericht über dre, General¬
versammlung des Hanptvereins entnehmen wrr , daß im
verflossenen Jahr 2270M . (1470M . vom hi eimen Haupt-
verein und 800 M. vom Zentralverein in Berlin ) als
Stipendien verteilt wurden . Die Rechnung des Kverg-
Vereins WiesbadewStadt , über welche Herr Lehrer
G Schaust berichtete, verzeichnet an Ernnahmen
666 M . 70 Pf . und an Ausgaben 647 M . 30 Pf . Davon
wurden 586 M . an den Hauptverein abgelrefert. Als
Vertreter des Vereins für die dieiährrge Hauptver¬
sammlung in Liurburg wurden die -Herren Lotz und
O ü m S gewählt . _ . . .

— Gruppengaswcrk int Rherngan . GeineiWen
des Rheingaus planen schon seit längerer a ' t die Ein-
führung von Gasbeleuchtung an Stelle de» elektrr>chen
Lichts, das sich zu teuer stellt. Da dre ermzelney
Gemeinden die Errichtung eigener Gaswerke ans
finanziellen Gründen nicht möglich und der Anschluß an
ein benachbartes großes Werk. z. B . Wiesbaden , gleich»
falls zu teuer käme, wobei noch dre Frage offen blerben
müßte, ob dessen Umfang und technische Einrichtung
einen so gewaltigen Konsum befriedigen könnte, fit an-
gereat worden, ein Gruppengaswerk rm Rherngan zu
bauen . Für ein solches Unternehmen kamen alle Orte
von Walluf bis eirfichließlrch Gelienheim rn Betracht.
Rüdesheim hat bereits ein eigenes Gaswer ,̂ gleich¬
zeitig Eibingen mit Gas versorgt , während l̂ßmanns --
bausen sein Gemeinde-Elektrizitätswerk loeben mit er¬
heblichen Kosten um das Doppelte vergrößert hat und
Lorch, als am geographischen Auslünfer des Rherngg »-.
kreises gelegen, zu entfernt ist, um an ein Rheingan-
Gaswcrk Anschluß nehmen zu können. Dm anderen
RheinMU-Gemeinden — und- nicht xvax bit  Strow -orte,
fottiöetn auch die Gemeinden des Hinterlanded — sind
dieler seit längerer Zeit schon schwebendenFrage nun-
mehr nähergetreten . Am Dienstag ŝ ud erne Ver¬
sammlung der Bürgermeister statt , bei^ der fast alle
RHeingau-Gemeinden vertreten waren , ôas Gruppen-
gaswerkprojekt wurde recht eingehend erörtert und der
Ban des Werks als eine dringende Notwendigkert be¬
zeichnet. Die Besprechung klärte dre verschreöenen
Meinungen soweit, daß man darin »beiern kam, ery
solches Werk nicht aus gemeinsamen Mitteln zu banen^
sondern dies den Gemeinden Eltville , a >rnkel, Gm;en--
heim zu überlassen, und sich vertraglich zum Anichbuß
an das Gruppengaswerk M,verpflichten . , ,Das Rheim
aauer Gruppengaswerk dürste wohl zwischen, Winkel
und Eltville errichtet werden . Sein Betrieb wrrd aber
nicht von den Gemeinden unterhalten , sondern pacht¬
weise an eine Gesellschaft vergeben werden. ^

— Bisnrarck-Nativualdcnkrnal . Eine in Godesberg
abachalteiie Bersammli '.ng der Jnteressengemernscha.ft
von Verkehrsvereinen und Bergverwaltungen ivählte
eine Kommission, die zuständigen Orts vorstellig werden
soll damit das geplante Bisnrarck-lNationaldenkmal in
Rolandseck auf dem Rodder -Berg , dem Rolandsselsen,
Aufstellung finde. Der Umstand, daß der Ober - und
Mittelrhein bereits Nationaldenkmäler besitzen, sowie
die allgemein übliche Parallelstellung Rolands mit Bis¬
marck verlange gebieterisch, daß das Denkmal in den
Bereich der Rolandssage komme.

— Die Rettungsmedaille am Band erhielten der
Einjährig -Freiwillige Füsilier Heinrich Bode  im
Füsilier -Regiment v. Gersdorff (Knrh .) Nr . 80 und der
Musketier Georg Franz  im 1. Nassauischen Jnfan-
teric -Regiment Nr . 87. Bode hatte in der städtischen
Badeanstalt zu Frankfurt a. M . unter eigener Lebens¬
gefahr einen älteren Herrn vor dem Ertrinken gerettet.

— Antomobilverb rndung Wiesbadcn -Bierstadt . Im
vorigen Jahr errvarb Herr Milchhändler Kvnrad Bär
aus Breckenheim von Langenschwalbach einen gebrauche
ten Anto-Omnibus und kündigte durch Veröffentlichen
des Fahrplans in den Tageszeitungen eine neue Auto-
möbilverbindung zwischen Wiesbaden und Bierstadt «n.
Doch der Motor versagte, und der Betrieb mußte einge¬
stellt werden. Das Fahrzeug ist inzwischen repariert
worden und der Betrieb wurde nun wieder ausgenom¬
men. Das Auto verkehrt stündlich zwischen Wiesbaden
und ' Vierstadt . Die Haltestelle in Bierstadt ist «m
Kriegerdenkmal , in Wiesbaden Ecke Luisenstraße und

Kirchgassê^ ^ Tierschutz. Man schreibt uns : Zu
Umzrrgszeiteu laufen stets Beschwerden bei dem hiesige^
Tierschutzverein" ein, daß beladene Möbelwagen fiefoat,

&ct§ auf den ansteigenden Straßen stecken geblieben und
dabei Pferdemißhandlungen vorgekommen sind. Wir_s, ^wv üitterr. bei bttmöchten daher das Publikrrm bitten , bei der Bestelbun^
von Möbelwagen streng zur Bedingung zu machen, Lutz
nur krästrge und gesunde Pferde verwendet werden , und
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Hatz an sthwie«rigen Stellen , die ja Len Fuhrwcrksbe-
sitzern im voraus bekannt sind, für Borspann gesorgt
rvird. Seltsamerweise gelten Lie Möbelfuhren zu¬
weilen als semenannte leichte Fuhren . Sie sind es aber
keineswegs , denn Lie Wagen sind an sich schon, sehr
schwer uns bekanntlich ungemein geräumig . Schwäch¬
liche, schlechtgenährteund abgetriebene Pferde zu solchen
Fuhren zu verwenden , wie das hier und da geschieht,
weil zu diesen Zeiten besonders viel Pferde gebraucht
werden, kst direkt verwerflich und wird als Tierquälerei
angesehen. Möge das umziehende Publikum selbst da¬
für eintreten , Latz bei seinen Fuhren dem Tierschutz die
nötige Rechnung getragen wird.

— Wo ist der Ticrschutzvcrcin? Bei vorkommenden
Tierquälereien ertönt gewöhnlich der Ruf : „Wo ist da
der Tierschutzvercin?" oder ,-d-ie Polizei ?" und man
meint dann , auf beide schelten zu dürfen . Die Wahr¬
heit ist, Latz alles Volk, ob es nun einem Ticrschntzver-
ein angehört oder nicht, den Tierschutz in Tat und
Wahrheit zu seiner Sache machen sollte,' ein jeder ist dazu
berufen . Der Verein und die Polizei können nicht über¬
all sofort zur Stelle fein ; und mit dem blotzen Bedauern
u-nd der billigen Entrüstung ist nichts getan . Ein mün¬
diges und starkes Volk ist seine eigene Polizei . Träten
die Besseren im Volke jederzeit offen gegen rohe Be¬
handlung der Tiere aus, so brauchte «tan überhaupt
keine eigenen Vereine zum Schutze der Tiere . Die
Tierqnäler würden dann wie die Einbrecher ihre
Schändlichkeit nicht mehr öffentlich zu verüben wagen.

— Unfall. In der Schwalbacher Straße , nächst der
Kindcrschule, stürzte gestern mittag gegen 2 Uhr Las
Pferd  eines Herrschaftswagens und verletzte sich an
Einern Bein so schwer, daß die Unfallstelle alsbald mit
einer großen Blutlache bedeckt war . Mit Hilfe mehre¬
rer Passanten wurde das Tier wieder auf die Beine ge¬
bracht und nach dem Stall zurückgeführt.

— Elternabend des „Stolzcschen Stcnogrnphen -VcrcinS
4E --S . Stolze-Schrcy)". Sonntag, den 28. März, abends
7 Uhr anfangend, findet im oberen kleinen Saale des
„Turnvereins , Hellmundstratze 25, 1, ein Elternabend statt.
Herr Or . R . Fresenius  hält einen Bortrag über das
Thema „Die Stenographie , ein Hilfsmittel zur modernen
-Bildung". Daran schließt sich eine Ansprache an die Eltern;
im zweiten Teile folgen humoristische, Klavier - und Gesangs¬
vorträge. -ü

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus-
gemeinde. (Synagoge Michelsbcrg.j Gottesdienst in der
Hauptshnagoge : Freitag : abends 6 Uhr 30 Min ., Sabbat:
morgens 9 Uhr, Jugendgottesdienst mit Predigt nachmittags
4 Uhr 15 Min ., abends 7 Uhr 46 Min . Gottesdienst rat Ge-
meiNdesaal : Wochentage: morgens 6 Uhr 45 Min ., nach¬
mittags 6 Uhr 15 Min . Die Gemeindobibliothek ist geöffnet:
sonntag von 10 bis 10% Uhr.

Alt - Jsraelitis che KultuSgemeinde. (Haupi-
Synagoge : Friedrichstraße 25.') Freitag abends 6% Uhr,
säbbat morgens 8 Uhr, Jugendgottesdienst 214 Uhr, nach¬
mittags 3 Uhr, abends 7.35 Uhr. Wochentage: morgens 9 Uhr,
abends 6 Uhr.

Theater » Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele . Fm Hoftheater findet heute

ftn Wonnement A eine Ausführung von Roberto Braccos
Komödie „Untre  u " mit Frau Doppelbauer und den
Herren Hermann und Schwab in den Hauptrollen statt . Auf
das Schauspiel folgt eine Wiederholung der Oper
„C avalleria rusticana " mit den Damen Müller -Weiß,8rämer, Schwartz und den Herren Frederich und Geisse-Zinkel in den Hauptpartien.

* Walhalla -Theater . Die modernen heiteren Künstler-
gbende  werden am Samstag nach Beendigung der Operette
Aren Anfang nehmen. Eine auserlesene Künstlerschar —•
jes seien genannt der Humorist Heinzius (Conferenciers,
Opernsänger Enrico Riccardo, Nachbauer, Jose , die Damen
Mdarga Louison , Lilly Baum , Fritzi Waiden , Harrtet , Oskara
!— wird mit vornehmen künstlerischen Vorträgen anfwarten.

* Gesundheitspflege . Heute Freitagabend 8% Uhr findet
km großen Saale der „Wartburg " auf Veranlassung des
j Kncipp-Vereins " ein Bor trag  über das Thema „Früh-
fah rs kuren"  statt . Redner ist Herr Alois Kunz
von hier . _ _

Vereins -Nachrichten.
* Der „W iesbadener Fechtk «lub " versendet jo¬

chen Einladungen zu einem am 3. April in den Räumen des
WaUhalla-Kellers stattfindenden „Kabarett - Abend", deren
-riginelle Ausstattung im Verein mit dem glücklich zusammen-
»estellten Programm schon beim Empfang die Lachmuskeln
der Eingeladenen in Bewegung seht. Es figurieren auf dem¬
selben ntzben einer jugendlichen Liedersängerin , einer Breitl-
Di'va und einer Vortrags -Soubrette verschiedene Humoristen,
Vortrags - und Tanzkünstler , während als besonderer Schlager
eine „Salome -Parodie " den Schluß bilden soll. Die Direk¬
tion hat die Auswahl der Miiwirkenden mit großem Geschick
getroffen , so daß die Darbietungen , die sich in streng dezen¬
tem Rahmen halten , auch hochgespannten Erwartungen ent¬
sprechen, «dürften . Anschließend an das Kabarett : „Ball pare"
antfo ©EÖffnitrtß Der er>gens für diesen Zweck eingerichteten
Bar . Die Bevanstaltung findet bei Bier statt und dürfte
sich wohl bei dem schr niedrig bemessenen Eintrittspreise von
hv Pst eines recht lebhaften Besuches zu erfreueit haben.

Vereins -Feste.
Mllsuahmc srei bis zu Zeilen.)

* Der Ausflug der Gesellschaft „Strunzer"  mit
Unterhaltung und Tanz nach Sonnenberg („Kaisersaal") be¬
währte eine große Zugkraft , denn um 4 Uhr war der große
Saal vis auf den letzten Platz besetzt. Für Unterhaltung
hatte die Gesellschaft aujs beste gesorgt. Die Lose für die
Tombola waren bald vergriffen . Die Gesangabteilniig
brachte unter der Leitung ihres Dirigenten , Herrn Petersen,
verschiedene Gesangspiecen zum Vortrag , welche mit stürmi¬
schem Applaus belohnt wurden . Die Tanzleituna hatte Herr
Tanzlehrer Julius Kaplan. Erst in später Abendstunde
trennte man sich mit dem Wunsche, die Gesellschaft möge
Ähnliche Veranstaltungen öfters wiederholen.

endgiAtm sestgestellt, Einem Gesuch des Taglöhners I . Braun
um Pachtung einer Parzelle Gemeindegeländes am KarMveg
unter seinem Besitztum soll willfahrt und der Gemeindever¬
tretung mit dem Antrag auf Genehmigung vorgelegt werden.
Ernem Antrag der Anwohner der Ludwigstraße wegen Her-
stellnng der Straßenrinne soll entsprochen werden . Die
Miitdmnng des Polizeisergeanten wurde angenommen . Der
Berschünerungsverein sucht um einen Zuschuß nach. Es
wurde beschlossen, jährlich 100 Di. vorzuschtagen. .

88 Erbcnheinr , 24. März . Das im Saalbau „Zum Adler"
(Wftwe lllrich ) abgehaltene zweite Konzert  des Gesang¬
vereins „Eintracht " erfreute sich eines recht zahlreichen Be¬
suches. Außer dem sehr wirkungsvollen , mit gutem Ver¬
ständnis gesungenen Chor „Tief ist die Mühle verschneit",
kamen nur Volkslieder zum Vortrag ., Auch hierbei be¬
kundete sich wieder die sachkundige Leitung des ^Dirigenten
Herrn C. Altmann , welcher es verstand, seinen Sängern die
in den Volksliedern enthaltenen Schätze zu erschließen; denn
alle Lieder wurden mit Empfindung und gutem Ausdruck
zu Gehör gebracht. Herr Gerhardts -Wiesbaden erfreute die
Zuhörer durch einige allerliebste Liedchen und erntete
rauschenden Beifall . Die Herren Lehrer Kopp und Altmann
br-awten die beiden Ouvertüren aus „Zampa " und den
„Kalif von Bagdad " mit gutem Ausdruck und technischer Ge¬
wandtheit zum Vortrag . Zum Schluß gäbsihrt den Leistungen
der Herren Seitz und Ziegler lobende Anerkennung . — Der
am gestrigen Abend« in der Kirche stattgefundene L i cht -
bildervortrag  des Herrn Missionars Spaich über
„Land und Leute in Indien " erfreute sich eines sehr regen
Besuches. — Kommenden Mittwoch, den 31. d. M., wirb Herr
Dr . med . Geldevblom im Gasthaus „Gambrinus " (Jean
Roos ) eine Sanitätsübnng  für die Sanitäter - der
„Freiwilligen Feuerwehr " abhalten . — Nächsten , Samstag¬
nachmittag läßt der „Turnverein " das Brennmaterial zu dem
im Distrikt „Platte " aibzubrennenden Freudenseuer
zusammenfahren . Mitglieder , Freunde und Gönner des
Vereins werden gebeten, reichlich hierzu beisteuern zu wollen.
— Gestern fand in den Klassen der hiesigen Volksschule durch
Herrn Lokalschulinspektor Pfarrer Hümmerich die Früh¬
jahrsprüfung  statt.

er . Rambttch, 24. März . Anläßlich der 50jährigen Jubel¬
feier des Mittelrheinkreises beabsichtigt die „Turn er¬
schuft,  E . B." zu Rambach am kommenden Samstag , den
27. März , abends , auf dem Distrikt „Bingert ein
Freudenseuer  zu veranstalten . Am Sonntag , den
28. März , abends , veranstaltet derselbe Verein im Saalbau
„Zum Taunus " einen Kommers  für die Errungenschaften
bei dem Frankfurter Turnfest in 1908. Bei dieser Gelegen¬
heit wird Herrn Aug. Streck für seine 10jährige Tätigkeit als
1. Turnwart ein Diplom überreicht werden.

Nasfunische Nachrichten.
4- Eltville , 25. März . Mit dem Ban der neuen

Kellerei,  die an ber Ncudorser Straße errichtet werden
soll, wird die Königliche Domäne noch in diesem Frühjahr be¬
ginnen . Die Stadtgemeinde Eltville , welche das Grundstück
unentgeltlich zur Verfügung stellt, ist bereits ersucht worden,
die Auslassung zum 1. April zu bewirken . Der Kellerei wird
eine große Versteigerungshalle angegliedert werden und in
Zukunft Wecken die Weinversteigerungen der König!. Domäne
nicht mehr in Gberbach, sondern in Eltville stattsiNden.

oc.  Unterlicderbach , 24. März . Schon wochenlang
werden von den Gemeinden , welche sich dem geplanten
Wasserwerk Sulzhach-Eschborn«-Sossenheim-Unterlicöer-
bach anschließen wollen, Bohr versuche  nach reich¬
haltigen Quellen unternommen , welche aber bis jetzt
noch zu keinem günstigen Resultat geführt haben. Soll¬
ten die hiesigen Bohrversuche ebenfalls resnltatlos ver¬
laufen , so will die Gemeinde nochmals mit der Stadt
Höchst in Verbindung treten , damit sie Anschluß an die
Höchster Wasserleitung erhalten kann. Dieser Plan
wäre die einfachste Lösung, der Hiesigen Wasserkalamität
doch baldigst ein Ende zu machen.

* F-upvall . Der mit großem Interesse von der Wies¬
badener Sportgemeinde erwartete Fuß ball Wettkampf
zwischen der 1. Mannschaft des „Sportvereins Wies¬
baden " und der 1. Mannschaft des Mannheimer Fußballklubs
„Viktoria ", welcher am verflossenen Sonntag ausgetvagen
werden sollte, siel aus , da „Viktoria " noch am Soimtagvor-
mittag telegraphisch absagte . Der Spielleitung gelang es
trotzdem noch, ein Gesellschaftsspiel zustande zu bringen da¬
durch, daß in kameradschaftlicher Weise der „Wiesbadener
Fußlballvercin " für den ausgeblroüenen Gegner in die Bresche
sprang und sich dadurch den Dank der zahlreich erschienenen
Zuschauer sowie des „Sportvereins " erwarb . — Am kommen¬
den Sonntag , den 28. März ', steht voraussichtlich die 1. Mann¬
schaft des „Sportvereins " der 1. Mannschaft des Frankfurter
Fußballllübs „Kickers , welche zu den besten Mannschaften
Frankfurts gehört, ans dem Sportplatz Frankfurter Straße
tm Wettspiel gegenüber . Bestimmte Angaben hierüber folgenin den nächsten Tagen.

* Jagd . Aus Canb,  24 . März , wind uns ge-
fchriciöen: Heute nachmittag 3 Uhr fand die B e rp a ch-
tu ng ' der hiesigen GemerNdejagd, umsassend 4805
Morgan , statt . Der seitherige Pachlpreis betrug 3800 M.
nwd 600 M. Wildschaden. Da ein Gebot hinter dem «seit¬
herigen Preis Kirrückblickb, wurde die Genehmigung nicht
erteilt . Die Pachtzeit «beträgt 12 Fahre . Die Jagd wird
jetzt ans der Hand verpachtet.

Bei der Jagd - und Fischerei-Berpachtung in N i e -
derauross  wurde aus erstere 645 M ., ans letztere
20 M . geboten. Es sind aber Nachgebvte eingelegt
worden . . ...

Der Referendar mit dem Revolver. ' 1«'
M . Berlin , 24. März . Referendar v. Igel,  der,

wie berichtet, wegen fahrlässiger Tötung zu einer Ge-
fängnisistrase von vier Monaten verurteilt worden ist,
wird von' «dem Rechtsmittel der Revision durch ferne Ver¬
teidiger Gebrauch machen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
ch. Biebrich, 24. März . Die vom „B ü r g e r t>e r e t n"

0 Xi Montag in den „Schützenhos " einberufeite H a u sb e-
sitzer - Versammlung  war gut besucht und genehmigte
nach eingehender Besprechung den vorgelegten Entwurf eines
besonderen Mietvertrages fiir Wohnungen bis zu einem Be¬
trage von 28 M. pro Monat . Ferner wurde beschlossen, eine
Eingabe an die maßgebenden Behörden wegen einer milderen
Handhabe der neuen baupolizeilichen Bestimmungen , betr.
Las Bewohnen von Dachwohnungen, zu richten. Mit dem
neuen WafsergvDtarif , der fiir die Fahre 1009/11 in sieben
Stufen eingeteftt ist und es jedem gestattet , sich selbst einzu¬
schätzen, war man im allgemeinen zufrieden in der Hinsicht
anf  die Vorteile , die die Wasserleitung bietet.

s?j Dotzheim, 25. März . Nachdem gegen die Ilbänderung
pes Fbuchtlinrenplanes an dem Kreuzungspunkt der Ober-
und Römergasie Einsprüche nicht erhoben wavden sind, wurde
derselbe in der gestriMN Gemeindevorsrandssitznug

Die Ermordung Los Wiener Juweliers Frankfurter.
8h. Berlin , 24. März . In dem Prozeß gegen den

Hanölungsgeihrlsen Richard Henkel  w «gen Raub¬
mordes an dam Juwelier Frankfurter in Wien wuvde
die Beweisaufnahme ami zweiten Tage zu Ende geführt.
Die den Geschworenen vorgelcgten Schuldsragen lauten
aus Mord uniö schweren Raub . Aus Antrag der Ver¬
teidigung werden noch Schuldsragen nach Totschlag und
einfachem Diebstahl , sowie nach mildernden Umständen
geistellt. ücach den Plai 'doyers des Staatsanwalts und
des Verteidigers , der .den Angeklagten als pathologischen
Lügner bezeilhilete und im übrigen der Milde der Ge¬
schworenen empfahl, wurde dieser zrrml e tzt e n W o rte
verstattet und erklärte «dabei: ,„Jch bitte , mir Glaulben
zu schenken, daß ich nicht mit «der Mbsicht, Frankfurter
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Kn töten, in dessen Laden hineingegangen bin , s-onVern
den Wan erst faßte untmÄÄlhar vor der Tat ." Ztwr
Sohne des Erwoudeten gewendet, sagte er dann : ,̂ tch
bttte Sie ^nnd Ihre ehrenwerte Familie , mir , wenn es
möglich ist, zu «verzeihen und mir den Frieden wieöer-
zugoben, den ich so schmorz«lich vermisse.^ — Nach der
Rechtsbelehrnng durch den Vorsitzenden sogen «sich dirvanf
die Geschworenen in der achten AbeMstuNüe z-nr Be¬
ratung Zurück. Der Wahstspruch der Geschworenen und
das Urteil wurden erst kurz vor Mitternacht verkündet,
da die Gelschworenen prüfen mufften, cd die in den ein-
zÄnon Schuldsragen enthaltenen Straftaten nach deut¬
schem und nach österretchischeim Recht strafbar sind. Der
Spruch «der Geschworenen lautete aus schuldig,  wo¬
rauf die Verurteilung Hen «kels  suan Tode
auslgelsprochen wurde.

Ein 17jährigcr Mörder.
hck. Kottvus , 24. März . Der 17 J «achre alte Wird

schasts«elooe Merkel , der Sohn eines GntMosttzers aus
der Riheinpfwlz, wurde heute von der hiesigen Straf-
karmner wegen Ermordung  der 16jährigen Frida
Kobel,  einer Nichltc des Inspektors des nahegelogencn
Rittergutes Lenttchen, mit der er ein Lieb-esverWlkniZ
unterhielt , zu 12 Jahren Gefängnis  verurteilt.

* Darf man gleichwertige Waren zu verschiedenerfreisen verkaufen? Das Landgericht Elberfeld  hat zweiausleute , die 106 000 und 400 000 Mark llmmtz hatten , zu
200 bezw. 300 Mark Geldstrafe verurteilt . Beide hatten von
vers«hiedenen Waren , z. B . Kakao, Margarine usw. nur eine
einzige Sorte am Lager , boten diese aber fti je drei ver¬
schiedenen Behältern zu drei verschiedenen Preisen an . DaZ
Gericht erblickte hierin einen Betrug , weil jene Käufer , welche
mehr als den eigentlichen normalen Preis zahlen mußten
um nur dem Namen nach bessere und beste Qualitäten z>
erhalten , eine Vermögensschädigung erlitten.

UeemLschtes.
* Nene Hcrrerr-Modcn . Der Lenz hält , wenn auch

unter Sturm und Regen, seinen siegreichen Einzug . Und
wie die Natur sich mit einem neuen Frühjahrsgewande
schmückt, fühlt auch die Menschheit das Bedürfnis , das
dunkle Winterkleid mit einem helleren, freundlicheren zu
vertauschen. Mancher wird sich nun fragen : Was bringt
uns die neue Mode ? Welche Farben , welche Formen?
Diese Fragen beantwortet der diesjährige Moöebericht
der Firma B . Marxheimer wie folgt: Gut gekleidet
sein, hei  ß t : n sicht a u f fa  l l e n. In diesen Worten
zeigt sich für den Schneider sowohl als auch für den
Träger eines Kleides die Art und Weise, die Mode in
Anwendung zu bringen . Der wahre Kavalier gibt
seinem Äußern ein Gepräge , Las mit der jeweiligen
Mode harmoniert und doch das geistige Niveau des
Menschen erkennen läßt . Die Kleidung soll daher von
jeder Übertreibung absehen, sie soll nicht als Karikatur
wirken und den Träger zum Gecken stempeln. Jede Mode
wird sich deshalb auch von Saison zu Saison weiter aus-
banen , und nachdem sie «den Höhepunkt erreicht hat,
wieder abwärtsgehen . So haben wir denn fcstzustcllen,
daß die Glockenmode, welche Gefahr lies, in der letzten
Saison sich inS Extreme zu verlieren , eine abnehmende
Tendenz Hat. Aber >anch hier zeigt sie noch immer ihre
Eigenart , die in «einer reichlichen Länge und geschweifter
Taillenform zum Ausdruck »ommt. Die Sakkos zeigen
eine Mannigfaltigkeit in der lnsarbeitung der Fronten,
«die mit zwei oder drei «Knüpfen geschlossen oder «auch ganz
offen getragen werden. Die zweireihige Form ist nicht
mehr so ganz en vog-uo, jedoch für Sportzwecke noch
immer beliebt, besonders für den Ruder - und Segel¬
sport. Der schwarze einreihige Rock mit gestresstem
-Beinkleid gilt ebenso als Besuchsanzug wie der bisher
beliebte Gehvockanzug. Die Westen zeigen alle, wie auch
früher , einen tiefen Ausschnitts sie enden in langen
Spitzen mrs. Die Überzieher zeigen ebenfalls eine
große Mannigfaltigkeit in den Längen sowohl als auch
in der übrigen Ansarbeitung . Die Schweifung der
Taille , wenn auch nicht so ausgesprochenwie beim Sakko,
bestimmt «die Mode. Daneben behaupten sich «auch die
sackartigen «Formen , besonders für Sportüberzicher.
«Was nun die Stoffmoden anlangt , so ist es sehr schwer,
dem Geschmack«eine bestimmte Richtung zu geben, «da die
Kollektionen «beinahe alle Register ausgezogcn haben.
Als «Musterung «herrscht noch immer der Streifen vor.
Als Farben nehmen Grau und grünliche Nuancen den
Vorrang ein. Dasselbe gilt auch für Überzieherstosse:
jedoch ist auch dunkel Marengo , wie «immer, modern. Um
sich über die jetzige Mode genauer zu rnsormieren , als
«man es durch einen Bericht tun kann, ist es jedenfalls
das zweckmäßigste,' «die Schanfensterauslagen der ton¬
angebenden Geschäfte«zu besichtigen.

Rätsekhastcr Diebstahl im Zuge. Im Inge Nisza»
Mailand «wurde nahe der Station Novi unter eigentüw«
lichen Umständen der Zaihlkeliner «des «Speffewagens um
1580«Frank bestohlen. Er ha«tte fein Portefeuille aus «den
Tisch gelegt, um eine größere B«anikn«»te zu wechseln.
AIS er sich nach dom Portefeuille «nmf«äh, war «es ver-
schiwnüden. In der Nähe saß nur eine «elegMtte Dame.
Der «Kellner zeigte sie arr, und «ein Kommissar, dem die
Dame um so verdächtiger schien, «als in dem «ansto-ßenden«
Abteil ans einem Kissen 890 Lire verstr-ent gefunden
wurden , nahm ihre WerH«afftlNg vor . Es stellte sich nun
heraus , daß die Dame eine reiche venetttmifche Patri-
zicrin ist. Sie wurde «nach Aufnahmc «des Tatbestandes
entlassen.

Kleine Gkieonik.
Einbnrch beim „Schäfer Ast". Beiim Wunderdoikt-or

Ast in Ralöbruch wurde nachts ein Eirvbruch verübt . Di«
Täter schassten den 500 Gfurrd schwereri «GeWschvank«des
Wunderdoktors , der es vom Schäfer zum RrtiterWits-
besitzer und Millionär gebracht hat und sich heude noch
täglich großen Zulaufs erfreut , ius «Freie „ sprengten «ihn
und erbeuteten etwa 20 000 M . Die Einbrecher -entkammr,
werden jedoch «mit Polizeihunden vechoLgt.

Familicnidyll . Der SchiuHmacheMie-ister Wilhelim
Lchrrett hatte sich mit seiner Frau , «einer ebemaligen
Kellnerin , vor dem Schossewgericht in Mannheim w«egen
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seines häuslichen Streites zu verantworten . Beide wur-
-Aen zu 20 M . GeWstvcffe Verurteilt . Anr Nachmittag er¬
lschien Sie Frau in Ser Wohnung ihres Mannes Mit Sem
Nevollver in Ser Hand . Dam Mann gelang es , Sie Frau
auf Sie Straße ®u «drängen , wo sie 'drei Schüsse Mfeuerte.
Lwei träfen den Mann und verletzten ihn am Kops und
'<m der Schulter , jedoch nicht lehensgcifwhrlich . Die Frau
ibegaiü sich zur nächsten Polizeiwache und «stellte sich selbst
Her Behörde.

Der geheimnisvolle Mord in Rom . Die Blätter ver°
KffeEchen die PHotograiphie 'des in «der Via Fraitina
^ermordeten Polen . Nach der Photographie zu schließen,
Earm er daum dreißig Jaihre «al«t gewesen sein . An seinen
KletdungNstücken liest man Adressen von Warschauer und
«Krakauer Firmen , in seiner Handtasche wurden Bücher
sozialistischer Autoren gesunden . Die OlbSuktiorr ergab
ails Todesursache Vergiftung durch CyaNkali . Von dem
Täter Hat man noch keine Spur . Ein in Rom lebender
Russe erklärt , überzeugt zu sein , daß der Ermordete ein
Poliseiagent 'der Petersburger dritten Abteilung ge¬
wesen ilst.

Av»  Versehen vergiftet . Der 50 Jahre «Me Schrsss
eigner Albert Bicbel «rus Zerpeuschlewse , der mit seinem
Kahn «am NonneNöaimtm ibe'i Berlin vor Anker lag , wollte
nachts , bevor er sich -zur Ruhe begab , einen Schnaps
trinken , ergriff aber aus Versehen eine Flasche , in der
sein Sohn Salzsäure zu Lötzwecken ausbewahvtc . Der
Unglückliche nahm einen Herzhaften Sch 'lnck und erlitt
schwere innere Berbreunungen . In hoffnungslosem
ZststanSe «wuride er nach dem Krankenhanse Wüstend ge¬
bracht.

Man muß sich zu helfen wissen . Auf originelle Weise
hat et« Budapester Buchhändler dieser Tage einige
hundert Exemplare Bücher verkauft , die ihm sonst liegen
geblieben wären . Er ließ Papierstreifen mit folgender
Aufschrift drucken : „Was das Mädchen vor der Ehe wissen
tnnß !" „In Österreich verboten !" und die Bücher in die
Papierstreffen stecken. Natürlich lockte diese vielsagende
Aufschrift zahlreiche neugierige Mädchen in -den Laden
des Händlers , und dieser wurde in einigen Tagen eine
ansehnliche Masse von — Kochbüchern los.

' Auch ei« Bogelfreuud . Eine besondere Vorliebe für
Kanarienvögel hat ein Mann in Altona . Bei einer Sei
Bjnt vorgenommenen Haussuchung fand sich eine nicht
weniger als einhunöertachtzig Stück umfassende
Kanarienvogel - Sammlung vor , di« der eigenartige
BvgeMebhaber nach seinem Geständnis in dem kurzen
Zeitraum von neun Monaten znsammengLstohlen hat;
-nicht etwa zum Verkauf , sondern um sie alle singen
hören zu können.

mntungen über die Stellung der Verbündeten Regie¬
rungen zu der Reichsfinanzreform  und den be¬
treffenden Beschlüssen der Reichstagskommission . Hierzu
bemerken wir folgendes : Die Regierungen halten daran
fest, daß der Bedarf an neuen Einnahmen nicht nur
durch eine Besteuerung «von G e n u ß m i t t e l n , die dem
Massenverbrauch unterliegen , sondern «auch durch eine
allgemeine Belastung des Besitzes  aufge¬
bracht werden . Sie lehnen es ab,  diese Besitzbe-
lastung in der Hauptsache durch Matrikularbei-
träge  oder sonst in einer Weise geschehen zu lassen,
welche in die fiir die eigenen Ausgaben der Bundes¬
staaten nnentb ehrlichen Steuerquellen (Einkommen¬
steuer und Vermögenssteuer ) eingrcist . In der Erwei¬
terung der Erbschaftssteuer  erblicken sie nach wie
vor die zweckmäßigste Form der Besitzbelastnng . Sic
vertrauen  darauf , daß es gelingen wird , auf der
Grundlage ihres Programms  in gemeinsamer Arbeit
mit dem Reichstag der Finanz not  des Reiches ohne
Zeitverlust Abhilfe zu schaffen.

Ein Aufruf für die Nachlaßstencr.
K.  Berlin , 25. März . (Eigener Drahtbericht des

Wiesbadener Tagblatts ".) Die Mittagsblätter vor
öffentlichen einen Aufruf  an den Reichstag , in dem
zugunsten der Na ch laß sie u er ein durchgrer-
fendes Verfahren  verlangt wird . Dieser Auf¬
ruf verlangt vom Reichstag , daß er in diesen Lebens¬
fragen für ' Reich und Volk nicht versagt . Der Anf-
rnf ist u . a . unterzeichnet von Freihr . v. Berlepsch , Pros.
Delbrück , von Schmoller . Dem Aufruf haben sich bereits
zahlreiche Männer aus Industrie und Handel , Kunst
und Wissenschaft augeschlossen.

eine explodierte , als sie zur Erde geschleudert wurde und
verletzte zwei Knaben , darunter einen schwer. Eine
Untersuchung ist eingeleitet.

Ketzts Handttsnachrrchrerr.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 25 . März . (Eigener Bericht des . Wiesbadener
Taablatts ".) Ermutigt durch 'die gestrige schaffe nachträgliche
Erholung Wiens  und die Aufwartsbewegung der
Frankfurter Abendbörse  brachte man den .Nach¬
richten, welche die Hoffnung auf Verhinderung etnet
kriegerischen An  S e i n a n d e r s etz u na  zwsichen
Serbien und Österreich nähren , mehr  V e r tr au  e n ent¬
gegen als den pessimistischen Anschcmnngen . . Infolge davon
stellten sich die Kurse ber Beginn wesentlich hoher. . Kredit¬
aktien letzten 2.40 Proz . höher ein und gewannen rm Ver¬
laufe ein" weiteres Prozent . Auch Deutsche . Bank zog um
mehr als 2 Proz . an , während bei den .übrigen BanAverten
die Besserungen mehr als 1 Proz nicht betrugen . Enen-
und Kolhlenattien konnten sich nach den letzttagigen Bertusien
teilweise um wehr als 2 Proz . erholen,  so Bcchumer uno
Lauvahü 'tte . Renten gleichfalls sehr fest. .. Russen von 1902
über */, Proz . höher . In Bahnen beichränkte gch «das Ge¬
schäft aus Österreicher und Amerikaner , dre rm AnMutz an
Wien und New York ansehnlich hoher sich stellten , schrssahrts-
aktien . und Elektrizitäts -werie .schlossen sich , der allgemeinenamen uicu JA” * r Z •>'.
AufwärtsLöwegung an . Im spateren Verlaufe nahnr Me
Börse vorwiegend eine abwartende Haltung e:n, aber die
Kurserchöhungen konnten sich durchweg gut Lchaupten.
Mtimogeld 4ch, Proz ., tägliches Geld 2 Proz ., Prumtdisront
3 Proz . In dritter  Borsenstunde war das Geschasst lehr
f e st und gut,  angeregt durch die Meldung von der Thron¬
entsagung «des serbischen Kr  o n p r in  z e ir.
Jndustriewerte des Kassamarktes vorwiegend gebessert.

Dir mnerpolittsche Krisis.
Die Stimmung im Reichstag.

TOT  Berlin , 25. März . (Eigener Drahtbericht .)
Trotz Ses katHolischen Feiertags war es im R e r chs t a g
so leibenSig , wie pt einer gewöhnlichen Sitzung . Jeder
AbgeorLnete , Ser in Berlin weilte , war nach Sam Nüichs-
öajg geEonmren , uw sich nach Ser Lage  zu erLnnSigen.
Nach Sen VorSffpvechungen int Reichstag wurden um
1 (Ihr Sie F r ak t i on ssüh  r e r zum Reichskanzler
Sssrellt , um Näheres zu vereinbaren . Im Reichstag
f-Slber gingen Sie Meinungen über Sie EvMrnng Ses
konservativen Parteiführers Normann schon auseinan¬
der . Die Konservativen .suchten -zu beschönigen  und
äußerten , Satz Sie Kü-nSigung Ses Blocks nicht ernst ge-
nreiut sei . Auch Sie Nationa «l 'l i b era 'len  waren
vepschiädener Ansicht unS wußten nicht recht, ob sie ihrer¬
seits ans Sem Block austreten sollen . Die Frei
sinnigen  werden erst movgen ihre Fraktionssitzung
abh -alten . Der R e i chs k a n z l e r seDer wird ver¬
suchen, sich zu halten  uistd unter UmstänSen auch Mit
Sein Zentrum  unld Sen Konservativen «die Finanz-
rfform zu machen : «doch wirb Sicher Versuch kaum von
längerer Dauer sein/wenn er überhaupt gemacht wirb:
Senn Äas Zentrum wirS sicher einen anderen Reichs¬
kanzler wollen , oder aber Vülow muß sich in Sie voll-
stänSigste Abhängigkeit  vöm Zentrum begchen,
was er kaum nach seinem bisherigen Verhakten noch
kann.

Aus Stuttgart  wird gemeköet , Satz Ser Sortrge
SemoLratische Parteiführer v . Payer  erklärt hat , Saß
allepdiivgs nach Sen Vorgängen «die Kündigung  Ses
Blocks schbswerstänSlich sei. In Kreisen «Ser süddeutschen
BoUspartei wird Siche Tatsache sreu 'dlg  begrüßt.

Das konservative Feilsche « nnr Sie Liebesgaben.
bä . Berlin . 25. März . Wie der „L.-A." erfährt , hat

.sich Unterstaatssekretär v . Löbell  heute vormittag in
Sen Reichstag begeben , um mit dem Führer der Block¬
parteien über die innerpolitische Lage zu verhandeln,
wie sie sich durch das Vorgehen Ser konservativen Reichs-
tagssraktion gestaltet hat . In maßgebenden Kreisen
war schon seit einiger Zeit Scmrit gerechnet worden , Satz
Sie Branntweinsteuer  im Sinne der Konser¬
vativen  nur mit Hilfe des Zentrums gelöst werden
könne . Auch der Reichskanzler hatte zu erkennen ge¬
geben , baß er Len Freisinnigen in dieser Frage ein Opfer
nicht zmnuten wolle und also nichts dagegen einzuwcn-
ben habe , wenn die Freisinnigen für diesen Fäll dem
Zentrum und der Rechten das Feld überlassen , sofern
nur der Block für seine anderen  Zwecke zusanwren-
bleibe . Insofern dürfte das schroffe Vorgehen der Kon¬
servativen auch den Wünschen des Reichskanzlers nicht
entsprechen . In Zcutrumskreisen betrachtet man das
Vorgehen der Konservativen gegenüber Len Frei¬
sinnigen und Nationalliberalen nur als ein

0Pr essionsmittel,  um vom Zentrum eine
'größere Liebesgabe  Hcrauszuschlageu als sie von
«Sen Freisinnigen zu erwarten sein würde . In parlmnen-
tarischen Kreisen gilt die Lage noch als durchaus un-
-geklärt.

Festhalten der Verbündeten Negierungen an Ser
Besitzbesteuerung;

Berlin . 25. März . (Eigener Drahtbericht .) Die
Nordd . Allg . Zt -g." bringt in ihrer heutigen Nummer

folgende Erklärung : Die Presse ergeht sich «in Wer-

Ketzte Nachrichten.
Die Lage ans dem Balkan,

bä . Wie « , 25. März . In hiesigen politischen Krei¬
sen wird Sie Lage als vollständig unverändert
bezeichnet . Die Differenzen , welche zwischen dem eng¬
lischen Vorschlag und dem Standpunkt der österreichi¬
schen Regierung bestehen , sind noch nicht behoben , und
falls nicht bis morgen eine Änderung Eintritt , so wird
die österreichische Note am Samstag in Belgrad von
dem Gesandten Grafen Forgach überreicht werben.

bä . Belgrad , 25. März . Unter dem Vorsitz des
Königs fand gestern ein Ministerrat statt , in welchen
über die politische Situation beraten wurde . Der
Kriegsminister teilte mit , daß die Mobilisierung der ge.
samten Armee binnen 4 8 Stunden  erfolgen
könne.

Der Verzicht des Kronprinzen Georg « ff die Thronfolge
Belgrad , 25. März . (Eigener Drahtbericht .) Kron¬

prinz Georg hat (wie in der Abend -AuSgabe schon Mit¬
geteilt wurde ) in einem Schreiben an den Ministerprä¬
sidenten ans die Thronfolge verzichtet , über die Motive
zu dem Schritt des Kronprinzen wird bekannt , daß sich
der Krorrprinz durch heftige Angriffe einiger serbi¬
scher Blätter  gegen seine Person «wegen des Todes
seines Dieners Kolackowitsch veranlaßt sah , durch diese
Vcrzichtleistung die Regierung jeder Rücksichtnahme
gegen seine Person zu entbinden . Heute rmchmittag
wird der Ministerrat über die weitere Behandlung des
Kronprinzen die Entscheidung fällen.

Berlin , 25. März . (Eigener Drahtbericht .) Der
„Reichsauzeiger " meldet : Der Kaiser  nahm heute vor¬
mittag die Vorträge des K r i eg s m i n i st e r s , des
Chefs des General st abs und des Chefs des
Milttörkabinetts'  entgegen.

Darmstadt , 25 . März . (Eigener Drahtbericht des
„Wiesbadener Tagblatts " .) Der Groß her zog  har.
der „Darnfft . Ztg ." zufolge , den außerordentlrchen
Professor I>r . Alois W al d e in Innsbruck zum ardent-
lichen Professor an der philosophischen Fakultät der
Landesuniversität Gießen  für das Fach des Sans¬
krits und der vergleichenden indo -germanischen Sprache
ernannt.

Stuttgart . 26. März . (Eigener Drahtbericht .) Der
„Staatsanzeiger " meldet : Ihre Königl . Hoheit Frau
Herzogin Vera von Württemberg  hat heute
in der Schlotzkirche den Übertritt znm evange
l i s che n G l a u b e n s b e k e n n t n i s vollzogen.

Stuttgart , 23 . März . (Eigener Drahtbericht des
Wiesbadener Tagblatts " .) Dem „Staatsanzeiger"

zufolge wird behufs Beauftragung mit derFührung der
55 Infanterie -Brigade nach Preußen abkommandicrt
Freiherr v- Watter.  Oberst und Kommandeur des
Grenadierregiments Königin Olga (Nr . 119) .

-wb Petersburg , 25 . März . Konteradmiral
Uspenski wurde znm Kommandanten der Seekräfte
des Stillen Ozeans ernannt.

-wb Teheran , 25 . März . (Petersburger Stele»
ai-aphewAgemur .) In der Nacht auf den 24 .xMarz ist
der Sohn ' Muschteidens mit noch 3 Personen , die rau
ihm in der Moschee Abd ul Asum Zuflucht fanden , e r-
mordet  worden . Die Verlevung des Asyl rechts
übte eine niederdrückende Wirkung auf die Bevölke¬
rung aus , die geneigt ist , den Mord reaktionären
Elementen  znznlchre ' den . Dm russische und eng¬
lische Gesandtschaft machte ber der Regremng Vor-
sleüunc ;en, die öß ) u Hingen , unverzuglltzi-
forschungen angestellt und die Schuldigen bestrojt
werden . *

hd . Triest , 25 . März . Auf dem gestern aus Alexandrien
eingetroffenen EiDampfer Semrranns , welcher 116 Passa¬
giere an Bord hatte , ein Wiahriges Mädchen an
Blattern,  ein Kohlentrager unter vevdachtmen Symp¬
tomen erkrankt. Die Kranken wurden ins Jsolwr -Lazarett
gebracht.

Rom , 26. März . (Eigener Drahtbericht .) Heute
früh fanden vier Knaben bei einem an der Peripherie

' der «Stadt gelegenen Spital zwei runde Bomben;

Schiffs-UachrWen.
Hilmburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstraße 10. F 328
Die nächsten Abfahrten von . Post - urck PassagierLanwfern

finden statt : Nach New York: 27 . 3. Posidampser .Cleveland
4. 4. ..President Grant ". 8. 4. Kar,errn Auguste Vcktoria .

. Post-

O. stt. »Jöoawiu . J-U. -t. „yucutwv 'utu . . *, . ’J .-*
Nach Mexiko : 28 . 3. Postdamp 'fer „Alemannia . 14 4. „Krön«
Prinzessin Ceciiie ". 18. 4 . „Westerwaldft 28 . 4. Alemannia .̂
Nach Ostasien : 30 . 3. Pastdanrpfer „srlvm . C 4. ..Srthoma .
IN. 4. „Jstria ". 20 . 4. „Brasilia ". 30 . 4. „Segovra . Nach
Wla «diwostok: 30 . 3 . Posldamprer ..Stratfovd . 5. 4. ^Har.
lech". 24 . 4. „Jnveran ". Araibffch-Peffffcher Dienst . 27 . 3.
Postldampfer „Hispania ".

Fümilien- NkchrLchten.
Standesaurt Wiesbaden.

iRaÜMis, Zimmer Nr . so; geöffnet an Wochentagen von ».bir W «Kli für Eh».
|d)lit (jun8«n nur Dtenrtags . Donnervlagö und Sam -tags .)

Geburten:
18. März : dem Damenschneider Rud . Cullmann e. T . .Julie,
18. „ dem Agenten Gg . Rreke e. T .. Sofie Glrsabeth

Maria.
9. „ dem Heizer Christ . Eifel c. S ., Emil Joseph.

■Ai. dem Kaufm . Bernhard Behr e. Johanna.
22, „ dem Kandidaten des lsiheren Schulamts vr . phft

Mart . Stalmann e. T ., Helga Klara Margarete
Elisabeth Gertrud.

Aufgebots:
Schreiner und Frotteur Heinrich Lind mit Elisabeth Zimmer.

Rangierer " FmÄnIch Hecker mit Regina Klein hier.
Elektromonteur Rob . Somborn mit Carmen Fernanoez hier.
Pianist und Ddusiklehrer Kart Feh mit Karosine Bier hrer.
Kaufmann August Wittgens m OhlrgS mit «suictma Ger.

staLt hier. Sterbefiille:
11. März : Rentner Wilhelm Cramer , 54 I.
22. „ Elise Reminger , ohne Berus , 13 „
23 ; Karl , S . d. Taglohners Wich . Dauer , a M.
22. „ Lina Auguste , ged.  Rücker , Ehcrrau des Lag.

lähners Karl Schwab aus Brersiadt . 32 I
94  Sibhlle , geb . Gottschalk . Witwe des Obsthändlers

Peter Scheurer , 75 _ _ _

Geschäftliches.

NEU ÄUFGEÜQlVSftO:

IHAMOLI
CJGARETTEK.

BEKANNT VORZÜGLICHE ßUAÜTÄTEM.

August Engel, Hoflieferant,
TAUNU5 -STR . 12- 56, W1LHELM-STR . 2,

FRIEDRICH-STRASSE 33.
1172

HJ» Dsukbarkeit =1=
Lungen-u. Asthma leid enden,

überhaupt alle, die an Husten, Luuxen< und Rchl!i>r -. Katarrh , Langen-
ipihcaaffcküomn, Atemnot, Heiserkeit, Luftröhren- und r«r- nchlalkatarrh -c. X.
leiden, ,-u ersuchen, mir in ihrem cigeuen Jnterrsse ihre Adrepe uutznteilen.
Ich teile jedem gern, lediglich gegen Vergütung dcö Pcrio », mit. au, welche
einiache und billige Weise mir bei meinem ichmeren Lungen.c:Den gehol,en wurde.
NB . Es handelt sich nicht um ein Achcimmrttcl oder einen kostlpieligen _
Apparat . Alb . Nöbellng , Lohe i. Han. ^

Ire Mspgrtt -ARsgade mnfaßt 82 Setter»
und die Verlags beilage „Der Rsmarr".

Leitung! W. Schulte »am Brühl.

Beranttvortlicker Redakteur sür Politik und Handel: L . Hegerhorft,
Neuilletvn. Sport und unterh . Teil : I . Karsler -, sur Wiesbadener Rachmchte,,,
C Rötherdt - sür NaffauischeNachrichten. Au? der Umgebung und « erichts.
laal : Diefenbach ; für dir Anzeigen und Rellameu: H. DoLnairf-'Lmtlichi» Wiesbaden.
Druck und Verlag derL. Schclleuber, scheu Hos-Bachduickern>» Wiesh»»̂ ,
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Günstige SSefeggeniieltl
Wegen überfüllten Lagers verkaufe, so lange der Yorrat reicht, einen grossen Posten

selfestwerfesptigteB ®,

prima Kalbleder, Herren°Hakenstiefel
eigener Handarbeit zum Preise von jfl .ci.FlS MGF D ^KiLLF»

= Selbstkostenpreis 18 und 20 Mark. = ^
PH . WEIL , Hof-Schuhfabrikant , Wilhelmstr. 2a , Tel. 3814.

Eingctrageue Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht-
FrieLrichftraße 2V.

Tagesordnung der ordentlichen
Generalversammlung

am FreitM , den LJ . März LGGS , abends 8 /̂z Uhr , im
Saale des Turnvereins Wiesbaden , Hcllmundstraße 25, dahier.

1. Bericht des Vorstandes über die Verwaltung des Jahres 1908,
2. Neuwahl von vier Aufsichtsratsmitgliedern an Stelle der nach

§ 24 der Satzungen ausscheidenden Herren: Landwirt Wilhelm.
Kraft , Fabrikant Hermann Petmeclsy , Schuhmacher¬
meister Emil Krampf , Kaufmann und Staütrai Carl Spitz.

3. Bericht des Aufsichtsrats über die Prüfung der Jahresrechnung
für 1908,

4. Beschlußfassung über Genehmigung der Bilanz . Entlastung des
Vorstandes und Verwendung des Reingewinns aus 1908,

5. Sonstige Vercinsangelegercheiten.
Wir laden zu zahlreicher Teilnahme an der Generalversammlung

mit dem Bemerken ein, daß die Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben,
die Bilanz und die Gewinn- und Verlustbercchnung des Jahres 1908
und das Verzeichnis der Mitglieder nach dem Stand vom 1. Januar 1909
sofort , der ausführliche Geschäftsbericht von Dienstag , den
L3 . März I @©9 , an in unserem Geschäftslokal offen liegt und
Druckexemplare in Empfang genommen werden können, sowie in der
Generalversammlung aufgelegt werden. P372

Wiesbaden , den 17. März 1909.

Porschnß-Uerei« zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Kirsch. KeSner. Saueressig. Irey . Schkeucher.

Gegen Cnenüen snr lleberschMMle in Wa«
erhalten Bemittelte jederzeit kostenlos mündlich und schriftlich Rechts-
rat aller Art Goethestratze 3 , I . *

m

□

688 LNA4 MtzU des Wiesbadener Tagblatts.
Erscheint wöchentlich einmal. Neu- Aufnahmen jederzeit.

' ~ Ois Preise sind so niedrig gestellt, dass sich Jeder an einem Jahres -Abonnement beteiligen kann. ,

Alkoholfreie Weine
und Sekte.

Jung ’» Lorcher alkoholfreie
Weine u. Sekte . Haupt-
Niederlage : E.  Hees , vorm.
O. Acker , Gr . Burgstr . 16.

Gehr . Wagner , Sonnenberg.

Buchhandlungen.
H . Harns , Friedrichstr . 12.

Butter - u. Eierhanulung.
A . Schüler , Gr . Burgstr . 12.

Bürstenwaren.
M . O. Gruhl , Friedrichstr . 39.
A . Zimmerniana , Kirchg . 4.

Augengläser,
Brillen und Kneifer.

Carl Müller , Langgasse 48. Büromöbel u. -Utensilien
Herrn . Bein , Rheinstr . 103.Automobile.

Automobil - Centrale —
Dotzheimerstr . 57. T. 739.
GrösfitesGeschäft am Platze.
Verkauf u. Vermiet , erstld.
Motorwagen . (Reparatur .)

V . Beclier , Moritzstrasse 2.
Hugo Grün , Adolfstrasse 1.

Damenschneider.
Max Möller , Webergasse 11.

Eises,warcnhandlungen.
M . lYoratli , Kirchgasse 10

Bade-Einriehtunpn,
Badeöfen und -Wannen.
S.  Frädert , Friedrichstr . 12.

Emaille-Schilder.
Wiesbad . Emaillierwerli

Mattia  R . o s s i
Metzgergasse 3. Tel . 2060.

Bandagisten.
G . Petry , Mauritiusstr . 7.

Fahrräder.
F . Beclcer , Moritzstrasse 2.
Gottfried , Grabenstrasse 26.Baumaterialien.

C. Kelche «eia , Ecke Dotzh,-
u. Hellmundstrasse . Spez .:
Wand - u. Fussb .-Pl . T . 357.

Fat bwaren u. Lacke.
Angost Hörig & Cie .,

Marktstr . 6. Farben -, Lack-
u. Kitt -Fabrik , Malutensil .,
Künstlerfarben.

Bäckereien.
Ad . Mayor , Moritzstr . 22.

Ee. federn und Betten.
M . Singer , Ellenbogeng . 2.

Fette.
Hassauisclko Eettfabrik,

G. m. b. H . Dotzheim er-
strasse 62. Fernspr . 4073.Bettfedern , Daunen,

Bettstoffe en gros.
A .Müller , Nettelbeckstr .il.

Frack - Verieihansfa!ien.
J . Üiegler , Marktstrasse 10.

Bienenziichterei.
Carl Fraetorius , Walk¬

mühlstrasse 46. Honig -Ver¬
kauf . Telephon 3205.

Gas-, Koch- u. Heiz-
Apparate.

iS.  Frädert , Friedrichstr . 12.

Bilder - Einrahmung
und Vergolderei.

K . Schäfer , Moritzstr . 54.

Gepäck-Transport.
Wiesbaden - Biebrich -

Kastei - Mainz (täglich ) .
J .Berthold , Oranienstr .35.

Blumenhamllung.
Emst "Walal , Wilhelmstr .34

T . 908. Adolfstr . 6. T . 910.
Goldwaren.

Chr . Holl , Langgasse 16.

Graveure.
C. Hezamer , Weberg . 3.

Leihbibliothek.
A . Sclnsraedt , Adolfstr . 3.

Handelsschulen.
Institut Bein , Rheinstr .103.

Mal-Utensilien
und Luxus- Papiere.

C. Ko eil , Langgasse 33.Haus- u. Küchengeräte
Coar . Krell , Langgasse 14. li/Saschinenstrickerö? i. H.

Strumpfweberei und
Trikotapen.

V.  Fay Wwe ., Gerichtsstr .l.

Herde und Oefen,
A . CI1ristmau .11 (G . W.

Hengs HaeM .) , Bertram¬
strasse 17. Grösstes Spezial-
Geschäft dieser Branche
am Platze . Telephon 2806.

J . Frädert , Friedrichstr . 12.
Niederlage der Maschinen-
Fabrik Wiesbaden . Spec . in
Herrschaftsherden feinster
Ausführung . Telephon 492.

Matratzendrelle
umi -Wolle, Rosshaare,

Java-Kapok en gros.
A .Müller , Nettelbeckstr .il.

Wobei und
Innen-Dekoration.

Jac . Fuhr , Bleicbstrasse 18.

Herren- und Knaben-
Bekleidung.

Jean Martin , Langgasse 47.
Konfektion u . Anfertigung
nach Maass . Tel . 117.

Möbel-Fabrik
Weyershänser & Eäb“

»azaen , Luisenstrasse 17.
Tel . 1993. Eigene Fabrikat.Hutmacher,

Ed . Fraumd jr ., Langg . 24.
C. Hoff r ich t <ar , Kirchg . 13. Möbelaufbewahrung.

J . & G. Adrian , Bahnhofstr.
Ii . ütettemnayer , König¬

licher Hofspedit ., Nicolas-
strasse 3, Tel .-Nr . 12 u . 2376.

Hut- «. Mützen-ftfiagazin.
Jacofo Müller , Langgasse 6.

Kassenschränke.
J . Frädert , Friedrichstr . 12. Möbeltransporten e.

J . & G . Adrian , Bahnhofstr.
Jj.  Ksttenmayer , König¬

licher Hofspedit ., Nicolas¬
strasse 3. Tel .-Nr . 12 u. 2376.

Huppert , Mauritiusstr . 3.

Koioniilwarer-
Handlungen.

7. C. Kcipcr , Kirchgasse 52.

Kristall u. ParzeHai.
WE. Stillger , Häfnergasse 16.

Musikaisen- und Piano-
Handlungan.

Ern .'. Sebellenberg , Gr.
Burgstr . S. (Miet -Pianos .)Kunst-Schreiner.

W . Scirnug , Albrechtstr . 12. Mähmaschinen.
F . Becker , Moritzstrasse 2.Kunst:ewerhi. Unterricht

L . Hegmaim , Kl . Burgstr . 1, Öele.
X̂ asaanische Oel - Fabrik,

G. m. b . H . .Botzheimer-
strasse 62. Fernspr . 4073.

Kücheneinrlcnt langen.
Caar . Krell , Langgasse 14.

Optiker.
Comsi . Hülm , Langgasse 8.
E . Knaus & Cie ., Lang¬

gasse 16. Fernspr . 3579.
H . Thiedge , Langgasse 51.

Orden u. Ordensbänder
G. Vietor , Kl . Burgstr . 7.

Papier - u. Sebreibwaren
K . Hack , Rheinstrasse 37,

Ecke Luisenplatz . Tel . 2100.
Louis Hutter , Kirchg . 58.

Pelzwaren - Han Jlungen.
Jacob Müller , Langgasse 6.

Posamentiere.
6 , Gottschalk , Kirchg . 25.

Spezialhaus f . Posamenten
und Spitzen . Telephon 784.

6 . Vietor , Kl. Burgstr . 7.
Kurzwaren . Tel . 1948.

S hildermaier,
Müller & Klein Dotz-

heimerstr . 20. Tel . 2984.

Schirmfabrikanten.
F . Kindshofoa , Goldg . 23.

Schreibmaschinen.
Herrn . Bein , Rheinstr . 103.
Hugo Grün , Adolfstrasse 1.

Schreib- und
yervieifäHigurios-Bureau
Rlakesche Schreibstube,

Kirchgasse 30, II . T . 3875.

Schreiner.
A . Heise , fierrngartenstr . 9.

Spazierstöcka.
p . liiadshofe » , Goldg . 23,

Spediteure.
J . & G . Adrian , Bahnhofstr.
L . Eettsnmayer , König¬

lichei Hofspediteur , Wies¬
baden . Te!.-Nr . 12 u . 2376.

Huppert , Mauritiusstr . 3.

Spender u. Installateur
G. Kiilm , Kirchgasse 6, Hof-

Spengiermeister . Tel . 346.

Spislwaren.
K . Seliweitzer , Hoflief .,

Ellenbogeng .. 13. Tel . 2609.

Tapeten, Linoleum,
Wachstuche.

Wilhelm Gerhardt , Mau¬
ritiusstrasse 3. Tel . 2106.

Carl Griinig , Friedrich-
strasse 37. Tel . 244.

Tee- Handlungen.
Böhrimger , Spezialgeschäft -,

Webergasse 3. Tel . 1949.

Teppiche, Gardinen,
Tisch- und Steppdecken

en gres.
A .Müller , Nettelbeckstr .il.

Treibriemen.
F . Meinecke , Grabenstr . S.

Uhrmacher.
O. Baumbaeh , Michelsb .20.
Chr . Höll , Langgasse 16.

Wach- und Schliess-
Gesollschaft

Schwalbacherstr . 2. Tel . 3154.

Wäsche-Fabriksn
u. -Handlungen.

Eä. Singer , Ellenbogeng . 2.

Wainstube
und Weinhandlunn.

Lill , Spiegelg . 5. Reich h. 8p.



Unentbgihnlich fUpJede Familie?
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in geschmackvoller Ausführung.

Gebr. DÖrner, wiauntiusstr. 4,
Königl., Herzogi. u. Fürstl . Hoflieferanten.

Photographie! Atelier Höhn,
Adeliieidstr . LI , n. d. Nikolasstr.

Aufnahmen für MosüSirmamdesa m. -w » n --nunma »,»en zu
besonders ermäßigten Preisen, das Dutzend Visitbilder v. Mk. 1 .9»
an — Brautbilder , Gruppenbilder, Vergrößerungen jeder

ebenfalls gut und billig in tadelloser Ausführung.
Art

Gerte 8. Freitag , 26 . März IVOS.

Carl Merta , Wilhelmstrasze Iß , Fernsprecher 110, empfiehlt

chiner-Ä..
irr feinen n . feinsten Qualitäten . Bevorzugte Mischungen st M . 2 . 80
pro Pfd .»kräftig tu  ansgiebig u . stM . S.sts»vr » Pfd . , »lild u . aromatikg,.

&l  aufgesprungene Kautilv

behandelt man erfolgreich mit meiner neuen, angenehm und er¬
frischend duftenden Orchideen - Cräme . SJreliideem-
Cr «, me besteht aus den feinsten Ingredienzien und ist besser als
Coldcream, Glycerin, Lanolin , Vaselin etc. Diese Präparate machen
die Haut glänzend und fettig , Orcliideen - Irdme dagegen
dringt vollständig ein in die Haut , macht sie ausserordentlich
zart und geschmeidig und ist trotzdem nicht sichtbar , so dass
Ordiideen -Prime zu jeder Tageszeit gebraucht -werden kann.

Tube Mk . 1 . 25 , 3 Tuben Mk . 3 . 25.

Br. JIL AUiersheim,
Fabrik feiner Parfümerien,

Wiesbaden s Frankfurta. M.;
Wilhelmstr . » O.

Fernsprecher SW®2.
Illustrierter Katalog kostenlos.

Haiserstr . L,

Versand gegen Nachnahme.

im großen
F 402

Uneip-Verein Wiesbaden. E. v.
p | f fc Heute Freitag , abends 8 1/* Uhr,

Saale der „Wartburg " , Schwaibacherstraße:

Vortrag des HerrnA. Unn;.
Thema: Frühjahrskuren.

Eintritt für Mitglieder frei , Nichtmitglieder 5 « Pf.
Vev  WovfLcrrrö.

Besautes pustip GBlegenkeitm Maif toi  Möoeln.
Von Tlontag , den IS». TIärz , bis I . April unterstelle

mein,gesamtes Lager in älteren Modellen einem

Total- Ausverkauf gegen Bar
*« nnd enter SelbstUostenpreis , um vor Eingang der
Neuheiten und zur Ausstellung möglichst zu räumen . 358
MW B—_ Ba  Ä -&-■£  Hübel u . InnenilehoratioJBÄ « lOriedricIistrasse 84.

Kulmbacher Petzbräu,
— — S & nitäts * Bier ersten Ranges , —
blutbildendes Kräftigungsmittel für Wöchnerinnen, Blutarme,
^Rekonvaleszenten; angewärmt, unübertroffener Labetrunk beiMagen-

und Darmerkrankungen.
In Flaschen und Syphons zu beziehen durch 437

£mftl Koenlg , Wiesbaden,
G-egr. 1879. Herrn miih igasse 7 . Telephon 3087.

iefnper
Fahnlsafian alleiniges Gshfibniss der Firma:IKISBmiifölCl!

fioffieftraitf Seiner Majestät des Kaisers und Königs VWihaünUi
am Raflihause in KlIMIl BIMi am Niederrhßih«

Cjsgr. 1846.
Auerlcafint bester Bltterlikür!

24 Preis - Medaillen!

‘SSSmi  tfaideplser ^ -Bmekaiay.

Christian Tischer,
Zivil - imd llnifforinsclineider,

Schwalbaclierstrasse 4.

Anfertigung eleganter Herrengarderobe.
Kelchhaltigstes Fager iMoßei 'iister Stoffe.
Kleiner Betrieb , Individuelle Behandlung des Kunden . *"$ ?

Niedrige Preise.

«MSWMWk
Kieruweizcn (Getreideabfall)

M. 11.— per 150 Pfund mit Sack
franko Käufers Bahnstation gegen
Nachnahme versendet

R h Lmrsch - W estfälisch er

GeMgeifutter - U erfand,
Uerrß a . Rh . ' n ss

Vsi-tr. £,« dw . S chre ib er , Mainz.
@iu Posten bessere

Aonfirmmdsn-Aiizüge,
au» Stiefel für Knaben u. Mädchen

werd. spottbillig oerkaust, weil kein Laden.
Um UeWsse 22. 1Kt.

8 .lMäLH'8

hygienische Eelermhose
IFraMeiniwoM

ärztlich empfohlen
zu haben bei

L .'Schwenck
Mühlgasse 11—13.

K58

Ziehung ttnfoh Ti " Ltiiö
am 21. April» ♦♦ 10
Zu Haber» in allen Lotteriegeschäfte » sowie von

Met« Rs UMil Betelsw
Matt a.1., SltnöWtze U.

Ldiederoerkäufer erhalten Rabatt.

Zum Umzug
empfehle billigstG8ZM8lM?e8. GaMMen.

emaill. Düdmamell.
mmm  etc.

IFriedr . SSörr,

werden ihre Möbel, wenn
Sie dieselben mit der seit
22 Jahren bewahrten

CI. Miihienberg ’s
Möbel » Politur

wieder nufi'risohen. F192
Zu haben in Eiaschen k ©31 IV.,

äS .— und !! l .&O Mk. in Drogerien
und Möbel-Handlun gen._ _+ Die be 4-
stenu. billigst, hhaien . BedarsKartikel.
Kat . gratis u. fr . ffi . Crasse . (Murnnmo.»
Vers.. Magdeburg 82 , Postfach. E165

Wssdadener TagbiM. Morgen-Ausgabe , 1» Blatt»

Em

Rotti -W ürfel

ifonssedy & Schwarz , Rotti -Bouillon -G. m. b . H ., Bffnaclien
(Ma 1599) F112

Nr . 143.

Erste Wiesbadener Deckenfabrik
Inh . Heinrich Klein.

Anfertigung von imprägnierten Deeken und Zelten aus Segeltuch.
ScMersteinerstrasse 4 . "timi 452

5 Pfg.
gibt in wenigen Sekunden nicht nur die vorzüglichste
und kräftigste Bouillon, sondern er verleiht ausserdem
jedem Gemüse und jeder Sauce Kraft  und Geschmack,
verbessert schwache Suppen, denn der Rotti-^Vürfel
ist keine gehaltlose Würze, sondern die beste
konzentrierte Bouillon mit frischen Gemüsen.

KWelWW in Wn-AOu.
Versammlung

TamStag, den 27. März 1909, nachmittags st Uhr. im groben
K-orsaal des Pvyfikalischen Vereins in Frankfurt a. M.»

Kettenhofweg 132141.
Thema: Die Ziele und Erfolge der moderne « Krüppelfürsorg ».

Borträge:
1. Stand der medizinischen Wissenschaft und auf dem Gebiete der

Krüppel-Fürsorge. (Mir Lichtbildern.)
a) Herr Ilr . med . Alhert Ktein -Wiesbaden«
b) Herr Di . Pani ©r'irWd^t »Wiesbasen.

2. Die soziale Bedeutung und die Einrichtung einer zeitgemäßen
Krüppelfürsorge. E 37

Herr Landcsrat lusndin.
Eintritt frei!

Utahrbaft ! » esurad! BUlig!

kommen Freitag früh auf dem Markte zu nachstehenden billigenBereisen zum Verkauf:

Prima Schellfische,!zl'p|i | pf-
Prima Kabeljau7, Fisch 25 Pt., Aasschnitt 55 Pf.
ff. Seelachs 7i Fisch 25 PI., Ausschnitt 55 Pf.
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Nr . 143.

Morgen -Ausgabe.
2. Blatt. Wiesbadener Tagblatt

Freitag

26. März 1903.
57 . Jahrgang.

3t ^tUnngm  für April
cmf das

Wiesbadener Sagllatl
Morgen- Abend-
Ausgabe. Ausgabe.

jnrrt Preise von 50 pfg ., ausschließlich Bestellgebühr,
werden jederzeit angenommen im Verlag Langgasse 27,
in der Haupt-Agentur Wilhelmstraßes, in den Zweig¬
stellen Bismarckring 2g, Schiersteinerstraße ja, Goethe¬
straße\5, Dambachtal in den Ausgabestellen in allen
Teilen der Stadt, in den Zweig-Lxpeditionen derNach-
barorte und bei allen Postämtern.

Das „Wiesbadrnrr Tagblatt ", das insichrnl-
lich zwälfmal erscheint, ist die älteste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nassaus überhaupt.
Längst ist es über den Rahmen eines lokalen Blattes
hinaus gewachsen und dürfte, wie es in Wiesbaden
die weitaus berbreitrtste Zeitung ist, auch wohl
im Lande die größte Leserzahl von allen nassauischen
Blättern haben.

Das „Wiesbadener Tagblatt" treibt Keine ein¬
seitige ParteipolikiK. <£s ist durchaus unab¬
hängig , steht, ein wirklich liberales und natio¬
nales Blatt ,aufdemBodendes bewährtennaffauischen
Liberalismus,macht keine liebedienerischeSchwenkungen
nach rechts oder links, kämpft unentwegt für die
verfassungsmäßigen Rechte des volkes und den gesunden,
politischen Fortschritt und tritt unablässig für die
Besserstellung der Lehrer, Beamten und Pensionäre ein.

Der Vergleich mit allen anderen naffauischen
Zeitungen macht es ' jedem urtrilssatzigrn Leser
deutlich, daß das „Wiesbadener Tagblatt " nicht
nur von den besten Mitarbeitern, Korrespondenzen
und Telegraphen-Bureaus auf das pünktlichste bedient
wird, sondern daß es auch die weitaus umfang¬
reichste und dreiseitigste Zeitung Nassaus ist, daß
sein politischer Teil der ausgedehnteste und reich¬
haltigste ist, daß seine Parlamrntsbrrichte die

-eingehendsten sind, daß sein Feuilleton den meisten
unterhaltendenund aktuellen Lesestoff bringt und im
lokalen und prooinstellen Teil über alle beachtens¬
werten Vorgänge in Stadt und Land schnell und ausgiebig
berichtet wird. Auch Handel und Volkswirtschaft
wird eingehend bearbeitet und der Gerichtssaal,
wie Spiel und Sport hinreichend berücksichtigt. Die
Haussranen finden besonders viel Unterhaltendes
und Nützliches in seinen Spalten, so alle Woche eine
ausführliche Hauswirtschaftliche Rundschau,
ferner Modenberichte mit Bildern, Artikel zur Frauen¬
frage rc. Ls dürfte kaum ein zweites Blatt in Deutsch¬
land geben, welches für einen gleichen Abonnements¬
preis soviel Lesestoff bietet, als das „Wiesbadener
Tagblatt". .

Das „Wiesbadener Tagblatt " ist das grShke,
Mhrende liberale Blakt Nassaus von charakter¬
voller politischer Haltung.

Das „Wiesbadener Tagblatt " hat neun
besondere unentgeltliche Beilagen und zwar:Die
tägliche Beilage „Der Roman' ', die zweimal wöchent¬
lich erscheinendeBeilage „Amtliche Anzeigen ", die
jeden Samstag Abend erscheinende volkstümliche Bei¬
lage „Der Landbote ", die „Vrrlosungsllste ",
die zwei ^ tägigen Beilagen : „Unterhaltende
Blätter ", „Illustrierte Kinderzeitung" und
die monatliche Beilage „Nlk -Naffau ". Ferner sind
unentgeltliche Sonderbeilagendie „Tagblatt -Fahr¬
pläne" (zweimal im Jahre) und der schmucke
„Tagblatt -Kalender".

Als eine neue, in kulturhistorischer, nationaler
und literarischer Beziehung bedeutsame Bereicherung
unserer beliebten Unterhaltenden Blätter werden
dort von jetzt ab häufig Charakteristiken deutscher
Städte aus der Feder hervorragender Autoren, so
zunächst von Richard Nordhausen , Ernst von
Wohogen, Joses Laust :c. erscheinen, sowie
„Historische Frauen -Silhouetten ", ebenfalls
von berühmten Schriftstellern verfaßt.

Das „Wiesbadener Tagblatt " veröffentlicht die
ausführlichen Kurse der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
wichtigsten Kurse der Berliner Börse noch in
der Abend-Ausgabe desselben Tages.

Ais Anzeigenblatt ist das „Wiesbadener
Tagblatt " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste Ver-
öffentlichungsmittelWiesbadens und seiner Umgebung.

Drr Verlag.

GmsendmMN aus dem Leserkreise.
(Auf Rückfendungoder Aufbewahrung drr unS für diele Rubrik zugebenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht ciniassen.)

* Eine wirkliche Belästigung und große Störung bei den
Kurhaus - Konzerten  entsteht dadurch, ,daß viele m
der Mitte des letzten Stückes den Saal verlassen und man
sich deshalb oft wiederholt erheben mutz. Warum bleiben nicht
m konsequenter Weise die Türen auch für die im Saal Be¬
findlichen bis zur Beendigung eines Stückes geschlossen? Den
meisten Konzertbesuchern kann es doch unmöglich auf ewige
Minuten Zeit ankommen, warum bringen also diese Rück¬
sichtslosen ihre Mitbesucher um den Genuß des letzten Stuckes
im Programm ? Ein eifriger Konzertbesncher.

* Das Eingesandt vom 16. März kann nicht energisch
genug zurückgewresen werden im Interesse aller innstsreuno-
lichen Konzertbesncher des Kurhauses . Es ist nur zu be¬
grüßen , daß die Kurverwaltung sich entschlossen hat , oie
Nachzügler in den Pausen zwischen zwei Musikstücken einzu-
lasscn. Der Einsender nennt oies „schroffe Maßregel , „Er¬
ziehen der Kurgäste ", „Rückständigkeit" (dem Sinne nach) usw.
Darauf ist zu erwidern , daß jeder Kunstfreund bis letzt unter
der Rücksichtslosigkeitder Zuspätkkommenden gelitten hat und
die kleine Maßregelung ganz am Platze findet , Jever , der
nur etwas Beobachtungsgabe besitzt, weiß, daß viele sogen,
„feinen Kurgäste " zum Kunstgenuß und zur Ruckstchtnamne
auf den Genuß anderer noch erzogen werden müssen, llno
was die „80—40 Personen aller Herren Länder angeht .̂ so
kennen diese die Maßregel gegen Rücksichtsloselangst , © te
existiert überall da, wo man guteMusik  schätzt. Vielleicht
verwechselt der Einsender das Kurhaus mit einem „Kaffee-
Konzert ". Auch der Musikdirigent , dessen Programm meisten-
doch sehr viel mehr bedeutet , wie „die Kurgäste ein Stunochen
zu unterhalten ", hat Anrecht auf diejenige Rücksicht, die von
gebildeten Menschen gerne genommen wird . Den Glauben
des Einsenders an den „Takt der Nachzügler" teile ich nicht.
Drum : „Kurverwaltung bleibe hart ! —w (Damit
schließen Wir die Debatte über diese Angelegenheit . Die Red.)

* Wie verlautet , ist der von Dr. Knauer gemachte Vor¬
schlag, die Gemälde - Galerie  vorläufig in das Pau¬
li  n e n s chI ö ß che n zu verlegen , nicht angenommen worden.
Dagegen bat der Vorstand der Gemälde -Galerie einen Anbau
nach der Mnseumstratze hin in Vorschlag gebrächt und wird
diesen mit Plänen demnächst beim Magistrat emreichen. Wenn
auch nicht anzunehmen ist, daß der Magistrat uno die Stadt¬
verordneten diesem Vorschlag zustimmen werden , setzt noch an
das alte baufällige Museumgebäude für eine  Abteiluna eine
Erweiterung zu schaffen und dadurch diese den ebensosehr
oder noch mehr an Raummangel leidenden anderen Abtei¬
lungen zu bevorzugen, so wäre , falls der Antrag zur An¬
nahme nelangen sollte, der Museum . Neubau auf weitere
20 Jahre hinausgeschoben. Wenn die Stadt letzt nicht in
der Lage ist, den Museum -Neubau aufführen zu lassen, so
sollten aber die einzelnen Llbteilungen das Los miteinander
teilen und ausharren . Es ist nun Sache der anderen Vor¬
stände der Abteilungen beim Magistrat gegen obigen Vor¬
schlag vorstellig zu werden . E.

* Die König!. Eisenbahndirektion ist zurzeit mit dem
Entwurf des Sommerfahrplans beschäftigt. Könnte, sie nicht
auf der Strecke Wiesbaden -Langenschwalbach-Limburg für
den Sommer Sonn tags fahr karten  einführen ? In
dieser Beziehung ist genannte Strecke merkwürdiger Werse
bis jetzt nur bei der Endstation berücksichttgt. Dre Eiieiibahn-
behörde steht bekanntlich bei Einführung von Sonntags¬
fahrkarten auf dem Standpunkt , daß dieselben dazu dienen
sollen, den Stadtbewohnern durch eine billige Fahrt Gelegen¬
heit zur Erholung in freier Natur und frischer Lust zu ver¬
schaffen. Und welche Gegend wäre hierzu besser geeignet , al»
das herrliche Aartal mit seinen schönen Seitentälern ! Wenn
nan die Rheingauer Strecke bis St . Goarshausen betrachtet,
welche gerade so lang ist als diejenige über Schwalbach nach
Diez -Limburg , so zählt man nicht weniger als zwölf
Stationen , zu denen in Wiesbaden Sonntagsfahrkarten aus-
gegeben werden. Diese hätten dach zweifellos auf , der Lime
ins Aartal mirckestens dre gleiche Existenzberechtigung als
auf der Rheinstrecke; denn dasjenige Publikum , ioeM)«*
speziell Rheintouren machen will , fahrt sicherlich per Schiff.
Sicher ist, daß die Einführung von « onntagLsahrkarten aus
der Strecke Wiesbäden -Langenschwalback-Ltmbnrg in hiesiger
Stadt mit Freuden begrüßt würde . Diese Karten mußten
dann aber auch von der Station Dotzheim ausgegeben werden,
weil ein großer Teil des hiesigen Publikums die Zuge erst
in Dotzheim besteigt, weil dieses schneller uird billiger zu er¬
reichen ist. v E . W.

* Straßenverschönerung.  Dre aen Manritlus-
platz einschließenden Häuser werden bis m die Kieme Krrch-
gasse hinein einer Renovation unterzogen . So sehr nun die
Verschönerung gerade dieses Teiles der Altstadt auch an-
spricht. wird doch das trübe Bild des außerordentlich verkehrs¬
reichen Platzes selbst nicht beseitigt , Die Pstasterurm ck
stellenweise so ausgefahren , daß sich tat  Winter vom Schnee¬
wasser und Regen Schmuhtümpel bilden , im Sommer aber
sind diese Pflastertäler nicht gerade angenehm riechende Re¬
servoirs von Auswurfsstoffen der zahlreichen Zugtiere , weiche
ieden Vormittag daselbst halten , nämlich die Milchfuhrwerie.
Das manaelhafte Pflaster erfordert dringend Ersatz durch
Stampfasphalt , Welche Pflasterung eine täglich erfrischende
Spülung ermöglicht und einen sauberen Eindruck macht, wie
z B der Ddarktstandplatz. Zur Vervollständigung mußte aber
_ wie im „Wiesbadener Tagbl ." letzten Sommer schon be¬
tont wurde —auf  Beseitigung der drei Buden , welche den
Mauritiusplatz verunzieren , gedrungen werden . Die zweifel¬
los nötige Bedürfnisanstalt und der Elcktrotransformations-
ranm könnten , wie in anderen Großstädten , unter Tag ver¬
legt werden ; die Obstvude aber könnte mangels Bedürfnisses
ganz verschwinden. Die Mittel dazu sind bereits letzten Herbst
fürsorglich von der Stadtverwaltung bereitgestellt und es ist
daher kein Grund ersichtlich, weshalb mit der Ausführung noch
nicht begonnen wurde . Der Verschönerungs -Verein hat doch
sicher nichts dagegen eingewendet. _ Gr.

* Schon vieles ist geschrieben worden über Sckssamm-
und Moorbäder in Wiesbaden . Auch hier ein Beispiel , ahne
daß man weit zu gehen braucht. Wer zurzeit in die Pan-
linen - oder Parkstraße geht, kann dieselben ganz billig haben.
Hauptsächlich in der Parkstraße , welche doch eine der schönsten
Straßen sein soll. Kommt da ein Wagen , oder gar ein Auto
oefahren , dann kann man die Passanten , besonders die
Damen , die possierlichsten Sprünge machen sehen. Warum?
Um dem Kot, welcher ihnen bis ins Gesicht spritzt, auszu¬
weichen. Nun sind auch noch die Fußsteige nicht besonders
breit , so daß die Leute manchmal gar nicht wissen, wohin sie
fliehen sollen. Und in einer solchen Verfassung ist die Straße
fast das ganze Jahr . Außerdem , ist cs im Sommer ganz
trocken, dann weiß man nicht, wohin vor Staub . Aber im
ganzen Jahr sieht man nicht, daß die Straße mal richtig ge¬
macht wird , nur immer geflickt, d. h., wenn die Löcher mal
gar zu tief werden, daß an den Wagen die Federn brechen;

dann stopft man mit einigen Schrottein und etwas Sand zu.
Von zedem Menschen, welcher die Parkstraße kennt oo«
passieren muß , kann man hören : Das ist die dreckigste Srratze
in ganz Wiesbaden ! Trotzdem daß viele gute Steuerzahler
da wohnen. Ein Anwohner.

* In gewissen Teilen unserer Stadt , die ich, um nach
dem Städtischen Kmnkenhause zu gelangen , häufig nnt , dem
Auto durchfahre (Schwalbacher Straße , RiDerstratze, Rome^
berg), erschweren die Straßenjungen Tag für Tag dadurch
die Passage, daß sie beim Herannahen des Wagens sich mrr
aesvreizten Händen mitten in der Straße anfstellen,als oo
sie den Wagen aufhalten wollten , oder, indem sie sich rechts
und links in einer Stellung postieren, als ob sie eben noch vor
dem Auto über die Straße springen wollten . Bor allmn
aber , und darin liegt dre größere Gefahr , bewerfen sre
zur Winterzeit den Chauffeur beständig mit Schneebauen
(wenn kein Schnee liegt , häufig mit Sand ). _Es sst wieder¬
holt vorgekommen, daß der Chauffeur — - ins Gesicht ge¬
troffen —. vorübergehend den Wagen nicht mehr zu steuern
vermochte. Wenn in einem solchen Augenblick' ein Unglück
geschieht und jemand überfahren wird , trifft den Fahrer keine
Schuld . Wohl aber das Publikum auf der Straße , das
diesem Unfug behaglich zusieht und sich an dem Lansbnben-
Benehmen der Stväßenjugend nur ergötzt. Ich habe me ge¬
sehen, daß ein Erwachsener den Kindern ihr Verhalten unter¬
sagt oder gar ihnen die verdiente Ohrfeige gegeben hat und
habe auch beim Verfolgen der betreffenden Kinder , die sich
natürlich alsbald in die nabe gelegenen clterlichen ^Wohnun-
gen flüchten, seitens der Eltern nie eine Unterstützung ge¬
funden . n.

* Kaum siiid die Bänke auf dem Kaiser - Fried¬
rich - und Bismarck - Ring — neu angejtrichen und
hümch lackiert — wieder aufge,teilt , so ist die liche Jugend
auch schon dabei , dieselben zu beschmieren nrid Mit den
Füßen darauf hernmzntrarnpeln . Wenn jetzt zum Anfang
die Kinder gehörig verwarnt werden und besonders die Auf¬
sicht ein wachsames Auge auf die Unarten derselben richtet,
so würde es damit gewiß bald anders . . W.

* Ein Leser riet vor einiger Zeit , dem Pferdeschrnder mit
einem Geldstück wohlwollend entgegenzukommen, , um
Schimpferei und Schlimmeres zu vermeiden . —- In  einem
solchen Falle benutzte der Karreuknecht deu „Mildestimmer
zu Schnaps und hieb abends , total berauscht, erst recht „mut¬
voll" auf das Tier , obgleich der Karren leer war . Ist zemand
Mensch genug, um handelnd einzugreifen , so zahle er für
Vorspann  die 1 Mt . oder 50 Pf . Ich habe mrr damit
öfter Frieden gesichert. Aber dann notiere er auch den Be¬
sitzer und scheue nicht die Mühe , diesem das Unrechte seines
Verlangens , ein Tier über seine Kraft anstrengen zu wollen
und zu mißhandeln , wo dies versagt , vor Augen zu fuhren
und eventuell mit Bestrafung zu drohen.

Briefkasten.
(Die Redaktion de? „Wiesbadener Tagblatts " beantwortet schriftliche Anfragen im
Vriefkaften, wenn die letzte Bezugsquirrung beiliegt. Rechtsverbindliche Gewähr wird

nicht zugcsiLert.)
Kindergarten . Ausbildungsanstalten für Kindergärtne¬

rinnen befinden sich n . a. in Mainz , G . Emmeranstratze 41
(Mainzer Franenarbeitsschule ) , in Frankfurt a . M-, Hoch¬
straße 22 (staatlich konzessioniertes Kindergärtnerinnen-
seininar des Frauenbildnngsvereins ), und in Darmstadt,
Bisrnarckstraße 18 (Fröbel -'Jnstitut ) .

E. P ., Wiesbaden . Sie brauchen der Frau keine Marken
zu kleben, da der von Ihnen bezahlte Lohn % des ortsüblichen
Tagelohns für Frauen , das hrer über 16 M. monatlich be¬
trägt , nicht erreicht.

Frida . Mit Graphologie beschäftigen wir uns nicht,
wir sind daher außerstande , auf Grund Ihrer Schriftprobe
ein Urteil über Ihren Charakter abzugeben. Die 3 Frei-
marken können Sie am Auskunfts -Schalter der Expedition
(,,Tagblatt "-Haus ) in Empfang nehmen.

M. V.» Hellmundstraße . Sie meinen , ob jemand , der ein
möbliertes Zimmer bewohnt, ersetzen mutz, was er etwa von
den zur Ausstattung des Zimmers gehörigen Gegenständen
zerbricht ? Selbstredend muß er das!

Abonnent Sch. Maschinen zur Erzeugung von künst¬
lichem Eis wurden schon 1885 konstruiert , allerdings in sehr
unvollkommener und -darum praktisch zunächst bsdeutnngslofer
Weise. 1889 gelangten die ersten verbesserten Ätyerers-
maschinen zur Verwendung . Wann in Wiesbaden die erste. '
Eismaschine in Betrieb genommen wurde , können wir nicht
sagen.

F ., Riehlstraße . Bis zum vollendeten 16. Lebensjahr , ist
das Kind Uber infolge körperlicher oder geistiger Gebrechen
außerstand , sich selbst zu ernähren , dann hat der Vater ihm,
wenn nötig , bis zum Tode Unterhalt zu gewähren . So be¬
stimmt das BG ., und diese Bestimmung ist ganz in der
Ordnung . Denn es liegt gar kein stichhaltiger Grund vor,
daß ein Vater seinem unehelichen Kind gegenüber , das eben¬
sogut sein  Kind ist wie ein eheliches, der Sorge enthoben
sein sollte.

F . L. Wenn monatliche Kündigung, vereinbart ist, können
Sie am 18. jeden Monats für den nächsten 1. kündigen.

E. K. Von einem zweiten Reitlerninstitut ist uns nichts
bekannt.

K. K. Hcbcmrmen bildet die städtische Entbindungsanstalt
und Fra -ueilklinik in Frankfurt a . M., Heiligkrenzgasse 17,
die Großherzog-Iich Hessische Universitäts -Frauenklinik in
Gießen und die Königliche Frauenklinik und Hobammenlehr-
anstalt in Marburg ans . Die Kosten werden sich iurmerhin
auf einige hundert Mark belaufen.

W. Schl. Derartige Fragen lassen sich immer nur sehr
unbestimmt beantworten : tm allgemeinen ist der Vermieter
allerdings für den Schaden verantwortlich , der dem Mieter
aus der Mangelhaftigkeit einer Wohnung entsteht.

X.  113 . Solche Anstalten befinden sich in Hofheim i, X,
und in Grenzhausen . ~

G. H. Der Hausherr kann die Frau eines im Kriege
stehenden Mannes natürlich nicht ans der Wohnung tun.
weil der Wann im Felde steht. Daß er ihr unter Einhaltung
der vertraglichen oder gesetzlichen Kündigungsfrist die Woh¬
nung aufsagen kann, versteht sich von selbst.

D. 84. Wenn der Lehrling unter 16 Jahre alt war , dam:
war er überhaupt noch nicht bersicherungspflichtig, war er
dagegen über 16 Jahre alt . so waren Jnvalidenmarken nur
dann zu kleben, wenn sein Verdienst e,n Drittel des ortsüb¬
lichen Tagelohns ,gewöhnlicher Tagearüeiter erreicht , der für
die Stadt Wiesbaden 5.40 M. wöchentlich beträgt . Daraus
ergibt sich, daß Sie keine Marken zu kleben brauchen.

A. T. 21. Durch ein entsprechendes Gesuch an die. Ersatz,
kommission des Aushebungsbezirkes dürfte sich die .Sache in
der einfachsten Weise regeln lassen. Der Termin der Hanpt»
MNsterung ist noch nicht bestimmt.

R. S . Allerdings ist die städtische Gartenverwaltung be¬
rechtigt, über die Strafgelder ihrer Arbeiter zu verfügen.
Diese Strafgelder fließen in den Unterstntzunqsfonds für
die städtischen Arbeiter.

Abonnent H. H. Ihre Frage ist zu bezahen.
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Weidlichs Uersoneu.
Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchen
bei sofort. Vergütung gesucht Weber-
gäffe39.  Kurz -, Weiß- u. Wo llw.-Gesch.

Suche z. 1. April saub . tücht. Mädch.
bei hob. Lohn u. gut . Behandl . Näh.
Nheingauerstraße 9, 1_r ._ B 4969

Sauberes Alleinmädchen
für kl. Familie (2 Personen ) gesucht
Kaiser-Friedrich- Ring  42 . 3.

Lehrmädchen
cht. Arnold

straße 8—7.
bersky, Große

Lehrmädchen,
SA—18 Lahre alt, sucht Parfümerie
Bruno Backe._ __ _
"Lehrmädchen ans achtb. Familie

«g . Vergütung sucht H. Schweitzer,
Galanterie - und Spielwaren.

Hewerbliches Personal.
i Tüchtige Schneidering: unser Abänderungs-Atelier gef.ank & 'Marx.

Tüchtige Taillen-
K Zuarbeiterinnen gesucht. Köhler,
Kl. La nggasse i . _ _ _

Tüchtige Taillenarbeiterin
gesucht Bertvmnstraße 7, 1. Etage.

Taillen . u. Zu arüeitcrinncn
igefucht Kirchgasse 29, 2 Etage,_

Eine junge Znarheiterin
-sof ort  gesucht Brsm axckring 39, 1._
i Perf . Rock- n. Zuarbeiterin , fof.
gesucht.  L oth, La uggasse 19._

Tüchtige Znarbeiterin
gesucht Aorfftr aßc 6, 1. B4995
- TWtTZZuarbeiterin für Taillen,
sowie ein jg. Mädchen aus der Lehre
sof. gas. Fr anke nstraß e 1, 2 I. B 4701

Teppichstovfcrin gesucht.
8 . Christ ians , Taunusftraße 37.

Tücht. Mädchen z. 1, April
gesucht, 25—28 Mk. Restaur . Göbcl,
Friedrichstr aße 23.

Junges Mädchen,
15—,16 I ., vom Lande , sofort gesucht
Mauriti usstraße 3, I.

Befferes Hausmädchen
z. 1. April gesucht. Vorst, bis 11, bis
4 u . n. 7 abds . Rhcinstr . 15, 2. 6080

Junges tüchtiges Alleinmädchen,
das nicht zu kochen braucht , pur
kleinen Haushalt zum 1. April ge¬
sucht. Sonneuber -g. Villa Mira,
Bergstraß e 1, 1 St. __

Für Sommerfrische
ein Zimmermädchen , ein Mädchen,
das bürg , kocht (kann sich tn der f.
Küche ausbild .) u.  e . Hausdiener gei.
Meid . Bi ebrich, Kai serstraße 84, P.

Gesucht vom 1. bis Io . April
saubere Aushilfe vorm , von 7 bis
10 Uhr Niko las straß e 8. 2, 6098

Gesucht für 15. April
von einz. Dame zuverl . Alleimnädch.,
Kochen und gute Zeugnisse verlangt.
Frl . Zais , Thelemannftraße 1, 2.

Erfahrenes sauberes Mädchen
mit gut . Zeugn . s. Küchen- u . Haus-
arbeit gesucht Gr . Burgstr . 13,  o

Braves Mädchen per 1. April
gesucht Schwalbacherstraße 79, Part.

Einfaches sauberes Mädchen
sucht Weber , Kaiser -Friedr .-Ring  2.

Ordentliches
für Pens , gesucht

Hausmädchen
Heisbergstraße 12.

Tücht. Mädchen aus 1. April
gesucht Web erg affe  41 , Part.

Brav , tücht. Alleinmädchen
gesucht Ad olfsa llee 34, 2.

Braves Mädchen gesucht
Wellritzstraße 6, 1 rechts.

Eins , tücht. Mädchen z. 1. April
gesucht Moritzstraße 13,  Part ._

Ordentliches Mädchen,
welches etwas kochen kann , zum
1. April gesucht. Frau Ritzel, Bier-
stadter Höhe 76._ '
Gewandtes ehrliches Hausmädchen

bei gutem Lohn per 1. April gesucht.
Pension Villa Glücksburg, Franz-
Abtstraße 14,_

Tüchtige Büglerin
gesucht  Pla tterstraße 9, Part. _

I . Mäbchen k. d. Kleidermachen
'erlernen  Hell mundst raß e 33, 2 rechts.

Lehrmädchen sofort gesucht. ‘
Akad emie Kirchgaste 17, 2._
Lehrmädchen gegen Berg, gesucht.
Putz geschäft Zahn , Hellmundstraße 8.

Eine Kindergärtnerin
Ml einem Zshjähr . Kurde tagsüber ge¬
sucht. Elvers , Friedrichstraße 81, 1.

Als Stütze
im Haushalt u. zur Gesellschaft zu
Linz. Dame w. gebild. jg. Fräulein
M-ögl. sofort gesucht. Ctw. Kenntnis
in Krankenpflege crw. Ausf . Off . m.
Ang. d. Alt ., bish . Tätigk ., Gchalts-
Mspr . ic. u. Sb. 814 an 5. TagÄ .-Vl.

Gesucht' ~
per 1. April Köchin, die etwas Haus¬
arbeit mitübernirnmt . Off . Rhein¬
straße 7, Patt ., 10 —11 u. 4-—5 Uhr.

Köchin
für gatte bürgerliche Küche für sofort
gesucht Nikolasstraße 21, 1. _

Gesucht zum i . oder 13. April
Herrschaftsköchin (mit etwas Haus¬
arbeit ) u . Hausmädch., das servieren
kann . Sonnenbergerstraße 21. Vor¬
stell.  morg . vor 11 ad. abds . nach 8.

Ein solides Alleinmädchen,
welches gut kochen kann, zu einzelner
Dame zum 1. April gesucht Taunus-
straße 9, 1 rech ts ._ _

Gesucht ein fleißiges Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann. Nah.
Herrng artens traße 10. 1.

Mädchen, w. die Schule )verläßt,
zu 2 Kind , von S u. 3 Jahren gesucht.
Gute Schulkenntnisse nötig . Rückle,
Wellritzst raß e 19.

"Zwei Damen suchen
wegen Erkrankung , des jetzigen tücht.
Alleinmädchen, welches
Adolfsallee 18, 2,

kochen kann.

Ein Hausmädchen
mit guten Zeugnissen für 1. Aprrl
gesucht Humboldtstraße 10.

Eins , tücht. Ällcinmäb chcn
zu einzelner Dame gesucht Bieb-
richerstraße 18.

Eine tüchtige Köchin,
welche auch etwas Hausarbeit mit
versieht u. längere gute Zeugnisse
hat . wird für kleineren Haushalt für
1. April gesucht
____ __ __ P arkstratze 61.

Gesucht zum 1. April
Mleinmadchen, das kochen kann. An
der Ningkirche 8, 2._

Tüchtiges Mädchen
gesucht  Helen enstr aße 22, P art.

Tüchtef .' reinl . Mädchen
tzes. Bertramstraße 11, Part . 84921

Ein ordentliches Mädchen gesucht
Dotzheimerstraße 96, 1._ 84815

Brav , sleifi. Mädchen per 1. April
gesucht Schw alb acherstraße 11, 1. St.

£ Einfaches sauberes Mädchen
,m 1. April ges. E . Grether,
eug asse 24._

Aelterez Mädchen zum 1. April
für Küche und Hausarbeit gesucht
Aorkstraße 2,  L aden._ B 4950

Ein besseres Mädchen
tzn Kindern zum 15. April gesucht.
M . Minor , Rheinstratze 37, Kou-
ditorei Wellenstein.

Jüngeres fleißiges Mädchen
für Hausarbeit per 1. April gesucht.
Nagel,  Neug affe 2._

Wegen Verheiratung
Meines jetzigen suche auf 1. April
saub . Alleinmädchen, welches kochen
kann , mit guten Zeugnissen. Angen.
Stellung.  N . Sonnendergerstr . 46, 2.

Kräftiges fl. Mädchen
oder 1. April gesucht Kaiser

Friedrich -Ring 72. 3. Etage ._
Tüchtiges Mädchen gesucht

SLeffelstr aße 5, 1 r .. a. 5kais.-Fr .-R.
Tüchtiges Mädchen

tt .guten Zeugn . per 1. April ges.k
iedrichstraße 18. Part.

Zum 1. April .
ein ordentliches sauberes Astern
mädchen, das kochen kann, für kleinen
Haushalt (2 Personen ) gesucht. Zu
melden F ranz -Abtstraße 3, 2.

süchtiges Alleinmädchen
wird iss ruh . Haush . p. 1. od. 15. Apr.
gesucht Niederwaldstratze 6, 3 rechts

Jg . Mädchen vom Lande
sofort gesucht Westendstraße 12, 2 St.

sichtiges zuverl . Alleinmädchen
gesucht Emserstraße 2, 1 rechts.

Fleißiges braves Mädchen
gesu cht An der Ri ngkir che 4, Part.

Einfaches junges Dienstmädchen
gesucht Wörthstr aße  6 . 2 St.

Br . fleitz. Alleinmädch. p. 1. April
ges. Seerobenstraße 21, 3 r.  B5137

Zu jungem Ehepaar
wird tüchtiges Mädchen, das kochen
kann u . Hausarb . verst., bei hohem
Lohn ges. Frank , Rüdesheimer str . 14.

Solides Alleinmädchen
für ruhigen kleinen Haushalt gesucht.
Berthold Haas , Moritzst raße 43,

Alleinmädchen
gesucht  Dotzheime rstra ße 84, 2.

Tüchtiges HauSmädchen
gesucht Adelhe idstra hc 3._

Tüchtiges Mädchen,
6099

Junges braves Mädchen
tagsüber zu Kindern gesucht Bülow-
traße 9, bei Petr i._ B4939

Junges sauberes Mädchen
tagsüber gesucht Moritzstraßc 12. P.

Tücht. sol. Fuhr - u. Ackcrknecht
gesucht S chwalbacherstraße 47, 1 St.

Ein Knecht gesucht.
Althen . Schlach thauss traße 12.

Knecht
gesucht Eltvillerstraße 3.

6101

Junges Mädchen ^
f. p. 1. April Stell , als Alleinm^ £)'
u. O . 700 p ostl.  Ta unusstr.

Junges Mädchen,
w. bügeln rann , sucht Stell , in klein.
Haushalt oder zu einem Kind«. Näh.
Eleonorenstratze 8, Vdb. Part.

Jg . tücht. Mädchen vom Lande
sucht Stelle in kleinem Haushalt,
Näh. Gncisenaustraße  28 , Hochp. l.

Gut empfohl. Mädchen
Stell , in

I . Mädchen zu Kind für vorm,
gesucht Mühlgasse 11, 3.

I . braves sänb. Mädchen v, 9—4

a. I. v. Lande , gesucht. Nah . b. Fetter.
Ecke Walram - u. Frank enstr . 85096

Suche t. Herrsch.- u. Pensions-
Hausmädchen . Alleinmädchen z. einz.
Leuten . G. Lohn. Hardt , Stellen-
Bureau , Delaspeestraße 1^

Tüchtiges Hausurädchen
1. April gesucht Neugasse 17, 1 links.

Besseres Alleinmädchen.
in Küche nicht ganz unerf .. sucht kl.
Familie . Kais .-Friedr .-R . 16, 1. 8086

Mädchen für kl. Haushalt
gesucht  Borkstraße 5, 1 k. B5082

Ein tüchtiges Mädchen,
welches Küche u. Haushalt versteht.
fof. gesucht Seerobenstr . 2,  P . B5038

Tücht. MädlinUMrg . koch, k.,
15. April ges. Sckwälbacherstr . 23,1 r.

Gut empfohlenös Alleinmädchen
f. kl. Haush . gesucht Rheinstr . 43. 2 r.

Einfaches zuverlässiges Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht Luisen-
platz 3. 2 St . rechts.

Einzelne Dame
sucht per sofort oder 1. April Allein-
mäochen, w. kochen kann , mit guten
Zeugn . Wielan dstraß e 10, P . rechts.

Tücht. Alleinmädchen
m. Zeu gn. «es . Adelheidstraße 84, 3.

Weimnadchen , w. kochen kann,
zu zwei Personen , auch als Aushilfe,
per 1. April gesucht. Lottermann,
Faulbrunnenstraße 1, 2 St.

Hausmädchen,
tüchtig, mit g.̂ Zeugn . per 1. Aprrl
gesucht Lessingstraße 9.

Jemand für tagsüber gesucht
Mauergasse 19, Laden.

14—16-jährtges Mädchen
für leichte Arbeiten tagsüber gesucht
Neubauersiraße 10.

Zuverlässiges Mädchen
für nachmittags zu Kind gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 61. 2 links.

Junges saub. Mädchen vorm,
ges. Kars.-Friedrich -Ring 8, L. B5095

Eine MvnatSsrau oder Mädchen
von morgens 8 bis nachmittags ges.
Kaiser -Friedrich -Ring 84, 2. Etage.

Sauberes Monatsmädchen
für vorm . v. 9—12 Uhr gesucht Wein¬
bergstraße 20.

Ein Monatsmädchen
gesucht Neugasse 10, Part.

Saubere Monatsfrau
gesucht Bärenstraße 2, 1 rechts.

Saub . fleiß . Putzfrau vorm. 1%
u. nachm. 1 Std . für Seerobenstraße
ges. Zu meld. Schokoladenhaus Carl
F . Müller , Langgaffe 8.

Frau oder Mädchen
für 2 Tage der Woche zum Putzen
gesucht. Bahnholz , Haus Waldtraut.

Mädchen
oder Frau gesucht !>on 2—3 mittags
Luxemburgplatz 4, 1 links.
Jüng . Monatsmädchen v. 9—3 Uhr

gesucht Scheffelstraße 10, 2 r.
Monatsfielle frei.

Kaiser -Friedrich -Ring 38, Part . 11217
Eine Monatsfrau

gesucht Sedanstraße 2. KS068
Eine Weckfrau

gesucht Sedanstraße 2. B5069
Ein kräftiges Schulmädchen

für Samstag nachmittags gesucht
Winkolerstraße 8. Hth . 1. St . B5075

Lansmädchen
sucht Koscher, Taunusstraße 28.

Lanfmädchen »esucht.
K. Fffchbach, Kirchgasse 49.

Wättulichr psrhanrn.
Kanfmänuisches H>«rfonat.

Buchhalter!
Zur Durchführung einer Liquidation
u. Ordnung verwickelter Abrechnung,
wird eine erfahr . Persönlichkeit gei.
Arbeitseinteil , nach Uebereinkunft.
Off . u. B . 814 an den Tagbl .-Berl.

Buchhandlungs -Lehrling
mit guter Schulbildung gegen sofort.
Vergütung gesucht. A. Schwaedt,
jetzt Rheinstraße 37.

GeWerSkichesH'ersonak.

Bautechniker , w. schon in Daugefch.
tätig war , baldigst ges. Stetnholz-
werr . Rheingauerstraße 3. B 4994

Junger Setzer sos. z. A. gesucht
Nerostraße 23.

Junger Photograph gesucht.
Atelier Heep, Moritzstraße 2.

Tapezierer -Gehilfen
gesucht Karlstraße 6.

TapeAier-Gehilfe gesucht.
Th. Low, Helcnenstraße 19.

Tüchtige Rockschneider
auf Werkstatt sucht Spiekermann,
Kellerstraße 7.

Tüchtiger Wochenfchneidcr ges.
Hermannstraße 18, 3. B4805

Glasreiniger gesucht.
F . Zindel , Helenenstraße 17.

Schlosser-Lehrling
gesucht Herrnmühlgasse 3.

Schlofserlehrling gesucht
Eckernfördestraße 4, Part . l . B 4670

Glaserlchrling gegen Vergütung
gesucht Steingaffe 12.

Tapezierer -Lehrling
gegen sof. Vergütung gesucht Wörth¬
straße 2. H. Schunka.

Tapeziererlehrling gegen Verg.
sucht Carl Messer. Schachtstraße 33,
Ecke Steingasse.

Metzgerlehrling gesucht
Bertramstraße 4. Embs . B5118

Bäckerlehrling gesucht.
Ehr . Neumann , Webergasse 41.

Hausbursche (Radfahrer ),
16—18 Jahre alt , sucht Drogerie
Bruno Backe.

14-jähriger Junge
gesucht Hüfnevgasse 3. 2 St.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch jette Schrift ist unstatthaft.

'MeibUcho Nevsonen.
Kaufmännisches H êrsonak.

Fräulein,
welches die Großherzogl . Handels-
Schule in Mainz bes. hat , Stenogr .,
Maschinenschr. u. Sprache gel. hat.
sucht Stellung z. 1. April od. sp.. auch
ausw . Off , u. 357 vostlag. Biebrtcy.

Fräulein , , , .
mit dopp. Buchführ , vertr ^ Klavrer
u. engl. Spracht , sucht Stellung.
Gomoll , Rieostraße 13,

Hewrröliches Personal.

Näherru sucht für nachm.
einer Kleidermacherin zu helfen . Nay.
im Tagbl .-Derlagr_ ß5100_Cv

Ein Fräulein sucht Mudschaft
zum Ausbessern von Wäsche rn und
außer  d . Hause. Karlstr . 6, Hth. 1.

Büglerin sucht Kunden
in und außer dem Hause . Worth-
straße 10, P arterre.

Durchaus tücht. Büglerin
n . il. K. an . Ranenthalerstr . 17, Msî r.

ZwdUtte flotte Servierfräulein
suchen für bald Stellung - rn f. Re¬
staurant , auch außerhalb . Offerten
unter G . 814 an den Tag bl.-Verlag.

Gebild . Fräulein,
perf . im Kochen,u. Haushalt ., kauf¬
männisch ausgebildet , franz . sprech.,
w. Posten zu einz. Herrn . Ofrerten
unter P . 810 an den Tagbl .-Vevlag.

Mädchen, .
welches aut nähen u. bügeln kann,
sucht aut 1. Avril eine Stelle als
eins. Jungfer od. als zweites Haus^
mädchen. Näh . Geisbergstraße 38.

Itnsaches Fräulein,
welches lange Jahre den 5paushalt
eines ält . Herrn führte , sucht ahul.
Stellu -na . Moritzstraße 24, 2.

'Empfehle tücht. Köchinnen, ,
Kinderfrau , perfekte Haus - u. Allern-
mädchen u. Aushilfe . Frau Elise
Lang , Stellenvermittlerin , Moritz
straße 52, Part . Telephon 2363

"Tüchtiges Kammermädchen,
besonders geschickt im Rahen,
Stellung bei einer vornehmen Herr¬
schaft zum 1. April . Näheres bei
graul , von Warner , Emserstraße 12,
zwisch en 1 u. 4 od er schriftliche

Für junges Mädchen
wird Stellung in besserem Hause ge¬
sucht: es wird mehr auf gute Be¬
handlung u . Aufsicht gesehen. Aust.
Tneisenau straße 22. 3.

Mädchen (Mosel)
sucht für 1. Mai Stelle in herrsch.
Hause, a. I. zu 2 Kind ., im Nah. bew.
Off , u . A.  441 an den T agbl.-Verl.

"Besseres Mädchen,
das im Haushalt erfahren ist, sucht

1. April Stelle in kl. Haushalt , m
lamilienanschl ., kl. Taschengeld erw

mit guten Zeugn
Schlichterstraße 9,

Fleißiges Mädchen
esucht.

>art.
Näheres

Näh. Röderstr . 19, 2 l„  zw . 4 u . 6.
Tin braves tücht. Mädchen

von auSW., im Schneidern bew.» su-cbt
Stell , zu Ki nd. Do tzhei merstr . 17,  2

Besseres Mädchen,
welches nähen u. bügeln kann, sucht
Stelle als Zweitmädchen. Offerten
unter , tt . 814 an den Tag bl.-V«rlag

Besseres Hausmädchen,
w. nähen , bügeln k., sucht Stelle . Zu
er kr. v. 5—7. Friedrichstr . 14, Mtb . 1

Besseres Mädchen,
welches nähen , bügeln und servteren
kann, sucht Stelle . Gute Zeugn . vor-
Händen. Nerostraße 42, 8 St.

Tücht. gewandtes Zimmermädchen
mit 'guten Zeugnissen sucht Stelle
für Hotel oder Pension . Offerten
unter R . 815 an den Tag bl.-Verlag

Erstes Hausmädchen,
w. nähen und bügeln kann, s. Stell
bis 1. April . Näheres Saalgasse 14
Bäckerei.

Junges fleißiges Mädchen,
wcilches noch nicht gedient bat . das
nähen und bügeln kann. ,ucht Stelle
aus 15. April . Off . u . P . 66 an die
Ta «bl .-Hp>.-Ag., Wilhelmstr . 6. 6092
Empf . t . Hotel- n. Pens .-Zimmer « .,

i. Winberfrl ., reisegew. Jungf .. emu
Stützen , g. Zeugn . Hardt . Stellen
Bureau , Delaspeestraße 1._

Fleiß . Mädch. emps. sich im Waschen,
Putzen , sowie im Ausbessern, sämtl.
Wäsche. Zu erfr . Dvrtstr . 6. Hth. 1 I..
ob. Blau -Kreuz-Hosptz, Sedarrplatz 5.

Alleinstehende Frau
s. z. 1. April v. 8—4 od. den g. Tag
Besch. Näh. Frankenstr . 5, H. 1. B5038

Aust. prop. alleinsteh. Frau sucht
Monatsstelle . am l. bis über Mittags
Luisenplatz 3, 2 r.

Ein Mädchen s. Wasch- u. Putz-
Beschäftigunq . Adlerstr . 13, H. 2 r.

Besseres einfaches Mädchen
ücht Beschäftigung , vor- n. nachmittz,
nach Uebereinkunft . Näh. Nerostr. 24.

Unabh. Frau s. Waich- u. Putz-
Beschäft. Seerobenstr . 9. M. D . B50&7
Zwei anst. Mädch. s. sof. Monatsst.
Albrechtstraße 30, Frontspitze.

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Bülowstraße 9, Mittelbau 1. B5008
I . saub. Frau s. morg. Monatsst.

Moritzstraße 49, Mtb . D. 111 91
Tücht. fielt . Mädchen s. Monatsst ."
für nachm. Loreley-Ring 6. Laden.
S . ebrl. Frau sucht f. d. g. Vorm.

Beschäft. Wellritzstraße 26. Hth. i.
Frau sucht Beschäft. für nachm.

Blücherstraße 18, 3 r. B 5104
T. Frau sucht Wasch- «. Putzbcsch.
Näh. Blücherstraße 7, Hth. 2 rechts.

Junge Frau s. Monatsstelle,
1%—2 Std . Scharnhorststr . 36, H. P^Saubere Frau sucht Monatsst.
Bertramstraße 20, Mittelbau 2 r.

Einlegerin sucht sofort Stellung)
Marktstratze 13, 1, Knorr.

Männliche Verso »en.
Kansmännisches 1?erlonal.

Herr geseüten Alters,
mit schöner Handschrift , bewandert
im, Rechnen, solid. Charakter , sucht
Stellung , gleich welcher Branche . Off.
unter O.  815 an den Tagb l.-Verla «.

NechtsanwaltSgehilfe
sucht Stelle als Bureau -Vorsteher.
Näh, im  Tagbl .-Vcrlag . _N]

tüchtiger Buchbinder
sucht sofort Stellung , evtl, als Der-
käufer in einem Papierwarengeschäst.
Off . u. V. 813 an den Tagbl .-Verlag.

Hewerklichrs Personal.

Bautechniker
(M.), 28 Jahre , erfahren in- Bau.
leitung , sucht zwecks Erweiterung
seiner Kenntn . auf crr.cm Architektur-
Bureau Stellung bei bescheidenen
Ansprüchen. Offerten unter A. 447
an den Tag- bl.-Äerlag.

Ein Schlosser
sucht als Heizer oder Maschinist fof
Stellung . Offerten unter M . 815 an
den T agbl.°Verla g._

als Schreiner«
Langjährige t . _ . . ...
Off . u. G . 813 an den Lagbl .-Verlac,.

Tücht. jung . Gärtnergehilfe sucht
dauernd « St . in Landsch. o. Topfpsr
Wunderlich , Bierstadt . Moritzstr . F

Bertranensstelle^
sucht zuverl.
seiner
Zeu-gn.,
Aufseher, Kassenbote oder Hauz-
meister . Kautionsfähig . Näheres im
Tagbl .-Verlag. _ Mu

Tüchtiger Herrichaftskutfcher
sucht zum 1. Mat Stellung , hier oder
auswärts . Ders . iit 25 Jahre alt
verheir ., sicherer Fahrer und in der

' " ' us vertraut , der-
^e u. versteht

. . . Scharnhorst-
straße 1, La den._ _

Stellung als Herrscha ftS-Kutschex
sucht lediger Mann . 23 Jahre alt
ged. Kavallerist . Näh. im Tagbl .-
Verlag._ B 4964  Ct

Junger Mann , 29 Jahre alt,
s. leichte Stell , bei e. leid. Herrn od
sonstigen VetrrauenSposten . 5tautiou
kann gestellt werden . Offerten unter
E. 810 an den Tagbl .-Verlag.

Jg . Mann , verh., sucht Stelle
als Ausläufer , Lagerarbeiter oder
dergl . zum 1. April o. spät. Off.
" 815 an den Tagbl .-Verlag.

w. selbständig arbeiten kann, gesucht
Platte rstraß e 11. _ _ __
I . sanü. Bursche, der fahren kann,

gesucht Schiersteinerstraße 2, Part.

Befferes 18jähr . Mädchen
w. Stellung bei Kindern : geht auch
mit ins Ausland . Gefl . Offerten
unter  SB. 115 an den  Tagbl .-Verlag.

Aust. Mädchen, « . bürg , kocht,
jede Hausarbeit versteht, fucht Stelle
zum 1. April . Näh. Jahnsiraße 9,
Gib . 2. Zu spr. v. 5—7 Uhr. Ü 220

Tücht. Mädchen, hier fremd,
sucht sofort Stelle als Zimmermadch.
in Privat -Hotel oder Pension . Näh.
Blücherstraße 30. 2. B 5127
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Weibliche Urrssnen.
F.aufmänn isKes Personal.

Eine tüchtige

Berkäuferin
für Spitzen- und Besatz-Abt. gesucht.
Genaue Branchenkenntnisseerforderlich.

Eh . Hemm er. ^
Verkäuferin

gesucht.
Kne tüchtige branchekundigs Verkäuferin

mit guten Zeugnissen für mein
Putz-. Kautz- u. WMkVureu-

Geschäft
KUM alsbaldigen Eintritt gesucht.

Adolph Koeriver,
^ _Langg afft 13._ _
Jüngere MW UerNuferlu.
pur aus der Schuhbranche, sucht

Renstadts Kchrchhorts,
Langgasse 9.

Hewervlich rs H»«rfaual.

M -Werc». ÜÄ
sticht noch selbst. Arbeit erinnen . 6082

MliU KliileMMju
»«sucht.
_Ba u ««» Kirchgasse 22 .

Tüchtige
Detzorat.- ?i. TWeMruriherü!
per sofort auf dauernd gesucht. 6078

ElverS & Pieper,
Teppichbaus.

Teleph . 2086 . Teleph . 2083.
Suche grobe Anzahl perfekteu. fern-

bürgerl. Köchinnen für allererste Herr--
schaflsdäuser hier u. außerhalb, bessere
Stubenmädchen, Lkinderfil., große Anzahl
bessere Alleinmädchen, 20 Küchenmädchcn,Soielpcrsonal aller Branchen,Büfettfrl,crviersrl., 1 Wäscherin, Mädchen für
W-ihz-ug, Peru Jungfer »i. auf Reisen,
Haushälterin . 40 Mk., nach Saarbrücken,
Alleinmädchen nach Heidelberg, Kaffee¬
köchin in Pr. Hotel, Rcstaurationslöchin
80 —80 Mk., Kinderfr!.. welch. Klavier
spielen kann. 1 Kassierer.

Bernhard Karl , Stellenvermittler,
Schulgasse 7._ Telephon 2085.
" Ĉhristliches Heim,

Oranienstr . 22 , 1 r . ,
sucht: .Köchin für Bonn, 1. April,
Köchin für Wiesbaden, jüngere
Mleinmädchcn»

Direktrice « . Damenschneiderin,
redegewandt, mit sicherem Auftreten zur Vorführung einer neuen Zuschneider
Methode aus der WieKbadener Auösleklung per 1. Mai gesucht. Zugleich
suchen eine Danie zur Errichtung einer Zuschneide- oder Jndustiieschule in Wies¬
baden. Offerten oder persönliche Vorstellung bis zum 27. ds. an die

TentsKe Vetteidnugs -Nkademie „ Archimedes " ,
Frantsurt a . M .» Kaiserstraffe 50,

oder an die gleiche Akademie, St . Johaun -Taarbrücken , Bahnhosstraße 58»

Zlmmerhaushälterinnen für 1. Hotels,
JahrcsstcUrn, grobe Anzahl Köchinnen
für Hotels, Pensionen. Sanatoriums,
Restaurants u. Herrschaftshäuscr, höchstes
Geholt, kalte Mamsells, Kaffeeköchinnen,
Beiköchinnen und Herdmädchen, perfekte
und angehende.Jungfern , erste flotte
Stubenmädchen, Hausmädchen in Hotels
und Privatv , Kindcrf.. Büfettfräulein,
Scrvlerf, , Kochlebriräulein, große Menge
adrett - Alleinmädchen kür ' kleine gute
Familien, 25—35 Mark, ein besseres
Alleinmädchen zu einem feinen einzelnen
Herrn; dasselbe zu einer einzelnen Dame,
ferner eine durchaus perf, Herrschasts-
köchin nach Amerika , ebenso eine gute
Köchin noch England , Zimmermädchen,
Küchenmädcheuu, s. w.

Interrratiottakes Ierrtral-
5)jessenvermitfrrmgs-Aurea«

WMrckensiem,
Bnrean «rklereeften Ranges für

Herrs 'Aastöhäuser u . Hotels,

24 SöRfipffe 24,1.  Ilaoe.
2553 Telephon 2555.

Frau Lina Wallrabenstein,
Stellenvermittlerin,

Suche Pensionsköchinnen, Alleinmädch.,
d. kocht, zu einz. Dame, nette Allein-,
Haus- n. Zimmermädchen in Pensionen.
Frau Anno Mülles , Stellenvermitt¬
lerin, Webergaffe 48 , 2. St . rechts.

Suche Köchinnen, Kinderfrl, Jungfer,
best. Haus - und Alleinmädchenbei bah.
Lohn, _Frau Elise Lang , Stellen¬
nachweis, Moritzstraße 52._ _

Tüchtiges Alleinmädchen»
welches gut bürgerl. kochen kann, per
sofort oder 1. April gesucht. 6077

E lvcrs , Friedrichstraße 31, 1.

6rmjes Ür .SeinmäMjen
per I . April gesucht.

Wlciv ede,  Sckwalba cherstr. 86 ,1 l.

}m\  fattbere KWmMchen
gesucht. .Hotel National,

Taunusstrasze 21.

Mjstres ^ UeinmöiJdjcH
ober einfache Stühe , die kochen kann,
zur selbständigen Führung eines kl. fein.
Haushalts (zwei Damen) gesucht per
15, April Nikolasstraße 5, 2. __

' HKttsmäÄcher;
für Privat -Wohnung auf sofort gesucht,
ferner 2. Küchenmädchcn und eine
Wäscherin für Dampfmangel,
_ _ W . Ruth e, Kurhaus.

HercsAB-, ^
hNs- and Slnknraäödicii,
sowie Alleinmädchen in großer An¬
zahl gesucht; ferner Köchinnen für
Hotel, Restaurant und HcrrschaftshauS,
Beiköchinnen , durchaus gewandt und
erfahren, für hier u. auswärts , bessere
Mädchen als Stütze n. Babemädchen
durch Wiesbadens ältestes » . an¬
erkannt bcftrerromrriierteS Plaeie-
rungsbureau von Kart Grünberg,
Stellenverm, Go ldgasse 17, P . Tel.  484.

Ei « kräftiges » gut enipfohlenes
Mädchen

wird für Ihausarbeit und Wäsche in der
Wiesbadener Krippe , Gustav-
8l dorr ft raffe 2«, gesucht. 1̂ 220

Miinnlichs Personen.
KaufmännischesZ'srsonak.

Suche Hei ru o.Fräulein
für den Verkauf »euer Patent -Artikel
direkt an Private . Hoher Verdienst.
Bitte vorzuspr. vorm. 8—10, nachm. 1—3

Echmidt«

Lehrling
mit guter Schulbildung per Ostern
für mein Kontor gesucht,

Leopold Marx . Wörthstr. 3,
Getreidegeschäst.

Wrds-UnlMer
von erstkl. Kranken - Kaffe gesucht.
Hoher Verdienst. Nur tüchtige umsichtige
Herren wollen Offerten u. CI », -ssr
an Haasenstein & Vogler Sl .-G .»
Frank,urt a . M ., senden. f 69

LehrSmg
für Kontor, Lager und Verkauf gesucht.

Eh . Hemmer.
Heweröklchrŝ ersonak.

Jg . gewandt. Techniker
aus der Mafchinenbranche p. sofort
gesucht. Offerten m. Gehaltsanspr. unt.
UL. » 85 an den Tagbl. -Verlag._

werden von grober Tageszeitung gegen
Fixum und Provision gesucht. Es wird
nur auf Herren reflektiert, die bereits
Abonnenten gesammelt haben ttnd gute
Erfolge aufweisen können. Off. mit An¬
gabe von Referenzen und den bilheügen
Resultaten unter .s . SS8L» befördert
die Annoncen-Exped. E*a .->stoe & Co . ,
Berlin 8W . I9 , Jeru salemerstr. 57/64.

Tüchi. Buchbinder
sofort gesucht. Carl Ritter » G « m.
v. H. l Wiesbaden ._

TagschneiSer
(Jahresstelle) sucht 6074

_G . Nölker » Luisenst raßc 5.
Zsichenteyrling

gesucht. Regier ungsbaumeister Hetz,
Luisenplatz 7.

Glaserletzrllyg 0m.
Th » Hetterich » Oränienst räße 12.
Lehrling kann eintretcn.

Franz Hoff¬
man « , Kunst- und Landschaftsgärtner,
Rieverberastratze 7.  B4929

8 JMBBI
™. ‘ . .... .. *

Meibiiche Uersonen.
Kaufmännisches Certonal.

JungcS Fräulein,
perfekt in der französischen Sprache, sucht
Stell , als Verkäuferin in einem Wäsche¬
oder Modewarengeschäft. Offerten unt.
BK. 8KU an den Tagbl .-Verlag,

Uertreter-Gesuch.
Hervorragend tüchtiger Vertreter, welcher bei der betreffenden Kund¬

schaft bestens eingeführt sein muß, zum Verkauf eines neuen Wasch¬
pulvers, allerbester Qualität in zugkräftiger Verpackung, gesucht.
_Chemische Fabrik Augustin & Stier , Morst (Lausitz).

Alt. reu. Haus d. Lebeusmittclbrauche sucht st d, dort. Platz
nebst Umg. tüchtigen, bei der einschl. Kundschaft gut eingeführten

PIT * Vertreter
gegen Provision. Offerten unter A . 448 an den Tagbl.-Verlag.

Aür AuWellmrg
Wiesbaden oder Frankfurt sucht ge»
wandtcs stattliches Fräulriu Stellung
als MeprasentiMt'M
oder Berkäuferiu

oder derg!. Prima Referenzenu. Phot»-
gravhie stehen zu Dienste», Offerten u.
zu. ,r>. W' . 3S « K an Rudolf Wolfe,
Dresden . (Fcpi, 1326, F112

HeweröliAesH>erso«af.

itbiiiictcs Friiillei!!,
das Hausarb . übern., 27 I .» heit. Wem
s. Stell , zur Führung eines ruh. 5öauSh.
Beste Zeug». Bescheid. Anspr. Angeb.
u. SI. L»S a^ d. Tagbl .-Verl. 0 5091

Stelleurmchweis
Christi . Heim , Oranienstr . 22 , 1 r^
empsiehlt: Hausdame, Stütze, Jungfer,
Kinderfräulein, Kindermädchen, Köchin.
Allein-, Haus - und Z immermädchen.

Hans -Zimmermädchen
mit gut . Zeugn . sucht Stelle in
Badchotel oder Pension Nachr. erb.
W. Drespe , Hannover , Gr . Pfahl-
straffe 3. (Kein Vermittler .)

Jmlges Mädchen
a. Thür ., im Nähen u. Plätten erfahren,
suck't Stellung als Stütze od. zu Kind.
Näheres bei Frau Schumann,
Schachtstr affe 30, 2._ _ _

Solides gesundes freundliches
Müschen,

im 19. Lebensjahre, Schneidern u. Putz
erlerne, sucht Stelle als Stütze oder
bcsscres Mädchen bei nur feiner Herr¬
schaft oder einzelner Dame per sos. oder
später. Offerten unter A. 448 an den
Tag bl -Verl ag._ _ _

Jntlgl ja. Müdch.
a. g. Fam ., 6. schneid, u. s. kindlb. ist, s.
familiäre Stllg . irg.welch.Art. Alton«
a/Clve , Reichenstraße2!l._ F 69

Verein für mM.KM8Mgeß.
Wellritzstraffe 41,

empfiehlt und vermittelt Personal aller
Art , als : Küchen-, Haus- und Kinder¬
mädchen, Köchinnen u. s. w. Stclleu»
Nachweis unentgeltlich . Sprechzeit
van 3 6 Uhr nachmittags._ 86029

Mädchen , welches nahen u. bügeln
kann, sucht passende Stelle nach hier.
Näh. Frau Amelung,

Teucher » (Sachsen).̂ ,

Zimmermadcheu'
in groffcr Anzahl, adrett ,und gewandt,
mit prima Zeugnissen, für Hoicls und
Pensionen empfiehlt Zentral -Burcan
Fra«Kina Wallradentzm.

Stellcnvermittlerin,
Laua aafse 24 , 1. — Teleph . 2555.

Solides anftSnü. ITOdjcn
(Bapcrin ) , 21 Jahre , sucht Stellung
als tzummermädchen in bess. Knrhotel
ab 1. Mai . Off. u. 45 » ® Dresden,
Trompeterstr. 13, b. Schulz « . F112
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1 Zimmer.
Adelherdstratze 54 1 Zimmer u. Küche

per 1. April zu v. Näh. Vdh. 1. Etz
Wlerstraße 18» neues Haus , Frist ' .,

1 Z., K., K., an ruch. Leute sof. o. sp.
Kdkersirassc 48 1 Z.. Kst Di-W. 1257
Adlerftratze 53 1 ZOK . u . 'K. sofort.
Nertramstratze 7, H.»1 Z. u. K.,L3476
'Bismarckring 32, 1, bei Müller , Fsp.,

X—2 gim . zu vermieten ._ B1808
Gleichst raste 11, HthQD ., i Z„ l Kll
Blücherstr . 3 sch. ls-Z.-Wohn. sof. zu

b. N. Mtb . P ., b. Breuer . 82003
Dliichcrstr. 44 1 Z7stl. K.» H. D . 1205
Mlowstraßc 4, Hth ., Zim . m K, zu b.
Eäftellstratze 9 kl. Zimmer ü. Küche,

Wohn, im  St ., zu vermieten . ^ .
Flarenthalersträtze 3 1 Zim . u. Küche.

Näheres Bäckerladen. 68569
Totzheimerstraßc 16, Stb ., 1 Zim . u.

Küche zu bermieien . _ 1227
Aoühcinterstraüe 72 schone l -Z.-W.,

Mtb ., zu berm . ^Nah . Bdh.̂ 3678
Vötzheimersträtze 81 1 Zim . u. Küche,

Mtb . Dachst., zu berm. Näheres
Dotzheim erstraffe 96, 1._ 62007

Kotzheim er st raffe 115, Hth., fckchne l-
Zimmcr -Wohnungen zu berm. 641

Dotzheiinerstr . 120 I -Z.-Wahn . 68956
W 'vnbogengnffe 13 Mans . u. Küche a.

kdl. Ehep. o. allst. P ers. sof. o.  sp.
kkek dstr'aße Ist Mäns .-W., 1 Zi>rn., ' K.
Feld st raste 12, Hth. Neubau , 1-"ust2-

Z.»SBo bn. a. >;I. o. 1. April . 642
Fhldstra,stellst 1 Z. u. K. dl.  1 . Et . r.
ktzrantens'.r . 15, M sd., 1 Z., K. 1318
KrÄübnstraüc ISl̂ Frtsp., l 'Z. u. K)

Frankenstratze 23 1 Z., K., Keil., Apr.
Frankchrstr.̂ 23 cĥ Zim ., K. gl . öSTfo
GSbensträtze 1~Frtsp .-W., i —2 Z., 6.
Göbenstraße 7, Hth ., 1-Z.-W. zü vm.

Näh,  bei Kampf . _ _ 592
Hartingftr . 7, H., 1 Z . u . Küche, 16 u.
_18 Mk. Nab- bei Schänbach. 644
Hartingstraße 13 1 Zim . und Küche

(Part .ĥ auf,April j ,u beim ._ 392
Helenenstraße 1.1, V. D ., 1 Z., .Küche

u . Keller per 1. April zu b. Näh.
Sckwalbacherstraffe 22. P . 1292

Helenenstraste 12, Hth., kl, Wohnung.
Zimmer , Küche. Keller z. 1. Marz

^oder̂ l . April zu vermi eten.  529
Helenenstraße 17 1 Zimmer ü . Küche
_( Dachst ock) zu Perm . Näh . lJSt ._
Hcllmundstraste 18, V. D .. sch. 1-Z.-

W. i. Äbschl. a . gl. o. spät . 6 4903
Hellmiindstrastc 34 1 Manch 1 Küche,

1 Keller, p. 1. April zu vermieten.
Hellmundstrü 42'H k,  K. . Ä. N. V. T.
Herbersträ ße 9 Zim . ü . Küche zu trat.
Herin ännstraßc 3 1 Z. u. K., Abfchl.
Hcrmannstraße 6 1 Z. u . K. zu dm.
Lermästnftr . 15 J3 .,J $udje, K. B 4168
Hirschgräben 4 1 Z., K„ K., Apr. 1171
H 'chstättenstraßc 1.6 1 Z. u. Küche zu
_Perm . Näh. S chreinerei ._ 6iS
Jahnstraße 3 1 Zim ., Küche u. Keller
_ «uf 1. Äprichzu^vm. Näh. P . 1212

Jahnstraße 16 1 Z., m Kch pcr Apritz
Jastnur . 29 M .-W., 1 & u. K. 65074
Karl str. 13, Dachst.̂ 1,Z .,, u .̂ .̂ >06
Karlstraße 26, Hth.. Mans .-W., 1 Z.,

K.  u . K.. m.̂ 14 Mk. R. V. P . 6445«
Karistraße 28, Vdh. Dachl., 1 Z. u.

K. p. 1. Febr . an einz. Leute ohne
^Kinder üill. z. v. Näh. M. P . II967

Karlstraße 32, 1 r ., Z. u . K„ Vdh.,
per Mai für 13 Mk. zu verm ieten.

Karlstr . 42, Frtsp ., 1 Z, u. Kscha.stdtz
chip. 1. 4. Näh . 8, v. 3 Uhr ab. 685

' Kcllerstraßc 10 1 Zimmer mit Küche

I auf1,Aprltz' Nah.1Sr,l._ 646KeLersträße 17, bei Roffbach, f Mm',
mit Küche per iofort zu vermieten.

Krllerstr .ch22̂ -Z.M ., 17 u .̂ Ô M.
Kirchgaffe 19. H. 274 Z. u."K. 1. Apr.
KlnststräßeP , M .. 1 Z. U. K.Zsosort.
Lahnstraße '26, 1". 1 Zim ., Küche, Kcll

Mans . per sofort zu verm. Nah.
bei Brummer , Part . _ 588

Lehrst raste 2,Zimmer .HKuchc, 16 Mk.
Ludw!gsträße 2, Mäns ., 1 Z im. u. K.
Luisenstraße 43. 2 I., gr . Fspz. m. K.

per 15. April zu verm. _ B4622
MäEträße l27Dth ., I^Zinr^ u^Kiiche.
Morit,str723s HÜ Pi , 1 Z. m K. ,1207
Moritzstraßc,62st Z,, Küche, 1 Z. zu v.
Niedcrwalbftraße 5, H., 1 Z. u . K. 1003
Oräniensträße 22, Stb . 1,, 1 Zim . u.

Küche  zu sterm ^ Näh. Bdh. 4.  1248
Oräniensträße 36, 3, Ms.-W,, 1 Z., K.
Oranienstr . 47, H„ 1 Z., K. N. P . r.
Oräniensträße 60, Mtb ., 1 Sun . u.

K. zu ve rm ._ Näh.  2 St . rech ts.
Platterstraste 52 2mal 1 Zim ., Klicke

u. Kell., Vdh. Dachst-, zu ,ve rm . 648
Platterstraste 50 iZZ,, 1 K.. 1. Avril.
Platt erstraste 58 1-Z.-W-, Fcbr . 6391
Rauenlhälerstr . 7, H„ 1 Z. u. Küche.
Rauentbaterstraße 12 1 Z-. Atz, u . Z.
Riehlstraße 4 1 Zun , u, Küche z7vmt
Riehlstraße ^9 IlZ .-W. z. v.. 18  Mk.
Röderstraße 12 sch. Dachwohn., 1 Z.,
__ 1 Küche u.  11t a . 1. A.  o . sp. N. P.
Römcrberg 14 1 Zim ._u. Küche z. vm.
NüdeKetmerstraße 25, Frtsv ., 1 Zim,

u. Küche. Balk.. an ruh . Leute z. v.
RüdeSWmerstr . 31 1-u.2-Z.-W 6352g
Scharnhorststraße 9, Hth., schöne 1-

Zim .-Wahnung per 1. April zu v.
Näh . Bo rd erb. Part , links ._ 1077

Sistarnhorsistraße 17» H., 1 Z. u. K.
_sof . zu verm. Näh. Boh^ l ^ VISIS
Schärn hör ststräße 44, B., Î Z., K. sof.
Schici st ei ner straßc 9, Vdht, 1 Zimmer

u. Küche zu vermieten . _ 410
Schulberg 19, Hkh. 1, 1 Z.' u. Küche
_an . kl. Farn , auf  April zu v. 850
Schwalbacherstratze 4 1 Zimmer und

Küche im Dachstock zu vermieten.

5th . Mans .,
lubc^"

Schwalbacherstraße 30,
1 Zimmer , Küche u. Zubehör per

_so f. od. sp äter zu vermieten , st469
Schwalbachcrsträße 47 Mans .-Wohri.,

1 Z. rî K., zu vm. Näh. 1. St . 651
Sedanpl . 6, H., 1 Z. u . Küche. 61821
Sedanstraße 7 1-Zimmer -Wohnung

mit Küche u. Zubehör per sofort
oder später zu Vermietern 6 3696

Sedanstraßest2 , April,
Seerobenstr . 26, V.. 1 Z., K., Abschl.,

3uj )._ Näh , b. Wem heuer , 1 r.
Ste ingaffe 12 1 Z . u. K. gl^ öd,Zspät.
Stcingaffc 34 1 gr . Z. u. K. N. 2. 653
Walramstr . 7 Ms.-W., 1 Z.. K.̂ N. 1 l.
Walramstr . 18 1 Z. u . K. p. 1. April

zu verm. Nä h. 2 rechts.  6 4068
Walramstraße 20, Dachst., 1 Zim ., K.

u. Keller sofort zu verm. 8 4663
Walramstraße 27, Fsp., 1—2 Z,, K.,

Keil., per saf. _a.jp ., N. 1.  84868
Walramstr . 30 f Z., Küche n . Keller.
Waterloostraße 3 I -Z.-Wohn._ B 3953
Waterloostraße 6 sch. I -Zim.-Wohn.
Wcilsträste 14, Vdh., 1 Zim . u. Küche
^ (Abschli), Keller u. M s., 1. Apr . 1140
Wellritzstraße 26, V. D ., ein Zimmer,

Küche u. K. zu vermieten . 1279
Wellriststr. 33, 1, D ., 1 Z. u. K. 1143
Wellritzstratze 39 , Mans . u . Küche zu

vermi eten. Näh. Eckladen._ 6ob
Werderstr . 6 gr . Fsp.-Z. ü. K7̂ 82013
Westendstraße 4, Vdh. D., gr . Z. u.

K. ^ Anzuseh. 2—5. N. P .̂ 63750
Westendstraßc 19^ lL7sti st . 81107
Westendsir. M 1 gr . Z„ K„ ,484 693
Winklerstraßc 4, MH 1 Zim . u. Kucke

per 1. April zu ver mieten ._ 1187
Wörthstr . AMst -WHI Z. u. K. ,N, 1,
Norkstraße^? 1 Z, u. Küchc7_ 8 4175
Swrknras>e 8H1-Z.-Wohn. sof. 84176
Aorkstraße 13 ein Zim . u. Küche z. v.
gjorkstr aße 15 1 Z. u. Kirche. 88679
Zimiilermannstraße 8, H. P „ 1 Z. u.

K. v. 1.  A pril . N. V. 1 r . 63745
.̂ lnunermÄrnstr . 10 1 Z. u . H. 8 3740

1 Z. u . Küche, Dachw., in fern . Hause,
an kinderl . ruh . Leute p. 1. April.
N. bei Höhn, Kleiststraße 8, 1. 1175

2 Zimmer.
Adelheidstraße 9, Dachst., 2-Zimmer.

Wohnung zu vermieten . 1086
Adelhcidstraße 73 ' Nsäiis.-Wohnung,

2 Zimmer u. Küche, an ^ ruhitze
Miet er sof. zu v. Näh. 3. St . 1389

Atzelheldstraße 76 2 frdl . Helle Fsp,-
Zimmer mit Erker , eventuell mrt
Küche billig zu vermieten , l >194

AdelheidsLräße 83, Hth.' Part ., schöne
2-Z.-W. Umstände halber 1. April

^ od. spät, zu v. Näh. Vdh. P.  I1182
Adler st räße 15, neues Haus , Vdh72,

2 Zim ., K., K. sofort oder spater,
nur an ruh, Leuic zû vcrm . _

Neubau Adl erstraße 25 2-Z.-W. 1360
Adolfsallee IZ ^ sch. ger. Dachwohn..

2 Zim . ii. Küche, zu verm. 1200
Älbrechtstr. 32, V. 1, abgeschlZH727^

W.. K., Gas , p. 1. Juli . Nah. P ..
Vertramstr . 11, H., 2 ß. N. P . 81686
Bertramstraße 15 2-ZI7W. mit Zbh7,

Hth., 1. April . Näh. Vdh. P . 659
Bierstadter Höhe 58 sch. 2-Zim .-Wohn.

v. sof. od. sp. Preis 300 Mk. 660
Bleichstratzc 19 2-ZilW . soff  65053
Bleichstraße 26, VdhssH.  u . K. z. v.
Blcichstraße 30 2 Zim ., 1 Küche u.

Zbh. p. 1. April . Näh . 1 l. 6 5103
Blücherstr. 17 2-Z.-W. m. o. o. Wkst.
Blücherstraße 23 sck. 2-Z.-W. z>i vm.

Näh . Part ., bei Reumann . 62017.
Blücherstr . 24, Stlu ffS ZlZK77764824
Blüchersträße 25, Soitnens ., ZZZim.-
_ Wohn ., Frtsv ., neu, bill . z. v.  13Ä
Blücherstraße 31 sch. 2-Zim .-Wohni

mit Balkon , Hth, per 1. April zu
_ve rm . St eitz, Nettelbeckstr. 2. 1217
Blüchersträße 46 schNHih.-Dächwohn.

v. 2_Zim. u. Küche per sof. billig.
Blüchersträße 2 Z, Küche, Balk . N.

bei Steitz , Nettelbeckstr. 2. 6 3695
Blüchersträße , 'Frtsv , 2-Z.-W. m. Bi

bei Steitz , Nettelbeckstr. 2, 8 3694
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Totzbei

Bülowstraße 9, H^ 2 Z., Abschl. 82018
Eastellstraße 1 2 "Z. u. K. auf 1. April

zu vermieten . Näh. 1 St ._
dotzheimerstraße 14, Seitenbau Part ..

2 Zimmer , Küche u . Zub. sof. ad.
später  zu verm . Näh, das. Vdh. 458

heimerstraße 51, P . I., sch. Fsp.-
.Ähn ., 2 Z. u. K., im Abschluß, an

^ ruh .^Leu te p. 1. April.  B4682
Awtzheimerstraßc 55 schöne 2-Z.-W.,

Mittelbau , mit Gas , Kohlen-
aufzug usw. per 1. April , event.

f früher zu ve rntie ten
Dotzheimerstr. 57,  M .. 2-Z(4D . B202Ö
Dotzheimerstraße 78, Htb!, Dachwohn..

2 Zim . u. Küche  zu Perm. 153627
Dotzheimerstraße 81, VorderhDFrtsp .,

2 schöne Zimmer und Küche z. vm.
Räh . Dotzh eimerstr . 66, 1. 8 1017

Dotzheimerstraße 81 2 Zim . u. Küche,
Mtb ., zu vermieten . Näheres
Dotzh eim erstraße 66, 1, 662

Dotzheimerstraße 86, M -, 2-Zimmer.
Wichmniĝ soforh zu verm. -62621

Dotzheimerstraße 106 2-Z.-W., Vdh.
u . Hth., zu verm ._ Näh . Part . 663

Dotzheimerstraße 110, Gartcnh . Part .,
2-Zim .-Wohn. sof. od. spat. Nah.
Borderh . 3, St . rechts. _ F341

Dotzheimerstraße 111 "mod. 2--Z.-W.,
Mtb . u . Stb ., billig zu^vermieten.

Dotzheimerstraßc 114 2-, 3- u . 4-Z.-
Wohnungen mit Zubeh. per sofort
zu verm . Näh . bei Schreinermstr.
Friehl , Körnerstraße 4, 2 l . 533

Dotzheimerstraße 115, Hth., schöne 2-
Zimmer- Wohnnngen zu verm . 66-1

Dotzheimerstr. 120 2-Z.-Wohn—83961
Dotzlicimcrstr. 124, Nenb., mehr. sch.

2-Z.-Wohn. p. sof. Näh . I^r . 665
Dotzheimerstr. 126, Mtb ., sehr schöne

2-Z.-W. a . gl. od. sp. billig. 1-2022
Dobhelmerstraße 146 schöne 2-Zrm.

Wohnung . Vdh., 380 bis 400 Mt
per Ap ri l zu vermieten. _1141

Dotzheimerstraße 176, früher 115,
Haltestelle der etektr. Straßenbahn
mehrere 2-Zim .-Wohnungcn , neu
hergerichtet , sofort oder später zu
verm . Näh. dort bei K. Kuhlthau,
Part ., od. Albrechtstraße 22, Wein¬
handlung H. Lill._ :_ 666

Dotzheimerstraße 181, Haltestelle der
Straßenbahn , mehrere 2-Znnmcr-
Wohnungen im Vorderhaus und
Hinterhaus per 1. April , ev. früher,
zu vermieten . Näh . daselbst beim
Hausverwalter od. Albrechtstr. 44.
Weinhandluna H. Lill . 1060

Dreiweidenstrafie 6, Hth. 1. Etage,
schöne 2-Zimrner -Wohnung zu ver¬
mieten . Näh. Vdh. Part , r.  152023

Zim .,
m;ei

Eleoni

Hermannstraße 17 2 Z. u. K. p. April
_zu Perm._ Räh ._1 ®t._Iinks . B3475
Hermännstr . 22 2 Z7 u. K. B42 02
Herrngartenstr . 12, H.. 2 Z., K. 1179
Hirschgräben 12 Dachw., 2 Z., 1 K.,

p. sof. od. spät, an r . L. zu verm.
Näheres Adlerstraße 7._ 383

Höchst  littenstr äße 8^ Dachw., 2 Z., K.
Zahnstr aße 18s G . P . l.," "2-Z.-Wohn.
Kaiser -Frdr .-Ring 45 frdl . 2-Z..8'
^Sout ., od. f. Bur . N. V^ P . l. 584
Kaiser -Frdr .-Ring 66, Fsv-, 2 Z. u . K.

an kdl, F am. sof. N^ V. ,l . IV122
Karlstraße 29 2-Z.-W., Bk., kl7"F . 676
Karlstraße 36, Vdh., sch. Dachw., 2 Z.
_U . K.f per sof. zu verm . Näh. P.
Karlstraße 36, Stb ., 2 Z. u. K., Vdh.,
_Dachwohn ., 2 Z. u. ,K. Näh. Vdh. 1.
Karlstraße 36, M. D ., 2-Zim .-Wohn.

per April od. Mai zu verm. Näb.
_b . Hau gmc iflcr baselbst._ 1219
Kellerstraße 16, 1 St ., 2 Zimmer u.

Küche wegzugshalber per 1. April
zu vermieten . 1160

Kelle rstr. 22, P .. 2-Z.-W.,_ _ _ ep., söp.
Kiedrichersträßo 9 2 Zim . und Küche,

Parte rre , event . init Wer kst. 1173
Kirchgaffe 19 Ms.-W".. 2 Zf ü". St,  ITC
Kirchgaffe 24, S ., 2 Z ., K. z. v. 1183
Kirchgaffe 46, Frontspitze , 2 Zimmer

u. Küche: 3it_ vermieten . 1848

Schachtstr. 82 -Z.-W. m. G. gl. o. sp.
Schachtstraßc 26 eine schöne 2-Zim .-

Wohn. u. Küche, im Abschluß, per
1. April  zu v. Näh, 1. Sr . Wittlich.

Scharnhorststraße 9, Hth., schöne 2-
Zimmer -Wohnung per April zu v.

_Näh . Borderh . Pa rt , lin ks. 8 28 31
Scharnhorststraße 11, H., 2 Z. u. K.

per 1. Ap ril zu v. N. Vdh. P . 153485
Schärnhorststraße K sch. Frontspitze,

2 Z., K., zu verm. Näh . 1 r . 1237
Scharnhörststraße 46, §>., 2 Zimmer,

Adolfstraße 5 abgeschlossene, schöne,
geräumige , fast gerade 3-Zimmer-
Dachstock- Wohnung zu vermieten.
Näheres daselbst. _ _ __ 721

Albrechtstr. 10, S tb., 3 8im ._2C. 303
"Albrechtstraße 12, Stb ., stb. 3-Z(-Whn.

per 1. April zu verm . N. Lad. o41
Bachmaycrstraßc 8, .Part ., 3 Zim .,

Küche u. Zub . p. sof. od. fP-Hsn ruh.
— ' t . Räh

Emser str. 69 3 Zim., K. zu vm. 737
Feldstraße 16, 1, sch. 3-Z.im.-W. zu v.
Feldstraße 23 sch., 3-Z.-W. gl." 1268
Frankenstratze 16 3 Zim. in. Balkon

u . Zubeh . 1.

Mieter zu verm. St . 722

Bertramstraße 18 Zöch 2-ZüDKoau^1.  Ap ril zu  v . Näh. P art.
Küche, Keller, auf "sof. od. spät, an
ruhige Leute zu verm . 158043

Schierstcinerstraße 8^ cr. d. Waldstr .)
2-Z.-W., Hth.. z. v. Räh. das. 521

Kleiststr. 16 2--Z.-W. a. gl . z. v. 1341
Kleiststraße "15 schS"Z/Z.-W. (Frtsp .1
, per 1. 4. Näh , das. Part , r.  1163
Körnerstraßc 5 2 Zimmer u. Küche

zu derm., kl. Anbau . Secl . 1201
Lorelenrina 10, H.. 2-Zim.-Wohn. v.

sofort oder später zu verm. 683

slconorenstraße 6, Bdh. P .,
Küche ii . Keller soforp^ u verm

Nenbo gengaffe 8 2-Zim .-W"ahn im
Stb . z. 1. April zu vm. Nah. bei
Adolf Limbar th, da selbst._ _ 685

Eltvillerstraße 4, 1, 2 Zim .. K.. B»
Erker s. o. sv. s>Z 2. Nagel . B1832

Eltvill erstr . 11, H.. 2 u .Ji . st 670
PIfuwerstrnste,17 , ö . P -, 2-Z--W- N. d.
Eltvillerstraße 21, Maurers Gartcn-

anlage , schöne 2-Zim .-Wohn. mit
t allem Komfort an ruh . Mieter per

1. 4. 09 zu verm . Näh . b. Maurer,
Mitieigarwnhaus 1. St ock.

Emserstraße 69, Gth ., 2—Z-Zimmer-
Wohnung zu vermieten ._ B4579

Erbacherstraße 7, Hth . 1. 2 Z., Küche
an ruh . Leute sehr bill. z. v.,153822

Faulbrunnenstraße 3, Hth., sch. 2-Z.-
Wohn. u. Zub . mit oder ohne gropc
Helle Werkst, sofort od. sv. ẑ v.sts349

Faulbrunnensträße 9, 2, 2-Z.-W^ 672
Feld straße 16 M>. W.. 2 Zf, K., K. 962
''Feldstraße 19 2 Zimmer in. K. ẑ vm.
Frankeustraße 1 schöne 2-Z.-W. mit

reich!. Zub . p. Avr^ N. P.  62026
Frankenstraße 15 Dachw. v. 2 Z. u.

K.  ppp 1. 4̂ _ Näh. Hth.  2 . __ 674
Frankfurterstrnße 122, Gärtnerei

Brömser , 2 Zim . u . Küche,zu vepm.
Friedrichstraße 14 2-Zf-W. m. Zub . p.

sof. bill. Näh , b. Hausverwalt . 1287
Friedrichstratze 19 abgeschl. Wohnung,

2 Z., Küche u. Zub ., an ruh , Leute
p. sofort oder später z. vm. 1328

Bneisenaustraße 4, Neubau Kilp u.
Göller , sch. 2-. 3- U. I -Z.-Wohn . p.
st AprA ost. spät.̂ zu verm . 88488

Gneisenaustr . 16 sch. 2-Z.-W. a. Apr.
wegzugsh. billig . ^ Näb . dai . 84889

Encisenaustraße 12 2 Zh u. Küche, im
Hth., ver sofort oder fpäter . Näh.
das elbst oder  Norkstraßpst , st 82027

Gnelsenaustrnße 20, Gth ., 2-Z.-Wobn.
'Gßbrnstraße 2, Stb . 1, sch. 2-Z.-W.

mit all . Zub . auf 1. April . 152028
GSbcnstr . 3, Mtlb ., 2"Z. u. K. 1. Apr.

zu vermieten . _ _ 82029
Gödens,r . 5p Mtlb . u . Hth.. sch. 2-Z.-

W.,a . sof.,o . sp. N. Ktpping . 82030
Göbcnstraße 7, Mtb ., 2-Z.-Wohnung

auf 1. April zu verm .. Zu erfrag.
Mitt elbau , bei Kampf ._ 590

Göbcnstr . 15, 27., 2 Z.. K. 1. ?I 782083
Göbcnstraße 22 2-Z.-Wöhn.. Vdh. V.

u . Mtb . lj_ zp, vermieten . _ B5058
GoethcstraßeZ,st ^ 2,Z .̂ ,K. zu vm.
Sa llaarterstr . 2 2-Z.-W. 1. Avr il.  676
Hallgarterstraße 6, Mtb ., Wohn., 2 Z.

u . Küche mit Gas , zu verm.  677
Hallgartenerstr . 9, Neub., n. Vdh.,

sch. 2-Z.-W. m. Zb. N. das. 811 06
sHelenenstraße 1a sch. 2-Z.-Wohn. auf

1. 4. 08 zu verm . Näh . 2 St . lks.
Helenenstraße 12, Hth . 1, 2-Z .-W. m.

Zubehör auf 1. April zu ver-
mieten . Zstüst Vdh. Parst _ 1066

Hellmundstraße 12, Dachw., 2 Zim .,
Küche u . Keller per 1. April zu v.
Näheres,im Laden . _ 1243

Ktzll mun dstr. 27 Ms.-W„ 2^Zf, K., K
Hellmundstraße 29, Mans ., große 2-

Zim .-Wohn., im Abschluß ._ 82881
Kerdersträße 7 2-Z.-W., Hth. 1, per
^1 . Juli . Räh ,̂b . Dörm Vdh.Z,lk
Herderstraße 21, Stb ., 2 Z., K„ 280.

jof. od. sp. R. Vdh. 1, Schmitz. 1098

Lothringerstr . 5, V., 2-Z.-Wohn. 8502
Lothringerstraße 8, V., 2-Zf-W. 8 555
Lotbringersiraße 9 schöne 2-Zim .-

Wohn. im Hinterh . auf gleich od.
sp. Näh. Blücherstr. 40,  1 . 820 36

Ludwigstraße TO, Vdh. 1. 2 Z . ü . K„
stpreis 25 Mk. Näh. Po rkstr. 19.

Ludwigs tr aße 14 2 Zf u. Ästü . 1 Zf
Luxemburgstraste 9, Hth., 2" Zimmerf

Küche u . Zub . an ruhige Mieter
für 1. April 1809 abzugcben. Näh.
Vorderhaus Part . 568

Marktstraße 12 2—3 Zim . u . Küche,
, im Abschluß, zu stcrmstetcn.
Metzgerg affe  18 2 3 Z. 29.. 25 Mst
Michelsberg 12, Stb . st 2 Zim ., Küche.

Keller, per sof. Näh.  Vdh . 2. 587
Metzgergaffe 16 2 Z n. Küche zu ,vm.
MichclZbcrg 26 2 Zim . u . Küche, Hth-
_Man f„, per  sof . od. spät,  z ^ b̂ _ 686
Moritzstraße 26, Vdh., 2 od. 3 Zim.

u. Küche zu verm . (Dachgeschoß^
Moritzstr . 47, Mtb . Dachst., 2 Z„ 1 K.,
, stK '.. p. st,April . stlst Mtb^ P ^ l. oo9
Mori bstraße 48 2' Z7f Küche,  N . V. Pf
Moritzstraße 48 2 Zim., Küche per
, sofort ad. später zu vm. Näh. V. P.
MMgaffe 13, Mtb . ' 1, schone 2-Zim .-

Wohn. für sofort zu vermieten.
Näh. bei L. Schwenck. 1339

Nerostraße 23, H., 2-Z.-Wohnf zu vm.
Ncrostraße 25 8 Z. u. Küche, Hth. 1,

aus 15. April oder 1. Mai zu ver-
,m ieten . Nah._ Borde rh.  1 . „GtocE.

Nettelb cckstrnßc4 2-Z.-W. 1̂ Sflaj.  j578
Rette !bcckstraßc5, Vdh. Dachst., 2 Zf

1 Küche, 1 Kcll., an ruh . Fam . auf
1.  April od. spät , bill. ^u verm.

Nettclbcckstr. 8 im V. Fsp., sow. Hthf
2 Zim . u. Küche zu verm ._ 81807

Nicderwaldstrafie 5, Gth ., 2 Z. u.
per 1. April .' Näh. Vdy.,hst_ 69st

Ecke Niederwald - u. Nüdesbeimerstr .,
Neubau , schöne gr . 2-Zim .-Wohn.,
d.  Neuz . cntspr ., m. Z. ,N. das. 388

Oranienstraße 22 eine Dachwohn. v.
2 Zim.  u . 'Küche z. v.^ äh^ l1095

Oraui enstr. 47, H.P2 Z., K'. N. P . rf
Oranienstraße 48, Mtb . 1, 2 Z. mit
, Zub . p. April . _ 97öl). P8dh. 3._ 694
Oranienstraße 49, Hf D .. sck>. 2-Z.-W
Rä uent halerstr . 7, 'Mtb ., sch. 2-Z.-W
Ranenthalerstraße 16 2-Zim .-Wohn

nebst Küche und Keller a. 1. April
zu vermieten . Näh. bei Hansver-
walte r Schauß , Vdh. I^Sst̂ 8L0 39

Rauent halerstraße ' 12 2 Z.̂ K. u. Z
Näüenthalerstrahe 19, 2, 2 Zim . und

Küche (Straßenfront ) per 1. April.
Näh. Möser,Nßarterre ._ 83785

Rauentlialerstr . 24, V. D ., 2 Z . u,  K.
Rheingauerstraße 4 2 Zim . u. K. 696

Bierstadter Höhe 7 3 Zim ., Küche m.
_Zubeh . per sof. od. 1. April ._ 1139
Bierstadterhöhe 56 schöne 3-Zimmer-

LLohnung mit Balkon p. 1. Aprrl,
event. mit Gart enbenutzung._ p76

Rah . Vdh. Pf rf 704 Bismärckring 7, Hth. 2, 3-Zim .-Wohn.
zu vermieten . Daselbst Lagerraum
od. Werkst, für ruh . Geschäft. 8 90

Bismärckring 33 scĥ 3-Z-̂ Dstst84736
Bleichsträtze 37. Hthf 1. 8' Z-, Küche,

K. zu v. Rah , bei Be cker.  2 368»

Schiersteinerstraße 9, Gth . P „ schöne
L-Zinu -W. "" "

Schicrsteinerstraße 11, H., 2 Zim . u.
_ Küche p. 1. April . R. M. P . r . 1215
Schiersteinerstraße 62 2 Zimmer ».
_Küch e für 275 M. zu ver m.  83963
Schlachthaussträße 8, schöne Dach-

Wohn., 2 Zimmer u. Küche, zum
1. Apri l zu ve rmiete n.

Schulberg 21, ruh . Lage, Vdh. Frtsp .,
2-Z.-W. an kl. F . a. sof. od. April

Sch walb acherstr. 25, Mb. P ., 2Z. 1306
Schwalbacherstraße 55 2 Zim ., Küche,

Keller, neu herger ., sof. N. V. P.

Bleichstr. 43, 1, nahe Bismarirrffü Z.,
K., Bad , Gas , Mans ., Kell., aus
1. April m. Nachlaß. Jll  Ziga rre n!.

Blüchervlatz 2 schöne 3-Z.-Wohn. mit
Zubehör , 1 St . rechts u. 2 St . Iks.,
zu verm . Näh . daselbst im Laden
n . bei Kleber , Adclheidstr. 10. 537

- - - &

SStf f
m. Mans . auf 1. April z. v. 82055

S « r°ben,r °ßc9 ' Hth 1 l-, 2-Z:m .° KEch-rstr . ' lä s 'ZU MiT ^ Sf-Pr.
Mohrst,M vnm a,^ m^ Werksst̂ 707 Blum Bleichstr. 21. 84974Seerobenstraße 23 schone 2-Zrmmer -' — — -
Wohnungen per sof. zu vermieten.

„Räheres st?orderhaus Parterre.
Seerobenstraße 26, H., 8-Z.-W. ' auf

l . Apri l zu v.  Näh . Laden . 8 2044
Seerobenstraße 31 sch. 2-Z.-Wohn. a.
_ gleich nt. Mie tnachl. bill. N.^V.̂ r.
Steingasse 16, Stb . 2, 2 Zim ., K., K,
_soforst zu verm . Näh . Laden. 1209
Steingaffe 12. VdhstPf , 2-fZ.-W. 290.

teiuäasse 31 sind 2-Z.-Wohnungen
m. Kü cheu. Zb. a. 1. April z. v. 634

Steingasse 34 zwei Z. u, KU 2. 708

Blücherstraße 19 3-Zim .-Wohn. auf
1. Juli zu verm . N. Pa rt ._ 8 2056

Blücherstraße 25, Sonnenseite , schöne
3-Zim .-Wohn., neu , billig . 1325

Blücherstraße 27, 2, 3 Zimmer mit
Bad . Näh . 1. Stock links . 1304

_A pril . N. Lad en. 739
Frankenstraße 13 3-Zim.-Wohn. mit

Zub . a.  1 . Apr. z. v. Nah. P.  84167
Friedrichstratze 8, Hinterbau Dachsst.

3 Zim ., Küche usw. sof. od. spät, zu
vm. Näh, das, bei Bremser . 740

Friedrichstraße 14 3-Z.-W. m. Zub . p.
sof̂ bill.̂ Näh. b. Hausverw . 1288

Friedrichstraße 36, Mtb ., sch. 3-Z.-
^Wohnung per 1. April zu verm.
Geisbergstraße 9 3 Zim., Küche, Ms..

Keller u. Holzstall per 1. April zu
ver m.  Näh . 1. Stock r ._ IV 84

Geisbergstraße 20 ist die Frontspitz,.
Wohn., 1 gerades u. 2 schräge Zim .,
K. u. Kell., v. 1. Avril ab an ord.
kdl. Leute zu vm. Näh. das. Part ..

Gneisenäustraße 12 3 Z. u . Küche n.
all. Zub ., im Borderh .; per sofort
oder April zu verm. Näh. das. öden
Uorkstraße . Sl . _ 82067

Gneisenäustraße 12 3 Z. ü . Küche, im
Hth., per sofort od. >pätcr zu verru.
N. das,  od . Porkstr aße 5, 1. 8 2068

Gneisenäustraße 18, 1 u. 3 St ., schönt
_gx.  3 -Z.-W. Näh. 2 r ._ B 2069
Gneisenanstraße 26, V. 2 u . Gärfeuhf

Part ., 3-Z.-W.  a . 1. Mai . 8 2423
Gneisenäustraße 24, Lad., sch. 6-Zim .-

Wohn. im 1. Stock, der Neuzeit
_entsprech ., per 1 April  z , v. 8  2071
Göbcnsträße 14, Hockr., sch. 3-Z.-W..

m. o. o. Werkst, gl. o. sp. N, 2 I.

Bülowstraße 7 schf sonn. 3-Z.-W. weg
zugshalber zu vermieten . 84640

Steingasse , Ecke Schachtstr., 2. St .,
2 Z., Küche, K., 1.  Avril . N . P . 620

Stiststraße 3, Stb . 2 Z ., Küche u._
Stiftstraße 24, HstP ., 2 Z., Küche u.

Keller soforst zu berrnseten . 1080
Taunusstrnße 17, Stb . 2, 2 Zim . u.

K. a. II. Fam ., 230 M., 1. Apr. 1271
Taunusstraßc 40, Stb . 1. St ., zwöi

schöne große Zim ., Küche, Lell . 712
Waterloostraße 3 2-Z,-Wohn. 83955
Webergasse 39, 2 'Tr ., 2 Zimmer mit

Klosett u. besonderem Glasabschluß
(evtl. 1 Zimmer u. 1 Küche) auf
1. April zu vm. Näh. Eckladen. 164

Webergaffc 46 2-Zim .-Wohn. zu vm.
Webergaffe 50 2 Z., Küche. 1. April.
Weilstraße 1a, Frontsp ., 2 Z. u. K.,

au f 1. Apr . Näh) 2.^Stackf 1178
Wcißenbnrgstr . 16, Hth., sch. 2-Z.-W.,

2 Kell ., 1. April . Näh. Lad. 8  2046
Wellritzstraße 37 schöne Dachw., 2 Z.,

u. Küche, a. 1. Astril z. st_ 85012
Werderstraße 8 schöne 2-Zim .-Wohn. I zu vermieten . Näh. Bdh.

Bülowstraße 9 3-Z.-Wohn., Mtb .. m.
od. ohne We rkst. z. verm._ 82596

Bülowstraße 13, 3, geraum , sonn.
g-Zimmer -Woh nung zu verm. 468

Elarenthalerstratze 1, Hp., sch. 3-Z.-
W. mit reich!. Zub . p. April ._ 627

Clarenthalerstraßc 8 3-Z.-W. zu vm.
Näheres Hint erhaus Part.  723

DäAeimerstraße 16 3 Zim . u . Küche
sof.  od er aus 1.  April zu v. 1176

Dotzheimerstraße 18 3-Zim .-Wohn.
mit Zubehör per 1. April zu verm.
Näheres Bu reau 2.  Hof links . 499

Dotzheimerstraße "28, 1. u . 2. Etage,
3-Zim .-Wohn., hochmod., per Apr.
evt. früher zu v. N.  das . 3 st 72

Dotzhei merstr . 32, I r ., 3 -Z.-W. 82399
Dotzheimerstraße 38, Hth. 1, 3-Zim .-

Wohn. mit Ms. z. v. N. Vdh. P . 429
Dotzheimerstraße 55 schöne 3-Zim .-

Wohnung , im Mittelbau , m. Gas
u. Kohlenaufzug zu verm . 725

Dotzheimerstraße 68, 2 St ., eine sch
3-Z.-W., der Neuzeit entspr ., per
1. April zu vm. Hstb. Stroh . 726

Dotzheimerstraße 72 schöne 3-Z.-W.,
im Hinterh ., per sofort oder späterB731

Rheingauerstraße 6, H., 2 Z. u. K. zu
_Herrn . Näh, daselbst Vdh. P . r.
Rheingauerstraße 15, Mtb ., 2 Z. u . K-

billig zu vermieten . 82040
Rheingauerstraße lö ~sw. 2-Z.-Wötzüff

S tb. 8, P r . 295  Mk . N . V. P . 697
Rheingauerstraße 17, Hth., schöne

2-Z. -Wohn. Näh. ^ dĥ k. ^st230
Rheingauerstraße 24 sch. 2-Zim .lWf
strn Hinterh . zu vermieten . 698

Riehlstraße 4 2-Z.-W. (Mansch z. v.
Niehl firäße 5, H., 2 Z., K„ 1. Apr . 699
Niehlstraße 9 2-Z.-W. sof. o.stp . 700
Riehlstraßc 15, Vdh. u. Mtb ., schöne

2-Z.-Wo hn, zu  verm . Näh. Bdh.  P.
Röderstraße 3 kl. 2-Zim .-Wohn. für

17 Mk. zu vermieten ._ 1330
Röderstraße 20, Stb ., 2-Zim .-Wohn.
__zum 1. Apr il zu verm. _ 1239
Röderstraße 25, Hinterh ., 2 Zimmer ",

Küche u. Zubeh . auf 1. April zu v.
^ Näh. Borderh . 1 r ._ 626

Römerbcrg , Schachtsir.-Ecke, mehrere
2- u. 3-Zim .-Wohn. per sofort u.
1. April zu verm . Näh. Schacht¬
straße 26, P . l., v. 11—2, nachm, v.
3 Uhr ab. Das . Laden mit od. ohne
Wohnung per sof. zu verm. 1340

Roonstrnße 16, 1, gr . 2-Z.-Wohn, per
_1 . April zu verm . Näh. P . 85027
Rüdesheimerstraße 22, H. 1, 2-Z.-W.',

evt. m. kl. Werkst, a. Flaschcnb.-K.
Rüdesheimerstraße 33, Hth., schöne

2 Zimmer u. Küche mit Balkon p.
sofort oderst . April zu vm. 1273

Saalgaffe 16, Mittelb . 2. St ., zwei
Zimmer , Küche sofort zu vermieten.

mit reicht. Komf. per 1. April zu
verm. Näh . im Bau od. Bau-
bureaistGöbcnstraßc 18._ 82047 j

Westendstraße 3, Stb ., 2-Zim .-Wohn.
zu verm . Nähstfiart, _ 8 4414

Wcstenbstraße 8, Hth., sch. 2-Z.-W.
usw. zu verm.^ Näh . Voh. 1. 83454

Westcnbstraße 20 2 Z. n . Küche. 842 93
Westendst'raße 10, "Hth. 1, 2 große

Zim. n . .K, zu  vin .̂ Näst V. 1. 713
Westendstraße 15 Frontsp .-Wohnung,

2 Zimme r u. Küche, vm.  84060
Westcndstraße 34 2-Z.-Wohn. 1. Juli
_zu vermieten . Räh . Part , lin ks.
Wcstcndstraße 37, Mtb ., schöne ab-

geschl. 2-Z.-Wohn. billig zu v. Näh.
daselb st Vdh. Part , lin ks. ,chst5ch4

Wilhelmincnstraße 5 schöne Frontsp .-
Wohnung v. 2 großen Zimmern in.
Zubehör an 1 bis 2 Damen - auf
1. April oder später zu vermieten.

_Näh . Wilhelmi nenstr . 3,  Hp . 13 58
Wilhelmstraße 12, Gartenhaus , eine

Mansard -Wohn„ 2 Zim . u. Küche,
zu verm . Näh. im Laden . 808

York?tr . 4 2 Znn ., K., V. P . 8 438-!
Yorkstr. 8 2 -Zim .-Wohn. sof. 84177
Yorkstraße 14, Hth., 2 Zfuf  K7 st310
Yorksträße 16, V. 1, 2 Z. u . K„ 2.  St .,

2 Z., K„ Balk., anßerd . 2 Werkst,
u. gr . Lagcrkcller , cv. m. Wohn., p.
1. April zusterm . Näh. Par terre.

Rorkstra ße  22 2-Z.-Wohn._ 54812
Metenring 3, Hth., 2 Z. ü . KüSe , im
„ Abs chl., z. v. N. V. b. Köpper: 88731
Zimmermannstraße 4 fr . 2-Z.-Wohn.

aus gl . od. später f . kl, Fam . 1359

Dotzheimerstraße 81, Borderh ., schone
3-Zim.-Wohn. per sof. od. später
zu vermieten . Näh. Dotzheimer-
straße 96, 1 St ._ B 2058

Dotzheimerstraße 82, 1, 3 Zim . it
Küche m. Balk. u . Erker , p. 1. 4. 09
zu verm . Näh. Hochp._ B 2059

Dotzheimerstraße 83, Südseite , Vdh.,
3-Z.-W. a . 1. Apr il m.  Nachl , 81292

Dotzheimerstraße 86, 1, komf. 3-Zim .-
stLohn .LIUfst ofort zu ve rm . 8 2061

Dotzheimerstraße 94 schöne 3-Zim .»
Wohn. (500 Mk.) auf gleich oder
1. April 09 zil ve rmieten . 8 28 53

Dotzheimerstraße 102 3-Zim .-Wohn.
der Neuzeit entspr ., mit retchl. Zu¬
behör per sof. od. spät. Näh . da
1. Etage , bei Fröhlich._8 2062

Dotzheimerstraße 108,TB. P „ 3-Ziin.
Wohn. sof. od. spät. N. in Nr . 110
Vdh. 3. S t . rechts . 8 341

Dotzheimerstraße 108, Vdh. 1, 3-ZiM
Wohn. sof. od. spät. N. in Nr . 110.
Vdh. 3. St . rechts, 8 341

Dotzheimerstraße 110, Gth . 1. Stock
sof. 1 3-Zimmer -Wohnung . N-ib
das. Vorder st 3 rechts._ 5 341

Dotzheimerstraße 111, V., mod. 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör auf gleich ôd.
später zu vermieten.  72"

Dotzheimerstraße 115, Hth., sch. 3-Z
Wohnungen sof. oo. sp. z. v. 728

Zimmermannstraße 6, Hth., 2- u.
g-Zim .-Wohn. Näh. Vdh. P.  715

Dotzheimerstr. 124, Nenb., mehr , sch
gr . 3-Z.-W. p. sof. Näb .J _ t . J29

Dotzheimerstraße 146 Z-Znn .-Wohn
mit Zubehör auf gleich od. später
zu verm ., cv. mit Stallung für
2 bis 8 Pfer de. _730

Dotzheimerstraße 156, Fsp., 3-Z.-W
auf gl. zu verm . N. das. 2jSi . 37

Drudenstr . 5, 93. ., 3-Z.-W- 82063

Göbenstraße 26 schöne 3-Zim .-Wohn,
mit rcichl. Koms. per 1. April zu

_b . 91. Baubu r . Göbenstr. 18. 82072
Goldgasse 15" eine Mans .-Wohn., 3 Zs
_u . K., zu ve rm . Näh, das. 1. 743
Hällgarterstrahe 6, 1, schöne gr . 8-Z.-

Wohn., mit Erker , 2 Balk., Bad >
^usw - sofort̂ zu vermiet en. 1291

Hallgarterstraße 8, im Vdh. u. Hthss
sch. 8-Z.-W., der Neuz. entspr ., auf
1. April zu  vm . Näh.  Part . 747

Hellnnrndstr . 3 Vs. h- gr . 8-Z.-W. 486
"Hellmundstraße 6, Vdh. 2,.  3 Zim . u,

Küche, mit Balkon u. Man )., per
_1 . Flprsl zu ch. Nah. Part . 448
Herderstraße 9 schöne 3-Zim .-Wohn .,

Mitte lbau » zu^vermieten ._
Herderstraste 21, 1 r., 3 Z., K., Bad,

Balk ., 580 Mk., sor. o. spät ._ 1099
Herderstraße 22 3 schöne Zim . mit

Zbh. a. 1.  April , Räh . P . r.  1101
Hermanrrstraße 2, Fip .. 3 Z., Küche,

neu he xg., für 320 Mk. _ 84863
Hermannstraße 8, 1, 3-Zim.-Wohn .,

Küche, Keller, Mans ., auf 1. April
zu verm  seien,_ Näh. dasel bst. 12 56

Hermännstr . 18 3-Z.-W. u. K. p. 1. 4.
ivcgzugshalb . Näb. 1 Sch. _ 8 4813

Herrngartenstraße 7, Hth. 2, .3 Z. u.
K. u. Kell. auf 1. April zu verrn.
Näheres Vorderhaus 1 St . 755

Hirsch graben! 3 Z., K., Keller . 1272
Hochstättenstraße 14 3 schöne Zinns
_Kü che, Ke ll. Näb. 1 r ech ts ._ 543
Jahnstraße 2. 2, schöne3-Zim .-Wohn.

per Z. 4, Näh , das. 1. Stock. 756
"Jabnstraße 22, 1, ner. 34Z.-Wohnschns

Zub . p. gl. od. 1. April z. vm. 1185
Jahnstrastc 25, 1 I., sch. 3-Zim .-Wohn.

auf 1. April zu vermieten ^ 775
Johännisbergstr . &A  3 -Z.-W. 83960
Kaiscr -Friedrich -Ring 69 3 Z., Küche,

2 Keller, 2 Mans ., Bad per 1. April
190sß zu vermieten ._ 761

Kärser -Friedrich -Ring 12 3-Z,-Wöh"ns
„auf 1.,April zu vermieten . ,81078
Kaiser -Friedrich -Ring 59 hochherrsch.

3-Zimmer -Wohnung, Hochparterre,
per 1. April 1909 zu verm . Näh.
gsureau od. 3. Etage daselbst.  760

Karlstraße 28, Mtb . 1 St . u. Hth.
Dachst., je 3 Zim. u . Küche im
Ab schl., sof. bill. N. Mtb . P . II 956

Kellerstraße 5» 2. St ., 3 Zim . u. K.
per 1. Avril zu vermiet en . 60p

Kellerstrafie 9, 3, 3-Z.-D . sof. o. spschs
Keller str. "22 "srdI7D̂ Z7-W., 400, sos
Kicdrichcrstraßc 9, Eckneubau, 3-Zini .-

Wohn. mit Balkon u . Erker nebst
Zub . zu vm.,Näb. im Ha use._ 763

Kirchgaffe 7. Hthsss3-Z.-W. z. b. 591
Kleist straße 3, V.. sch. 3-Z. -W. so forts
Klopstockstraße 11, Gth ., sch, 3-Z.-W,

mit rcichl. Zubehör zu verm . 1319

Schöne belle 2-Z.-Wolm. m. Abschl. - _ ._ „
im Hth. 2 St ., z, 1. Mai bill. zu Drudenstraße 7,  2 . St ., freund !. 3-Z.-
verni . Näheres im Vdh. bei Herrn Wohnung auf^April ._ 124-'
Bich l, Bertra mstraße 9, 1 S t._ _ Elkernfördcstrs 1, NeüL. Ecke Lahnstr

2 Zimmer u. Küche zu vermieten . W -. ‘
Näher es Göbcnstraße 15, P . 82973 \

2-Zimmer -Wohnung nebst Zitbehör
zu vermieten . Näh. Michelsberg,
Ecke Hochstättenstr. O , Sichel. 1062

In mein . Neubau Wielandstratze 23
schöne-2- und 3-Z.-W. zu vm. 717

Schöne 2-Z.-W., Hth., per Apr . zu v.
—m  K ° " m '(350 Ml .) Kaesebrer, Yorkstr. 2, 1.

3 Irurmer.

Aarstraße 13 3-Zim .-W., 300 Mk.

Eckcrnfördestraße 3. Neubau , herrsch.
g-Zim .-Wobn. u. Gartenh . S-Znn .-
Wohn. mit "all. Zubehör sof. od. sp.
zu Vermi eten . Näh, das. 82519

Eckernfördestr. 4 sch. 8-Z.-W., 3. St .,
für al.  od . spät , N. das. 1. 84897

Eckernfördestraste 6, n. Vdh.. schön-
3-Z.-Wohn. z. v. Näh. P . l.  82924

Eleonorenstraße 4, 1, 3-Zim.-Wohn.
mit Balkon zu vermieten . Näheres

_L anggasse 31, 1._ 572
Eleonorenstraße 4, ' 2, 3-Zim .-Wohn.

mit Balkon ' auf 1. April zu verm.
Näheres Langgass e,81 ,- 1. 571

Ädelheidstraße 46, Hth., 1, 3 Zim -,
Küche, Bad , Klr ., z. 1. 4. 09 z. verm . , —-
Besicht. 10—12 m 3—5 Uhr. 718 I Elconorenstraßc 9 3 Zim . u 8 -, Eck-

ÄdlH-straße "33"," Neub .. VdhT̂ tz u . Wohnung, z. v. Nah. Slr,,ch 1.̂ 1d->
Hth. 1 St ., freundl . 3-Zim .-Wohn. I Eltsillerstraße 3 schone 3-Z.-W. zu
m. Mans , a. 1. Ap ril . N. Lad.^1270 I ' verm. Näh . Stb . Part . _ r_

WlersträßelN . 3 Z.",'"K., 1. April . "719 1Eltvillerstraße 14, Mtb,,, s-A 3-Zim ..
Adelfsallce 17." Hrh. "D"., 3—4^ Z"i"m"i. I W^ sos,̂ .. sß. Nah. P . l. . 7o6ouirsMiuci ; i «, 'VU ). yim ., i _ r*±: .r_ — r~

Küche u. Keller per 1. April an ruh . I Eltvillerstraße 18, 3, 3 Z. u. Küche p
Mieter . Näh. Vdh. Part . 1118 1. April bill. zu v. N. V. P . 84bb1

Langgasse 24, Stb ., 8-Z.-Wohn. mit
Zubehör per 1. April zu vermieten.
Näh er eS^ im Lutladen . 507

Lehr straße 14, 1, 3-Zim .-Wohn» n >i
zu vermieten, _ _ 765

"Lehrstraßc 27, 2, abgeschl. Mans .-W7,
3 Z. u. Z., a. kdl. Fam . M. 22 Dik.

Lorelevring 5 schöne 3-Zim .-Wöhn.
per sofort od. später . Rah . Loreley.
rin g 10, P arterre . _

Lorclcyring 7, Haltestelle der Elektr .,.
schöne 3-Zimmcr -Wohnung , 1. oder
2. St ., zu vermieten._8 2075

Lotbringerstraße 9 schone 3-Zim .,
Wohnungen mit Zubeh. auf gleich
oder später zu vermieten . Näh.
Blücherstra ße 40, 1._82076

Lothringerstr . 14, Ecke Wcstendstr .,
sch. 3-Z.-W. sos. b. z. v. 460—480
Mk. Nah, das, bei Zehner . 8 2077

Luxemburgplatz 2, Hochpart., schö«-
3-Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör auf April zu verm., « eich
für Flaschenbierhändler geeign,x.
Nä he res 2. Sto ck links._ 7,Z

Marktstr . 25 sch. 34Z.-W. z. vinS^ßZ
Blüchcrftr . 40,1 . Dormann . L26A»

Mauergasse 3/5 3 Zimmer , Küchchss-
Keller zu vermieten . Näh, i. Lcrd-07,^

Metzncrgape 21, 2. Z„ Küche, Seif
p. Apri l. N. Grabenstraß e 20. 7^0

Metzgergasse 33 3 Zimmer , 1 Kischii
billig zil verm. Näh. Nr . 31, Lcch

Moritzstr. 23, H.. 3 Z., "K.. ?!. Werkj . '
Flaschenbier !, u . Wäscherei.  7 -70

Moritzstraße 34 neu herger . 3-"Zich ~-
Wohn. m. Zub., Hth. 1, auf glml.
od. 1. April . Zu erf. Vdh. P . M
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Nr . 143. Morgen -Ausgabe , A. Blatt, Wiesbadener Tagblait.
Ikvritzstraße 43, Mtb . 1, neu herger.

3 Arm. u. Zubeh. sofort zu verm.
Näh . Vorder b. 1 St . 774

Wörit !straße 47, MTEnr ©t/B Zrm.,
1 K., 1 K., Speicherver >chl., per
1. April . Näh. Mtb . P . links . 772

Mvrttzstr , 52, Fsp., 3-Z7W . 34818
Moritzstrnße 00, Hth., 3-Z.-W. sofort

oder später bitttg_gu beim. 1308
Mühlgasse 13, Mittelb 1 St ., schone

3-Zimmer -Wohnümg für sofort zu
Perm. Näh, bei L. S chwen ck. 1338

Reröstraßc 23," Hth., 8--Z.-W. zu vm.
Rerostraße 30 3- u. 2-Arm.-Wshn . z. v
Aeröfiräße 43, Vdh., schöne Frtsp .-W.,

3 Z., p. 1. Juli . N. i. Laden I. 1354
Rettelbeckstraße 6, 1, 3-Z.-W/ 500
Nettelbeckstraße 7 <nur Vorderh .) sch.

3»Zrm.-Wohnnngen mit Zubehör zu
vermieten . Preis 500 bis 540 Mt.
Näheres daselb st 1. Sto ck._ 774

Retirlbeckstraße ~16/ ~©3tr2Seftenbitr .,
3-Zim.-Wohn. m. Zubehör bill. z. v.

Rengaffe 12, Stb ., Helle 3-Zim .-Wohm
im Absch'l. Näh. 1 St.

Riederwaldstraße 10, l . Etage , 3-Z.-
Wohnung mit Bad und Balkon,
reich!. Zubehör auf 1. Avril . Näh.
beim Hau sverwalte r , Laden. 539

Qranienstras -e 42, Hth. 1, 3-Z.-W. p.
1. Ap ril zu vermieten ._ 1226

Draniensträße 60 3-Z.-Wohn. z. vm.
Näh. Mtb . 2 St . rech ts . 1166

Dranrcnstratze 62 eine 3-Zimmer-
__ Wohn ung zu  vermieten . _ 782
Philippsvergstraße 9/ Fsp., 3 Z. und

Zubeh. p. 1. April . N. Laden . 1265
Philippsvergstraße 23 schöne 3-Zim .-

Wohnung mit Zubehör p. 1. April
a» vermieten . Näh. Part . 784

Platterstraße 52 3 Z., K., 2/Kell ., im
Vdh. 1 St ., auf 1. April . 1103

Matterstraße 75, 1. Etage . 3-Z.-W.,
freie gesunde Lage, am Wald , n.
Endstation der elektr. B. „Unter
den Eichen" per 1. April zu vcrm.
650 Mk. Nah. Part , rechts. 1086

Ecke Platter - u. Klingcrstraße schöne
3-Z.-Wohn. (Hochpart.) mit allem
Zbh. aus 1. Ilpril , cv. früher . 1035

Kanent halerstr . 7, 3, sch. 9Z. -Wohn.
Rauenthalerstr . 21, Ecke Hällgärter-
_str aße, 3-Z.-W. sof. z. vnr._ BL078
Nh ci ngau erstr äße 5, 2, sch. Z-Z.-Whn.

nt. all . in. ©int ., 1. Apr . 97. Keiper.
Rhcingaucrstr . 13 3-Z.-Wohn. B3958
Rheingauerstraße 26 gr . 3-Zl-Wohn.

nebst allem Zubeh. per 1. April zu
verm . Näh. das. Part . 8 2079

Rieblstraße 9 3-Z.-W. p^ sof. 8 2080
Wehlstraße 11 8-Z.-W.. MtSTTD. 467
Wehlstraße 23. Hth. 1. 3-Z.-Wohn. pl

1. April zu vermie ten.  739
Röberstr . 4, 1. St ., schöne gr . 3-Zim .-

Wohn._ aus_gleich_od. sp. g^  b._ 790
Ködcrstraße 5, Vdh., Fspi-W., 3 ZimI

u . Küche, auf 1. April an ruhige
Leute zu Perm. Pr . 280 2Jii_ 412

'Röderstraße 10 schöne 3-Z.-W. auf
1. April od. spät. Näh. Part . 1214

Romcrbcrg 39, EUfföderstr .. 37Z7
Wo hn , auf  Ap ril . Näh. 3 St . 558

Noonstraße 10 sch. ZTZ.-W. ui. Balk.
u. Zub . auf 1. April zu vm. 82081

Noonstraße 20 3-Z.-Wohn„ Vdh7u7L>.,
v. 1. April  zu v. Näh. I r . 8 2082

Rübesh - imersträße 31 3 Z. u. Küche
zu Verm. Preis 500 Mk. _82925

NüdcSheimerstr . 32 sch. Frtsp .-Wohn.,
3 Z. , u. G.  3 -Z^ W. N. P . I. 82083

Rüdesheimersträße 33 3 Zim ., Küche,
Fronts p., p . 1. ob._Jpat . 84631

Rüdesheimerstr . 38, Gth . P ., 3 Zim .(
Zb., 400 M .. 1. Avr . N. B. 1, 1154

Saalgasse 4/6 , 1. W ., 3 Zim ., Küche
, u. Zub . per 1. April zu verm . 1120
Schärnhorststräße 4 3-Z.-W, zu Verl

mieten . Näh. Part , links oder
Dülowstraße 8» Parterre ._ B 2084

Schärnhorststräße "25 sch. gr . 3-Z,'-W"
zu verm . Näh. Part . B594

Scharnhorststraße 35, P ., 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör weazugsh.
gleich od. spät , zu  vcrm . B 2085

Scheffelstraße 8 prachtv. Frontspitz.
Wohn ., 3 Zim ., per sof. od. spat

Elektr. , 2 B lk.). N. 8 r . 1121
Mchicrsteinerstratze 8 (a. d. Wäldstr .)

8-Zim .-Wohn. mit reich!. Zubehör,
Vorderh ., zu verm . Rah . das. 522

Schiersteilierstr . 18, Mtb ., 3 Z. 796
Schulgaffe 3/5 Wohn., 3—4 Zim . m.

Zukieĥ zu dm._ 350 Ml _ 559
Schwalbächersträße 9, 2, gr . 3/Z/-W

für 550— 600 Mk. zum 1. Mri zü
_vermieten ._ Näheres im Laden.
Schwalbächersträße 13 schöne 3-Z.-W

uebst Zubeh. per 1. April 09 zu
verm ieten . Nah. Konditorei . 797

Mchwalüacherstraße 57, 2, FrontspZ
Wohn., 3 kleine Zimmer u. Küche
zî ZOO MT zu vc rm . Näh. P . 502

Zedanstraße 6 3 Zim. 11. Küche. 638
Sedanstraße 8, 1,  3 -Z.-Wohn. 84826
Sedanstraße 10, Hth., 3-Z.-W. auf

1. April 09 zu v. Näh. 1 r. 1067
Seerobenstratze 9, Mtb . 1 r ., 3-Z.-W.

zum 1. April zu p. Näh, das. 799
Meerobenstraße 28 3- u. 4-Z/-'Wohn.'

zu verm._ Näh. Hoden . _ 1198
Seerohenstratze 32 8 Z„ Küche, Bads
' _ Balkon,_ Hochp. Näh. das. 1241
iSteingäffe 10, Vdh 2, 3 Z., K„ KellI

sof. zu beim . Näh . Laden ._ 1210
Dteingaffe 15, 3 St ., Neubau , schöne

3-ZimmerWohnung mit Gas per
1. April zu verm. Näh. Emser-
stratze 1 1,  Hochpart , rechts. _ 800

Stirtstreße 21, 2, schöne" sonnige 3-
Zim .-Wohn m. Zub ., Pr . 650 Mk.,
per _1. April  zu vermieten . 1174

Kalkmühlstr . 10, Gth . Fsp., kl. frdll
3-Z .-W., Küche u. Zubeh . p. 1. Apr.

Wallnscrstratze 7, M„ zwei 3-Zim .-
Wohnungen . Nah. Ndh. P . 803

Mstlluscrstraßc 9, Mtb ' 3-Z.-W/ "auf
gleich zu v. Nah. Vdh.  P . 8 2090

Wälramstratze 5 isTeine ZlZimmer-
Wohuung zu vernrieten . B2476

Waterloostraße 2 u . 4 schöne 3-Zim .-

Z. Stock links.

vollst. Bad u. reich!.

Näheres im Bau oder Baubureau
Göbenstratze 18. _ __ B

Westendstraßo 6 schöne 3-Z.-T
zu vermieten ._ Rah^ Part ._

Wcstcndstr. 15, Hth., 3 Zim . m. i
_u . 2 Keller . Nah. Part . 8

Westendstr. 2PMthf , 3-Z.-L

Wäscherei ringer ., zu verm.

Westendstr. 26 ' 3-Z .-Wohn7 ~ B
Westendstratze 32, Mtb ., 3-Zim -.W.

f. 420 Mk., Werkst. 400 Mk.. Lager¬
raum 150 Mk. zu verm . 805

Wcftendstraße 40, Vdh7 gr . 3-Z.-8

Zimmerwohnungen , im Vorder - u.
Hinterhaus , der Neuzeit entspr.
per 1. April oder später zu ver
mie ten. Näher es daselbst. 1263

Winkelerstratze 2 sind 3- u. 4-Zim .'
Wohn, sofort od. später z. b. Rah.
Kaiser -Friedr .-Ring 56, Part . 1125

Norkstr. 15 3-Z.-W. Ä7B . P . ' 82 095
Uorkstraße 23, Part .-Wohn ., 3 Zim.

u . Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst, bei Diefenbach ._

Zimmermännstraße 73 schöne 3/Z.-W.,
^1 St ., 1. April 0. sp. N. P . 83940
Zimmermännstraße 6, Hth., 3-Zim.-

Wohn. p. 1. April . Näh. N. P . 809
Ziinmermannstr . 9 ich/ 3-Z.-W.,̂ Balk.
3 Zimmer u. Küche auf 1. April zu v.

Näh . -Grabenstraße 34, Lad. 607
Sch. 3-Z.-W.» 2. Et .,"2 Balk., Küche,

Speisek., gr . Bad , Keller, Gas u.
elektr. Licht, Sonnens ., f. 550 Mk.
zu Perm. N. Zietenring 5. B2449

4 ?irara« ,
Albrechtstr. 2, Ecke Nikolasstr ., 1. Et .,

4-Z.-W. m, MH. Näh, im Lad, 811
Älbrechtstraße 12, 1, sch. 4-Z.-W. mit

B. u . r . Z. p.,A . 900 M. N.Lad. 542
Bertramstr . 12, 3, 4-Z.-W1 m. Bälk'.

sof, od. spät . Näh. im Lad. 84854
Blücherplab 3 4-Zim .-W. a. 1. April
_z u vm. N. int P apicrg csch. B2099
Blücherstraße 25, Sonnenseite , schöne

4-Z-Wohn„ 1. St ., neu , bill. 1323
Büdingenstraße 4, 1, 4 Z „ K., m. Bad

u . Zentralheiz . p. 1. April zu vm.
Näh. Emserstratze 33, Part . 478

Biilowstraße 3 4-Zim.-Wohn. ,z. vm.
Bülowstrnße 8, Part ., schöne Wohn,

von 4 Zim . per 1. April zu ver¬
mieten .̂ Näh . daselbst._ 1275

Bülowsträßc 11 2 sch. 4-Ziin .-Wohn.
gleich od. sv ät . P reis 700 Mk. 483

Evulinstrnße 3, tt St ., 4 Zimmer p.
1. April 1906. Räh .Z . Frrseur l. 552

Dambachtal 38 4 "Zimmer mit Zu¬
behör, 1/ Etage , per 1. April

_zu vermieten ._ IV 06
Dotzheimerstraße 78, V., 4 Z. u. Zub.

gl . od. sp ät , z.chi. Näh, Part . 84582
Dotzheimerstraße 80 ist eine schöne

4-Zim .-Wohn., im 1. Stock, zu ver-
_mieten ._ Näheres daselbst. _ 629
Dotzheimerstraße 115 mob. 4-Zimmer-

wohnung , r . Zubehör , p. sofort oder
später ^zu vermieten . 814

Eckernfördestraße 10, 3, große schone
4-Zimmer -Wohnuna per sof. sehr

_preiswert zu v. Besch, b. Hausberw.
Emserstraße 8, Part ., gcr . 4-Z.-W.

mit Bad u. großem bergl . Balkon
usw. zu verm. Näh. daselbst Part.

_li nks von 11—12 und 3—5 Uh r.
Emserstraße 10/Hart ., 4-Zim.-Wohn.

zu verm.  Nah . Vorderh/ Parterre.
Friedrichstraßs 18, 3, i -Z.-Wohnung,

Küche, Keller auf 1. April zu vm.
Nähere s bei G .,  1 St, _ 1102

Göbenstraße 10 4-Z.-W. auf 1. April
gu v. Näh . Göbenstr. 13,1.  8 2104

Göbenstraße 16, V., mob. 4-Z.-Wohn.
per 1. Auli zu v._ Näh. P . I. 85034

Goethestraße 18, 2, gr . 4-Z.-W. zu v.
Preis 800 Mk. Näh, Laden . 11114

Gustav -Adolfstraße 10 schöne 4— 5»
_Z .-W. m. Zubch. ?iah , P . 816
Hallgärterstr . 10 4-Z.-Wohn. 83950
Hellmundstr . 43, 2, sch. 4-Z.-W., Bad,

Balkon usto. ,p ^ 1. April zu  b . 818
Herderstrahe 19, 1. 4 Zim . u. Zubeh/,
_ ev. mit Lagerr . Näh, im Lad-,_ 823
Herrngartenstraße 19, 3, frdl . 4-Z'.-
_W, . Süds. , prcisw . z. 1. 4. Näh. 1_.
Jahnstraße 6 neu hergerichtete 4-Z.-

Wohn ., im 1. Stock, sofort od. sp.
zu verm. Helle Räume . Näheres
Goethestraß e 17, 2, 9—10 , 1—3. .

Jahn straße 25, 1 l., schöne4-Zim .-W..
_Balk .^ fr . L.. sof. m). s päter ._ 824
Karlstraße 7, Bel-Etage , 4 Zim . mit

Zu beh. zu verm. Näh. 2 St. 826
Karlstraße 41, 3. St ., 4-Zim .»Mohn/

auf 1. Avril . Näh. b. Massing. 829
Neubau Kirchgäfse 23 eleg. 4-Zim .-

Wohn., 8. St ., mit allem Komfort,
Zentralheizung , elektr. Licht, Gas,

_Bad usw. sof. od.  spät , z. vm. _830
Kleiststraße "2, 1. Et .. 4-Zim .-Wähns

mit Bad , Balkon und reichlichem
Zubehör auf 1. April . Näh. beim
Hausverwalter ._ 538

Klovstocksträße11 herrsch. 4- u . 5/Z/
Wohn, m, reich!. Zub . N. das. 1318

Klovstocksträße21 schöne Frontspitz-
. Wohn., 4 Zim ., mit Heizung , per

sofort oder später zu vermieten.
, Näheres daselbst oder Adelheid-
, straße 81, Part . 832

Lahnstrnße 2, 3. Etage , 4 Zimmer m.
Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres 2. Etage rechts. 484

Lanagasse 8, 2, schöne 4-Zim .-Wobit..
Küche, Wans , zu verm. Näh. das.

Lorelepring 5 schöne 4.Zim .-Wohn. p.
sofort oder später . Näh. Loreley-
ring 10, Parterre . 834

Lorclehring 10 sch. 4-Z.-Wohnungen
ver sofort oder später . 835

Lmienstraße 24, Gth ., 4-Z.-Wohnunq
auf 1. April . Näh. Vdh. 2. 836

Luxemburgplatz 3, 2, 4-Z.-Wohn . per
1. April . Näh. Part . r . B596

Lurembiirgstraße 11 gr ." sch. 4-Z.-W.
an r . H. a. Apr . Näh . 2 I. 407

Moritzstraße 50 4 große Z., Küche u.
Zub ., Balk. auf 1. April . 1124

PhilivpSbergstraße 38 sch. mod. 4-Z.-
Wochn.. Bad 2c., fr . Lage, z. v. 1186

Ecke Platter - u. Klingcrstraße , Land-
hauSquartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 4-Z.-Wohnungen mit Bad,
Erker , Batkon u. allem Zubehör zu
vm. N. das. od. Plattcrstr . 12. 842

Querstraße 1 (Mitte Taunusstratze ),
2 Tr ., Sonnenseite , 4 Zim ., Front,
aus Wunsch elektr. L. Näh . das. 948

Querfeldstraße 7, P ., 4 Zim . n. Zub.
auf 1. April z. v. N. b. Ncbe, Sont .,
u. Querseidstraße 8, 1. St . 843

Ra'uenthalcrstrahe 8, Vdh. 3, 4-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zbh. p. 1. April.
Näh. Mtb . Part . Nortmcmn. 845

Raucnthalcrstraße 14 4-Z.-W. B3053
Rauenthalerstr . 15 eleg. 4-Z.°Wohn.

Zentralheizung , zu vernt . B2105
Rauenthalerstraße 20, 1, herrschafti.

4-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
per April zu vermieten . Näheres
Parterre rechts. B 2106

Rheinganerstr . 4 4-Z.-W. N/H . 846
Rheingauerstraße 5, 1, sch. 4-Z.-Whn.

m. all . m. Einr ., 1. Apr. N. Keiper.
Rheinstraße 87, 2 St ., 4-Z.-W., Balk.,

per 1. Juli zu verm . Näh 1 r . 1315
Riehlstraße 4-Z.-W., P ., f. 540 Mk.

N. Schicrsteinerstr . 24, P . I. 1156
Riehlstraße 5, Vdh. P .. 4-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. 1. Stock !. 1264
Riehlstraße 16, Ecke Herderstr ., 4-Z.-

Wohn., Part . u. 1. Et ., z. v. B2213
Röderftr . 39, 2. Haus v. d. Taunus-

straße , 4-Z.-W. zu v. Näh. P . r . 850
Nömerbcrg 39, Ecke Rödersstcaße, 4-

Zim .-W. a. April . Näh. 8. St . 399
Noonstraße 12, 1. Et ., eine 4-Zim .-

Wohn. m. Zub . per sofort od. spät,
zu verm . Näheres Laden. 851

Schärnhorststr . 48/ 3, sch. 4-Z.-Wohn.
Pr . 620 Mk. pcäh. Part . B 2107

Schierstcincrstraße 9 sch. 4-Zim .-W..
Balk., Bad usw. p. sof. 0. sp. 853

Schulberg 4 sch. 4-Z.-Wohn. z. 1. Apr . '
oder später zu verm . Näh. 1. Stock.

Schwalbächersträße 4 4-Zim .-Wohn.
zu vermieten . Näh. Laden.

Walluferstraße 6 sch. 4-Z.-Wohn. zu
vermieten ._ Näh. 1 St . r . _ 1240

Wellritzstraße 39, 2. St -, 4-Zimmer
Wohnung , Mansarde zu vermieten.
Näh. Eckladen. 462

Wörthstr . 13, 2, 4-Z.-W. n . Zubeh. p.
April zu verm . Näh . Part . l. 860

Aorkstraße 7 4-Zim .-Wohn. B4174
Norkstr. 9 4-Z.-W., neuzeitl . B2109
Zietenring 8 eine schöne Wohnung,

4 Zimmer . Küche, 1 Mansarde,
2 Keller , elektr . Licht, Bad , zwei
Balkons , bis 1. April zu vm. 566

Schöne 4-Zim .-Wohn. mit allem Zbh.
auf 1. April zu verm. Näheres
Bismarckring 11, 3 r ., oder Römer¬
berg 8, bei Aug. Mack. 604

4—5-Zimmer -Wohnung nt. Balk. u.
Zubehör , 1. Etage , auch a. Bureauzum 1. Apr. zu vermieten. Näh.
Wörthstraße 11, Laden . 577

8 Zimmer.
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Klopstockstraßc 19 hochyerrsH. 4-Zim .-
Wobn. zu vm._ N. das. P . r . 831

Klopstockstrnße' 21 sch. 47Z.-D . mit
Laden od. Bur ., mit Heiz. u. sämtl.
Zubehör zu verm . Näh. dortselbst.

Adolfsallee 35, Bel-Etage , 5 Zim . u.
Zubeh . p. 1. Juli od. früher zu v.
R. Hammelmann, , Moritzstratze 27.

Adolfsberg 4 (Schöne Aussicht lf/
in großem Garten , ist die neu her¬
gerichtete Parterre - Wohnung von
5 Z. ,c. z. v. ^Pr ., 120V  Mk . 1246

Älbrechtstraße 6, 1. schone 5-Z.-Wohn.
per 1. Okto ber zu verm. 1331

Arndtstraße 1 eleg. 5/Z/W . p. April
_Näheres im Lad en. _ '864
Arndtstraße 2, 1. Et ., schöne 5-Zim .-

Wohnung z. 1. April zu vermieten.
Näh . Parterre rechts. 449

Dambachtal 10. Vdh. !. 5 Z.. Balkon,'
Speisek., Bade-Einricht . u. übliches
Zubehör baldigst zu verm. Näh.
daselbst oder bei C. Philipp, , Dam-
ba chtal 12, 1 S t._ 1361

Dambachtal 14, Gartenh . Parterres
5-Zim .-Wohnungen m. Ball . u. r.
Zbh. zu vm. Nah. Bei C. Philippi,

_Da mbach tal 12, 1 St. _ _1231
Dotzheimerstraße 18 gr . 5-Z'immer-

Wohn.. Bad . Küche, Gas u. Zbh.,
1. od. 2. Stock, per 1. 4. 09 zu vm.
Näh. Bureau  2 . Hof l. ^ 500

Dotzheimerstraße 27, Süds ., 3. Stocks
frdl . 5-Z.-Wv hn. m. gr . Balk.  865

Dotzheimerstr . 32, 3. 5-Z.-W., gr . Blks
Dotzheimerstraße 64 mod. 5-Zim .-W.
Dotzheimerstraße 106 find Wohn. v.

5 Zim . _n . Zubehör sof. _g._0._ H 168
Eckernfördestr. 1', Reüb . Ecke Lahnstr/

herrsch. 5-Z. W.. der Ncuz. entspr.
ausgest., p. 1. 4. od. später . Näh.
das, tt, Eckernfördestr. 4,  1 . 84887

Emserstraße 20 sch. 5- ev. 4-Zsm.-Ws
mit Zubeh. sof. Näh. Part ._ 360

Göbenstraße 6, 1 I.. 5-Zim .-Wohn. m.
Zbh. auf 1. April zu vm. 8 2115

Goetbestraße 15, 2. an der NdotfSallec,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reicht. Zubehör auf
sof. 0. sp. z. p. Näh. Hth. 1. 8 2116

Goethestraße 23, 3, 5-Zim .-Wohnung
mit Zubehör zu vermieten . Anzus-
Dienst.  u . Freit ., 3—5 Uhr _̂ 567

Herderstraße 28, Hochp., schöne 5-Z.-
Wohn . ans 1. April zu vm. Nah.
Schtcrsteinerstraßc 10, P ._ 1171

Johänn 'iSSergstr. 7 5-Z.-W. B 8957
Kaiser -Friedrich -Ring 30 5-Z.-Wohn.,
_1 , Et .. auf _l . April zu verm . 1061
Kaiser -Friebrich -Ring 00, 1, eleg.

6-Z.-Wohn. m. allem Zbh. p. sof.
od. 1. 4. Näh. P . links. _iV 88

Villa Kapellenstraße 41 schöne 5—45=
Zimmer -Wohnungen , Bel-Etage u.
2.^ tage. vollst._n^herg.,_G.-B. 1172

Kirchgasse5, 3. Et ., schöne5-Z.-Wohn
mit reich!. Zubehör p. 1. April 09
oder später. Näh, daselbst. 88080

Kleiststraße 14 herrsch. 5-Z.-W. mit
Zentralheiz ., all , d. Neuz. N. P

Klopstockstraße1 5-Zimmer -Wohnung
mit allem Zubeh. per sof. od. spät.

_z u ve rmieten ._ Näh . Pa rt.  871
Klovstocksträße11 herrsch. 5- u. 4-Z

Wohnungen mit reich!. Zubeh. zu
vermieten . Nähe res  daselbst . 131^

Klopstockstr. 19 hochherrsch. 6-Z.-W. ?
verm . Näh, das. Part ', r . 872

Klovstocksträße 21 hochherrsch. 5-Znn/
Wohnungen mit Heizung aufK oder später zu verm. Näh.-d. Adelheidstr.  yi .yßart ._ 873

Luremburgstratzc 7, 2, 5-Z.-W., der
Neuz . entsvr . Näh. Hocbv. I. 374

Billa Mohringstraße 9 Part .-Wohn.,
5 Zimmer , Küche, Bad u. Zubehör.
Gas u. elektr . Licht, z. 1. Okt. 1909
zu verm. Näh,  daselbst 1. Et . 1321

Moritzstraße 12, 1, 5ZZ. u. Zub . per
1. April zu vermieten . 875

Moritzstr. 21, 1 I., 5 gr . Z/ "u. reichst
Zub . z. 1.  A pril 3. v. Nah. P . 876

Moritzstraße 27, 1, schöne 5-Zimmer
Wohnung mit Bad , Gas , elektrisch.
Licht auf gleich oder 1. April . 877

Moritzstr. 52, Höchp., 6-Z(7W. B4819
Moribstraße 52, 1, 5 Zim . m. reichst

Zbh. per sof. od. später . 8 2117
Müllerstr . 8 ist die"Bel-Etage/ ' 5 Z.,

Zub ., Gartenb ., a. 1. Apr. z. v. Anz.
11—1 Uhr. Näh. Nerotal 51. 878

Nicderwaldstraße 5, 1, "54Z.-W. per
April . Näh, das. Part . 880

Nikolasstraßc 33, 2. Et ., 5 Zim . aus
sof. zu verm. Anzus. v. 11 Uhr
au . Näh. Nerotal 13, 1. 881

Oranienstraße 4, 1, 5-Z.-W. zu vm.
Näheres Kirchgasse 51._882

nt . gr . B. p. 1. April . N. 3 St . 883
/luiiKii uup oii. i,  m . r . «z.
u. Balk. p. 1. April . N. Lad. 1885

hanSguartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5.Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker . Balkon u. allem Zubeh. zu
b. N. das. 0.  Platterstr ^ 12. 884

tauenthalerstrnße 5, Vdh. Part .,
eine schöne Wohn., 5 Zim . u. Küche,
mit allem Zubeh ., zu vm. 8 5085

theinstraße 48, 1, 5-Z .-W. m. Zub.
zu vm. Ein zus. 11—1, 3—6. 1062

so st_ Näh. Bur ., Weinh andst 1299
theinsträße 72, 1, 5-Z.-W. m. Zül/
zu bei m. Näh , das. 3. St.  1258

tüdesheimerstraße 23, 1. u . 2. Et .,
2 eleg. 5—6-Zim .-Wohn. sof. oder
später zu vm. Näh. Part , l. 886

tüdesheimerstraße 33, 3, herrschasttst
5-Zim.-Wohn. per 1. Apr il ._ 1211

Badezimmer , Kohlenaufzug n . Zu¬
behör auf 1. April zu vm. Anzu¬
sehen zwischen 11 u. 1 u. 3 u. 5 Uhr.
Näh. 8. Etage._ 889

IliMvti UUlUfll ilMf ViHH.At.4l |L lief
5 Zimmer tt. Zubehör zu verm.
Näheres beim Hausmeister . 1?469

Mohn , mit Zubehör zuchm. 112428
leerobenstraße 32, Ecke Zietenring,
5-Zimmer -Wohn., d. Neuz. entspr .,
Bel-Et. , per 1. April zu vm. 891

Salluferftraße 6 schöne 5-Z.-Wohn.
zu verm.  Näh . 1 rechts._ 1251

Waterloostraße 6, 1, gr . sch. 5-/im .-
Wohn. sof. b. Be sch, b. Hausverw.

Wielandstraße 5 5-Zimmer -Wohng„
eleg.. Elektr .. Zentralheizung re.
Kein Hinterhaus . 89-4

Villa Wilhelminenstrasie 37, Hochp.,
prachtv. Lage an d. Rerotalanlag ..
5 Zimmer , Küche rc. p. sof. od. sp.
z. verm . Näh. Bureau  Lion . _ 896

Wörthstraße 7, 2, dir . a. d. Rheinstr .,
Haltestelle, sch. 5-Z.-Wohn. (Erker)
zu vermieten . Näh. 1. Etage . 582

6 Dirnmen.
Adelheidstr. 8, 1, ist eine Wohn., best,

aus 6 Zim ., 4 Mans . u . 3 Kell. m.
Zubeh., auf 1. April 1909 zu verm.

zu ersr . Part ._ 898
Adelhcidstraßc 47, 1, 6 Zim . m. Bade-

einricht ., 2 Ms.. 2 Keller, Balk. u.
Borg ., z. 1. Apr . Einzus . v. 11 Uhr
ab ö. d. Hausver wal t ., Hth. 3. St .

Adelheidstraße 48 ist die 2. Etage,
6 ZimiNer, gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reich!. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Rbeinfiraße 66 ,J2._ 899

Adolfsallee 21, 2, St ., 6 Zimmer,
Bad und Veranda auf 1. April zu
vermieten . Näh. beim Hausmeister
nebenan Älbrechtstraße 18 oder
Luisenp latz 6, 1. St. _1247

Adölfsallce 26, Hochpart., 6 Zimmer,
gr . Balkon, Bad , Speisekammer,
Küche, reich!. Zubeh.,, zum 1. April,
ev. früher zu vm. Näh. 2. St . 900

Adölfsallce 33, Hochpart.. 6 Zimmer,
Vorgarten , Badezimmer, , Küche m.
Spersekammer , 2 Eingänge , zwei
Keller, 2 W.-K.. Mädchenkammer,
Mitbenutzung der Waschküche, auf
1. April 1909 z. v. N. 1. Et . 901'

Bleichstraße, Ecke Helencnstraße 2,
2. St ., 6 Zimmer , Küche, Speisek.,
Maus . u. Keller, sehr geeignet für
Pensions - u. Geschäftszwecke, auf
1. April . -Näh . 2. Stock r._ 1004

Friedrichstraße 31, 2. Etage , 6 Z. tt.
Zub . ver sofort zu v. Näh. bei

_Frdr . M arbu rg , Neug asse 1 0. 1805
Herderstraße 10, Beletage , schöne 6-

Zim .-W. mit reicht. Zub . p. 1. 4.
zu vm. Näh. 1. Et .. b. Pauly . 905

Herrngartenstraße 12 6-Z.-W.. Bad
u. Zub ., 1. Apri l. Näh. Part . 906

Kaiser -Friedrsch-Ring 3, 2, sind 6' Z.
u. Zub . p. 1. April mit Nachlaß zu
verm . Näheres daselbst. 907

Kaiser -Friedrich -Ring 64/ Bel-Etage,
6 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näh,  daselb st Pa rt erre . 908

Langgasse 10, 1 u . 2/ ]e 6" od. 8 Zim.,
elektr. Licht u. Gas . Näheres im

_Gum mila den. _  91 1
Michelsberg 10 schöne O-Z.-Wohn/ p.

l.  April zu vermieten . 912
Moritzstraße 28, 2. Et ., schone 6-Zim .-

Wohnung m. Küche, Speisekammer,
Bad , Balkon , 2 Mansarden , 2 Kell..
Gas u . elektr. Licht, auf 1. April 09
zu vermieten . Die Wohrrnna kann
auch schon 4—6 Wochen vorher be¬
zogen werden. Anzusehen zw. 11 u.
1 Uhr früh u. 3 u. 5 Uhr nachm.
Näher es dase lbst. 1014

Nendorfcrstr . 4, P .. sch. gr// >-Z.-W/
m. reich!. Zbh. a. 1. April z. v. Näh,
das. od. Schic rsteinerstr. 2, P . 913

Rrkolässtraße 21, 1. Et ., 6 Zimmer,
Küche, Keller, 3 Mansarden zu ver¬
mieten . Näh. daselbst von 12— 1

_und 3-4-5 Uhr. _ _
Rüdesheimerstraße 8 herrsch. 6-Zim ..

Wohnung , 1. Stock, per 1. April zu
__ verm . Bescheid 2. Stock._ 145
Nüdesheimerstraße 28 schöne 6-Zim .-

Wohn ., mit sämtl . der Neuz. ent¬
sprechend. Komfort zu tut . Näh.
Rüdesheim erftrafeeJ ._8, 2 I. B 2121

Schenkend0rfsiraßc 4, 1. Etage , schöne
6-Zim.-Wohn._ Näh. Pa rt ._ 631

Neubau Schwalbächersträße 41, 1,
mod. 6-Zimmer -Wohn. mit Bad,
gr . Terrasse , div. Balkons usw., per
1. 4. 09. Näheres 2 t ._ 917

Wielandstraße 5, 1. u . 3. Etage , 6 Z..
eleg. m. Zentralheiz ., z. vm. 1301

Mlla Wilhelminenstraße 35, prachtv.
Lage an den Nerotalanlagen , herr¬
schaftliche 6-Z.-Wohn.. Hochpart.,
per 1. April 09 zu verm . Einzuseh.
2—5 Uhr. Näh. daselbst. 920

7 Zimmer.
Adölfsallce 19, 2, 7 Zimmer , Bad,

Fremdenzim ., 2 Maus ., r . Zub ., p.
1.  Okt . zu vm. Näh. Part . 1835

Adolfsallee 53, 2, herrschäftl . Wohn.,
7 Zim ., Bade^im., 2 Ms., 2 Kell.,
Küche u. Spersckam .. Gas , elektr.
Licht, z. 1. Juli , cv. früh ., z. v. Dte
Wohnung wird ganz neu herge-
richtet . Näh, daselbst 1. St . 922

Dambachtal 40, Bel-Etage , 7 Z. mit
Zub . u . Garienbenntz ., p. 1. Avril

_zu verm . Näh. Gth._ IV 67
Gutenbergplatz 1, Hochp., 7 Zim ., mti

reich!. Zub ., Bad , Küche usw.. zum
1. Okt. zu verm . Vorn , herrsch.

_Ausst . N. nebenan Baub . Schwank.
Kaiser -Friedr .-Ring 50, 3. Et ., 7 Z.,

Balk., Bad n . Zub . Näh, das. 923
Lniscnstraße 22 Wohnung v. 7 Zim,.

Badez.. Balkon u. allem Zubehör
per sof. ad. spät , zu v. Näh. im
Ta peten geschäft dase lbst._ 924

Querstraße 1 (Mitte Taurmsstratze ),
1. Et ., Sonnens ., 7 Zim . (6 Friz .),
3 Blk.. Küche, Speisek., Bad . elektr.
Licht, vollst. nett hergerichtct, bish.
Arztwohn ., sof. 0. sp. Näh, das. 938

Rheinstratze 66/15, 7 Zim . m. Zb . aus
1. Ap ril . Näh. Rheinstr . 71, P . 926

Rheinstraße 70, Part ., 7-Zim .-Wohn.,
Balkon , Bad , Sout .-Räume , reichl.
Zbh., neu hergcst., a. 1. Avril 1909.«
auch früher . Näh. daselbst und bei-
Ed. Hansohn , Moritzstr . 49, 1. 927,

Walkmiihlsti aße 15, Hoch pari ., hoch-^
herrschaftliche sehr geräumige 7-Z.-
Wohnung , große Terrasse , reichlich.
Zub ., i . parkartigem Garten , gtl
verm. Näh. Adolsstraße 5, 1. 928

8 Jimmen und mehr.

Adolsstraße 5, 1. St ., schöne geräum .-
9-Zimmer -Wohnuna , reichl. Zub .,
zu verntieten . Passend für Aerzte,
Rechtsanwälte , Pension rc. Näh.
daselbst._ :_ 929

Kaiser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Vacuum - Anschluß
usw., zum 1. Avril 1909 zu ver-^
mieten . Näheres Part . II44

Nheinstraße 31, 1, herrsch. 9—6-Z.-W.
sof. od. 1. April zu _verm. _ 930

Wiclandstratze ö herrschastl . Etagen/
Wohnung von 11 Zimmerit , mit
Zentralheizung , für 4000 Mk. zu
verm., evtl. Auto-Garage . 589

Zädrn und Grsch äftsnüume.

Adolsstraße 4 Partw . v. 2 Zim . für
Bur . zu v. N. Rheinstr . 32, 2. 999

Ädlerstraße 15, neues Haus , Laden m.
1 Z.., ,K., K„ Lagerraunt , z. April,
auch s. Schneider , Schuhm. gceign.
Näh, nebenan bei  Friseur Schng.

'rldoisstraße 5^ chönes Ladenlökal mit
Zim ., 125 o -Mtr . groß, ganz oder

_geteilt , zu beim . Näh,  das . _ 931;
Älbrechtstraße 31, Ecke Oranienstr .,

Laden mit Wohnung , paffend für
Weinen  Friseur , zu verm ._ 1145
Bertramstraße 5 Weickstätte, eventuell
_als Lagerraum zu verm . _ 113477)
Bertramstr .11, P ., Lagerr . od. Werkst.'
_u . Laaerkell., ev. m. Wohn. B2122
Berträmstraße 11 gr. Lägerplotz mit

Hallen u. Weilst . Nütz, 'L 32123
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BiSmarckrina 4 gr . Laden m. Lad.- .
u. crnschl. Lagerr . P. 1. April . Nä
Klavierl ad, ob. Wielandstr . 10. 1 r.

NtSmarckring 4 za. 36 qm gr . Z., Hp.,
als Atelier , Bureau o. Werkst. N.
Klavierlad , od. Wielandstr . 10, 1 r.

Bismarckring 38"ftl . Werkstatt sofort
zu verm.  Näh . Mtb . Pa rt . H470

Müchrrplatz4 ist ein großer Heller
Laden nebst Ladenzimmcr (auch zu
Bureauzwecken geeignet) sofort od.
später zu verm. Näh. Blücherplatz 5,
Hinte rh. Part ., bei Hartmann.

Dlücherstratze 27 Läden m. L-Z'ini.-
Wohn., Bad , auch als kleine ruhige
Werkst, geeign., p. sof. od.  D . 1303

Blücherstraße IstLa gerr. u. Kell7st23st
Dötzheimerstraße 68, Laden, in

welchem eine gutgehende Sattlerei
betrieben wird , sofort zu ver¬
mieten . Näheres dasel bst. 635

Dötzheimerstraße 55 gr. hell. Part.»
Raum f. Werkst, od. Lagerr .. ev. m.
Bur , u. Wohn., z. v. N. V. 1 I. 934

Dötzheimerstraße 102 1
1 Frontladen , mit

Rettelbeckstr. 12, Ist ., Waschk., 80 Mk.
Oranienstraße 35 Werkst, od. Lagerr.

au f gleich oder später _ zu verm.
Ornnienstraße 35 Wer kstst Lagerr.
Rheinstrahe 74, Part ., für Rechtsan¬

walt , Arzt oder als Bureau eine
sehr große 6-Zimmer -Part .-Wohn.
au f 1. Ort , zu verm._ Näh , das elbst.

Ecklaben Rheinstraße 82 mit 3-Zim .-
Wohnung , Preis 2200 Mk. Näh.
Wörthstraße 6, 1. Etage . 659

Eckladen u.
oder ohne

Wohnungen , per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbst
1. Etage I„ bei Fröhlich . _ B 2125

Dotzhermerstraße 111 Werkstätten it.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten ._ IMS

Dötzheimerstraße 150 Laden mit 3-
Z.-Wohn. a. gl. N. das. 2 St ._ 88

Dötzheimerstraße 176 u. 181, Halte¬
stelle der Straßenbahn , im Hinter¬
haus , große Räume , geeignet als
Werkstatt , Lagerraum , Flaschen-
bierkeller re., sofort zu vermieten.
Näh. beim Hausverwalter das. od.
Albrechtstr. 44, Weinh . H. Lill. 1058

Meonorenstraße3 s. 2 Läden in. je
1 Ladcnz . u. K., p. 1. Apr . z. v. 1261

Gllenbogengaffe9 gr. 'Läden, Zimmer
u. Sout . sofo rt zu ve rm ._ 693

Eltvillerstraße 8 Laden mit Lagerr.
u . Wohnung billig zu vermieten.
Näh . Göbenstraße 15, P . I. B1031

Urbacherstr . 77 i , Last , w. s. m. Jahr.
Spe zereig. vetr . w,,  s^ b. z. v. B38 21

Erbacher straß e_8 gr . h. Lagerr ._ 937faulbrunncnstr.3 gr.h.We rkst.639riedrichstr. 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,
ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät.
z. v. Näh, bei Heinrich Jung . 940

GemeindebädgH Werkststch., m. Hör,
v. Näh . Emse rstr. 19, P . l . 1314

Gneisenaustratze 12 helle Werkstatte
per sofort od. später zu verm. Ntäh,
dasel bst od. Dorkst raße 5, 1. B212 7

Göbenstraße 1 gr . Werkst, billig zu U
Göbenstraße 3 sind die von Schüllers

Pariser Neu-Wäscherei inncgehabi,
Räume , als : Werkstätie , Lager-
Räume (zirka 80 n>-Mtr .) per
Okt . 1909 anderweitig zu vermiet.
Näh . Göbenstraße 15,  1 L-t . B4 SG3

Göbenstraße5 schöner Laden (für
Kolonialw .-Gesch.s mit Wohn . sof.
od. sp. zu v. Näh. Kipping . L2128

Göbenstraße 7 116 Omtr . gr . Lager,
raum auf 1. April zu vermieten.
Näheres dasftbst ._ Bl332

Eckläden Göbenstraße 12 z. v. Näh.
morgens 9—11 Uhr Nicderwald-
stratze 4, 1 rechts. _ __ 942

Göbenstraße 20 Laden mit 2-Z.-W.,
seither Speisewirtschaft , billig zu
vermieten . Näheres Banbureau
Blum , Göbenstraße 18._ B3934

Hartingstr . 7, bei Schönbach, Werk-
stätte od. La gerrau in zu vm. 943

Helenenstraße la schöner Läden mit
Wohnung zu  vermieten ._ _944

Helenenstraße , Ecke Bleichstrahe, sch.
Laden mrt Zimmer z. vm. 045

tzellmundstraße 34 neuer gr . Laden
mit Kabinett zu ve rmiete n. 1811

HeÜmundstraße 56 Laden mit Wohn .,
für Wäscherei u. jed. and . Betrieb
geeignet, sofort oder per 1. April
zu vermi eten.v Näh. 2 r ._ 536

Herderstr . 25 Wer kst, o. Lagerr . u.  K.
Herdersiratze 33 schöne Werkst, oder

Lager auf  gl . od. später z. v. 947
Hermann str. 22 sch öne Werkst. ><1903
Hirschgräben 12 Laden m. Zim ., auch

für Friseur einger ., auf gl. o. sp.
zu  ver m. _Näh . Adlerstr . 7,  1096

Jahn str. 2" sch. Eckläd., worin lange
Kolonialw .-Gesch. betr . wudre , ev.
m. Einr ., zu vm. Näh . 1 St . B4 222

Kaiser -Friedrich -Ring 78 2 Bureau¬
raume mit Zentralheiz . p. 1. April
z. v. Näh,  das . 3. St . links.  1094

Kellerstraße 17s. Läden mit 2-Z.-W.
Näh. Gneis enaustr . 9, 1 r . 84577

Kirchgaffe 7, 1, photogr. Melier zu
verm. Nah, daselbst. , _ 950

Neubau Kirchgaffe 23 schöner Läden,
ca. 80 Qmtr . groß, mit Lagerraum
u . ev. mit Wohnung , ganz od. ge¬
teilt , sof. od. spät, zu Perm. 951

Kirchga ffe 24 klstW erkst. z. vm. 1189
Arnerstratze 8 große Werkst, a. gleich
, oder später zu v. Näh . Vdh. P . l,
Großer Laden Kleine Langaassc,

billig zu vermieten . Näheres
La ngga ffe 19._ ,_ ,632

2oreley -RinH Laden mit Wohnung
per sofort oder später zu verm.
Näh. Loreley-Ring  10 , Part . 952

Loreley-Ring 10 zwei Werkstätten.
Lagerräume , Bierkeller per sofort

• ober später zu vermieten . ^ 653
Lüi senplatz 2 Waschk. o. Werkst. N. 1.
Luisenstraße 22 Laden . 200 qm groß,

seither Lokal der Ortskrankenkasse,
ev. mit sehr großen Nebenräumen,
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
rm Tapeten gcsch äft daselbst. ^ 584

Mtsensrraße 22, Erdgesch., ststlläume

Roders!ratze 22 Werkstätte , ca. 54 qm,
mit Lagerraum , cv. für Bureau,

^ Per sos. od. sp. zu  v m. N. 1 r . 661
Röonsträße 22 gr . Helle Part .-Räume

f. Werk  st. od. Lagerr . sof. Näh. 1,
Schierst einer str. 6J sth. Lagerr ._ 903
Sedauplatz 4 Helle Werkst, od. Lager-
^ raum sof.  od . später zu Vm._ 966
Seeroiicnstr . 33 Werkst, o. Lag. 667
Walluferstraße 10 Lad . m. 2-Z .-W. p.

April zuv , Näh. Pa rt , l.. B8028
Wälluferstr . 10 Werkst., a. a. Lagerr .,

auf April . 2,'üb. Part . I. 82926
Waterlvostraße 2, Ecke Zietcn -Ring,

großer Eckladeu mit 2-, resp. 4-Z.-
Wohnung für 950 Mk., bczw.
1350 Mk. sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Bleichstraße 41,
Bureau im Hof. _ B 4181

Webergaffe 51, 1, Laden mit Wohn .,
2 Zim., 1 K., bis 1. Apri l z. v. 1267

Werlftraßc 6 Werkstatte mit Lager¬
raum . cv. Lagerhalle , per sof. od.
sp. zu vm. Näh. Hth. 1 r ._ 968

Weißenburgstr . 8, Neub., gr . hstUaume
alsBureau od. Lager z. vm. 869

Werderstraße 8 Laden mit Zimmer
billig zu vm. Näh . im Haus oder
Baub . Blum , ftffövenstr. 18, B3033

Westendstraße 40 gr . Ladenlokal mit
Zim ., i. Abschl., m. od. o. gr . Kell..
Prei s 5 00  M k. Nah,  das . _ 970

Wörthstratze 6 Laden mit Zimmer,
Eckhaus, zu verm ., Preis 1050 Mk.
Nä heres  1 . Etage . _ 971

Dörkst raßc  8 Werkst, sof. Ssftv.̂ B4178
Zimmermannstraße 10 helle Werkstatt

od. Lagerraum zip verm. B 2132
Lagerräume , ä. als Bur . geeign., zu

- - - - -  B1088

Bi smar ckr. 35, H. 2, m. Z. b. B5130
Bismnrckring 36, 2stm. Zim . zu vm.
Bismarckring 40, 1 r ., möbl. Balkon-

Zim . m. o. ohne Pension . B4104
Bleichst ratze 3, F'rts'p., möbl." Zim , z.
^ 1. April zu vermieten . _

Bleichsträßc 31, 1,  m ofif. Zim. B5064
Bleichstraßc 39, 1 r„  fr . m. Z. B4 378
Bleichstraße 43 nt. Fsp.-Z.. W. 3 .50.

Näh . Zigarren -Laden ._ B4838
MWerplätz 3/1 ätz, H mit Hensl
Blücherstr. 8, 2 sch, m.  Z . an F rl.
Blücherstraße 3, M . 2 r .. erb. 2 Ärdi
„SchlafsicÜe . R. Eicon orat str. 8,P.
Blücherstraße 7, i_r „ möbl. Z. B4374
Blücherstr, 8, B r, , sch, nt. Z., 1—L
Blücherstraße 8, 3 links , schön möbli
„Zimmer zu ve rmieten. _B5060
Blücherstr. 25, P^ r ., nt.  Z . B. B6057
Blücherstraße" 26,' 2"r .. möblI"Zim . u.

Maus , mit 2 Betten zu Vm. B5059
Blüchersträßc 28^sch._jn . Z . au ver m.
Blumensträtze 8, 171— 2 m. Zim . für
_ruh . Miet _eri_anzuseh . 12—-2. 5826
Bülowstraßä 0,W I., g. möbl. sonn. Z.
CästeUsträße(10, P „ mbl. Zim. z. vm.
Totcheimerstr . 26» M . 3 r „ eins . m. Z.
Dotzheimerstr. 24,"1, 3 sch. Z., 1—2Ä.

verm . Claren thalerstraße
Friseur.

Ein kl. Laden , sehr geeignet für
Friseur , ohne Konkurrenz , in best,
Geschäftslage , per 1. April zu ver-

' mieten . Näh. Bahnhofst r . 22. 1802
Laden mit Z. nebst Lagerraum zu v.

N. Hochstättenstr. 16, Sckrei n. 1110
Lagerraum bczw. Werkst, billig zu v.

Jo hanni sbergerstraße 1._ 506
Bureau oder Läger , 3 große helle

Räume , sofort preiswert zu verm.
Wilhelm Gasser & Co .. Ecke Fried-

_ri chstraße und  Kir chgaffe._ 1337
Lagerraum , groß, hell ü. tröckem sos.

zu vermieten . Näh. Lederhandlung
M aurit iusstr aße 1._ 600

Lagerraum , auch als Werkst, geeign..,
ö. zu verm. Näh . Ecke Luisen - u.
«chwalbacherstratze, im Laden.

Laden mit Wöhnüng zu verm. Wks
Oranienstraße 18, 2. 673

Kl. Werkstätten ev. m. 2-Z.-W., z. v.
_ (550). Kac sedier, DorkftrL , 1. B2133
Schöner großer Laden mit 2-Z.-W.

für 600 Mk. zu verm . Näh. Zietcn-
ring 5, 1 St . LL450

Urllerr und Hiinftw.

Ricblstr . 6, H. 1, e. ord. Arb^ sch.„Log. , Dotzheimerstraßê 172 ca. Qmtr.
10 Mk. gr. trockener Keller, naoe Bahnhof»

M4̂ 14 als Lagerraum , auf Wunsch mrt
j ^ baf. b. W. Erüger . 1342Rödersträße 30, 2, mobst̂ Zrm. per j

1. od. 15. April zu vermieten.
" - möbl. Zim.Römerberg 28, Vdh. 3 t .,_

Römerberg 36, 2 l., mbstZrm . ẑ vrn.
Römerberg 39, 3 StTAchchetz Schmidt,

möbl. Zimme r: billlig  z u vermreten.
Roonltraße 8» PU st eins. Z. m. 2 J8.
Roonstr . 10. 2 INTmstZ. p. Äp. B4801

elnf . m. Z.

Dolsticimerstraße 115 schöne Stallung
mit Futterboden , Remise, Werk,
statte u . Lagerplatz , zusammen od.
getre nnt,  zu dermicten . 1161

Stallung,

Roonstr . 22, 2 r. _
Rüdesheime rstr . 31, P,_ ._ r .. nt. 8,  fr.
Scharnhorststraße 29 schon möbl. Zrm.

mil Pension per 1. April zu Perm.
Scharnho rststr. 40. 3 r. , m. H , 16 W,
Schütz cnhofst raßc _16, P ., möbl.  Zim.
Schülberg 8, L inM . Zrm. m. Pens.

Dötzheimerstraße 150 g.
Keller und Lagerraum auf gleich
zu verm. Näh , das. 2 S t . 89

_Dreiweidenstr . 4 'S :all, t. 4" Pf . 981
115116  j Druden str. 3 Stall ., RemHbd . B31li

Frankfurterstr . 122, Gärtn . Brömser,
Sta ll, für 1—3 Pfe rde u . Remise.

Helenenstraße 1 schöner großer Keller
J n3 Üie? - Näh, daselbst. 433

Hellmundstr . 26 Ke ll. m. Wasser. 1236

Tvtzhenncrstr . 29, 3 L, nst Z. m. P .
Dötzheimerstraße 48, H. 2 r ., m. Z.
Dobbeinterstr . 49», 2. el. S . u . Schlz.
Dötzheimerstraße 62, 3 r ., gut möbl.
_Zim . stn r̂uh . Wohnung billig zu v.
Dötzheimcrsir.72, H.P . l ., Z.m. 1—2 Bi
Dötzheimerstraße 81, H. 1, 'schon, eins.

^möbl. Zivr. mit Kaffee sof. od. sp.
Drüden straßef1, 1 r.» sch, möbl. Zinst
Drudcrrstr. 5, 1, Z., 1 o. 2 Betts 135076
Eleonorenstraße 8, V. Pst m." stepar.

Zi mmer  billig zu vermieten.
Eleönorenstraste 8, V. P ., S chläf st, fr.
Ellenbögeirgaffe 10 , m. Z. a. Arn.
Ellenbogengasse 11, V. 2, cfegT  m . Z.
Eltvrlkersträße 16, H. 1 St ., erhalten
_jtoet Fräule in schö nes L̂ogich_

Emserstratze 31 gut möbl. Wohn- u.
Schlafz irn. in r uh. Hause zu verm.

Erbacherstr . 2, P . l.» erh. anst. Person
möbl. Ms. g. etw. Hausarb . II21 S

Eine Billa , vollst. der Reuz . cntspr .,
ist best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spät , zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Hcrser, Schützenhofstr. 11. 676

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Lldlersiraße 20 sind mehrere Woh-
nu ngen zu vermieten, _ __

Karlstr . 6 schst ger. Dachw. m. Tbschl.
Nur an ruh. Mieter

Frontspitzwohn . f. 1. Juni od. später
zu verm . Anzus . Dienst , u . Freit.

_chm. Geisber gstr. 36, Villa  S onneck.
Wohnung mit Stallung , Wagen¬

remisen und großer Hofraum , auch
als Lagerplatz zu Perm. August
Ott , Schicrsteinerstratze ._ 977

Möblierte Wohnungen.

Faul brunne nstraste 9^ 2 r„  g . mbl. Z.
Frank cnstraße 4, B. 2, m. Z., 2 B .
Frankensträßr 1'4, 2, moblDZim. zu,v.
Frankenstr . 21, 1 lchsch. m. Z. Bö  132
FrankeusträtzL 21, P . 3, eins, m. Zim.
Fiankenstraste 21, H. i , m. Z.  Bl .»114
Frankenstr . 24, 1 r„ Log, m. Kosst fst
Friebrick,str. 8, M . 3 r ., einchiu . M.
Fr iedrichstra ste 14, 2 t ., möbl. Zrm.
Friodrichstraßc 14, Mtb . 1, nifiT Msi
Frie dr ichst r.  30 , 2, gr . fr . mbl.  Zim.
Gerichtsstr . 1, 3 l., m. W.» u . Schlz.,
_sonn ., s. preisw.  sof . od.  spät , z. v.
Gerichtsstraße 9, Kirsten , sch. mststZ.,

aufmer ks. Bed. d. d.  Fr au s.  III 8V
Gneisenanstrast e 5,  1 , 2 sch. möölTsis.
Göetbesträße 22, st sch. m. Ms.  m . K.
Oc!ciic tt stratze14 , siL sch. m. scp. Z.
tzelenensträße 27s 1, möbsi Zimmer,

ev. mit Schlafzimmer , nur an sol.
Dame oder Herr n zu  ve rmiete n.

Hellmundstraße 22, iTmJjit . S
Hellmundstr . 357*2 L, g. m. Z. 64807
Hellmundstrahe 36, 1, sch. mbl. Zim.

(sepst,  Klav .» gut ba. Bens .» z . 1- 4-
HeÜmundstr. 40, 2 I., m. Z., W. 3.50.
Hellmundstr . 58, HI 1, 1 od. 2 m. Z.
Herderstr . 22, 1 l., g. nrblst"Z ., 15_M.
Herderstraße 27, 1 r -, m. Zim . 14197
Herderstr . 27st"8 r., ' schön m. Fspzim.
Herma mrstraße 16 sep.  möbl . Um.
Hermannstraß e 16, 1 r ., sch. mbl. Ms.
Herma nnstr . 22, 2 r .»möb'l. Z ., 2 Bert.
Hcrrngartenstraste 7, H. i" l ., mbl . Z.
Hickschgraben stlK.̂ B. 1 r .» ei ns, m. Ll
Jahnstraße 6, 2, schönes möbl. Zim.

an Herrn zu vermieten . _
13, %  gut möbst Ms. d.

Jahnstraße 44. 3, hübsch. Sfenst. Lim.
mit 1 od. 2 Betten u . kl. biL Z.

Kitrlstraste 47 2, mbl. MsDsof. od. sp.

Schulbe rg  6, 2, erh. r l . Arb . K. ustLog.
Schwalüachersträste 10, 1, 2 möbl. Z-,

1 separ ., zu Perm.; ,auch für: II,
Bur . geeignctz Anzu s. 12- ! Uhr.

Schwalbächcrstraße 19, 2, möbl. Zim .,
^ pass, für Geschäftsfräulein , sw tn n.
Sch walb  ach erst rn ße 37, M. 2 l., m. Z.
Sedänstraßc 4st2 L,  m . Z. in. Kaffee.
Sedanstraßesii , 1 r ., m . Z-, 3—A Mt .
Stelnga sse 3, B . r .. mM7L . bist, z. v.
Taunusstraße 25, Stzb. 2, v.
Walramsiraste 6, LAIchmöbl. Z . bi st.
Walramstraste 8,stst. sch. m."Z., ev. P.
Walramstr . 14/1 6, 2 l., m . Z. U5 138
Wälramstr . 21, 2 r ., I'  s. Mann Log.
Weilsträsw 14. Hth. 8 r ., mbl . Zrm.
Weißenburgstr . 1, 1 r „ sch. mstZststs.C.
Wellribstraste '26. 2, m.  Zim . zu vm.
Weüritzfträß e 35,L r ., Z . mit 2 Bett.
Westenbsiraste 20 ar . möbl. Zim . sof.
Westendsir. 28si1 r .. m. Zim . 650 30
Wvrthstrahe T, 2,  Weimer , fein mbl

Zim . m. Vorzug!. Pension sehr btll.
Narkstratze 5stP.  r , sch. mbl. Zim. Lill.
Porkstraße 6, 1 l ., m. Z-, 1—2 18. fof.
P'orksträtze 7, 2. Et ., gut möbl. Zim.

mit od. ohne P ension  z u verm.
Porkstraße 22. P .. m. Zim . _ B~4810
Alm merm annstr . 10. H. 2 r ., s. m. Z.-
Zwei gut möbl- Zemmer mit Balkon,

m. 1 u. 2 Beit . u. Frühst , abzug.
Ans Wunsch Pens . Saucrmtekt
be vorzu gt._ Näh. Tagbl .-Verl ._ stZ

Schon möbl. Mohn - u. Schläfzim.
mit Balk ., Preis 50 Mk. monatl .,
in der Nähe der Ringkirche, an j
Daucrmieter . Näh . T agbl .-Vl. llk

£ceve  Zimmru und Maniarden rtc.
?lbe!heidstrahe 21 leere Mansarde per

1. April zu vermieten . _
Adelheids:r. 23, Sw . 1, 2 lstLi m. sof.
Adolfsallee 11 gr . h. Mansarde zun:

Möbeleinst , od. zum Wohnen per
sofort zu verm. Näh. Parterre ._

Adolfsallee 26 gr . Mans . (Plattöfen)
_an ruh ige Frau zu ver mieten ._
Adolfstraste 8, 1 r ., eine hellö 'Mäns.
„ zrtzcherm._ Bescheid zw. %4 u. Vs 5.
Albrechtstra ßc 3 Da chka mmer zu vm.
Äl brechtsträtze 15 Man st Näh. 1. St.
Albrechtstr. 34, 2 I.. R an ), a. c. P . h.
Albrechtstraße 46 sch. Mans arö z. z.. v.
Bismärckring 21, 3 r ., gr . leeres Zim.

u . sehr gr . Frontsp .-Z:m., neu her-
ger ., an best. Dame od. Herrn ._

Blücherstraße 17, 1 r .. ' leere Mans . o.
Frontspitzzim . z. Möbele rnst. BS684

Blücherstr. 18 sch. ZstMansstNah . 1 r.
Castellftraße 8 2 kl. Zim . zu vermiet.
Friebrichstraße 14, Hth., I. Zim . ẑ ,v.
Helenenstraste 22 1 sch, leer e Mans.
Hel enen st rastc 26, Vdh., gr . Ms. 1. 4.
HeSmüüdsträßc Se' zb Man!
He llmund str. 29Ü. frdl . M'sd. a.  Fr . s.
Hermannstraßc 16 gr . l. Z im. zu v.

Herdcrslräße 33 mittlerer Weinkeller'.
Sta nd für 1 Pferd ._ 586

Jahnstraße ^19 Stall , u . Lagerr . 385
Karlsträtze 32, 1 r .. . Stall , ul  Hosr,
Loft,ringerstr . 5A§ tall , H., s. 1 P ferd.
Mainzerstraße 66, nahe dem Haupt-

bahnhof , Bierkell., Stall ., Lager.
raum o. Auto-lÄarage sof. z. v. 985

Morivstratze 29 ist ein großer Wern»
keller mit elektrischem Faßaufzug,
sowie großem Bureau , Werkstätte,
Lagerräumen us!o. aus 1. April 09
zu vermieten . Einzusehen vorm.
8—12, nachmittags 4—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzerverein , Luisenstr . 987

Nctt elüeck str. 6 Flaschenbi erkell. bistst
Rheingauerstraße 5 Bierkeller m. od.
_oh ne Wohn, z. v. N, Keiper , Vdh.
Scharnborststratze 5a Weinkeller für

ca. 25 Stück, mit Bureau und
Schwenkraum «sw,, v, sof, od. spät.

_sitz Rhcingauer str. 3W?aubur . 1203
Schicrsteinerstraße 22 Weinkeller, sow.

ein trockener Lagerraum z, v. 989
Wellritzstraße 37, Auto-Garage a. gst

od, spät , z, verm . N. i, Hutl . B3866
Wellritzstrnße 37 Stall m. o. o, göschll

Remise u. 2 Zim , u. K. auf gl. od.
^ spät , b, zu  v . Näh, im Hutl . B3867
Wielandstr . 21 Lagerr , u. Keller . 95T
Wielandstraße 23, Neub,, Stallungen

u. Remisen für 2 u. 3 Pferde auf
sofort zu ver mieten.  1262

6)roster Weinkeller mit Bureau , Tn
Mitte der Stadt , per 1. April
zu vermieten . Näheres Bahnhof-
straße 22, Metzger Renkcr._ 518

Werkelter mit Stall . Göbenstraße 20
sofort zu verm . Näb, Louis Blum,
Architekt, Göbenstra ße 18._ 020 .30

Auto-Garage und geräumiger Höf7
keller zu vermieten Klopstock.
straße 1, bei F iscĥer._ 594

Auto -Garage
zuLerm ^ Näh. Klovstockstr. 1, P ._ _
Stallung f. 2 o. 4 Pferde sof. zu vm.

Näh. Mori tzstraße  7 . 1194
Mehrere Hallen , 1 Keller, Stallung,

f. Brauerei oder Engrosgeichäfl
passend, Nähe Ring . z. 1. Okt. zu
verm . Näh. unter P . A. 33 postl,

Answäutige Wo sturm geir.

Emserstr . 25, 1, m. Zim . u . Küche.
Goethesiratze 1, 1, 2 Z. m. K„ möbl.
Kapellensträsts 40 eleg„ neu möbl.

Wohnung , elcktr. Licht, Bad , Gart .,
_ 8« vermieten, _ IV 123

In ruh . Gegendstrr nur gut . Haufe
sind 2 gut möbl. Zimmer , event. mit
Küchenoenutz., auch Bad , für einige
Wachen abzugeben. Rah . zu erfragen
im Tagbl .-Vcrlag . B 5017 Cn

MansardenMöblierte Zimmer,
tU.

Adelheidstraße 21, P ., Sonnens ., eieg.
_möbl . Zim ., mit 1 u. 2 Betten . _
Adelheid str aste 73, 3, Sonnenseite,

herrliches eleg. möbl. Zim . (separ.
Eingang ) per 1. Apri l zu verm,

Adalsstr. 5, I._@Ib.Jgj , m- 8 - b.  zu v.
Albrechtstraße 3» 2, g. mbl. Z. m. Ps.
Albrechtstr . 18, 3. scp. m. Z..,üill. 5696
Albrechtstraste 22, 3, möbl, Zim.  frei,
'Albrechtstraße 31, 1, ein gut m. Zim.

mit Pension ^f. 65 Mk. mon. zu v.
Arildtitraü e 8 mobl. Limm er zu vm.
Bert ram stratze 2, 2 Zrm.  zu v.
Bertramstr . 9. 2 l7" m. Z:m. 05 (81
Berträm str. 9, 3 r ., m7 Zl m7B4 544
Bertramstraße 12, i , 2—3 sch. möbl.

Zimmer mit od. ohne Pens um.
Bertramstr . 44, 1 r ., mbl . Z.» 18  M7
'Bertramstratze 14, 3 !., s ch"7m . Zim.
Bertram straße 20, 1 l., schön m.̂ Zim.

an solid, anständ. .Her rn.

70 Qmtr ., als Bureau , Lagerraum
od. Werkstätte geeign., p. sof. od. sp.
zu v. Näh. Tapetengesch. das. 954

Marktstratze 22, Stb . 2, sind 4 Zim
als Lagerräume zu vm. Näh . das,
im Lad. der Fa , R . Wolfs od. bei
K. Meier , Nirolasst 'r crße  4L 6007

Moritzstraße 34 Laden ' mit Wohn.,
für einen Friseur sehr gut ge- _ _ _ _ _ __ .v
eiflnct, zu vermieten . 258 Blsmarckring 32, 1, Müller , g. m. Z,

, _ _ _ _ _ B4814
Bismarckring 11, 2 r ., 2 Mans ., möbl.

o. unmö bl., g. etw. Hausarb.  B5Q98
Bismarckriirg 12, 1 ! m. Z. B4205
Btsmarckriug 31, i , bei Kuhn , möbl.

Zim ., sep. Eingang , zu v.  B4487

Äärlst'rästestS ,%  Iden , m. Zim . zu v,
'Karlstrafte 17'st'P . I., schon. mobli^Z,

mit guter Pens , pr eisw. zu verm,
Knrlstratze 30, 1 r ., scy. m.,Z .,zuvm.
Karlstratze 41, 8 r ., 6. best. Fam ., sch.

möbl. Zimmer zu vermietet !._
Kirchgaffe '24,"bei Blum er,' möbl. Z.

zu_vermietem _ __ H 183
Langgaffe 67 2, m. Z. mit g. israelit.

Pension billig zu vermiete n.  _
Tänggasse 13,_ 8, schMm. Z. preisw)
Langgasse' 33, Eingang Goldgaffe 18,

jchön jttübl.  Zimmer zu vernnieten.
Litisenstraße 5,'"Gth . 2 r„  mbl . Mans.

Waldstraßc 50 sch. 1- u . 2-Zim .-W.
sos. Nah , das. Bdb. 2. Et . 994

Ei » Zimmer m. Küche u. Zub . zu tun.
,Nähere s Waldst raß c 90, 1 r.  1343

Schöne 3- u. 4-Znnmcr -Wohnnngen
Ecke Wald - u. Hasenstraße per sof.
zu vermieten . Näh. Restauration
Wüst, Schiersteincrstraße . _ 1088

Dotzheim, Wiesbadenerstraße 49, 1,
Z-Zim .-Wohn , zu verm. Näh . Wies-
badcn , Oranien str , 60. P es ch. 1280

Sonnenberg , Adolfstratze 5, 3-ZirnIt
Wobn, m. Znb . p, 1, Avril . Näv,

Eigenheim , Forststraße 13, 2. schöne
Frontsp, -Wohn„ 2 Zim .. Küche u.
Zub ., an s. ruh . Mieter . Pr , 280 M.

Dotzheim, Wiesbadenerstraße 44, 2-
Zimmer -Wohnung mit Zubehör im
Par terre , 1. und 2. Stock.

Hochpart.-Wohnung in Schlangenbad,
4 Z, , Balk ., Soui ., 2 Kam ., Stall .,
Remise , Gart ., elektr. L., k. Ortsst.
Näh . Wiesbaden , Müllcrstr . 4, P.

Lüiseitstr . 43. 1, W.- ü. Schl fz,, m_c.
Mar kt str aste 13s 1,_sep. m. Z. sofort.
Moritzstraße "!»,' 2, bei Müller , schön

möbl. Wohn-^u. Ŝchlafz ., auch einz.
Moritzstraße 15, 1 r'7 el. mbl , Schlaf-
_ zim. u . Salon p. 1. .Axml zu verm.
Moritzstraße '30, Kth . 2, mö bl. Zim.
Mtoritzstr' atze 47,"stö. 1, eins. ,m Lim.
Müseümstraße i, _4,  m . L . an Jrüul.
Orftnicnsiraße 3 "möbl. Maus ., frei.
Oranienstraße 11, 1, möbliertes Zim.

zum 1. April billig zu vermieten.
Drän ienstr, ' 18, 1, m. Z. m. u. o. s. E.
Oranienstraße 22, i. r ., großes möbl.

Zimmer mit Balkon an zwei
Samen mit Pensio n zu verm .

Oranienstr . 36, 8, mLij _m. u. o, Kläv.
Oranienstraße 38, 2, in best. embf. g.

Hause ,1—3 gut m.L .M v. H2 08
Vbilivpsberastraße 37, 3, in . Z. bill.
RauciiN,alerstraße 24 kann jg. anst.

Mann Kost u . Logrs erhalte n.
Rheingauerstraße 20, P . I., ein schön

möb'l^ Zimmer zu verm . B8S81
Meinstraße '48, 2,  1 g. möbl. Z. mit

Lod .j Betten und Pen sion zu vm.
Memstraße 82, 3, güt möbl. Zim . s.
_ zu verm. An zuseben bis 4 Uhr.
Riehlstraße 8, B. 2 1 , schön moBf.

Zimmer an 1—2 anst. L. bill. z. v.

Jalwstrafie -36"Fs pz. zu vm. Nab, tztz
Karlsträße 29 1 o. 2 l. Ms. m. Kochg.
Karlstraße 38, Ddh. 1, 2 leere Zim.
_per 1. Tlprft zu vermMäh . Vdh. P.
Kirchgaffe '19 Leizb"7Man s. zu verm.
Kleiststraße 10', P . I-, IdST Frtsp .-Z.
Lehrstratze 25 Kam , z. Unterst,  v . jst.
Märktst r. 12 1 Zim ., g r ., a.  Lagerr.
Moritzstraße 49, 1 Zinn N, B. 1.
Nerostraße 20 große heizbare Mans.

_auf gleich zu vermi et en . _ _
Ncttclücckstr. 6 l7"Fspz„ 7 M . B4585 j J ^ nge Leute suchen für 1. April
Neugaffe 12 leere Maus . Nah. 1 St.  J oder später l -Zrm.-Wohn., am liebst.
Oranienstra ße 46 S~I . Zim . zu verm.  im Stock, mit Abschluß, oder Front-
Oranienstraßc 35 ern Ms.-Z im.  z . b. spitze. Offerien unter L. 813 an
Platttzrstraße " 267' VK77l . Z. § 5102 den Tagbl .-Verl aL.
Blatterstraße 32 1 l ."M ans . zu_vm. I Gesucht für 1. Okt. 3-Z.-Wvhn.
Rbeinbahnstrahc 4 2"'große Parterre - für 3 Erwachs., Gartenh . oder Hth .,

Zimmer sof. z. v. Rah . 3 St , 6091 1. oder 2. Sft Oft . mit Preis unt.
Rheingaiiers :r ." 18 sch7l(HZ. s7MM S . 115 an den_ T agol.-Verlag, ,Baf^ ß
Rheinstraße 54 grosse freundl . Man - Bicr -Zimmer -Wvhnung,

sarde an einzelne Fr au zu verm. Süd o. S .-West, z. 1. Jul , zu m . »es,
Memstraße 56 l . Mans . auf gl . an Off , m. Pr . u. E . 815 Tagbl .-Berlss o.

ruhige Person zu ver mieten. _ Wohnung
Niehlstraße i sch. Mäüs . zu V7B5078 uon 6 Zimmern mir kleinerem Wein-
Röderstratze 7 leere Martzs. zu verm.
Schiersteinerstr . ll . Mtb, , 1 I. Z . sof.
Schlichterstraße 14 gr . 'sch. Mans . z, v.
Schwalüacherstraße 10_ Mans . 1. 4.
Schwalbacherstraße 27, Mtb . Hst,, gr,

Mansarde auf 1. April zu verm.
Seerobcnstr . 24_ gr . l ._ Mans . N, l r.
Well ritz straßej , 7tz7st. Zim.  N . Pari.
Westendstraße 21 l. Z. m. Kochherd.
Destendstraße ' 21 F~ fre undlff"Mans.
Untere Wilhelminenstraße 8, 2, ein

bis 2 schönej , Z. bei einz. Dame.
Dorkstraße '3 , 2, Mans . g7 Möbcleinst.

Nrmisen» ZtaUungru rtc.
Blücherstraße 14 Stallung ^ür zwei ^ . ..

Pferde , mit oder „ohne Wohnung , | an  den Tagbl .-Verlag.
zu vermieten . Näheres Bismarck- -
ring 20, im Eckladen. B1915

keller zu mieten gesucht. , AMcbotc
erb. u. Chiffre S , 66 au die Taghs,,
Hauvt -Aacnt, , Wilbelmst raße 6, 6993

Sprachlehrerin sucht bei best. Fan,,
in, Zentrum der Stadt großes frhl
möbl . Zimmer , Sonnenseite , bis -st
30 Mk, monatl . Off . u. M . V. 100
postlagernd Rheinstr aße.

Ehepaar , keine Badegäste,
sucht per 1. April möbl. Zimrner
eventuell mit Kammer , für zwei hjZ
drei Monate . Angebote bitte
richten nach Leipzig, postlagernd
Harkortstraß e G . L. 22. 81._ _

Junges Ehepaar s. p. lff ^ 4l
1 event . 2 möbl. Z,, nahe der Aus¬
stell. Offerten mit Preis u. B. 815

Dötzheimerstraße 20, H., ca. 200 qm
großer heller Lagerkeller bis Ende
1909 in Aftermiete zu jedem an¬
nehmbaren Preis zu vermieten.
Näheres Calmano u . Geis , Dotz-
heiMerstrasse 40, M> 1320

Kleiner Laden
für Obst und vicmüse zu
gesucht. Bitte Liierten mit Preis 1,
A. W, hauptpstolagernd. _*

Sch. Schrcinerwcrkst . mit 2- ‘
o. 3-Z.-W., Nähe Rhein - 0. Luisens^
z. 1. 7. ges. Off . I . N. 50 hauptp^



Kr. 1.43 . Morgeu -AuSgabe, 2 . Blatt.

BiktsriKftraste 31
iEtagen-Billa mit Starten)

1. Etage mit 5 Zimmern, gropem Bade¬
zimmer, großer Veranda und reich¬
lichen Znbehörungcn per 1. April 1900,
eb nt. auch sofort zn vermieten. Nah.
beiui HansmeistcrBiktoriastr. '.9. 110'.2  Zimmer.

Iahnstr«ßcS,SLS»
U. Lagerräumen fauch für Warengesch,)
ab 1. April 1S09 zu vermieten. Wh.
Goetdesir. 17. 2, 9—10 u. 1- 3 Uhr.

WUHelmlnenstr . 1» Etaqen-Brlla am
v. Rerotnl , Herrschaft!. 5-Zimmer-
Wohnung mit gr. Fremdenz.. alle» der
Neuzeit cntspr. eingcr., per 1. Juli zu
verm. Näh. daselbst Sout ., 11—1,
3—5 Ubr. 1252
D' r :«-! najisimer , Dotzheimerstr. 41.

Merostratze 24 neu hergcrichtere2 Zim.,
Kücheu. Zubeh. aui gleich zu v. >386

NraWKi. 27«ÄTÄ
zu verm. Näh. beim Hausiu., P.

Sofort zrt vermieten
mitNachlaß also UülzugskostcuersparniS
lien -ich» 2. Et , Bvelheidftr . 63,
5 Zimmer mit Zubehör. Schlüssel u.
llläh. Hausbesitzeroerein, Ln scnstr. 19.

' 2 --AiWMerwolMUNg,
Borderd. P .. zu verm. Näh. B2951

Dorkstraße 4, 1. »t . sruu »« « . G Zrmnrsv,
8 Zimmer.

E Rerotal , in einer meiner Bille» H
3 ein: 2. Etage von sechs Zimmern «
L per 1. April, u. Part . p. spät, zn D
D Perm. Näh. Franz -Abtstr. 3, 1, fe|
g Büees . 1015 jjf

Wtvillerstraße 2t , in Maurers Garten-
anl., schöne3-Zimmer-Wo nung, mit
allem Komfort, an ruh. Mieter per
1, Avril 1909 zu verm. Näh. bei
Äiaairer , Mitielgartenhans , 1. St.

1 Kaiser - Friedrich - Ring 17, i
W Seitenbau , Parterre - Wohnung. U
K 3 Zimmer, Küche und Keller, an N
H ruhige, event. kinderlose Leute per KN l. Juli d. I . zu vermieten.
K Einzuschen an Werktagen von W
m 10 —12 Utr vorm, und von 3 -5 D
K nachm. Näheres beim Hausmeister s|m daselbst oder im Baudureau U
W Schützenhofstraße11. 1350 | >

PaiisfitiilWtaSc 8 fSTIff,
Küche und Zubehör. Hochpa terre oder
erster Stock. Großer Garten. An¬
zusehen zwischen3 und 8 Uhr.

($j illieelirrlüzserili -. L | s
D BSoalipart ., 6 Zimmer, Küche, ^
W Bad, Balkon, Gas, elektr . Licht
® u. Zubehör z. 1. April zu verm. U
| | Näh. Wilhelminenstr. 2, 3. 1221 ^

Are von Herrn Schneie er «Holly seit
Jahren iunegehabte8»Zim.-Wohnung,ßkWWße24,AMl!h.1.K!..
ist per 1. April anderweitig zn verm.

.Näheres im Hutiaden . 1322

? Zimmer.
Adolfsallee 9 ist die voltstärrdiK

nmgebaute und der Reuzett ent¬
sprechend «ingeriidtete .Hochpart .-
Wot nung , besteh, aus 7 Zimmern,
großem Valko « , Badekadinet,
Küche, Speisekammer und reichlichem
Zubehör, per 1. Slprrl e. oder et¬
was früher zu vermieten . Näh.
daselbst im erben Stock. . 447

gaffe 9 schöne Mansacd-
wohaung, cuth. 3 große

Zimmer und Küche, zu vermieten.

Mah - rNr . 27 LWi ' K
1. April zu verm. Näh. b. Hausm , P.

Mestendstr » 37 , Vdds., schöne8-Zim.-
Wolmungcn sehr billi t zu vermieten.
Näh. daselbst, Hochp. lks. 2—6. B 2 )87

Friedrichstraße 5, nächstd. Wilhelmstr.,
2. Etage, 7 Zimmer m. reich!. Zubehör
auf .sof. od. spät, zu verm. Näheres b.
«>t . * Dela- peestr. I .P . l. 10174 Dirnmeo.

Wdolsstratze 5, 1 St . 2 geräumige
4-Zimwer -Wohnuugen mit reicht.
Zubehör, auch zusammen, passend für
Siechtsanwälte , 'tierzte , Pension
risw. zu verm. Näh. das. 990

^Untcuhcrgplütz2
hochhcrrschaftl. ausgestattete Bel-Etage,

7 Zimmer u. rei :L Zubehör, p. 1. 4.
zu verm. Näh. b. .. « »eJsSse. 1019

Kaiser - Artedriäi «Rin « 3, 2. Stock,
ist eine schöne7-Zimmer-Wohnung mit
reichlichem Zubehör und großem
Rachlatz auf 1. April d. I . zu ver¬
mieten. 21439

Atiobrick?erstratze 4 » 4-Zim.-Wohng.
in freigelegenerBilla zum 1. Juli zu
vm. Anzuseh. 11—1 u. 3—5 Uhr. 1847

Mleiststras '.e 4 tzochirerrschnsrii -che
tf*  4 -Zimrner-Wohnung mit reich¬

liche«»Zubehör zu verniiet . 1009 Scklöne herrschaftliche Wohnung
in Biüa , 7 bi« 9 große Zimmer,
zu verm. Näh. Biel-richerstr. 18, 1. Et.
Ana,s .hen v. 111- bis 3 Uhr. 5757Miwlik.20.2, &JÄ5K

per sofort oder später zu vermieten.
Kerrschlif -j. erste Ctsge.

7 Zimmer mit Zubehör, Frants 'nrtrr-
stratze aus Jul - oder Okt. zu verm.
Näh. Baubur .Bierktadtrrstr . 6«1208

~M )m 4 - WMMchkjW
Delaspeestraße 6, 2. Etage . Näheres

daselbst Parterre.

8 Airnmrr. 7-Zi '«rtt -er -Wo !»n . (Bcl Etage) Badez.
u. elektr. Licht Friedrichstr. 4, zwisch.
Deutsche und Mittcldiutsche Bank,
sofort od. p. 1. April zu verm. 1023

Neu hergerichtete herrscha-tliche7-Z.-Ä .,
I .St ., mit reicht. Zubeh.. Eike Goethe»
rruv Moritzstras -e 5tt , passend für
Arzt, auf gleich oder spater. 1021

Blurnenstr . 3, Hochpart., 5—6 Zim.,
Vorgart ., Veranda, reickil. Zubehör, au
ruh .Leute zu verm. Anzus. 12—2. 58r7

Gmlerstraße 28,
1. und 2. Etage, neu bergen 5-Zimmcr-

Wodnung auf gleich oder später zu
verm. Näheres daselbst Part , oder
Scharnhorusir . 2, l , Chnsiiari. 1834

8 Zimmer nnd mehr.
Friedrickrstratze 6,

in unmittelbarer Nähe der Wilhelmstraße
sind die 2. und 3. Etage von je 8
Zimmern mit allem Znbrhör per säst
oder später zu verm. Näh. : Mittel¬
deutsche Creditvank . 6 09

"Friedrichstraße 46, 1,
b Zimmer, Küche, Speisekammer, Klosett,

2 §kammern, 2 Keller z. 1. ?!pril 1909
oder ir &er zu vermieten. Näh.
Arckitckturdureau L » »»« -
Frttdrichstraße 48, 1. 1012 Gmenbergplatzl, 3.Et.,

herrsch ttttl. Wobn v. 8 Zim. mit all.
Komfort aegen Sft °0 Nachlas, , der
bis l . April 1910 gewährt wird, sofort
zu vermieten. Näheres bei Siiaruiit »«-,
Souterrain , daselbst.

Kec erttr . 12 . Jront u.d. ttuxemburgpl.,
prachtv.b-Z.-W.Bel-Et.,Erk.,Aalk.,r.Z.,
wgzh.p.1.o. tä.Ottpr. pnv.z.v. 3k. di. BBI82

| iüi!'st-|neli>PiH919|
H ist die im Parterre gelegene Wohn., 8
1z bestehend aus 5 Zimniern, Küche, WW2Mansarden, Keller und Vor-UHgarten per1.Oktoberd.I. zuW
M vermieten. Anzusehen an Werk- ||
H raren von 10—12 Uhr vorm, und 8
K von 3—5 Uhr nachm. Näh. beim jj|
R Hausmeister im Seitenbau oder im DI Baubür.Schützenhoistr.11.1355|j

ra mAA Äm.» <mm.
| zöltzhmllhMw1
«I. und2. Etage, K
| Kmser-Medriltz-Wl8441Ätje8große herrliche Zimmer mitD
M 4 Bal'kouen, Kückc mit Spind u. M
Z Wandschränke, Badezimmer, zweiWMansarden,2Steller,elektr.Licht,p
B Leucht- und Heizgas, Zentralheiz., ^Wautomatische Tr ppenbelenchtung,N
Ä Treppenrnnig . durchL>ausmcistcr> W
Z per sofort pägP“ ä« verm eten . ST
1 Bescheid im Hause bei Herrn M
Z Schelliei 3. Etage»
SckTNtWff^ 5jrW M8Q

KtM^ gaffe ^ tt ^ Eck̂ Bürenst ^ ße^
eine schöne Frontsvitzc zu verm., pr .' is-
wert, 5 Zimmer nebst Zubehör. Näh.
daselbst 2. L-tock und beim Eigen»ümer
BSirsrJ «, Walkmühlstraße 29.

Wen tiil 55,
per 1. April z. v. Näh. Ho «P. 1<64

Alllet ittraße 105, 2 , schöne5-Zimmer-
Wohn., neu herikrichtet, sof. zn verm.
Näh. daselbst od. Wilhelmstr. 4,3. 6004

L» aifer - f^virdrich - Ring 55 » Ecke
er» Wielandstraße, 1. Etage, Herrschaft!.

Wohnung von 10 Zimmern (seither
von Arzt bew. - per 1. Juli oder auch
früher zu vermieten. Näh. b. HauS-
meistcr daselbst oder beim Eigentümer
Blücherstr. 10, B. Tel . 3 -74. 1153

l  Parlstraße 43 , I
in gegenüber TeiiniSsttah » ein DAParterre»8Zimmer,reichlich. Wl8 Zubehör und Garten, sofort zum
\ 1 vermieten . Zu besichtigen zu jlI1 jeder Zeit. Preis 4000 Wtk.

jT"~|öj!l|eii|0f|lrß|c 11 |1 ist die im Hochparterre gelegene«8Wohnung,besteh,aus.'Zimmern, 88 Llüche,einschl.Bad,2Maus.,zweiM| Keller,per1.April 1909 zu verm. S8 Anzusebcn von 10—4Uhr. AWNäh.das.i.Bauburcau. 1013 jjj
Schön - 6 —0 -Zirnn -sr - Wohnung

znitNochlnß zn vermieten . Rah.
TaavU -Veri «g. 1132>Va
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Mtzernstratze S'6»
8 Treppen, schöne 8-Zimmer-Wohnung

mit Fremdenzimmer, 2 Kammern,
2 Kellern und allem Zubehör per sofort
zu verm. Näh,  da s. Part . B2134
~Tannnstzraße 55. i229

Zum 1. April Wohnung von 8 grollen
Zimmern, Glasveranda , Balkon, zwei
Mansarden, Keller. Litt , El -ktr. und
Gas , für 3150 Wk. zu verm. Näh.
Taunusstraße 55, 4, beim Hausmeister.

Wilhelmstraße4, !?,
sehr n..' eignet für Aerzte,

Zahnärzte , 6003
herrschaftl « Wohnung von
9 Zimrneru , Badezimmer, Zu¬
behör, Haupt- u. Lieferantentrcppc,
per sofort zu vermieten. Lie
Wohnung ist durchaus neu
und modern hergerichtet.
Auch werden von der Wohnung
2, 3, 4 oder 5 Zimmer mietweise
abgegeben. Näh. Bureau Hotel
Metropole , vormittags 11—12.

MHeM. 10a, 1. 51,
herrschastl. 8 - Zimmer- Wohnung
und Zubehör , Zentralheizung,
Lift, per 1. Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst, 3. S -ock. 1345

KKden und G »sihäft »rä «mr.

Bertramstratz « 20 , Mittelb. 1. Stock.
3Zimmer , Küche, Keller, Mansarden.

Werkstatt
zu vermieten. Näh. Vorderh. 1. St.
oder Uorküraße 4, 1._Z12I35

Men ÄWlllckrW 30 «L-
^ zimmer sof. zu verm. Näh. 3._ B 21 37
BlcWrnieTÄÄ
_a a§in , Ke ller auf 1. Apr ile >9. 1023
Blücherstraffe 42 , (>' (?« Hrneisrnau-

stratze , ist der große Eckiaden für
gutesKolonialwarerrgestiäst auf
gleich oder später zu vermieten.
Näheres Blücherstratze 40 , 1.
HorraanD , B 2183

1 Delaspeestraße 1
y Laden mit Ladenzimmer auf
D 1. April zu vermieten. Näh. bei
H G . Volt *, Parterre . 574

Dotzheimerstr. lv
schöner Eckladen mit 3-Zimmer-
Wobnung und Metzgerei- Ein¬
richtung zu vermieten. 1024

RaraäSSBBääBSWW

Dotzhcimrstr.10
" Ecke Karlste .»

Laden mit Laden '.immer auf
sofort od. später vermieten. 1025

Lotzheimerstraf-e 5k» schon. Lade«
zu verm ., auch für Kolonial»
Warengeschäft geeignet . 1021

Läden nebst WerksMe
Fricdrichstr . 4 sind die seit 25 Jahr .-n

von Herrnschneidcr Friedr . Vollmer
innebabendcn Läden cvent. ganz oder
geteilt per 1. Jan . 1010 oder,früher
anderweitig zu vermieten. Näh. bei
K,. W . Bärartz , im Hause. 1040

Eckladen Friedrichffraffe 5 , 8
nächst der Mlbelmstraste, sofort D
zu vcrniieten. Näheres DelaSpee- K
straßc1, V. lks. G . Boltz . 1041 P

Laven
Friedrichftr . « per io'ort oder
später zu verm. Näheres daselbst
inj E3r« »ias «T oder Wilhelm¬
straße 10«, 8. Stock. 1844

Laden Gneiseua cstr. 19,
Nähe d. Zietenschule, worin s. 5 Jahren
ein Papier - u. Kurzwareagesch. m. best.
Erfolg betrieben w., ist auf 1. Okt.,
eventuell früher, zu vernieten. Näh.
im Eckladen. _ _ B 8810

QohiMt Herrnmühlgasse 1, Ecke
<.ul - l. it Große Burgstraße , zu

vermieten. Näh Eckladen. 1042
ilrchgasse 7, gute Geschäftslage,
1 großer Laden nt. 2 Schaufenstern
u. Lagerräumen a. 1. April 1909 z. v.
Näh. Kirchgassc5. Sf bcM . B15.IS

Mrchgasse 50
schöner LNVtN,

2 Schaufenster,
sofort zu vermiclern _ BI 186

Lehrstraße 1 mit ober
v. UvUluCU ohne Wohn, zu vm. 1351

MoiWrO 12
Bureau . 1. April zu verm eten.

Marltstr . 25 , Ln. Lager
Laven

mit Wohnung per sofort.
1« Etage:

GsschLftsränML
für Aerzte, Neckttsanwälte nfw.

passend, per sofort.
Lagerketter

. per sofort.
Näh. Dormann . Blücher-

stratze 40 . Tel . 375 . B 3071

CiiirSitM mit Soufol , groll und hell
84 Marltstr . 32 , per 1.1. 09

gu verm. Näh. Ba ctiuape rstr. 8. 1644

UirchgHe 50
schöner
zwei gr. Schaufenster, 1 großes helles
Laüenzimmer, auf l . Oktober d. I .,
eventuell auch früher, zu vermieten.
Näheres daselbst im 1. Stock. 1326.

»mGroße
elegante
für Bureaus sehr geeignet, sehr billig

zu vermieten.
Steinherg& Vorsänger,

Mori tzstratze 08 , 2 /3. 1838
Rheingauerstraße3

Bureaus , Werkstätte un5 Lager¬
räume , event. für groß. Geschäft pass..

_zu verm. Näh, das. Ba nbure au. B2983Scharnhörftstratze7
zu vermieten sofort oder später:

Ein Laden mit 3-Zimmer-Wohnung;
ein Laden mit oder ohne 8-Zimmer-

Wolmung:
zwei 3-Zimmer-Wohnungen;
eine 2-Zimmer-Wohuung;
eine geräumige Werkstatt,

llläderes bei dem Hausverwalter,
Stock links. F 372

Schiersteinerstr. 4, nächst
Adelhcidstratze, 3 Schau¬

fenster, auch geteilt, passend für jed"
Branche, perfoirt . _ __ 13c3

GegettüblHanptbahnhof
Schlachthausstratze iLr

Werkstätten ) 2 mal 240 qm,
und 1 1 mal 58 qm,

Lagerräume J ganz oder geteilt,
Bureaus,
Souterrain , 40 qm,

Schlachthausstraße 9:
Bureau mit Lager » großem
Schupp «« , Keiler und Speicher
zu vermieten. Näheres

C. S4 mlkljpeiiMep,
_ Fricdrichstr. 12.

3

Sfe Laden,
_2 Schaufenster, billig zu vm. Bl 187
Tannirssträffe 47 , Ladenm. Ladenzräü

zu vm. Rä dere« 1 S tiege. _ 1047
Wevergasse 8, 1. St . links j Ärveits-

raum , abgeschlossen, mit Gang, an
ruhiges Geschäft sofort zu vermieten.
Näh. Gartenhaus 1. Stocf._ 1312

Westritzsttaße 14 Laden
mit L-Zim.-Wokn. auf 1. Juli z. verm.
Näheres Hinterhaus, Parterre . 1048

Uorcstr . 25 tl . Laden m. Ladenz.
^ auf 1. 4. z. v. N äh. 2 r. L8 248Zicteining6& S? g

130 qm groß, mit Bureau , ebensoviel
Kellcrrcmm und Trockcnspeichcrper
sofort oder später zu vermieten. Näh.
bei MetzgerP<uli, Rödcrsir. 30. 667

Ar KchulimAr sJfcSJPÄ
Alvrechtstr . 46 . N . 8 r . 1284

Das große, schöne untffhelle
LaVerzlotaL

Gr . Burgstraße Nr. 13
ist anderweitig

zu vermieten.
Brillante Gelegenh. zu einer Exisienz-
griindung durch Uebernahme einer
neuen hochmodernen Laden », Erker -,
Kontor - und Beleuchtungs -Ein¬
richtung zu enorm bist. Preise.
Näh res Wilhe lm str. 9, 2._ 1050

nrit gr . « immer » gr.
vH mod . Ausstcttscnster,

auch als Bureaus geeignet,
Dohheimerstr . 28 per sof . od.
spät , zu verm . Näh , das . 1051

Große Werkstätten s ^ ärierre^
i zusammen 850 qm,

BureauS j »“«» ^ r geteilr,im Zentrum , Friedrichstraße 12»
zu vermieten. Elektrische Kraft vor¬
handen. Näheres

O . LLlLNrkrvinnsr.

Nähe Bahnhof
schöner Lade « , auch zu Geschäfts-

lokat passend, zu vermieten. Näh.
Luijenstraße 17, HauSbes.-Vciern. 858

OBroges helles Gütern
(als Lagerraum geeignet) sofort billig

zu vermieten. 1' **»Will », föasspr & «■'« .»
Ecke Friedrichstraße u. Kirchgassc.

Arbeitsräuwe, sa-isoqm,
LagerrSttme , z° . 300■* +

Wemteller , za. iso

StallNNKeU für 3- 4 Pferde.
BttreKUsp Hofraum,
Kar ' straf ; e 8» per sofort od. später,

oder geteilt zu vermieten. Näh.
Dotzheimerst raße 28, 3 I._ 1003

Große Werkställe per sofort zu ver¬
kitten . Näh. Moriöstraß e 7. 1195

Schöne WerttstStte mitsrevenraum
zu verm. Morißstraße !», 1. 1138
Bureau-Räume

zu verm. Moritzstraße 9._ 1316
Lade « , Lagerraum , Werkstatte bill.

zu ver mieten Moritzstraße 48. 10 73
mit Souterrain Neu-
gaffe 17 zu vermieten.Laden

Lade « ,
erfte Lage , auf sosott zu ver¬
mieten. 1073

?LiSt8a !s!WkLM»» X,

großer Keller z. v. Rie hlstr . 3» 882

GlößcrLoLr»
Wohnung jeder ßlröße per 1. Apri!
zn vermieten. Näh. beim Hausm., P^
Scha rnhorststra ßr 27._ ,

iroftt Wm fatal
in guter Geschäftslage, mit oder'
Wohnung, nebst kompletter<gm»
richturrg , für Delikatessen-,
Butter- ic. Geschäft geeignet, so¬
fort od. später zu vermieten 1346-

Wcllritzstrahe 25.

In unserem Neubau Wilhelm»
straße 36 sind per Frühjahr 1808
30 Zimmer 2C. modemstcr Aus¬
stattung, als

Privat-Hotel.
zu vermieten.

Näh. vormitt, in unserem Kontor,
Schlack,thausstr. 28, od. mittags v.
2—3 Uhr Wilhelmstr. 10a. 1197äei >r , Haha.

Liegenschaft Waldsttaßc 49 2 große
Helle Fabrikgedäude zu jed. Betriebe
geeignet, auch kleinere Werkstätten,
Stallung für 6 Pferd «, Garten
mit 29 iragb. Obstb., zu verm. Näh.
Frau 8-. W . Hurt «, Kaiser-Friedr .»
Ring 61 ,2, _ 1203

Bäckerei SS!
vermieten. Näh. Hochstättenstraße 16,
Schreinerei. 613

Ledrstratze 1 sofort zu
<J llti tiCI p.rmiet en. 1850
NnklfgNpi m sehr" guter Lage zuvermieten. Näh, Rhern-

gauerstr. 20, bei llurtimu
n-i

381

UiUen « nd Käufer.

Villa Rosenstratzef«.
zu vermieten oder zu verkaufen in
allerruhigster Wohnlage u. direkt
an den Kuranlagen , Kurhaus und
Theater , enthaltend 12 zum Teil
sehr große Zimmer und Salons,
nebst reichl. gr. Zubehör , elektrisch.
Licht. Zentralheiz ., Speiseauszug»
Garten vor u. h. d. Hause . Evtl.
Wünsche können noch berücksicht'.gt
werden . Näh. dortselbst, sowie
Adelheidstraße 88, Parterre , und
Walluserstratze 7, Part ._ 1273

Billa zu verm.
groß., sehr sch. herrschastl. Villa m. Gart,

in gesundesteru. schönst. LageWieSbad.
Off, u. « . 8 «»s an d. Tagbl.-Verlag.

~ Meine Billa
in Kurv., 8 Z., 8 M., Bad, zu verm. od.

zuvcrk. Ev. Zentralh . Mietpr. 2S0YM»
Off. u. 8 . an d. Tagbl .-Vcrl. 113?

Möblierte Mohnnngen.
Herdeestraße 21 möbk » Wohnung,

3 Zimmer , Kücke , Bad , Balkon»
70— 60 Mk.  monatl . Näl, . 1 t.

filifptlftV ch* 1 r ., g. m. Wohnung.PI |CU|U . e), 120—ISO Mk. monatl.

Möblierte Zimmer , Wartsardr»
_ «4t.
Adolsstraße 3, 1, fein möbliertes

Zimmer blUig zn vermieten. 5845
Aahnstratze 34 , 3 lints,

sch, möbl. Zim. mit Kaffee pr ei sw. zu v.
Mheinvähnstr . 2 großes, eleg. Ä

Part .-Zimmcr, auch mit 2 Betten.
zu vermittln._M >Me70.SÄ« ';»
u . Gchlafzinr . vsn p.eb. Dame an
Sllleiu » oder Daltsrmieter avzns.
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Slltz, Blit MMW L'L .L
e<: ii ran n s»-°>̂ Seerobcnstr. 10, 1._

KleAe WNelnlflr.7, Mi .,
sind schön möbl . Zimmer , ruhige
Lage, so sort zu ver mietcn ._
Än Geschaftsfräulen!

möbliertes Zimmer mit oder ohne
' Pension Well ritzstraße 9,  2 ._ _

AR ein Mieter.
Zwei sch. möbl. Zimmer für f. Herrn
säuernd abzuci. Näh. Ta gbl.-Verl. Mx

2 grsße Zimmer,
schön möbi. (Wohn, und Schlnfz ), scp.

Eingang, 2. Etage, sofort abzugeben.
Gesunde, ruhige Lage, mäh. Preis,
Nähe Kochvrnnnen u. Nerotal . Gefl.
Off. u. 8RD an den Tagbl .-Verl.

Mrüfakäin » Wiesbadener Allee 92,
schönes Zimmer Mlt u.

ohne Pen sion frei._ _
Lanvhans , frei, r»h., gr. Gart ., m. Z.,

ev. Pens. Näh . Tagbl.-Verlag. Kb

Remisen , Ktaiirrntzrr » etr.

Anto-GaruM.
Biebricherstrahe 17, Garten¬

haus, isteine geräum'gcÄiitomobil-
garage eventuell mit Chauffeur-
Wohnung. 3 Zimmer u. Küche, per
1. Juli d. I . od. später zu verm.
Näheres daselbst oder Schützenbot-
straße 11, im Baubureau . 1357

verm . Mauritius-
X&tUUilUll straffe 10 , 1. 1056

Weinkeller,
20 bis 25 Stück fassend, per 1. April zu

verm. Wh . Woritzstr. 15, 1 l. 1070

Bferdestall
für 2—3 Pferde, mit Heubodenu . groß.

Hoiraum, Dotzbeimcrstr., am Westbahn-
hof. z. 1. April oder später zu verm.
Näh.  D otzheimerstr. 114, Fr tsp. B 5089

Zlistzndlkr- oder
tadellos eingerichtet, billigst zu verm.

Llsmdkrg& Vorsänger,
Moritzstr. 68, 218.  1832

Keller , 80 qm groß, mit Warenmffzug' zu
verm. Näh. Taunusstr . 11, P . 1600

Ansm artig » Wohunrrsen»

Drci -Zimmerwohnnng im Dachstock,
mit Balkon. zu verm. Dotzheim,
Wiesdadenerflraße 44. _

Eine Poljnnnoi»klioiür,
4—5 Zimmer nebst Zubsh., auf Wunsch
mit Garten, zu vermieten. Fr . Off.
unter A. -s5 m au den Tagbl .-Verlag.

Billa,
8—14 Zimmer, in Kurtage zu mieten
gesucht. Angebote mit Preisangabe er¬
beten NN Sensal ff*. A. KSerrairais,
Rheinstraße 43.

gm südlichen bezw. südöstlichen Stadt¬
bezirk werden zum 1. Oktober d. I.
geeignete Lokalitäten als Diensträume
für das 2. Polizei-Revier, sowie im selben
Hause Wohnung für den Revier-Vorstand
gesucht. Offerten Mainterstraße 40 an
Polizei-Kommissar Vk ns t . *

Wohnung
von 5—6 Zimmern von kleiner Familie
zum 1. Oktober, eventl. früher, gesucht.
Gute gesunde Lage. Preis 1400—1600 M.
Innere Stadt ausgeschlossen. Vermittler
verbeten. Offerten unter V. 81 & an
den Ta gbl.-Verl ag.
^« iiia in Biebrich

mit kl. Garten , 5—7 Zim., zum 1. Juli
zu mieten gesucht. Off. m. Pr . unter
Bü. « IS an den Tagbl .-Verlag.

Mm  3 -Mmr - WchMU
sofort oder 1. April zu mieten gesucht.
Preis 500- 600 Mk. Off. u. DO
an den Tagbl .-Verlag- _

rfes für 'sWinrerhalbsahr
S | IICif f l. Zs . von 2 älteren

Damen eine sonn. g. möbl. S-Zimmer-
Wotznnng mit Kücheu. 2 Mansarden.
Offert, u. ». 66 an die Tagbl --Ha»pt-
Agentur, Wilhelmstratze 6._ 6087

Herr
sucht zum 1. April ein gut möbliertes,
freundliches Zimmer in gutem Hause in
der Nähe des Lkais.-Friedr .-Rmg, Schier-
stcinerstraße. Sep . Eingang. Offerten
unter »r . » as an den Tagbl .-Verlag.

Groß . Möbl. Zimmer
mit 2 Betten , evtl. Pension, ab 1. April
auf 3 Wockcn aes. Bahnbofnähe beoorz.
Offert, m. Preis Kirchgassc 58, 3 I., erb.

Pension„Nlissovia",
Webergnsse3,1, neb. Hotel Nassau, empf.
schöne sonnige Zimmer v. 2.50 an mit
Frühstück. 6058

c> Cf&Hfsn' finden Pension in
& AtMi .1l, ^tes Familte » evtu

Nachhilfest. N. i. Tagbl.-Verl. B 4113 01

"junges Frmllem
wünscht gegen Vergütung in eine
bessere Famil .e in Pension zu treten
zur Erlernung und Vervollkommn.!na m
Kücke und Haus mlt. Familienanschluß
erwünscht. Offerten mit Prc -.s unter

LiM» postlagernd Schützenhofitr.

Für GyMuasiKsten
großes, sonniges Zimmer, möbliert oder
unmöbliert, mit Pension zum 1. Mai
gesucht. Offert, unt. « L2 an den
Tagbl.-Verlag.

Schön möbl. Zim. (Sonnenseite ),
a. Ring , abzugeb., am liebsten an
Lehrer oder Lehrerin , evtl. Pension.
Zu erfragen im Tag bl.-Verl . Mv

Pension gesucht.
Aelterer Herr , der magenleidend ist
und längere Kur gebr. will , sucht
schönes ruhiges Zimmer bei einzelner
Dame , welche für ihn nach ärzt¬
licher Angabe — einfach — kochen
kann . Angebote mit Zimmcrpreis
und verlangter Vergütung pro Woche
unter A. 449 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

Wohnu«gs-Nüchweis-
Bneeau

*9
üm k Cie

Friedrichftraste 11.
Telephon 706.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjektcn jeder Art.

Königlicher Hofspediteur

ettsnmayep
Stadt -Ümziige.

Uefeermledeliingeja
von und nach Qusiviirta.

Ah  f b e nah rangen
für kurze und längere eit,

Yerpaekungen,
Spesltllosi von Hlnterlnstien-
• euaf ’ten , Aussteuern etc »etc.

SBisreara:
S Ifiliulasstranse 5.

l— —«üMMBiwr- i mnwiMWTriiffr1*•

Jeder Mieter
verlange dieWohnungslisten des
Haus- n. Grunflkesitzer-Vereins

E . ’S'.
Geschäftsstelle: Liisensh’asse 19.

Telephon 439. p 40Q

Gelb-und ZmmoMen-MaM der Merbadrner Tagblatts.
- 1—gofsle  Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalirn -Angrvote.

Ausländische best
fundierte

Jlf/poth ekenbank
fin Deutschland akkreditiert , nicht an
das Deutsche Bankgesetz hinsichtlich
Beieibungsgrenze und im YerkaufsiaU
'unter Taxwert gebunden, gewährt auf:
!„Privatschätzung “erststellige Hypothek.
7,a den kulantesten und vorteilhaftesten
Bedingungen . Offerten beliebe man zur
^Weiterbeförderung unt . Chiff. -Ä. 8 dl
im Tagbl.-Yerlag zu hinterlegen.

Ich habe
kleine und groxe Posten 1. Hypo-
tbeken-.stapital nach Wiesbaden,
Biebrich. Sonnen berg anzulegen,
60"/<>der Archirekten-Tore zu er¬
mäßigtem Zinsfuß u. Provision. —
Gekündigte 2. Hypotheken können
mit der ersten vereinigt werden. —
Bei Verkam bleiben Hypotheken
zur vollen Höhe stehen. 5861

I >. Abevle seist .,
Walluferstraße 2,

Vertreter der
Schlesische», Anven -Krebit-

Akt»-„ »Bank.

$usfnicifjeii auf1. fnipotlieli
ist in kleinen und großer , Beträgen
ein bedeut.ndes Kapital. Offerts » unter
Rl. an den Tagbl .-Verlag.

HtzpSth §terr-
Gelder sind stets zu vergeben durch

8- HrZMssSN isfei,
Webergasse 16. Fcrnspr. 604.

i 5—15,000 Mark
auf erste Stelle auch aufs Land aus¬
zuleihen . Offerten unter P . 811 an
den̂ Tagbl .-Verlag ._ F 398

20 - 30,000 Mk.
auf gute L. Hypothek auszuleihcn.
Off , u. D. 794 an den Tagbl .-Verlag.

30- 40,000 Mark
aus gute zlvcite Stelle per 1. Juni
auszüleihen . Offerten unter O . 811
aii^dcn ^ agbl.-Bcrlag . _ F 898

Mk. 00,000
auf gute 2. Hyp„ auch gct., sof. auszul.
Off . u . W. 810 an den Tagbl .-Verlag.

100,000 Mark
auf erste Hypothek sofort anzulcgen
gesucht. Nur gute Objekte kommen
in Frage . Offerten unter P . 803 an
den Dagbl .-Ver'Iag. F 398

K -rpita !irrr -Gofrrchr.

Mt 2. iijptiitkii
sind die

|l(öet|lta| ai!lt(ilMlap.
Durch unsere Vermittlung werden
folgende empfehlenswerte Be¬

leihungen gesucht:
Aarstratze 22,000 Mk. z. 1. 4. 1909,
Biebrich a . Rh ., Kaiserstr . 20,000 Mk.
Bismarckr . 13—20,000 Mk. z. 1. 7. 09,
Bleichstraße 50,000 Mk. sofort,
Blücherstr . 15,000 Mk. z. 1. 4.  1909,
Büdingenstr . 35-—50,000 Mk. jederz.,
Dobheimerstraße 30—-35,000 Mk.,
Eltvrllerst raste 39,000 Mk. jederzeit,
Einser ft ratze 8000 Mk. zum 1. 4. 09,
Erbacherstr . 80—35,000 Mk. z. 1. 7.,
Frankfurterstratzc 15,000 u. 20- bis

25,000 Mk. zum 1. 4.,
Frantfurterstraste 15,(X>0_Mk. sofort,
Göbenstraße 15,000 Mk. sofort,
Hallgarterstraße 10—12,000 Mk.,
Jahnstratze 20,000 Mk. z. 1. 4. 09,
Kais .-Friedr .-Ring 40,000 Mk. z. 1. 4.,
Kellerstraße 20,000 Mk. sofort,
Kiedrichcrstratze 35,000 Mk.,
Kirckgaffe 70—80,000 Mk.,
Lanzstratze 13,000 Mk. zum 1. 4.,
Loreleyring 35,000 Mk. sofort,
Marktstratze 60,000 Mk. p. 1. 7. 09,
Nettclbeckstraste 15,000 Mk.,
Reugasse 65,000 Mk. zum 1. 4. 1909,
Parkstraße 15—20.000 Mk. sofort,
Blatterstraste 17,500 Mk.,
Rheingäuerstraße 25—27,000 Mk, z.

1. 7. 1909,
Rheinstrabe 20,000 Mk. u . 50,000 Mk.

zum 1. 4„
Römerberg 25,000 Mk. zum 1. 4.,
Roonstratze 13,000 Mk. zum 1. 4.,
Schenkenüorfstr . 50,000 Mk. z. 1. 4.,
Schiersteinerstraße 52,000 Mk. z. 1. 4.,
Schwalbachcrstraße 18,000 Mk.,
Seerobcnstr . 50—60,000 Mk. z. 1. 4.,
Westendstraße 10—12,000 Mk.,
Walramstraße 4000 Mk. zum 1. 4.,
Webergasse 100,000 Mk.,
Weitzenburgstr. 40—43,000 Mk. sof.,
Westendstraße 10—12.000 Mk. sofort.
Aorkstraße 38—45,000 Mk. lederzeit,
Aorkstraße 15,000 Mk. , F 398

Vermittlung für Kapitalisten
kostenlos. Gewissenhafter und sorg¬
fältiger Nachweis durch die Geschäfts¬
stelle des Haus - und Grundbesitzer-
Vereins , E. B., zu Wiesbaden,
Luisenstr . 19, neben der Reichsbant.

60,660 Mark
auf erste Hypothek bis zu 50 <fo der
feldgerrchtlichen Taxe bei mäßigem
Zinsfuß und , niedriger Abschluß-
Vrovijion auf sofort auszuleihen.
Offerten unter R. 803 an den Tagbl .-
Vevlag erbeten._ F 398

^M ueiltlUu MfL.kjWlhek
{ätb SO,OSO Mk . in beliebigen Beträgen.
Man schreibe unter » « 3 "**• den
Kaubst-Bcrlag.

Stuf 2- Hstpotsek gesucht
werden 5,000,10,000 , , 8,000,30,00«
50,00 !) Mark . Sofortige Auskunft
wird erteilt aus schristl. Anirage» unter
S»- 8 «»» an  den Ta gbl.-Verlag._

Suche 10 -12,600 Mark
auf gutes Grundstück. Näh. Adel-
heidstra ße 81, Parterre. __
' 12- 15,000 Mark
1. Hstpoth .» 40“/o Ortsgerichtstaxe, gef,
Off. u. W . « iS an den Tagbl.-Verl.

12— 14,000 im.  Hflölöp.
gesucht auf pr. Objekt gegen hohe Zinsen
und baldige Rückgabe. Offert, von
Selbsig. werden nur berücksichtigt, unt.
Hk. »os an den T agbl.-Verl._

Suche aus neuerbautes Eckhaus
m. d. Stadt 2. Hhp. v. 12—15,000 M.
Off . u . G. 815 an den Tagbl .-Verlag.

« . prl Restt.
abzug., n. Haus . w. 5000M. autzgez. w.
1% (Jombert , Kaiserpl. 14, BievriÄ.

28,000 Mk. Restkaus
auf Jndustrieliegenschaft , Rahe Wies¬
badens , verhältnisschalb -er f. 23,000
Mk. sofort zu verkaufen . Offerten
unter F . 815  an den Tagbl .-Verlag.

Zweite Hypothek
von 30,000 Mark auf Haus in
bester Lage, innerhalb 70 Prozent
der Taxe von sehr gut situiertem Be¬
sitzer gesucht. Gefällige Offerten
unter K. 814 an den Tagbl .-Verlag
erbeten . ' _

. 40- 50,000
auf vorzügliche 2. Hypothek auf ein
Eckgrundftück in bester Lage z. Zinsf.
v. 4%—5 % gesucht. Näh. erf. Selbst-
barl . u . K. 811 an den Tagbl .-Verl.

M .35—50,000
a. mündelsichere erststcllige Hypothek
z. April geg. bill. Zinsfuß (4 % bis
47s %) aufzunehmen gesucht. Angcb.
erb, u,  I . 811 den^Tagbl .-Verlag.

so - «0,000 Mark 1 Hstpotlick,
50°/o Feldgerichtstaxc, auf Haus am Ring,
so>. o sv/ges. Off. n. o. Selbstvcrleihcr
unter > . va*  an den Tagbl .-Verlag.

60,000 Mark 1. Hypotheke
auf Haus , mittlere Rheinstraße,
gesucht. Offerten unter E. 811 an
den Tagbl .-Verlag.

70,000 Mark,
2. Hypothek, innerhalb 70 % der fcld-
gerkchrlichen Taxe , auf großes Eck¬
haus direkt bon sehr vermögendem
Besitzer gesucht. Gefl . Offerten
unter I . 814 an den Tagbl .-Verlag
erbeten

Suche 2. Hypothek, bis 85 %
der Taxe , auf gutes Objekt. Näh.
Adelheiostratzc 81, Part... ii—■iiimh— i -itntt imrr. n a[*rfTTiT'

Junnohiliru -NrrhÜAsr.

Billcnvcrkauf®?8Ä?
für eine Fam., Hochs, einaer. u. aurgest.,
g-s»nde schöne freie Lage, an clektr. Bahn,
ln Waldesnähe, m. sch. Gärten , Zentral¬
heizung. elekir. Licht, vornehme Umgcv-
ung. Näh, b. Bes. TibÄ tzenstr asie 1«

NM LmkMnWIiel,
geräumia, m. gr. Zier- und Obstgarten
(letzt, s. ' einträgl.), Stallung rc.

verknusen od. zu vermieten.
Prachtv. AusMt , gesund. Lage, elekir.
Bahnverv. in nächster Zeit. (Besitztum
wird auchgetei lt verk.) Näh. Ncr otal 38.

UaNöHlkl — FresÄNstr . 11
Eiufarnil -eu -Billa z» verk. Näh. bei
Architekt 1S« n « i',DambachtalL5. IV123

S AM"Große Gelsgenheit. -"Wh  5839 L»Wegzugshalber prachtvolle herrsch. Billa in sei'tfter Lage , ^
c : 10 große Zinr., reich». Zubehör, schöner Garten m. riet Obst, sur E

110,000 M . bei gering . Ans . zu verk. s». Kngel , Adolfstr. 8. ^

Bitten zn vertirnfen.
Einige schöne Billen verschiedener

Größe sind preiswürdig zu verkaufen»
Anfragen erbitte unter ff*. Gnu an
den Taabl -Verlag.

Seltener \
Gelegenheitskanf.
Villa für eine o. zwei Familien,

18 Räume, a. d. Biebricherstraße.
mit nahezu einem halben Morgen
Flächengedalt, ist sterbefallshalber
f. d. billigen Preis v. Mk. 81,010
an schnell Erschlossenen Reflektant,
zu verk. Nlih. unter Rl. « L»
an den Tagbl.-Verlag.

"moTHT
in allerfeinster Kurtage, ganz nahe Kur¬
haus, mit schönen großen Räumen, gr.
Garten, für Aerzte öd. Pension, Zer.iral-
hetzung. elekir. Licht, vom Besitzer direkt
zum festen Preise von 145,005 Mark zu
verkaufen. Offerten unter As, an
den Tagbl.-Verlaq erbeten.

Billa, - —z .
solid gebaut, 8 Zimmer und reichliches
Zubehör und Garten , nahe am Walde
und der Elekir., preiswert zu verkaufen.
Offerten unter E.» •>» an die Tagbl.-
Hau pt-Agcntur, Wilhelmstr. 6._ 5891
Vornehme Villa

in feiner Lage,
große Zimmer ic.  Gas - tt . clektr.
Licbt-Änlagc, 1257 stsj-Mtr . Gart,
u. Gebäud fläche, zu verk. Näheres

_Alexandrastraße 6 , 1.
MiMlustr. 9, Villa,

enthalt!nd 14 Zimmer, nebst Kücken u.
Mansarden, mit Stallgebäude u. großem
Garten , zu verkaufen. Näheres Ban-
burean Bierstadterstraßc 6^

Eltville.
8 Einfamilienhäuser in schöner,

freier Lage, mit Garten, zu Mk. 10,000
1 .200, 12.009. 17,500 und 25,000 zu
verkaufen od. zu vermieten. Näheres bei
L-iiUS'ff 08 . SAremcr . Baugeschäf t.

Landhaus.
In Eltville a. Rb. ist ein schöne;

neuerbautes Landhaus. 7 Zimmer, Bad,
Veranda rc„ in schönem Zier- u. Obst¬
garten, an ruhiger Straße , in der Nähe
des Bahnhofs, billig zu verkaufen. Näh.
durch Andr. Bott, Baugcsckät . Eltv ille.

Kleines Haus mit Garten,
zum Bewohnen für eine oder zwei
Familien eingerichtet, in gesunder,
ruhiger Lage, Philippsbergftraße,
preiswert zu verkaufen durch Justiz¬
rat Dr . Loeb, Kirckgasse 43, 1. F239

II

Billa Alwincnstraße 7, ganz neu¬
est!ich hergcr., denmächst clektr, Badn
' teSb.—ti ierftabt, sehr prcisw. zu verk.

durch »in,-, -»-I. Taunusstraße 12.
Ü
M HochmoderneMMM neue Brlla, MM
in ser scinsten Lage , umstände¬
halber zn verkansen.

_Schiersteiucrstraste l .'k.

hübsche villeu
mit altem Garten , unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. 819

Architekt Mkl. Birfion.
Biebrich , Tann-hänsirnraße.

Hkl>sche Billa,
Ei : nye , Forstitratze, letztes Haus
reclit ..»»läge , 7 Zimmer mit reichl.
Zubehör, schönem Garten, Gcsamtgrößc
za. 29 Ritten, preiswert zu verkaufen,
evtl, zu vermieten. Näh. Forststraße 17
o. Biebrich, Frankfurterstr. 47, Bureau.

en
Off.

tzLÄhaizS,
im Südviertcl , groß tt. rentabel, mit
Laden u. groß, schön.Whgen., zum fest
Preis v. Mk. 160,000 zu verkaufen. O
ii, 2̂ . 2« ^ an den Tagbl. -Verl.

Etagenhaus,
nahe Bahnhof, günstig zu verkaufen,

t .S *«■> Hesnin | ;er.
Hypoth-rm - tt. Immobilien-Burcau,

Bieb richerstraße 16, V.Z. d̂öslltoüciipr. ii Zentrum
mod. Wohn- u. Geschäftshaus zu verk.
Off, u. *S5 an  den Tagbl.-Verlaa.

Haus
Kl. Schwalbacherstraße 8 zu verk.
Näheres Ner otal 45.

Meine*  Harrs
(6 Zimmer mit Zubehör) mit gut ge¬
pflegt m Obstgarten lruhige Lage) für

32,000 Mik. zu  v erkaufen Emsersir. 61
GeschäsLshalls

in Eltville a . Rh»
ist infolge Sie be alls preiswert zu ver¬
kaufen. Sehr geeignet für Buch- und
Schreibwnrcnhandlnng. Näheres bei
Grorg Möblee, 'Biebrich, FraiUiu rterstr.27

' G«s klWkflhrlkg fjOttl,
ganz in der Nähe des 5kochvrtinnens,
uni. sehr günst. Bed. zti v' rk. Off. unt
« . biSA -n den Tagbl.-Verl ag.

Eckhaus, in guter Lage) ~
mit Metzgerei-Einrtcht ., preisw . m
verk. Adelh eidst ra tze 81, Parterre.Sclt. (̂S5c{ca.eul?ciL

Hans mit Wirtschaft, nahe Wiesbaden
zu 36,000 Mk., 6000 Mk. Anzahl., O
verk. Off, u. »r . « r $ T agbl.-Verloq.

Wirtschaft
i. ö. Lage bill., 600 W.  Anz ., zu bcv£
Off. ti_. ^ i■* n a  an den^Tagbsi-Verl.

litni ! Mugs
sisiine Backerei , verbundenm.Kolonial

warengeichäft, joiort zu verkaufen oder
auch billig zu vermieten. Offerten uister
<8. r h  r  an den Tagbl.-Verlag.

IForts ^tzuna auf Seite 18Z >
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Morgen-Ausgabe»
3 . BLatt. Wiesbadener Tschlatt.

Freitag,

2 -. März 1909.
57 . Jahrgang.

Bekanntmachung.
Um die Verrechnung der im Postscheckverkehr erwachsenden Postge¬

bühren zu vereinfachen, haben wir im Anschluß an das Vorgehen der
Berliner und Frankfurter Banken die Gebühren für Bareinzahlungen
und UeLerweisungen auf das PostscheckkontoNr. 600 der Direktion der
Nasiauischen Landesbank wie folgt festgesetzt:

bei Einzahlungen auf das Postscheckkontoauf
15 Psg. bei Beträgen bis zu Mk. 100,
28 Pfg . bei Beträgen von über Mk. 100 bis Mk. 800,

je 10 Pfg. mehr für weiters je Mk. 600;
bei Ueberweisungen an das Postscheckkonto auf

15 Pfg. bei Beträgen bis zu Mk. 500,
je 8 Pfg . für weitere je Mk. 500.

Diese Gebühren decken etwa die erwachsenden Postgebühren, sie sind
Mit dem Hauptbetrag einzuzahlen oder zu überweisen.

Wiesbaden , den 19. März 1999. § 281
__ Direktion der Nassamschen Laudesban ?»

Nr . 48

Nr . 48

75,34 Fstm.
1,08 ..
0,63 „

12;96 ..

7,74
5,10

RNtzholz-Beeftergemmg.
Samstag , den 3. April d. IS . , vormittags lö Ahr ansangend,

fontmen tn den hiesigen Gemcindewalddistriktcn:
, „ .tzörkops " Ar . 62 und „ Sieinerdett " Nr . 86s

81 eichene Stämme von.
8 fichtene Stämme und Stangen 1. Klasse
1 Ahornstamm.

_ . „ Bienerrdell " Nr . 46
14 eichene Stamme von.
2 Rmtr . tzichen-Schichtnutzholz . . . .
ö . . „Schlchenheck"9 eichene Stamme von . . . . . . .
^buchene Stämme von.
, „ Schletzerrhrck"1 Erchen-Stamm von

16 buchene Stämme . .

^17 Rmtr . Bttchen-Schiĉ intttzholz . . .
Totalität in verschiedenen Distrikten „ Wresenwald " und

, „ EefW " Nr . 19, 21, 22 , 28 und 26:
485 Birken-Stämme und Dcrbholzstanzen 1. und 2. Klasse

10 Rmtr . Buchen-Schichtuutzholz
2 k Lärchcu-

16 „ „ Scheitholz
10 . .. Knüppelholz.

1 Frchten-Stamm von . .
gur Versteigerung.

Unter den Eichen-Stämmen befinden sich Stämme

0.53
14.04

von
. 0.38 Fstm.

_ m r , . . — . . 1,2 bis 4 Fstm.
Der Anfang wird im Distrikt Hörkotzf, Stcinerdell gemacht und in der Reihen¬
folge wie vorstehend fortgesetzt. Listen über Stärke dcr Stämme können von hier

" ' . ' F192
Der Bürgermeister: BSess.

«ns bezogen werden
Oestrich, den 23. März 1909.

MoMar-

versteigenmg.
Wegen Wegzug und ans Nachläffen versteigere ich zufolge Auftrags

hemLs Freitag, Heu 24» Marz,
vorw. SV2tu  aachm»2V2 Wr hegianead.

in meinem VersteigeritNgSsaale

7 SchwMacherstraße7
folgeude gebrauchte Mobiliargegenstäude, als:

1 elegmrte NAßhÄUM-EßziMMer-Eiu-
ViüjtUUQ?  best , aus : Büfett , SlnSzngtisch , 6 Rohrstühle,
Diwan .m . Paneel n . 2 Sessel mit Plüschdezng und Servier'
tisch, 12 Rutzv .-, Mahag .», lack. u. eis. Betten , eis. Kinderbetten,

3-teil. BranMste , Komnioden, Konsolen, Nnstb .-Pianino » Klavier-
ftüfile, Salangarnitur » best, aus : Sofa u. 2 Sessel nt. Plüschbczug,
mehrere Polstergarnituren , Sofas , Ottomanen, Nußb.-Gallerieschrank,
Nutzb.-Hxrren- u. Damm-Schreibtische. Sofa -, Nipp-, Servier-, Näh- u.
Ausziehtische, Polster- tu andere Stühle n. Sessel, Nnßv . -Garnitnr,
best, aas: Royrdank , 2 Rohrsessel , 6 RohrMyle . Lisch
«nd Spiegel , ant . Nntzb. - Spiegel mit Trum can » gx.
schwarzer Spiegel mit Trumean , Toilette» und Sofaspiegel,
Etageren, NuUi.-HauZapotheke. Regnkateure , elektr . Wanduhr,
Pcnvmle, Barometer, sehr gute Nähmaschine , grosse Eichen-
Wvrpkcktzio,leite» lack. Borplatztoilette , Oclgemälde und sonst.
Wilder, Bücher, Süppsachen, gold . Damen -Uyr , Brillantring . div.
sonst. Gold - 1t» Sihmueksachcn , Teppiche, Vorlaaen, Linoleum,
Portieren , Gardlueu. Deckbetten, Plumeanx , Kissen, Papagei-
käsig, Vogelkäfig mit Ständer . Musik-Polyphon mit Platten , Petroleum-
Stet, - u. Hangelampen, rlettr . Ständerlampen , 9-flamm . Messing,
lüfler für Gas « . Elektrisch, elektr. 'Ampel , Gaszuglampc,
Gaöiüster , Gasheizöten , Gasherde , großer Gasherd Mit Beat¬
öfen fpassriid für Restanrations » ein- u. zwcitür. Eisschranke
Küchenmöbel. Silas, Porzellan, kupf. Bouillontopf, Küchengeschirr, tl.
Wäschemange, kl. Badewanne, Kofferu. dgl. m. 6086

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigungam VerstcigerungStage.

Wilhelm Helfrich,
ArrWormLor rmd Taxator,

Telephon 2K4L . Schwalbacherstrnüe 7.

1 Drehstrsm -Gleichsteom -Autfoxmer (mit Transformator)
und eine vollständige Schaltanlage für Lichtu. Kraft, 1 stlnlatz»
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande, billig zu verkarrfen. *

g. Scheüsnvevg'sche Hofvrrchdrrrckrpef.
Wiesbaden.

BeirMMachmg
Am Freitag , 2 « . März er .,

mittags L2 Uhr , versteigere
ich im Bcrsieigerungslokale
Neugasse 22 zwangsweise
gegen gleich bare Zahlung:

1 «Rasten mit Schwämme,
Toitctteartrkel u . Wäsche-
gegenstände , I Spiegel,
1 Schränkchen , 1 Spiegel-
schrank , 1 Sofa und ein
Chaisclongne . § 251

Versteigerung teilweise be¬
stimmt.

tzosman«,
Gerichtsvollzieher kr . A.

Nheinbahnstr . 2 , P.
StZorend kTufikuZ,

heumatisiRu:
i^[l5nS ?W

TägI.Eing;v.Anerkennungen. AP.gem.
Krankenhaus. Graz:  Die Erfolge sind
ausgezeichnet. Herr Dt.  Otto just,
Crarr Chiragrin hat wundert),Erfolge
t>. Gicht, Rheuinat.etc. Hr. Oberletdn.
Krajiceh, Marburg: . . .  einzueende»,
dessenaebrauchsich geg.mein. Rhett-
mat. so gut bewährt hat Herr Albert
Kiehne, Kottweila . N.: Bin tn. Chira»
grin ausserord. zufrieden. Herr Mas
Luckaczlewicz, Berlin:  Chiragrintrat
mir geholfen»Prosp. gratis!  WonJeht
erlimtt direkt gegen Po3tanw. oder
Nachnahme 25 P!g. mehr durch di»
ChiragTin -Vertrlcbssteüe Bcrllq»

Zn haben in Wiesbaden bei
Apoth. OttoSiebert , a. Schloss. 190

für Hamen (Marke ges.
gesch.), Anerkannt bestes

Fabrikat.
Besitzen die höchste Anf-

eaugungsfälugkeit, sind beim
Tragen von angenehmer Wei.'.h-
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
Wäsche fast unentbehrlich. 37S l

Paket in  2 Bbtatd. SIS.
„ « V» ®o «»r.

Andere Fabrikate von 81b Pf.
an per Dtzd.

äffiefcstig -Mng 'Sffälrtell in
allen Preislag. Damenbedienung.
Oir . Tiiuber,

Artikel zur Krankenpflege,
Kirchgaase 6. Telephon 717.

Lager in affleriL Schallen.
Aufträge nach Mass. 299

Süeren . ütickdona . Gr. Burgstr. 41.

Handtaschen , Kettentaschen,
Handkoffer , Maktenkoffer,

Porteznonnaies.
Größte Auswahl. Billigste Preise

A » Jjetischert»
Faulbrunnenstraße 10. 191

Grosse Versicherung.
Morgen SanrStag , den 27 . März er. » morgens SV» und nach¬

mittags 2 'iz  Uhr anfaugeud, läßt die Firma 1 . Bettenmayer , veranlaßt
durch Selbsthilfe, in ihrem

Möbelheim, Lchiersteinersttatze,
nachverzeichnete Gegenstände, als:

2 kompl. Betten. Kommode, Wandschrank, Waschtisch, Nachttisch, Tische,
Stühle , Kleiderkörbe, Kiste, Koffer, 1 Schiffsmodell und Fahrer,
za. 8 Mtr . lang , mit Takelage und Flaggen , 2 Sofas , 2 Stative,
Oelgemälde, Nahmen, Bilder, Kleiderschrank, Serviertische, Flurtvilrtte,
Sessel, Büchergestelle, Schreidmaschiue , Schreibzeugtisch, Gasofen.
Noten- und Blümcnstäader, Tische, Stühle , Schreibtischsessel, Staffele!,
Podium, 1 Kiste Bücher, 6 Koffer Kleider, 2 Körbe Kleider, 8 Kisten
Kleider, 3 Kartons Kleider, 1 Kiste Papier , 1 Kiste Geschirr, Bettstellen,
Strohsäcke, Matratzen, Bettzeug, 1 Kiste mit Lithographiestein»
1 Kiste Wein , 2 Kisten mit Bügeleisen, 2 Kolli Holz (Borde und
Latten), 3 Sack Sand , 1 Kiste und 3 Koffer Zuckerwaren, ^Sportwagen,
1 Karton Werkzeug, 1 Sack Farbmuster, leere Kisten und Körbe,

ferner hieran anschließend freiwillig:
1 Rokoko - Garnitur , best, ans: Sofa , 1 Tisch » 1 Zierschrank»
6 Sessel » l Bettstelle nt. Rahmen, 3 Sprungrahmen , 3 Ansstelltingr-
gestelle, 3 Matratzen und Keil, 1 Eichen-Baüustrade, 1 ärztl » Wasch¬
toilette , Gasofen. Petrol.-Apparat, Petrol.-Lüster, Oelgemälde,eiserne
Betten, 7 eis. Waschständer, 3 Spiegel, Federbetten u. Kissen, 1 Mah .»
Bükett , 2 (ScEö,  1 Salonaarnitttr » Sofa n. 2 Sessel , 2 Maj.-
Lampen, 1 elektr. Bronze-Lüster, Klaviersefsel, Tisch, Bilder , Spiegel

meistbietend gegen Barzahlung versteigern. 6100

ftersilb . f&oseiaan,
Auktionator und Tarator»

Telephon 8384 . 3 Marktplatz 3 . Telepcho» 6S84.

vomehme Existenz ! |
m

i
Für Wiesbaden ist ein neuartiges

f

S« « SW§ » WWW.
welches einem längst empfundenen tatsächlichen Bedürfnis in äußerster
Vollkommenheit entspricht, sofort zu verkaufen. Es handelt sich um eine
aufsehenerregende, gesetzlich geschützte Weltuenheit » die behördlicherseits
konzessioniert ist und Kranchekenntnisse nicht erfordert. — Dauerndes
Einkommen mindestens 12—15,000 Mk. pro Jahr » ohne
jedes Risiko.

Frankfurt und 32 Städte bereits verkauft.
Schnell entschlossene Reflektanten, die über 2—3080 Mk. bar ver¬

fügen, erhalten nähere Auskunft unter Le. 42. 14. 4S9 durch ESudolff
Mosse , Frankfurt a . M . (Lao. 25/3) L112

\
Jett ans der Srchftaöt!

mit ihr. nervenzerstöreuden Lärm, ihr . Unruhe, ihr. Hasten, ihr. erschlaff. Hitze
im Sommer, ihr. kahl. Straßen im Winter. Kehren Sie zur Natur zurück!

Ziehen Sie anf ŝ Land!
Sie verlängern Ihr Leben um IO Jahre,

Sie verschönen es!
Ich schlage Ihnen vor : eine nette kl. Stadt am .Rhein mit günstig. Steuern.
2!> Min . Ei send. v. Wiesbaden, sod. Sie all. Anreg. der Großstadt milnehm. können.
Prospekt und Näheres Verkehröverein Eltville . F'69

Von besten Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , Perücken,
Zöpsen . Locken, Unterlagen . L93
Feinste Ausführung. Billigste Preise,

w . öiiiiräii , Spiegelgasse 1.
empfiehlt sich im Unter¬
halten und Anl. von

Gärten, bill. Berechnung. Landschg.
ISäMäKii»*»»», Jdsteinerstraße, östl.

Gärtner

Billige Zigarren!
Nr. 30 Los Negros 7 St . 20 Pf.
Nr. 45 Adler - Zigarre 7 St . 28 Pf.
Nr. 55 Hamb. Fehlfarb. 7 St . 33 Pf.
Nr. 60 Pflanzer - Import 7 St . 40 Pf.

MöNers Zigarre«-Kager»
7 Kleine Langgasie 7»

Miesbrrderrer
Bestllttuuqs-

Justitu't
Gebe. Ue«gsvmrer.

Dampf -Schrerurrei.
Geqr. 1856.

Telefon 411. 214

§argmaga;in
Kchmaivacheestr . !Z2.
Lieferant des BereirrS

für Feuerbestattung.
Uebernahme von

Uebersithrungefl von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Todes-Ameigr.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht,

daß durch Gottes nnerforswlichenRatschluß uns unsere liebe, unver¬
geßliche Mutter , Schwägerin und Tante,

Krau Marie König,
im 57. Lebensjahre durch den unerbittlichen Tod entrissen wurde.

Im Namen der tieftraucruden Hintcrbliebcnen:
Miitzetm König.
Georg König.

Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 2lh Uhr vom Sterbe¬
hause, Karlstratze 40, aus statt.

Todes -An?rigr.
Heute morgen starb unerwartet au den Folgen eines Schlaganfalls

mein teurer Gatte, ' unser lieber Vater, Bruder . Schwager und Onkel,

beI  KrrchlMtter Fritz Gicht.
Um stille Teilnahme bittet

Im Namen der trauernden Familie:
§in « Giehl , geh. Kar ?.

Mieobaden . Maiuzerstraße 96. den 25. März 1909.
Die Einäscherung dcr Leiche findet in Main ? in der Stille statt.

Blumenspeuden sind im Sinne des Verstorbenen dankend abgclchnt.
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Imr »ob1lirn -DrrK äufe.
Baumftück , "dZ

Gemarkung LLiesbaden, auch als Garten
einzurichten, zirka 57 Ruten groß, billig

zu verkaufen,
WM- BrrnknsLürZ^

Gemarkung Wierbadcn, zirka 100 Nuten
groß. Umstände halber billig zu verk.

Näh. durch Auff . ScljssBijaclier,
Gneisenaustr. 20. Sprechzeit2—4 Uhr
nachmittagS. Telephon 8/2 ._
Bäumstückf 21 gr . Obstb., 70 Rut .,

gii verk. Zietenring 4, 2 r . B5063

Garten zu verkaufen,
Bierstadter Höhe, za. 72 Ruten, iu gute
Baulmie fallend. Off. unter «$. 8L4
an den Tagbl .-Verlag. ^ ^

ImModi !rZK-KsKfseft ; chr.

HeuE KsSeme W»
in fchtäSec Lage direkt vom Bestück
sofort zu karrte « . SKriftliche An¬
gebote mit Preis , Grsfze n . Zimmer

W. 8N4 an den Tagbl .-Lerrag»

Suche kl. Vitt .?, HanS , Gauplat ; ;
ein Zinshaus , erste Lage Mainz , gebe
in Zahlung , nehme auch Nestkauf, zahle
bar heraus. Offerten unter T'. &! ■&
au Den Tagbl .-Verlag.

Billa mit mind. 8 schön»
Wohnr . u. allen mod. Eiur.
dersch. —̂nicht ju hoch beleg. —
bis ca. M. 100.000 zu kauf. ges.
SS, DlmAdolfstr.  3. b956i

AilelüßesHtte, naöjiöeÄr
i rentable

Fremden Penjivtl
iu erster Kurtage zu kaufen gesucht.
Offert, mit Preisangabeu. A.  444
befördert der Tagbl.-Verl ag. __

ment . Hacks, ,
5_ 6=Sim.«SS., nahe Rmakircpe , zu
kaufen gesucht. Off . u . B. M . b3 post!.

Klein . Hans » Nähe Koch-
brunnen, mit ca. Mk , 8000
Anzahl, zu laufen gesucht. 6957

ö . E'.mjjssl , Adolfstr. 8,

' WrftkLMiger Verein
sncht ein fein cs Hans mit Kinb-
Lokalirr nnrfeinster Lage . Schrift»
liche Offerten mit gerraurn Mn-
gaden direkt vom Bcsther unter
“w . GL » an den Tagbl .-Ve rlag.

Gesucht im Nhefchgan oder der
Umgebung Wiesbaden gut erhaltenesAnwesen
(Landhaus , kl. Gut ) mit «rohem, altem
Wattmbestani » aufwciseuden Garten.
Angebote mit Nennung des Miet- und
Kaufpreises sind unter « >. ho»  au den
Tagbl.-Bcrlag zu richten.

Füuf -Zimmsrhaus
mit autcr Anzahlung zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit .genauen Ang.
unter M . 811 an den Tagbl .-Verlag.

GnmdM, ÄSS
kaufen gesucht. Offerten mU. Lv. » SS
an den Tagbl .-Verlag.r '

Grmrdstücke»
svckulative Terrains . Villen, Zins -,
Wohn- und Geschäftshäuser, Fabriken,
stiegelricn, Gasthöfe, Hotels, Mühlen,
Sägewerke, gr. u. kl. Girier, sowie Ge¬
schäfte jeder Art werd. gesucht durch dir
Esnrral -Verkauss -Börfs Deutsch¬
lands . Angebote find zu richten inner¬
halb 3 Tagen an «K, ftJeisenhof poffl.
Wiesbaderr . Besuch kostenlos. F181

Kleinet Anzeiger der Wiesbadener Tagblaüs
. . . . . ... . _ . f* „ on (Df, m» ©*uv Tu.i Wiifortifi* rablbar. Auswärtige Anzeigen'

Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender SvtzauSführmig20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Aus wärtige . .n ê.g.u - p>.^_ _ __ __  >

WŴWWWI
Sn  diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
«irfsrnvirmirn. — DaS Hervorhebc,-. einzelne:
Worte im Text durch fettc Schrift ist unstatthaft.

Entgeh . Speifewirtschaft,
Mittclp . der Stadt , mit Inventar
uurständchalber zu berk. Off . unter
L. 786 an den Tagbl .-Verlag ._
• Tüncher- u. AnftreiHH -GesWst
mit gr . Arbeit sofort zu verkaufen.
Off , u. E. K. hauptpostlager nd._

Kl. Geschäft, nahe Bahn,
iBitäse Miete , eignet sich sehr für
Damen , prei'swürdig zu verk. Off.
unter F . 812 an den Tagbl .-Verlag.

Deutscher Schäferhund,
Ljährig , sehr wachsam, zu verkaufen
Luisenplatz 7, P arterre ._ _ _
~~ Ein junger Raffendackel,
« Monate alt , billig abzugeoen
Bleich st ratze 41,. H. Bll

Hochhüupt. Bett mit Sprunge,
u. Mair . 28, Wafchkorn. m, Marmor
26, Sofa 15, n Tisch 5, Bett mit
Sprn ngr . 12. Bleichstratze 14, H . 1.

Hochfeines RoMaär -Bett 80,
fast neues Vertiko 35, Waschkommode
mit Wtarmor 88, Nachtschr. mit Mar¬
mor 9, ohne Marmor 6, Nutzb.-Kleid.

Naffererner Rehpinscher
zu verkaufen . Zu erfragen iw.
Tagbl .-Ver lag . _ .. -̂ '5

Deüischer Purscher, 11184.
4 Man . alt (Männchen ), m. Stamm-
baltm zu verk. Moritzstr atze 66, 'P ^ r.

Kannrienliäluie u. Lehrorgcl
abzugeben Uorkstr. 14, Hth. 3.  Bo12 9

Für Kommunikanten : .
1 weitz. eleq. Pikeekleid mit ferner
Stickerei , Rock, Taille ,!. Juckchen, fast
neu, für 10 Mk. zu verkaufen . Nab.
im! Tagbl .-Verlag . _ hfs

l .50, Iu . 4,' Bett 12 Mk. u . Bersch, m.
umzu gsh. zu verk. Adlerstr. 49, L>. P.

10 Veiten, 1.0 Deckbetten, Kissen,
Ratzh.-, Wall- u. Seergrasnratr ..
Itür . Kleiderschr., Kommoden, Sessel,
Kanapees so-f. Blücherstratze 44, 1 _r.
2 Betten , Büfett mit Marmorpl .,

Bilder , großer Teppich, Spiegel tnu*
zug -halb er bill. KI. Burgstrahe 2, 2,
Salon -Garn . u. 2 Sessel, Salorrtisch,
gr . Serlonlcrmp.e, H.-Schreibt . (Dipl .),
Servantc , Spicgelschr ., Kleider- u.
Küchenschr., ant . Schränke, Sekretär,
Mnhag .-Tisch, u. 3 Stühle , Goldspicg.
nrit Trumcan , versch. Betten , Diwan,
Ottomane mit u . ohne Sessel, Lüster,
Oelgemälde , mehrere Nipp- u. and.
Tische, versch. Stühle re. Frcrnkenstr.6.

Rahmafchlne,
näht Var- u . rückwärts , gibt brlUg ab.
E . Stößer,  Hcrmar mstratze 15. »3841

Nähmaschine, stickt ». stobst, ^
näht vor- u. ruckw. Wellriystr . 27, P . I.

Gebr„ gut ' erhall. NÄnnaschine,
Zuschneide- u. Bügelbank billi« zu
vcrka ufĉ ,Oranicnltr <me 16, 1.  _

Eine Waschmaschinebillig
zu verk. Rätz. Moritz stra tze 54, P.

Wenig gebe. Waschmasch., Majutor,
weg. Umzug bill. Drndenstratze 1, 2 I.

Vollständiger Geyrockanzug
billig zu verkaufen Helenenstr . 26,1 r.
Neberzieh., Gehrockanzug, br . Jack,

billig zu verk. Kirchgasse 60, 8.
Herrenkleider . Ausbess.» Bügeln,

Nnzug 1.ü0, Hose 60 Pf . Postkarte ge¬
nügt . Anfertigung nach Mutz.
Pekerr,  Häfnergötze 1/11.

Infolge Äichteinsteliung
eines Äri .-Einjähr . ist Extra -Unif.
Rock u . Hose, Reit - u . Diensthose,
mitkl. Statur , alles neu , zu Zwer-
drittel dop Herstellungspreis , abzua.
Off , u . Ä. 815 an den Tagbl .-Berl.

Seid . Bänder , alle Farben,,
.Äntblumen, moderne Sachen , rresrg
üUtig. Oranie nstratze 4ü, 2 l inks.

Portieren,
Salanmöbel , Diwan , EiSschr., Bade¬
wanne, Vorratsschr ., Kindermöb . b:ll.
zu verk. Adelherdstratze 28, Part, _

Zu verkaufen:
1 Paar neue elcfl. englische Lack-
Reitstiefel , sowie 1 Paar getragene.
Zu erfr . Hildastratze 2. Auch ist da¬
selbst eine fast neue Akkord-Zither u.
ein kleiner Gasofen zu verkaufen .

60 Meter
fast neue Treppenläufer billig zu
verkaufen Adlerstratze 61, 2 links.

Künstliche Blumenchrll . zu verk.
Albrechtstraße 85, 2._ 0924
Für Münzensammler . Seltene ö-

u, 2-Markst. abz. Fran konstratze 9.
U » verk. : Serie i , 2 ü . 3

der „Neuen Architektur", Serro 1
„Völkels moderne Billen ". 1 Zeichen¬
tisch und ein Kutschermantel . Bieb-
richerstratze 16, Parterre.

Eine weiße Garnitur,
Sofa , 6 Stühle , Dipl .-Schrelbtrsch,
1 Füllofen zu verkaufen . Änzusehen
vorm, bis 1 llhr Weilstr aße 11, 8.

Neüe Tascheusosas zu Verkäufer.
Clarenthalerstratze 8,_2. Kilb . B4 817

Taschen-Paneelsofn billig zu verk.
Taunusstraste 38, Parterre.

Großes Mokett-Sofa
billig , zu ve rk. Bismarckring 30, 1
'Zu vk.: 2 eleg. Sofas , 2 gr . Sessel,
Kinderwanrw , Jalousie s. Balk., Gas^
krönen , Eßtisch, Küchentisch,, Gas¬
ofen, Nufzb. - Piano , Klabierbock,
Mädchenbett u. Stuhl , Kleidung :c
Eltvillerstratze 17, 2 l

Umzuash . Diwan , Bügeltisch,
komvl. eis. Bett billig zu verkaufen
Wellr itzstratze 43, 1 rechts. 14 4738

LMM-WM
Gut erh. cis. Gartcngcläirdcr , ^

82 Meter lang , billig zu verk. Rah.
Stein gafse 12, 1 S t. _

Leere Kiste,sizu verkaufe».
Geschw. Mey er, Langgasse 9. _

Zirka 200 Himbeersträucher
n. ein Teil Mistbecterde raumungsh.
s. z. v. t̂Nneisenaustr . 20, Q. 3. B5086

'Kompösterbs zu verkaufen
'Schöne Aussicht 8a.

Komplette Laden -Einrichtung , ,
2 Regale a 82 u. 64 Schublad ., zwe:
Theken mit Schubladen , 1 Theke mrt
Glaskasten , Regal mit Glast ., Brot
«estell, Kartoffolkasten , Oelkasten m:t
Matzblech., ErSschr., Wagen , Kopier-
vreffe usw.» im Ganzen , auch geterlt,

' _u verk. Frank enstr . 9. B 4766rc-rt. Pnhi' 11 ncidt tut!a.

halber preiswert zu verkaufen . Nah
bei Georg Möhler , Biebrich, Frank
furterstratze 27. _̂

KoloMlwarcn -Einr ., voliständ.,,
m. gr . Eisschr.. gut erh., sehr bellt«
RüdeSbeimerstr aße 88, 1. Sto ck

Theke, 2,2» Mt 'r. lang , cm stlegäl'
zu verk. irschgrlcherp, 13, Part.

Theken, Regale
mit u. ohne Schubl ., sauber gearo .,
kehr billig  Marktstraße 12. S päth ._

Tuch-Regal,
für alle Zwecke verwendbar , brlltg zu
vk. Hotel „Gr üne r Wald ". Tuchgesch.

Wogen Abbruch' deS Hauses
u. Geschäftsaufgabe : 1 Schrank mit
Schiebetüren , Realen , Erkerabschlug
m. Ly ras sehr billig zu verkaufen
M etzge rgafse 2, Lad en.

In dies« Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

misgenommrn. — Das Hervartzeben rfnMtncj
Worte int Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Mittelst . Pferd s. Rolle zu kauf. gef.
Rau . Blücherstratze ü, 2._ B 5081

In tiefe Rubri ! werde»
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgcnommeit. — Das Herverdebut emzeiner
Worte ittt Text durch fette Schrift ist uasta Uhast.

Verloren T
schwarzes Ledertäschchen m. ©amqTet
u. Kurhauskarte . Abzug» ßcfl. Betohn.
Arndtstraste 6. 2 links.

Aoxerlmnd, Tigerkarbe,
abhanden gekommen. Gegen gute
Belohn , abz. Grabenstrarze 28, Zum
gold. Stern . D . Schnatz. Vor A. w. g.

Ideal,
Schreibmaschine , gebran-cht, tut er¬
halten , zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preis u. E . 814  Tagbl .-Verlag.

Änsrang . Sachen j. Art,, MBbel,
Kleid., Schube k. Seer vbenstr .31, P .r.

Zn kaufe« gesucht
eine Laden-Einrichtung , passend für
ein Zmarrengeschäft . Näheres mt
Tagbl .-Ver lag ._ _ _ bi«
Kaufe Drückkarren mit Seitrnbrett.
Friedrichstr atze 48, Hth. 2.  .

Gut erhalt . Herd zu taufen
gesucht  Jahnstraße 36, Parterre.

Gebrauchtes Elnfpönn .-Geschirr
u. gebr. Reitsattcl bill. zu vcrtaufon.
G. Schmidt , Goldgasse 1b._

Vrockhaus' Konverfat .-Lexlkon
(Jubtlimms -Ausg .), mit Regal , für
dre Hälfte d. Anschaffungsprerses zu
verk. RA . im  Taabl .-Berlag . bb

52 Bünde
„Enchclopädische Jahrbücher d. ges.
Heilkunde" zu verk. Händler Verb.
Stein gaffe 16, Bdü. 1 rechts ._

KrÄgeuer Klapp-Kamera , 9x12,.
1 Stchleiter u. 2 Wafchbütten billig
aüziig . Rheinguuer str.  6 , 2 l . M061
"D, Herrenz ., eich., n., Gälonschr.,
Oe lsem.  sof . Dotzveimerstr.  112 . 1 l.

2 Müschelbetten, nett, » So  Mk .,
Berti ko 32 Mk. Ra uenthalerstratze 8.

Eick voüstknb. Bett , 1 Tisch,
Küchenschrank it. Anrichte billig zu
verk. Sch iersteirrersiratze 25. 6075
'Gut erh. Möbel, Betten , Schränke,
ütischc re. zu  Perl. Raueiikhalerstk. -6,

3» Chaiselongues L 15 Mt ..
mit sch. Decke 22. RauentWlerstr . 6

Bol. u. lack. Kleiderschränke,
Büfetts , AuSzieh-, Bauern - u . and.
Tische, sch. Schlafz .- u. slüchenmöbel,
Sofa , Ottom ., Lüft., Tepp., Schreib¬
tisch, Etäg ., Stehp ., Regale , Abschl.
z:r verk._ Adolfsallee 6._ Hl 87

Umzugshalber
sind gut erh. Möbelstücke, wie Spiegel
mit Trumcau , Schreibtisch, Schul¬
bank, Kaunitz, Badeivanne , Spiegel,
Lüster mit Seitenarmen , Oelgem .,
Portieren , Vorhänge re. zu verk. Näh.
Ildolfsallee  24 , 2 St ., vormittags.

P ra ch ist3tfcFS rümean -Spiegel
mit Aufsatz u. Stufe , Krist ., 67 Mk.,
kleiner Sofaspiegel , Nutzü., mit Auf¬
satz 5 Mk., 2 Kinderbetten mit E.inl .,
-r 7.50 Mk.» zu verk. Leh rstrasse 6, 1 I.

Waschkommode, eins., ganz neu,
billig abzug. Hellnnrndstratze 46, 3,
Eingang,durch den Hof._ B4938

Bücherschrank, rrußb.-psl ., Vertiko,
pol., H.-Schreibtifch billig zu verk.
Heri na Mist ratzê 4,,2 links . .B5099

Eine neue Küchen-Einrichtnnn^
prima Schreinerarbeit , für 170 Mk.,
sow. Glasw ., Stauberker u . Glastür,
bill̂ Weier , Schre in .. F riedrichstr. 19.

Zwei Brandkisteu
zn vertäut en Sch  ach tstratze 25._
Ein WWeWsch , T Nähmaschine,

1 eisernes Bett mit Strahmatratzc
bill. zu verk. Jahnstra ße  2 , 2._

Ausziehtisch. 1 Äaszugl ., 1 Bett
zu  verk . Hele uen stratze 26, 2. 34980

Großer runder Tisch s. 5 Ml .,
Bettst ., Matr ., Deckbett u . Kissen für
15 Mk. Dotzhcimerstratze 6, Hof Part.

Neuer Schreibtisch,
echt Eichen, billig zu verk. .vellmmid-
sirntzc 37. Schreiuerwcrkstntt ._

Ein sch»nee Spiegel billig
zu ver kau fen Wei lstra sze 9, 2 Sr.

' Staffelest geschnitzt,
schwer Eiche:,, 2,50 hoch, wegen Platz¬
mangels a 10 Mk. zu verkaufen
Rbeiustraße 88» 3.

'Mndauer , ,
gut erhalten , 1- u. 2-st)äN., zu der!.
Schwa Ibach erst ratze 47, 1._ .

Zwei neue 8-ederrollcn,
20 u . 70 Ztr . Tragkr ., u . n. Schneyp-
karren zu verkaufen sseldstratze 16.

Leichter Krankensahrstuhl,
wenig gebraucht, abzugeben Nredrr-
waldstratze 1, 1 links ._ _ __ _

W. Kinderwchfen nt. G.-R.
billig zu verkaufen Hirschgruben T̂ P.

Weißer Kinderwagen zu verk.
Vhi'lippsbcrgstraße 16,  Soull ^ re chts.
" Gutorh . Zitz- «. ,Liegewagen
mit Gummi -R .. sowie gut erhalt.
Kinderwagen o. G.-R ., cv. für Waiche
zu  h olen, bill. !?ermannstr . 28, 3 I.

Zwei einfache Wandarme
n. 2 Limas für Gas zu kaufen ge¬
sucht Michelsberg 6, 2.

In diese Rndrit werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aistgenemmm. —De« Hervort-beil kbizeln«
Worte im Text durch sttteSchrii.il!unMthaft.

Gutbürg. Privert-Mittagstisch
Bleichstratze 16, 1 St. 04533

160 Meter 1-zbll. gebr. Röhren
zu kaufen gesucht. Offerten unter
S . 114 an den Ta gbl.-Verl . H46 69

An bürgert . Wrwat-Mittagstksa,
können noch Damen und Herren tcn-
nchmen BiSmarckring 25, 1. 6 4592
'Nest . (steschäfts-Herren u. -Damen
können an gutbürg . Millagstrsch teil,
nehmen ; mit Kaffee 85 Pf ., Vorher.

,Anm eldu ng erw. Köder:rrm-e 30, 3,
Umzüge werden ängenommen

Dotzheimerstraße 111. Rinn.

Eisen , Lumpen , Flaschen, Paprer
und Metall kauft und holt ab
H. Arn old, Aarstraße 10.  Ü4812
Zlchtuna beim ltmzug . Alte Flasch.,

Lump., Pap . rc. k. u . h. ab K. Mitter.
Walramstr . 27, Hof, eis. Tr . 85120

1 gut. Bett , 1 Tofa , 6 Stüble,
gut erhalten , sofort zu verkaufen
Erbach erftratze 5, 2 St.

Zwei gebr, Muschelbctieii,
nutzb.-pol., mit gepolsterten Feder,
büdou, dazu 2 Rachtschränkcheu mit
weist. Marmor , sehr bill. abzugeben
Wdvlf sallee  57 , 2, 8—6. Uhr nachm.

anararr sicit Matratze, «en,
■i. 12i Mr . zu verk, Lchrsttaße d, 1 l,

Eleg. sch. ist. Kindcru-ag.. f. neu^
14 Mk.. sow. sch. Sport -Sitz-L:egew.,
mit u. o. Verdeck, m. G.-R., 8 und
12 Mk Eleonoren str. 7, 8 r . 85125
"Möd . Kinderwagen m. Mckclgeft.
billig^zn vk. Sedans tr . 7,  3 l . 6c>00o
Gut crh." Sportwagen , Küchenbrett,
blaues Kleid, gr . Figur , u . eine Part.
Partie ren . Düdingensira ße 2, 1 lks,

Weiher gnterh . Sportwagen
bill. ab,mg. NbeinbaSnstraßeL , 3. _
Fast n. weiß. Tportwag . m. G.H.

billig Mücherstr . 28, Hchp. l . LS003
' ,Zmer gebrauchte Herde,

aber noch gut erhalten , billig zu
verk.- Körnerstraße 7^  Warn_

Gasherd mit Ständer , Baden,,
u . crn Ausziehtlsch ZU verkaufen
Riehlstr «ße 9. Mtb . 1 rech ts ._ _

Gsissvarkocher zu Spottpreisen
Frie dr ichstr. 21, Engrosverk . 6 4913

Kupf. Gasbadeofen mit Brause
u. emaill . Badewanne billig zu ver-
ra'ufen SchNchcrskras ; ^
' Gstsbadcofcn mit SicherheitSbatt .^
spottbill . Friedrichstr .. 21,

GaShrizofen sofort zu verk.
El!  sNbet henftrrigcjJW .j:

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfsreuommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofsträtze 11._ 439

Lagerplatz
an der Mainzerstraße , vis -a-vis dem
Kaiser -Wilhclm -Ring , zu verpachten.
Näh . bei Göbel, Stuckgcschäft.

Für Schneiderinnen ! Arbeitbtisch,
Nahmasch., Regale , Ankleide-Sptegel,
Gartent ., Abschl., Polstertüren und
viel . And, bill. vk. Adolfsallee, 6. 11178

Hut -" sind Nohrylätienkoffer,
Ledertasche, Schreibkasten, Feldstecher,
gold. H.-Uhr, Silbersachen , Gold¬
schmuck. Gläser , Ucberzioher, Versch.
mehr zu verkaufen . Händler Verb.
Anzuscb. 10—! ._ Rer  oft ratze 5, 2. Et.

Gut erhaltene Nähmaschine
billigst abzugeven Schlichterstr , 16, P.

! In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift z

Mfseumnmcn. — Das Hervorhcbm einzelner ß
Worte im Text durch fette Schrift ist unftalthaft . -

Gutgehende Wirtschaft
in oder Nähe Wiesbadens von
kautionsfäh . tncht. Wirtsleutcn zu
vacksteu ncs. Oii . O. 812 Tagbl .-Vcrl.

Obstgarten
mit edlem Tafelobst zu dachten
gesucht. Offerten unter S . 814 an
den Tag bl.-Verlag ._ p_ _

Ein Alker oder ©arten
zu pachten gesucht. Näh. Wörth-
,trotze 1. 2 links.

Niuzüge
übcrnimnrt unter Garantie Balth.
Reithmann , Äarkstraste 13, Mtb . 1 1.
"'Umzüge p. Fedttrolle w. g. u. bill.
des, Christ, Nettelbe cksi: . 12 . Mb .^

Umzüge w. prompt n. billig best
in Stadt und über Land. Schon,
Scharnborststraste 34, H. P . L4 S85

Umzüge
werden billig unter Garantie ansge»
fü hrt . Weier , Fri ed":Vst raße 19._

Ofensetzer Kaus.
Reparaturen aller Oefen u. Herde.

Rau enthal erftratze 8, Hth. Pa rt.
Kostüme von 12 Mk., Blusen

von 3 Mk. an werden nach Pariser
Madezeitg . bei gut . Sitz anger . Näh.
^ « mrnhorMratze 22. 3. Et . lin ks.

Kostüme werden zugeschn-tten
u . zum Fertiaarbeitcn eingerichtet.
Lehriustitut für Damenschnerdercr
M . Wehrbein . Schwasimcher str. 29, 2.

Perfekte Schneiderin a. Frankfurt
empf. sich im Auf . v, Kost. all . Art bei
maß . Preis . Dotzbcimer ftr. 15, Bdh.

Tüchtige Modistin
empfiehlt sich in u. auß. d. Hause.
Hcrd erstra ße 88, Vord erh.  Par »._

In mod. Lockensri' . empf. sich
Friseuse . Bertramstr . ^ .2,^K ._ D48M

Ästrdinen -Svannerei L. Gerhart,
Bliicherstratz tj , Bdh. 1 t.  314090

Gardincnspannerei , vors., vtll.
Faulbr unnen stratze 12, 2 st _ _

GardlneniWasch. u. -Svannerei
C. Schmidt . Röderstraßc 20.

Gaslüster und Zuglampen
z. Spotivr . Friedrichstr . LI, Engr .-Vk.
“ 'GaMglampen . Lüster
und Gaskocher billig M verkaufen
Schma lü ach ers trotze 65. Parterre ._
28 St . emaill . gusteif. Badewannen

sof. spottbill . zu verk. Friedrich str. 21.
20 Stück Finkbadcwänueü

sof. söottbill . zu verk, Friedrichstr . Pst.
Wenig gebe, gtalenschlauchm. Wag.

zu verk. 'Kailer -Fr .-Ring 23, Hth. 1.
‘ Eise ni e "Treppe,

leicht gewunden , 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet , billig zu ver¬
laufen . Änzusehen in der Schlosseret
Kühn L Kämpfer , Römerberg 8. ^

In diese Rubrikw-rde-i
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenoiürieu. —Da» HcrvorRbrn ein,--!. -
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft

Student sucht Sprachenaustansch
mit geb. Engländer . Offerten unter
M.  813 an den Tagbl .-Verlag.

Unterricht
in der französischen Sprache erteilt
Fr auzösin billig st. Oranien str. 20, 1.

Klavierlehrerin zu einem Knaben
gef. Off . mit Preis u. Z . 115 Tagbl .-
Zweigst., Bismarckrina 2g. L5136

Wasch- u. Blättanst .. Gard .-Span^
Bleiche bei fließendem Wasser, von
Frau Tesch, sh orkstr atze 7. 334841

Wasch- u. Klättanft .. 0!ard .-spau .,
Bleiche bei fließ . Wasser. Nero.
stratzc 25, Christ, Laden._ B484e

WAsche zum Wäschen u. Bügeln
aufs  Land wird angenommen . Näh.
Wellritzstratze 25, S ' b. 2.  Stork.

14 Friedrlchstrahe 14,
Wasch, ii . Feinbügl . Fremdcnw . in
10 S tund . Gardinen P. Fst. 80 Pfq.

Wäsche rum Waschen u. Bügeln
wird angen . aufs Land, den g. Scun.
gebleicht, auch ohne z. büg. NähereZ
Marktstraße 28, ^Lad eri._ _

Wasche zum Wastien u. Bügeln
w. ang ., reell u. pünktl. besorgt . Frau
Ben der, Gusiav-Adoi'ür . 3, 3. 335094

Wäsche aufs Land
wird angenolllmeu . Eigene Meich»
Schachtstraße 18, 2 links. __

Wäsche zum Waschen u . Bügeln^
wird äugen . Gneiscnaustraße 13, P .
Wasch- u. Bleichanst., 1. Äpez.-G.

für feine  H .-, Hotel-,. Pens .-Wäsche.
Gard .-W. u. Spann ., sowie chemrschs
Klcidrr -Rein . Bstlowstr. 11, Hth. P

Wäscherei Frau Schmidt
(Gärtnerei Schmidt ., Langenbeckphatz^

, Feinbüslerch - Raken-Bleiche,
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Wasch- und Bleichanstalt , 84880
Göbenstr . 24, H. 1 l., übern . Wäsche
jed. Art zu bill. Preis . Gard .-Spann.

Bügel -Wäsche
wird noch angenommen und schnell
und gut besorgt. Fr . Schmidt,
Loreley -Ring 10, Seitenbau Part.

Wäsche zum Bügeln wird angen.
Bertramstraße 20, Mittelb . 2 rechts.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen . Eig . Bleiche. Fremden-
Wäsche wird schnell besorgt. Slam,
bacherstraße 70, in Sonnenberg.

300 Mark „ ^
gegen gute Sicherheit u. bald. Rück¬
zahlung zu leihen gesucht. Off . u.
M. 814 an den Tagbl .-Verlag.

Geschäftsrnhaberin sucht
gegen g. Sicherheit von Sclbstgeber
800 Mk. aus 1 Jahr zu leihen.
Offerten unter D. L. 17 hauptpost¬
lagernd erbeten.

Wer leiht 200 Mark
gegen Verpfändung des Mobiliars?
Offert , u. F . K. 20 hauptpostlagernd.

Welch' ebeldcnk. reiche Dame
oder Herr leiht jung . üess. Manne
bald 50 Mark , da in Bedrängnis?
Gefällige Offerten unter P . 815 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Abonnement A,
Parkett links , 4. Reihe, für den Rest
der Spielzeit oder auch nur für den
Monat April abzugeben Niederwald-
straße 1, 1 links.

Wer leiht e. gcwisscnh. augenbl.
durch Krankh. in Verlegenh . gek. Pers.
geg. g. Sich. u. Z. 50— 60 Mk ? Off.
u . S . 800 haup tpostlag ernd . 85123

Wer hilft geb. Persönlichkeit
mit 40 M . aus gr . Verlegenh . ? Rück¬
gabe n. Uebereink. u. Sicherh . Off.
u . T . 115 an T agbl.-Verl ag. 8 5071

Allein -Vertrieb
eines Massen-Haushaltungs -Artikels
zu vergeben Hartingst ra ße 13, 3 r.

Ein Vierte ! 2. Parkett (A)
auf zirka 3 Wochen abzugeben. Näh.
Kaiser -Friedrich -Ring 64, 2 St.

Fuhrmann mit eigenem Fuhrwerk
von Kohlenhandlnng gesucht. Nah.
Moritzstraße 5, 1 S t . _

Kind
wird in liebevolle Pflege gen., aufs
Land. N. Schmidt , Bleichste. 20, M. 1.

Heiratsgesuch!
Handwerker mit Vermögen wünscht
sich mit Fräul ., a. Witwe , nicht unter
80 I ., bald , zu verheiraten . Off . u.
U. 812 an den Tagbl .-Verlag ._

Fühle mich beunruhigt,
m. Lieb ist dach nicht krank, bitte Ant¬
wort . Gruß!

Gntgeh . Wirtschaft
nntSpczcrcihandl ., in nächster Nähe von
Mainz, krankheitshalber fof. ab-ug.
I . tücht. Eheleuten mit 1000 bis 1500 M.
ist sichere Existenz geb., auch für Metzger
geeignet. Offert, unter W. 811 an
den T agbl.-Verlag ._

. Eiserne Treppe, ’
leicht gewunden. 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
ä&iiSiua & KKimgjfer , Nömerberg 8.

MW KMWggk,
echte Raffe, Rüde, z. Zucht gut geeignet,
2 Jahre alt, wegen Platzmangel billig
zu verkaufen.

Caf « Orie nt , Unter den Eichen.

Ulmer Dome,
sofort billig zu verkaufen.
_ 1*. Unt er den Eichen.__

täWMmMl
BrillantL 'ilrfje mtS > Ohrriuo .e
zu sehr bill ige,»Preisen Marktstr. 23.

PianosI! 4965
für 445.—, 480.—, 530.—, 585.— bis
zu den besten Konzert-Pianos zu 650.—
700.—, 800.—, 900.— Mk. ec. unter
voller Garantie . Gcvranüite Pianos,
wie neu hergerichtct. Alk. 280, 360, 375.

*'7 Hiinij , BiSu »arckring 4.

Cm OkchcKmi!
allerneuesten Systems außerordentlich
billig abzugeben. Günflize Zahlungs¬
bedingungen. Offerten unter A.  2 : s
an den Tagbl.-Verlaa._

Zwei eleg. jnob . eufll.
fetten ä 85 Mk., Divan

lt. 2 Sesscl 70,Trum .-Spiegel 32, L,chreib-
tisch27, Flurtoil . 15, Rauenthalerstr. 6,P.

WD . -Wl . KrellreriWytse»
innen bald Eichen, 44 Mk., moderne
Schlafzimmer-Einrichtungen 180 Mk..
Vertiko mit Spiegel 2-> Mk., Pfciler-
spicgel mit Konsole 21 Mk., nußb.-
policrte Schreibtische 85 Mk. Möbel»
tage - Blücherplatz 3 —t . P4064

Grlegellheitskans.
Wegen Aufgabe eines größere» Kom-

missivnÄagers hat ersiklafsige Fabrik
eine Anzahl Kafsenschränke zu jedem
annehmbaren Preis abzugcben. 1763

Offerten unter ir . » a er an Bä« » se »i-
■tein & Wojfler A .-(fw., Wiesb aden.

M Heue herrschMM^
Kücherr-Eieu -ichtung , 2 vollständige
Betten, 1 Waschtoilette, 2 Nachttische,
1 pol. Vertiko, 1 Diwan, Ausziehtisch,
Rohrstühle, 1 Teppich u. noch Verschied,
mehr werden zu spottbilligem Preis ab¬
gegeben Möbcllager Blücherpl . 3 —4.

Kassenschrank
modernster Konstruktion, fast neu,
bill. verkäufl. Schlachthausstr. 12, 2,
von 10 dis 12 Uhr. 6097

Kiosk,
ln durchaus gediegener Ausführung
«Fabrikat A.  JBemb6 , Hoflicfera.t,
Mainz ) sehr preiswert zu verkaufen.
Anzusehen Wiesbadener Möbettzeim,
an der Schiersteiuerstraße.

BSciagergasseSJ . Tel. 2079.
zaSsit ärajrneir noch um E»es £esi
für gnterh . Herren - u. Damenkl ., Pelze,
Schu he ,Möbel,Gold,Si lber .Postk. ge nügt.

~ De» geehrten Herrschasten
em f4eött  Frau Stummer,
Hl . Wciiersassc o . 9 , fein Laden,
Zahle die allerhöchsten Preise f.guterh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkieid.. Schuhe,
Möbel, Gold, S ilber, Nachl. Po stk, gen.

Iräutein U . Heizhals,
Grabsnstr . 24 , kein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gut erh. H.- u. Damen-
kleidcr, Uniformen, g. Nach!., Pfandsch.,
Gold, Silb eru. Brillan ten. A. B. k. üH.

Kaufe stets Flaschen.
■*lujilUilj ♦ Lump.,Metnllez. höchst.

Preis . 81III . Blücherstr. 6, M. 1. U4815
Kitte uusrdiHeiöen! B4940

Lumpen,Papier , Flaschen, Eisen X.  kii. u.
holt ab 8. Kipper , Oranicnstr.54, Mtb.

€ia gteitr ttitafel.
an der Kasteler Chaussee gelegen, ist
per sofort oder später zu verpachten.
Für einen Gärtner sehr geeignet. Off.
unt. «». 81 « an den Tagbl.-Verl.

Zu sofort oder später eine
franz . Lehrerin

»au pan " für Tochter-Pensionat ges.
Off, u. HL. hm& an den Tagbl .-Verl.

Hierdurch beehren wir uns er¬
gebenst anzuzcigcn, daß wir unsere
Privat -Wohnung und Anmelde¬
stelle für

AvffMa
ab heute in unser eigenes Haus,
»ldelheidstraffe 78 , verlegt
haben. Der Tanzunierrichtssaal
befindet sich nach wie vor im Hause
der Loge Plato , Fricdrichstraße27.

MW M 8. » .
Lehrer u. Lehrerin

für Gcsellschafts- u. Kunsttänze.
Telephon 3442.

tönten bürgest MMllSStislh
v. 50 Pf ., Abendtisch 35 Pf . ». höher.
Saalgaffe 22 , i » « . it _

Umzüge
werden prompt u. billigst besorgt, auch
einzelne Fuhren . Ab. Ncmnich,
Hermannstraffe 16, Part . L4305

Berlitz School
Spraehlelir-Institut,

Luisenstrasse 7.

JSngllsch.
Privat - und Klassen -Unterricht . 5960

Mr . «SB. Ulr ow ne . Nikolasrfr . 83.
Parisienne institutrioe donne legous

do gram , et convers . ffaunusstr . 31, 4,

Maschinenschreiben.
Vervielfältigungen.
Entwürfe besorgt

Helene Horn
Luisenstraße 41 , Pt.

Lclimanu ’a

Gewerbe -Ausstellung!
Habe verschiedene 6052GlüMMe. WM, Tische

u. s. w. billig abzugeben.
Cai *i üSlaeSg Bahnhofstraße 10.

rrauzüsin (dipl .) ert . grdl . ITnterr.
n . Ko nr . Beste Re f. «9r » mie «»str . 14,2.

Pranz, , a . Paria , erfahr . Lehrer,
ert .15braiiias. B4 onven , St. ä 1 LI., 10St.
8 M. Off , u. ,B. IIS a. d. Tag bl. -Verl.

Demoiselle franoaise
libre quelques heures par jour desire
donner legen » de conversation,
aoeepterait oceupation aupres d’un ou
deuxenfants . Bonnesrecoramandations.
Off, unt . B. . 81 -S a . d. Tagbl .-Verlag.

Slieiniseh-fesif.
Handels- nnd Schrclb-

Lcliranstalt
für

Domen
und

Heim1
(Inhaber : Emil Straus ).

PS ** Nur:

38 Rheiiftlße 38 . d
E » e Moritzstr.

Tafel- u. DeD.alVagea
em pf. bill. » ILs, » f r , Wellritzstr. 6.

Ein neuer moderner
dreiarMig . GssLüsier
billig zu verkauf. Eltsti llerstraffe 14, 1 l.

Ein Doppclsp.-Wagei! u-ic Aufsatz und
eine sestsieheude Doppclsp-Nolle billig zu
verk aufen. Wl- »» -. Dotzheim erstr. 160.

GmtciiMU, MNZr
grün geuricheii,

grotzeS Garten -Bogelhans , natur-
eichen,

Reklameschild , 12m lg., 1,00m hoch,Waschmanget
kvcgzngshalher sofort billig zu verkaufen.

E3. JSoIia,
,/Nntee den Eichen '̂«

Plch-Krrrirrs
zur fachgemäßen Ausbildung. 4-wöchmtl.
Kurse. Marie Welirtoein , Lehr»
Institut , Schwalbacherstr . 8 », 2»

KMs Kochschule
für Daiffen,

Wiesblidcn , Adelheidstraße 69.
Anmeldungennimmt täglich entgegen.

Der Leiter: C . Hän,
15 Jahre Cheskoch

S . D. des Fürsten zu Wied.

a . rcrvielfüItigimss -Biireau,

Marktstr. 12,i. Tel.2537.
Anlage ii. Unterhaltung von Gärten u.
Parks, Bepflanzung von Balkonkasten.

ZLGKrssLLMMi,
Riederdergstraffe 7, 8 4928

Fernruf 1856 und 105T

GadMd.ßord-u.Krch!Ucht.
Sohn einer armen Witwe, bittet verehrte
Herrschaften um Aufträge bei Zusiche¬
rung für gute Arbeit und prompte
Bedienung.

.a.<!oiir Miiiie , Adlcrstraße 4.

die ihre feine Wäsche gut gewaschen u.
gebügelt haben wollen, wollen gefälligst
schreiben an Crndins :,

Srerobrnstr affe 23, .Htft
Gardiaev-Wasch, h.  Haan.
Nettelbeckstraße8, 2.  Rapp ._
Wttsch- NUd '̂ ‘ilCihWB
PlLttanstalt MN -LT

Clareuthakerstr. 8. Telephon 4074.
Pariser Neuwü scheret f. Kragen,
Mansch., Vor- u. Oberh., Herrschafts- u.
Fremdcnwllsche. G «rdinenspan » crei.
Bill. Prei se. Eig. Bl . u..ro ck. i. Freien.

Aerztlich geprüfte
Krarrkenpftegerin

(Wochenbett) ist noch für einige Zeit frei.
Straff burg , Langsiraße 18, 1.

Waffasta Schulberg 21 , 2 rechts

Ulnnitae
Sprechst.  10- 12, 2- 4 Uhr.

bei geb. jg. Dame,
Röderstraße 26, 1.
Spr . 10—In .3—7.

VerühMle Phreuvlogm
tt . EhiroMirirtitr für Herren u. Dam.
Adlcrstraße 45, 2jSt ._nMeaalkW,(Eljircmautinü
Winkclerstr. 4, V. 1., a. d. Dotzheimerstr.

E - Phrenslsgir ! -«w®
Hellmundstr . 15, WorderharrS 1,

_ früher Lariggaff e 5. _
SerAMe UhreaalaAN

Hochstätte nstr.  16. V.3r . (He rr .u. Dam.).

lljiioiMHtiit 1: 1

M Bariciiena.jedermanna. Schuldseh . etc . beschafft
diskret und nachweislich:

A. Blühen, Wiesbaden, Dotzh.-Str. 32, P.
Zu spr . v. 2—8 u . Sonntags vormittags.

Verwandten, Ireunden
und Bekannten

faaen wir bei unserem Wegzug von hier
Lebewohl. ' L 5007

Wiesbaden » den 26. März 1909.
Krch . Kaempfer , Sckr . a. D .,

__ und K rau ._
Die gegen Herrn Nnm « Seite,

Postassistent in Wiesbaden,
BertraMstraße M , 2 , von mir
ausgesprochenen Beleidigungen nehme
ich hiermit zurück.

Frau K-
Mainz.

Backofenx.LL.S ""L
Diskr. Privatentb . b. Fr . Letü Preiobler,

Hebamme. Mainz, Gärtnerstr . 1,1 . P31
" Detektiv - Bureau

„Eonftanee " ,
Marktstratze 12, 1. Tel . 2537.

Auskünfte, Ermittelungen,
_Bcoback!tu ngen  di skret, schnell, bill ig.

Distiüg . vorurteilSsr . Dame
möchte mit vornchm. reichen auch ält
Herrn bekannt ln , zw. Heirat . Off. erb.
«l>. « « an die Tagbl .-Haupt-Aq.,
Wilhelmstr. 6. 6089

Encrg. ui. etw. Kapital
als Teilhaber f. Detekt.-Burcau gef.
Off, u. TL. 41 postl . Wiesb._

Welch' cbelbenfenbe Dame oder Herr
hilft einemj. strebst Manu zur Gründung
seines Geschäfts? Off. u. ii 81»
an den Tagbi.-Verlag. II219

FräNLein
sucht Konditorei mit CasS (Filiale)
zu übernehmen. (Kaution). Offerten
unter M. 818 an den Tagbl .-Verlag.

(hrtmjtjt finden freund!. Aufnahme
bei einer Hebamme.

Str . Diskretion. Auch briefl. Rat in allen
Fällen . Frau Sw » rl , Ceintuurba» 121,
Slmsterdam . P' 102

Heirat.
Allcinst. Witwer, 40 I . a., fok.

Geschäftsmann, m. einig. taus.M., sicherer
Einkommen, sucht zwecks bald. Heirat
mit e. Frl . von hübscher Erscheinung,
wenn a. ohne Verm., in nähere Ver¬
bindung zu treten. Gefl. Off. womögl.
mit Bild u. TT. 818 an d. Tagbl .-Verl.

2 schickej. Damen,
die «ine Französü, , hier fremd»
denen es an Herrenbekanntschaft
fehlt , wünsche « die Beka,tntschast
von gesetzten, gebildete » Htrrcn
zu machen , zw. Heirat . Ernstgem.
Off, n . K. «i « a . d. Tagbl . »Berl.

ÄS *»» Bitte die rote Nelke vom
Dienstag (>lh  Uhr am

Samstag um diese Zeit, da Brief zu
spät abgeholr II . 202. Hl 89

Zwedonassig
ansgesfafteie
Dradssadien
toben Erfolg

Der strebsame Gesdiäffsmann beadife obige
Worfe, denn geschmackDolI ausgeführie Drudt*

sadien bilden den wesentlichsten Bestandteil der
modernen Reklame , in deren geschicktester Hus«

uuhung das Geheimnis des geschäftlichen Erfolges liegt.

6imnal ist keinmal!!
Dies gilt auch für die Reklame ; sie sei nickt plump und
aufdringlich, kehre aber in veränderter Form wieder, denn

die 6unsf des Publikums Ist wandelbar!
Es versuckt gern allerorten . Deshalb müssen auch alte,
eingeführte Geschäfte ihre Firma stetig aufs neue in
geeigneter Weise dem Publikum in Erinnerung bringen.
EJ Wir empfehlen unsere seif dem Jahre 1809 an hiesigem
Platze bestehende Buckdruckerei insbesondere zur Her¬
stellung feiner Akzidenz - und Reklame -Drucksachen,
deren sorgfältige und wirkungsvolle Ausführung in den
weitesten Kreisen Beifall und Anerkennung gefunden
hat . Unsere neuen maschinellen Einricktungen , unsere
reichen Schriften- und Papier -Vorräte , unser in allen
Zweigen des Buchdruckes wohleingeschuites Arbeits-
Personal , wie nicht zuletzt die Sorgfalt , die wir Jeder uns
übertragenen Arbeit , von der einfachen Visitenkarte bis
zum künstlerischen Farbendruck , zuzuwenden pflegen,
uerbürgen eine prompte,geschmackuolle,durdiauszeit-
gemässe,korrekte Ausführung aller uns überwiesenen
Aufträge . Dabei sind unsere Preise durchaus massige.
Zu persönlichen Besprechungen und zur Ausarbeitung
von Kosten -Anschlägen sind wir jederzeit gern bereit.

k $di®ttenberg*sdie fMbudidruckerei
Kontor: hanggasse 27. Fernsprecher Flr.2266 .
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empfiahltVID̂IIOIllv ■r- -mn

Robert PreniS , Bier -drossluuidliiiig , W IS8 » « -MHM
Weisseuliiirgsti ’ass © 1 # Kellereien ; BergscMössehen. JPeriaspFeelaei * 88N.

l^ iTropfea

MsiEsigc Metaia -Folitör
maciien das

schmutzigste Metall
spiegelblank

in E'S-fSKi'Sjeri F67
von 10 bis 50 Pfennig.

'gjelsersRti an haben.
Fahr . :Lubszynski&Co.,Berlin NO.

embf. Jacob Efrey , ©rbfldjcrftr. 2,
_ Telephon 3432. _

6elgien StoMH
Frickels KschhaÄe,

LLrasrnstratze 16.

jamaxosmsBSäasssssEmm

li. Maser,loiSrr, . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. Diskr. Ach. V 3643

LgdGI ' t V ^ 658l6I ' ,
Kur-Institut für NaturhMunde.

Kaiser-Friedrich«Ring 4,10 —12 n. 4—6.

% m eM  SftAffait bei Ems b-s. -n-rg, Vorbereitung für das »
% " *' * (.Perle des LahntalS "). Ettljahr .- , prMSNCr - ^?  ü \ Ä. Hol.nl #U»/i 1t y Itlf StftüMIWtt BiVVfttUtVIt <KA U ?|5CTICv'.s SRV » *« *» , C*s, \ 7 7 . , ,o ~ Y
I Pr. Lechleltner, Schuldirektor. u. AblLltnenten-Examen. %
% »♦♦ ^ »M S±±± £ ±S±SS±S± &S3^

JBra u t - Jk . ussta Hungen.
Möbel und Betten

solider Ausführung zu billigen Freisen.
Wiesbaden , Anton Frensch,

Kircheasse  27 . Tapezierer n . Dekorateur.
Telephon 3034.

382

vLMßgMge « .
mmmm WMjTlMMMNM

Kurhaus . 11—1214 Uhr : Konzert
in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
4 Uhr : Konzert . 5 Uhr : Tee-
Konzert . 8 Uhr : Konzert.

Königl . Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Untreu . Cavalleria rufticana.

Mcstdenz- Theater . Abends 7 Uhr:
Das Fräulein in Schwarz.

Volks ° Theater . Abends 8.15 Uhr:
Der Glöckner von Notre -Dame.

LSalhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Die Dollarprinzessin.

Walhalla (Restaurants . AbdS. S Uhr:
Konzert . . . . „ . ..

Scala -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Wiophmi- Theater , Wilhelmstratze 8.
(Hotel Monopol .) Nachm. 4.30—10.

Kinepbo» - Theater , Taunusstrafie 1.
Vorstellungen von 4 Uhr nachm,
bis 10 Uhr abends.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.

Wiesbadener Krivpen -Berein . Abds.
6 Uhr : General -Versammlung.

Deutsche Kolonial -Gesellschaft, Abt.
Wiesbaden . Abends 7 Uhr : Krne-
matographische Vorführungen.

Turnverein . Abends 8— 10 Uhr:
Riegenturnen.

Fechter - Vereinigung Wiesbaden.
&—10 Uhr : Fechten. Oberreal,
schule Oranicnstraße 7.

Wiesbadener Fechikiub. Abends 6 b:Z
10 Uhr : Fechten. Fechtboden: Schule
vis -a-vis der Reichsbank. Klub,
lokal: Walhalla.

Kneipp-Bcrei » Wiesbaden . E. B.
Abends 8.30 Uhr : Vortrag.

Borschuf-verein zu Wiesbaden . E. G.
m. b. H. Abends 8.80 Uhr:
General -Versammlung.

Vlänncr -Turuberein . Abends 8.30:
Kürturnen . .

T« rngefellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

.Stenographen - Verein GabclSbergrr.
Anfänger -Unterricht : —10 Uhr,
Mittelschule Luisenstratze 26, Zim¬
mer 26. Vereins - Uebungsabeno
8.30 Uhr im Vereinslokal , Hotel
„Vater Rhein ". Bleichstraße 6.

Lprachvercin 1003. Abends 3.4o Uhr,
Sjotel National . Taunusstratze 21:
Italienischer Konversatronso bend.

Gesangverein Wiesbadener Männee-
Klub. Abends 8.30: Probe.

Tvangelischer Arbeiter -Berein . 8.30:
Gesangprobe . ^

Stemm - und Ring -Klub Athlrtm,
8.30: Uevung.

Wiesbadener Atületen -Klub. 8.30:
Hebung. ^ .

Stemm - nirb Ning -Kluv Ernigkett
Abends 8.30: Ucbuna.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
g Uhr: UebungSabend.

Theater -Berein 1907. Abds. 0 Uhr:
Theaterprobe . ^ ^

Theater -Gesellschast Wiesbaden . Ver-
cinslokal : Thüringer Hof. 0 Uhr:

Christlicher Brrei « iunger MZnnrr.
Dotzheimerstraße 20, Hth. 1 St.
Abends 9 Uhr : Turnen.

Wlattdütscher jttub Wiesbaden . Abds.
Klock8 : Vereensabend.

Stemm - und Ring -LA»b Germania
Abends 9 Uhr : Hebung. ,

iKraft - nnd Sport -Klub Menirttia.
9 Uhr : Uebung.

Verein für Handlung ? - Kommis von
1858. 9 Uhr : Versammlung im
Hotel , - Restaurant Tannhäuser,
Bahnhofstrabe 3.

Wiesbadener Ziurmerschützen- Klub.
9 Uhr : Echeivenschießen.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Scharrscher Manner -Chor. 0 Uhr

Lrsbe.

Versteigerung eines den Kindern des
Schuhmachermeisters ,Joh . Georg
Schmidt hier gehörigen Wohn¬
hauses , belegen an der Schavnhorst-
straße 22, bei Königl . Amtsgericht,
Zimmer Nr . 60, vorm. 0.30 Uhr.
t<S . Tagbl . Nr . 119, S . 9.)

Versteigerung von Mobilien nsw. rm
Hanse Schwalbacherstraße 7,  vorn,.
9.30 Uhr. (S . Tgbl . 143, S . 17.) .

Versteigerung von Mobilien usw. rm
Hause Eleonoren 'straße 3, vorm.
10 Uhr. (S . Tagbl , Nr . 141, S . 14.)

Einreichung von Angeboten aus
die Ausführung der hölzernen
Spattendecken für die Terraffen-
Glasdücher der Pavillons 8 und 0
des städt. Krankenhauses, , im Ver¬
waltungsgebäude , Friedrichstr . 15,
Zimmer Nr . 9, vorm. 10.80 Uhr.
t©. Amtl . Anz. Nr . 21, S . 2:)

Versteigerung eines Vertikos usw. rm
Hause Helenenstraße b, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 142, S . 10.)

Verstoigernng eines Kasseuschranks
usw. im Hanse Helenenstraße 24,
mittags 12 Uhr. (S . Tagbl . 142,
S . 107)

Versteigerung von Naturweinen der
Großh . Hess. WeinHau-Domänen-
Verwaltung , im Saale des Kon
zerthauses zu Mainz , Gro ^e
Bleiche 56, mittags 12 Uhr. (S.
Tagbl . Sh.  127 . S . 18.)

Versteigerung einer Ladentheke mit
Marmvrplatte , 1 Mignon - Orgel
nsw. im Hause Helenenstraße -6,
nachin. 2.15 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 143, S . 10.)

Einreichung von Angeboten aus d:e
Ausführung der inneren Berpuh-
avbeiten und die Schrcinerar 'beiten
für den Neubau der Blindenanstalt
hier , an Herrn Inspektor ClaaS,
Walkmühlstratze 13, nachm. 4 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 140, S . 10.)

L>anrr>zzc,, eine junge
Bäucrii! . . . Frau Müller-Wsitz.

Turiddu , ein junger
Bauer . Herr Fredsrich.

Lucia, seine Mutt « . Frl . Gchwartz.
Alfio, e. Fuhrmann Herr Geisst-Winkel.
Lola, seine Frau . . Frl . Krämer.

l Frl . Roßmann.
Bauermn .n - - -s Frau Baumann.

Laudleute. Kinder.
Dis Handlung spielt in einem

siciliauischen Dorfe.
Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Nach dem 1. Stücke findet eine Pause

von 18 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 27. März , Aborm. 8:
Tosca.

Königliche JS KchtmfpMs«hr !f
Freitag , den 26. März.

84. Vorstellung.
41. Vorstellung im Abonnement

Mtreu.
Komödie in 3 Akten von Roberto
Bracco. Aus dem Italienischen von

Otto Eiscnschch.
In Szene gesetzt von .Herrn Ober-

Regisseur Köchy.
Personen:

Graf Silvio Sangiorgi Herr Schwab.
Gräfin Clara Sängi-

orgi . Fra » Doppelbauer.
Gino Riccardi . . . Herr Hecrmann.
Lorenzo . Herr Ändnano . .
Ein Kammermädchen Frl . Muberti.
Ein Diener . . . . Herr schenk.
Ort der Handlung : Neapel . Zeit:

Gegenwart.
Spiellcit . : Herr OberrcgrsseurKochh.
Dct . Einricht .: Herr Hofrat Schict.

OriVÄlIoi ' irr i 'H8tler » r » .
(SicilianisÄe Bauernehre .)

Melodrama in 1 Auszug, dem glmch-
namigcn Volksstück von G . Berga
entnommen von G. Targioni -Togzettr
und G. Menasci . Deutsche Bear¬
beitung von Oskar Berggruen . Musrk

von Pietro Mascagnr

Uoiks -T ^ ratLr '.
(Dotzyeimerstraßr 18, „Kaisersaal ".)

Direktion: Kans Wiltzsimy.
Freitag , den 26. März.

Abends 8.18 Uhr:
Volkstümliche Vorstellung bei kleinen

Preisen.
(Dutzendkarten ungültig .)

D §e Glöckner
tsr$m Ustre-Dams.

Romantischos Schauspiel in 8 Bildern
nach dem Roman des Viktor Hugo
frei bearbeitet von Charlotte Birch-

Pscisfer.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmh.

Personen des ersten Bildes:
GervaiseChaute Flcuric Cloiilde Gnttcn.
Ihre Mutter . . . Lina Töldte.
Madelaine Meuniers
Fanchette.
Bernarde.
Ponee, Dorfricht« .
Ein Bauer . . . .
Ein Zigeunerhaupt-

uiann.
Sein Weib . . . .
Flemette , Gervaiscs

Kind.
Nicolet. Madelaines

Kind . kl. Karl.
Bauern , Zigeuner , Kinder.

Die Handlung spielt in Sspernay
um daS Jahr 1470.

Personen der übrigen Bilder
(spielen 12 Jahre später ):

Claude-Frello 8lrchi-
diakcnus von Notre-
Dame zu Paris . Heinrich Necb.

Ouasimodo, Ellöckner
von Notre-Dame . Arth. Scho»dorff.

Phöbus de Chante-
aupers, ein junger
Edelmann . . . Alfred Heinrichs.

Ein 5z>aupt»!ann, der
Söldner des Königs Arthur Rhode.

ClopinTroullfou , ein
Bcttlcr . Eonrad Loehmke.

Der Grefficr von Paris Emi! Römer.
Etienne Lamarin, ein

verdorbener Schneider Curt Roder.

Usftdmr ; °Tlxsatou-
Direktion: Dr. xbil . H» RaKth»

Freitag , den 26. März.
Tutzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
Das Frarrlsin in Schmarz.
Komödie in 3 Aufzügen von Rudolf

Lothar.
Spielleitung : vr . Hermann Rauch.

Personen:
Hector Durand . . Ernst Bertram.
Sophie, seine Frau . Nosel van Born.
Clairc, deren Tochter Agnes Hammer.
Barthou , Notar . . Georg Rücker.
Frau Barthou . . . Sofie Schenk.
Aristide Barthou,

Staatsanwalt R. Wiltncr-Schonau.
Maximilian Fleurh,

fem Substitut . .
Fack . . . . . .
Kuglcr. Agent . . .
Der Apotheker. . .
Martha , Mädchen bei

Durand . . . . - ... ..
Das Stück spielt in der Nahe erner
Mittelgroßen Stadt dos nördlichen

Frankreichs . ^
Nach dem 1. u. 2. Arte finden größere

3. Lieder der Liebesnacht , ‘Walzer aus
dar Operette „Donnerwetter Tadel¬
los“ Ton P. Lincke,

4. Alls stella Confidente v. G. Menazzi,
5. Phantasie aus „Sylvia“ v. L. Delibes,
6. Wenn zwei sich lieben, Lied ana

der Operette „Der Eastelbinds*“
von Fr . Leiter.

7. Lein du bal von Ii Gillet.
8. The Gondelior, Intermezzo von0. Powelh
Eintritt gegen Brunnen-Abonnements-
karten für Fremde und K-OchbruaBaa.

IConzertkarten.

Ottilie Grnnert.
Helene Balois.
Julie Lenz.
Arthur Rhode.
Curt Röder.

Emil Römer.
Kuni Clement.

kl. Friede!.

Walter Tautz.
Rudolf Bartak.
Reinhold Hager.
Friedr . Degcner.
Selma Wuttke.

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. En de 0 Uhr.

Samstag , den 27. März : Der Dieb.
Sonntag , den 28. März , nachmittags

0-4 Uhr: Doktor Klans. Abends
7 Uhr : Moral . _

.Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements - Koozart

des städtischen Ryr -Orcissstors,
Leitung : Herr Kapellmrtr . H . .Inner.
1. Ouvertüre zur Opor „Hans Heiling®

von H. Marschner.
2. Maurisches Ständchen r . F . Kücken,
3! Melodien ans Lortzings Opera vo»

A. Rosenkranz.
4. Ganz allerliebst, Walzer von

K. Waldteufel.
5. Ouvertüre zur Oper „Der schwarze

Domino“ von I). ,F. Ander.
g. Hochzeiteständchen von P. Lacombe.
7.  Phantasie aus der Oper „Tiefland“

von E. d’ Albert. r
8. Marche tartare von L. Ganne.

Gervaise . . . . . Clotilde Gutten.
Madelaine Meuniers Ottilie Grunert.
Renarde,eineGewürz-

friiincriu . . . . Marg . Hamm.
Mahi -tte. ihre Base . H-l-ne Balms.
Oudarde Bcrtran.

Phöbus Amme . . Lina Tdldte.
Esmeralda . . . . Mellt , Lcnard.
Magistrats -Personen , Zigeuner , Volk.
Die letzten 7 Bilder spielen in Paris

um das Jahr 1482.

Samstag , den 27. Mürz : Das
Testamciit des Großen Kurfürsten.

WaltzaTa - T ??SÄtex.
Direktion: T » Usttderi.
Freitag , den 28. Mürz.

Abends 8 Uhr:
pg DsÄarpri«?effm.

Operette in 3 Akten^ von A. M.
Willncr und Grünbaum.

Musik von Leo Fall.
Leiter der Vorstellung : Oberregiffeur

Franz Felir.
Dirig .: Kapellmstr. Seydel -Stoger.

Personen:
John Couder. Präsi¬

dent e. Koblentrusts Franz Felix.
Alice, seine Tochter Lncr, .Kugler a. E.
Dick, sen Neffe . - Friedr . o. Ahn.
Daisy Grap , s. Nichte MarianneHerzka.
Frrdy Wehr bürg . . Eduard Rosen.
Hans Frln . v. Schlick Kurt Klemich.
Olga Labiuska, Chan¬

sonette im Löwen¬
käsig.

Tom, Coudcrs Bruder
Mit!Thompson.Wirt¬

schafterin . . . .
James . Kammerdiener

bei Couder . . .
Bill , Chauffeur . . .
Schreibmaschinen - Fräuleins , Chan¬
sonetten , Gäste, Dienerschaft , Gepäck¬

träger.
^er 1 und 2.  Akt spielen im New
Aorker Palais des Milliardärs John
Couder : der 3. Akt im Landhause

Fredhs im Al icebille (Kanada ).

Samstag , den 27.  März : Benefiz, für
Frl . Marianne Hcrzka. Die Geisha.

Nachmittags 5 Ukr im kleinen Saale:
Tee -Konzert

Ada Monte.
Max Brandt.

Anna Roesgen.

Max Droz.
Frz. Schimanek.

Abends 8 Ohr im .Abonnement
im  grossen Saale:

Beethoven-Wanncr-Äbend
des Städtischen Kurorchesters.

Leitung : Herr Ugo Affemi, städt,
ICurkapellmeister.

1. Ouvertüre zu „Fidelio“, E-dur von
L. v. Beethoven.

2. SymphonieA-dur Sr. 7, op. 92 voa
L. v. Beethoven.

I . Tcco sostenuto — Yivace.
II . Alhsgretto.

III . Presto.
IV. Finale . Allegro eoe hrlo.

3. Vorspiel und Liehestod aua der Opei
„Tristan und Isolde“ v. B. Wagner,

4. Siegfrieds Tod und Trauennai -sch
aus dem Musikdrama „Götterdäm¬
merung“ von Rieh. Wsgnor.

Kurbtius zu Wiesbaden.
Freitag , den 28. März,

vormittags von 11—12fch Uhr:
Konzert

der Kapelle Hans Birckenbach in der
Kochbrunnen-Trinkhalie.

1. Xa vajo von Alstyne.
2. Ouvertüre zur Oper „Zainpa von

Herold.

Waltalia
Afa Samstag ', dea SS 3.

;5eiä«r«> Altend L«S S.'Eu-
(nach Beendigung der Operette) :
Moderne heiter©

KliosilerAberufe.
Cabaret ä !a „Chat ncir“.

S gllateade r\Iiocläkimstlei ’isc 'hc %
©ebnts . ^

Conferenca: Carl SSfinrSnn.
Am Fltlfel : « eorg SEänsel,

Komponist.
I . illy Banm . Fritz ! Walde ®,,

Louiion,
Barriet Ozhara . Jose»
Sachbauer , Helnzins,

Riccardo.
Anfang 10 Uhl.

iI
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icsbadener fremden - Liste

Hotel Adler Baiäfihjtris«
Langgasse 42, 44 und 46.

Heimberger, Kommerzienrat, m. Fr .,
Spremberg.

Lübbert , Korv.-Kapitän , mit Frau,
Jlerim.Motel  mm neaes Adle ».

Goetbestrasse 16.
Peisker , Kfm., Heidelberg. — Pafcfcri,

A.rch, mit Tochter, Harmstadt.
Joas, Stabsarzt Dr ., Salzburg. ~

Fischer, Kfm., m. Fr ., Frankfurt.
Alleesaal.

Taumisstrasse 3.
Flink, Reut ., iru Fr ., Marburg. «—

Krause , Konsul, Kiel.
Ästoria -Hotel.

Sonnenbergerstrasse o.
Weis aste ck, Kfm-, Berlin.

j8a.yriseh .er Hof.
Delaspeesirasse 4.

Grein er, Kfm, m. Fr . Weimar . —
gjraemer , Heut., m. Fr ., Müldorf
(Holateia,) .Hotel Bellevra ®.

Wilhelmstrasse 26.
Naumann, Dr., mi. Fr ., Dresden; —

Kats , Fr . Reut ., Giessen.
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 37.
Klein, Kfm., Frankfurt . — Voigt,

.Kim., Markneukirchen . — Liegmamn,
Kfm-, Berlin.

Mattem , Frl ., Düsseldorf. — Fischer,
Kfm-, Sontheim.

Schwarzer Bost«
Kranzplats 15.

Baer, Fabrikbes., Radebeul. — Dyk¬
hoff, Rechtsanwalt , m. Fr ., Osnabrück.
»—Schwielaai, Fr ., m.  Töcht ., Spandau.
-- Wiesehe, Frl ., Güttingen.

Staakmann , Fr ., Leipzig. — Adam,
Fr., Stassfurt . — Lorenz, Frl ., Halle.
«— Besserer, Fr ., mit Kind , Halle. —
Ring, _Fr . Fabrikant , Friedenau. —
Schoenicke, Zolidir, Steglitz.

Zwei Mäcba»
Hafnergasse 12.

EäBcenbach, Frl ., Körnigstem.
Lenz, Kfm,., Gardelegeu. — Franke,

Fr . Reut ., Gardelegen.
Hotel Branbaclu

Dambachtal G.
Brandenburg , München.

Goldener JBSrismrjiosst
Goldgasse 8/10.

Seheltema-Dunlop, Frl . Reut ., Arn¬
heim. — Scheltema-Dunlop, Fr . Reut .,
Arnheim - — Pless, Kfm., Königsberg.

Hotel Burjghoii
Langgasse 21/23 u. Metzgergasse 30/32

Mügge, Oberarzt Dr ., m. Frau,
Giessen. — Lupmann, Kfm., Krefeld.
— Schmitz, Fahr ., Köln. — Wäldi,
Ingen, Zürich.Ceratral -Hotel.

Nikolasstrasse 43.
Gustin , Kfm., Auerbach. — Grober,

Br. med., Bremen. —- Müller, Kfm.,
tn>. Fr ., Frankfurt . — EU es, Kfm., m.
Fn., Köln. — Bernhardt , Kfm., m. Fr .,
Frankfurt . — Henry , Kfm., Homburg.
__ Zywicki, Bauführer , Essen. —
Eisenboss, Kfm;., Gerolstein. — Ottos-
fcuider, Kfm., Paris . — Löwenthal,
Kfm., Eschwege.

Feldmnjm, Kfm., m. Fr ., Darmstadt.
_. Warmhold , Kfm., m. Fr ., Hamburg.
— Grünewald, Kfm., Nastätten . —
Reis, Kfm., Frankfurt . — Euler, Frau
Rent , m. Kindern , Braunschweig.
Hotel n . jBadliatss Coattimomtnl,

Langgasse 36.
Spidfcerragel, Fr ., Düsseldorf. —

Gerstle , Kfm., München. — Linke,
Kfm.., Erfurt.

Rebmann, Fr . Ingen-, Eberewaldo.
Hotel Bahlh «!®«.

Taunusstrasse 15.
Gorlßr,  Frl ., Berlin.

Kw &nsialt BiotenmfiKI «,
Parksfcrara® 44.

Baron v. Offenbepg, Gutsbesitzer,
Kurland. Hotel EJraltona.

Marki-strass« 32.
Möller . Kfm., Leipzig. — Berger,

Kfm., Wien. — Gadiel, Kfm., Berlin.
— Becker, Kfm;, Krefeld .— Bensinger,
Kfm., Mannheim. — Bergern, Kaufm,
Hannover. — Schuhamann, Kfm., Köln.
—Simon, Kfm., Frankfurt . — Wendel,
Kfm., Berlin.

fic.ls.mi-. Kurfm , Karlsruhe . —
Schüler, Kfm., Köln. — Kohlhas, Kfm.,
Limburg. — Gadiel, Kfm., Mannheim.
— Kraus *, Kfm., Köln. — Mayer,
Kfm., Gotha. — Fächer, Kfm., Elber¬
feld- — Hilf, Assessor, Limburg. —
Stahl, Kfm ., Köln.

L i* 1:er
Kranzplatz II.

Ascherfeld , Fr . Rechtsanwalt Dr.,
mit Sohn, Esse». — Neumann, Königs-

^Lanö , FrL, Warschau. — Margolis,
Petersburg . — Kayser , m. Fr ., Berlin.
—Bergli, m. Fr ., Kivik. —Beldeninofi,
Pr, Irkutsk . — Peeters , Frau , Ant¬
werpen.

Hotel Erfe 'j*rS®a,
Mauritiusplatz 1.

Seflhard, Kaufm, Darmstadt . —
Kaufmann, Kfm., Frankfurt . — Rie¬
gel , Kfm , Frankfurt.

Gabriel, Kaufm., Frankfurt . ■—
Weidhe , JöeL — Frank , Fr ., Hanau . —
Riebt, Kfm., Schotten.

Europäischer HoS,
Langgasse 32.

gtHomel , Kfm., Frankfurt , — Wild,
Kfm-, Köln. — Bauer, Kfm., Frank¬
furt - _

Sehnbert , .Klrm, m.  Fr ., Wien. —
Hartdegen , Kfm , Hannover . — Felg¬
oer , Kfm., Leipzig. — üsiwald , Kfm ;
Köln»

Se. Durchlaucht Erbprinz ßeuss j
Hrnnkfiurter Mot «

Webergasse 37.
Lankhorst , Fr . Fabrikbes., Düssel¬

dorf.
Grüner VF&1&
Marktetrasse 10.

Herz, Kfm., Köln. — Maas, Kfm.,
Berlin. — Paulus, Kfm., Krefeld . —
Meyer, Kfm., Neuwied. — Off ermann,
Kfm,., Krefeld . — Sonnenfeld, Kfm.,
Elberfeld. — Benecke, Kfm., Hamburg.
— Schick, Kfm., Dresden.— van Herb,
Kfm., Amsterdam. — Broetz, Kfm.,
Limburg. — Roudorf, Kfm., Koblenz.
— Korthaus , Kfm., Mannheim. —-
Bubenberger, Kfm., Hanau . — Pach-
hofer, Kfm., Wien. — Gabel, Kfm.,
Berlin. — Haas, Kfm., Paris .—■Meyer,
Kfm., St. Goar. — Kama , Kfm , Köln.
— Pocheion, Kfm., Genf. — Biertz,
Kfm., Viersen. — Komblum , Kaufm.,
Hagen. —• Kornblum, Fr ., Hagen. —
Paatz , ICfm., Frankfurt . — Marcusse,
Kaufm., Hannover. — Rotbenstein,
Kfm-, Frankfurt . — Norbert , Kaufm.,
Berlin. — Pollehn, Kfm., Leipzig. —
Dittmar , Kfm., Berlin.

Mahr, Kfm., Koblenz. — Lochner,
Frl-, Frankfurt .. — Ziekm, Kaufmann,
Hamburg . — Hägens, Kfm., Koblenz.
— Schwarz, 2 Hrn. Räte , Berlin.. —
Deuk, Kfm., Berlin. — Forchheimer,
Kfm., Schweänfurt. — Löhnberg, Kfm.,
Köln. — Goipel, Kfm., Hamburg. —
Sachs, Kfm;, Köln. — Schiiubler, Fbr .,
Pforzheim. — Schulze, Kfm., Frank¬
furt .— Reh.se, Bad Neuenahr . — Wiolf,
Kfm., Brüssel. — Cohn, Kfm ., m. Fr .,
Köln. — Haupt , Kfm., Frankfurt . —
Scheffel, Kfm., Naumburg. — Bös-
miüller, Kfm., Köln. — Kn oll, Kaufm;,
Holzappel.— Gngenheim, Kfm., Frank¬
furt . — Laube, Kfm., Berlin. — Creuz-
burger , Kfm., Berlin. — Siemen, Kfm. ,
Bad Dürkheim. — Schwarz, Kaufm-,
Lahr.

Hamburger Ho ®.
Taunusstrasse 11.

Hock, Frl;, Aschaffenburg.
Hansa - Hotel,
Nikolasstrasse 1.

Damm, Hotelbes., Heidelberg. —
Joetten , Frl ., Kreuznach. —- Utz,
Fahr ., Karlsruhe.

Hotel Esp ^olt
Schillerplatz 4.

Schütz, Kfm., Bromberg. — Werner,
Kfm., Hannover. — Kessler, Kaufm;,
Stettin . — Heller, Kaufm., mit Frau,
Frankfurt.

Kopp, Kfm., Berlin. — Hesse, Kfm..,
Nürnberg . — Mayer, Kfm., mit Frau,Frankfurt.

Hotel Prinz Heinrich.
Bärenstras ê 5.

Denninghoff, Kfm., Werden-
Hotel Holiemzollerat.

Paulinenstrasse 10.
Sehlbach, Fabrikb ., m. Fr ., Barmen.Hotel Holländinclier Hat.

Rheinbahnstrasse 5.
Walbert , Kfm., Köln . — Alexander,

Kfm., Vallendar. — Wallraff, Kaufm.,Düsseldorf.
Vier Jahrezzeitem.

Kaiser-Friedrich -Platz 1.
Levy, Kopenhagen. — Steinway,

Frl ., mit Lehrerin , New York. —-
Steinway, Fr., m. Bed., New York. —■
Pick, Frl . Eent ., Berlin. — Pick,
Univ .-Prof . Dr . med., Berlin. — V.
Friesen, Freiherr , Dresden.

Heinekea, Dir., Frankfurt . — Fiel,
m.  Bedien -, New York.

KaizerbaA
Wilhelmstrasse 42.

V. Johnstone , EskiTstana.
Hotel Hainerh -of

mi Augusta - Viktoria - Bad,
Frankfurterstrasse 17.

Salomen, Kfm., Dresden. — Knops,
Fabrikbes ., Aachen.

Kölnischer WoS.
Kleine Burgstrasse 6.

Coes, Fr ., Lennep.
Badliaut mm Kranz . -

Langgaase 56.
Bock, Hannover.Goldenen Krem.

Spiegelgasse 6/8.
Brinkmann, Rechtsanwalt Dr.,

Gütersloh. — Clüver, Fr . Superintend,
Mühlhausen. — Gerner, Direkt , a . D.,
Berlin. — Bailauf, Fr . Dir., mit Tocht,
Dortmund.

Hotel Krug,
Nikolasstrasse 25.

Brahmi, Arch, Kassel. — Neumann,
Kapellmeist , Nürnberg . — Schrödter,
Frl ., Gautzsch. — Burger, Fr .,
Gautzsch. — Schneider, Kfm., Wick¬
rath . — Aschoff, Kfm., Steele.

Vamos, Kfm., Breslau. — Klein,
Kfm., Frankfurt . — Franke, Kaufm.,
Köln. — Born Kfm-, Köln. — Müller,
Kfm., Bonn. — Wohlfarth , Kaufm,,
Frankfurt . — Schmidt, Kfm., m. Fm.,
Geisenheim.— Becker, Kfm., Remagen.
— Füller , Bürgermeister, Oberursel. —■
Rosa, Kfm., Köln. — Brinkmann,
Kfm., Bielefeld. — Bungert, Kaufm.,
Köln. —• Ivapari, Kfm., Weilburg. —
Jüries , Kfm., Hamburg.

Hotel Meiler«
Mühlgasse 7.

Wenck, Hauptm ., Posen. — Koehler,
Oberleut. z. 8., Kiel . — B-aumaiui,
Kfm., Nüi-nberg.

PT..tropo3e mii Sionoj >oL
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Breuer, Fr ., Kalk . — Fathing , m£t
Fr ., London. — Guttmann , Kommerz.-
Bat , Nürnberg.

Frühling, Major, Reutlingen. —
Coppel, Kfm., Köln. — Reissner, Prof.
Dr., Afachen. — Bsrtsch, FabiBcant,
GuttdexshoXeu.

Motel Bose ; Kranzplatz7, 8, 9.
. L. Heinrich XXYII ., nebst Gefolge und Dienerschaft, Gera-Rcuss

Hesidemz -Hotel,
Wilhelmstrasse 3 und 5.

EDanssen, Kfm., Hannover. — Wolf,

Hotel Minerva.
Rheinstrasse !).

Brunner, Geh. Justizrat , Berlin. —
Rolle, m. Fr ., Sandpoort. — Kitsche,
Frl ., Grünewald-Berlia.

Hotel Nassau n . CeeiHe.
Kaiser Friedr .-Platz n. Wilhelmstr.
v. Koeppen, Russland. — Bauer,

Reut ., London. — Flamm, Trier . —
v. Langen, Baron, Kittlitz . — Dill-
maim, m. Sohn, Sa.n-Franzisko. —
Westerholt , Koirutesse, m. Bedienung,
Schloss Abrenfels. — Robinow, Ham¬
burg. — Robinow, Frl ., Hamburg. —
Humuselsheim, Koni gl. Opernsänger,
m. Fr ., Hannover . — Westerholt , Fr.
Gräfin, m. Bed., Schloss Ahrenfels. —
v. Marek, Fr ., m. Tochter, Gouvern.
u, Bed., Petersburg . — Flamm, Frau,
Trier . — Greaves, Rent ., m. Fr . und
Bedienung, London.

Dale, m. Fr ., New York.— v. TJeebt-
ritz , Fr ., Schlesien, — Linhard , Hotel¬
besitzer, m; Fr , Bad Kissingen. —
Simon, Fr . Oberst, Saarburg. —
Schurtz , Dr., m- Farn., Berlin. —- We-
telerkamp, m. Fr , Belgien. — van
Broiikharst, Oberst, mit Frau , Süd-
Afrika . — Rueprng, m. Fr , Fond du
Lac. — Duys, New York . — Haarhaus,
Rent ., Elberfeld . — Roose, Dr. med.,
Haag. — Rüchardt , Fr ., Dresden. —
Müller, Justizrat Dr, m. Fr, , Metz. —
Frhr . v. Butiar , Major z. D., Eisenach.
— Springam , New York . — Beeherts,
Riet Blaxfend, Haag. — v. Tschirechky,
Fran , Berlin.

Kurhaus Bad . Herotal.
Nerotal 18.

Wallenberg, Kapitän z. 8, Carls-
krona. — Kindström, Dr. med, Stock¬
holm.

■Hotel Prinz Nikolas.
Nikolasstrasse 23/31.

Zehler, 2 Frl , Kassel. — Ervest,
Gutsbes, Zackerzin.

Allert , Kfm, Köln . — Buroutte , Frl,
Neucbäteau.

Nor.ncnlic ?.
Kirchgasse 15.

’Floer, Kfm, Prag . — Jänner , Kfm,
München. — Hegmann, Kaufmann,
München. — Löbl, Kfm, Bamberg. —
Valver, Kfm, Strassburg. — Hof,
Kfm, Hildesheim. — Dom . Kaufm,
Remscheid. — Snira, Kfm, Mülhausen
i. E. — Otter , Kfm, Leipzig. — Bügs,
Kfm, Düsseldorf. — Glück, Kaufm;.,
Prag . — Stein, Kfm, Leipzig.

Dreyfttsa, Kfm , Karlsruhe . — Bub-
litz, Ivfm-, Stettin . — Neumann, Kfm,
Kassel. — Zassenhaus, Kfm., Schwelm.
— Schwegler, Opernsänger, Berlin. '—
Weerfasa, Kfm, Köln.

Prof . Pagen Stechers Klinik.
Elisabethenstrasse 1.

Keller, Fr . Oekonomierat, Staadih.
Palast -Hotel.

Kranzplatz 5 und 8.
Seligmann, m. Fr , Bed. u. Automo-

bilführer , London. — v. Rüttler , Frei¬
herr, Ostpreussen. — Nathansohn., Dr.
phil, Grünlingshausen. — Alsoni,
Apotheker , Finnland . — Nathansohn,
Fr , Grünlingshausen. — Loewe, Bres¬
lau. — Kahn , Fr , m. Bed, Frankfurt.

Kümper , m. Fam, Rheine. — Müh¬
sam. Fr . Justizrat , m. Tochter, Berlin.
— Simon, Konsul, Mannheim;. —
Wachs, Dr. der Staatswissenschaften,
Lodz. — Locser, Fr , Frankfurt . —
Meyer, Fr . Dr, Frankfurt . — Nau¬
mann, m. Fr , Dresden.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Frielinghans, 2 Frl , Pyrmont . —
Bettmann , Kfm, Nürnberg.

Wcgner, Fahr , Hamburg.
Hotel PetorshnrR.

Museumstrasse 3.
Grether , Kfm", Düsseldorf.

Prlvat -Hotel Petri.
Taunusstrasse 43.

Mayer, Kfm, Gelnhausen. — Finiel-
stein, Fr . Rent , Suwalki.

Zar guten Qaellä.
Kirchgasse 3.

Grönrang, Recklinghausen.
Hotel Gnfsisnn ».
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Schneider, Fräul , Gleiwitz. — v.

Wolffersdorff, Rittergutsbes , Schweid¬
nitz . — Kaiser , Fr , Hamburg. —
Schultz, Molkereibes, Ilbersheim.

v. Wolffersdorff, Dresden. — Pelerin,
Staatsanwalt Dr, rra. Fr , Haarlem; —
Grone, Reg.-Rat , Düsseldorf. — Nonne,
Kommerzienrat, m. Fr ., Hildburg-
luiusen.

Hotel Heichshof.
Bahnhofstrasse IS.

Eggers. Kfm, Hamburg. _— Jung,
Kfm, Miehlen. — van Dyk, Kaufm,
lasse . — Müller, m.  Fr , Mannheim.

Habel, Kfm, Vohwinkel. -— Wasser¬
mann, Kfm, Cleveland. — Kuhlmann,
Kfm, Moselkern. — Zimmermarm,
Kfm, Diez. — Bergkemper, Fräulein,
Düsseldorf. — Bonns, Frl , Düsseldorf.

Motel Heickajsost.
Nilcolasstrasse 16/15.

Holzerland, Kaufm, Hannover. —
Sommer, Reg.-Baumeister, Borbeck. —
Clausen, Kfm, Saarlouis. — Weias,
Kfm, m. Fr , München. — Meißner,
Rent , Guntersblum. — Kalte , Ingen,
Wien. — Krebs, Fahr , Katzeneln¬
bogen.

Kaufmann, Fr , Wildungen. — Ritt.
v. Voigtländer , Berlin. — Goebeler,
Dr ., Charlottenbuvg.

Appelt , Kfm, Chemnitz. — Werner,
Kfm, Würzburg . — Meyer, Rechtsan¬
walt, Straisburg.

Dir, Frankfurt.
Reimers, Berlin.i:fijcin --X?otel.

Rheinstrasse 16
Stoerzenbach, Kfm, Fürth . — Lans,

Brüssel. — Schneider, Kfm, Strass¬
burg. — Granewitz , Prof , Strassburg.

Zim-merm'acher, Kreistierarzt , L.-
Sehsca Ibach. — Pauli , Reichstagsal)g,
Potsdam.

Schroeder, Generalsekr, Berlin. —
v. Zimmermann, Erfurt . -— Rachfahl,
Prof . Dr, Giessen. — Münch, Ingen,
m. Tocht, Diez. — Gradenwitz, Prof.,
Königsberg.

Hotel Hie»
Kranzplatz.

Kochan, Gutsbes, AVielitzkem.
Motel Hiviera.

Bierstadterstrasse 5.
Pulvermann , Assessor Dr , Berlin.
V- Baumbach, Fr . Major, Frankfurt.

Röit -erbud,
Koehbrunnenplatz 3.

v. Hofer, m. Fr , Waldkirch . —
Pollack, Fr , Leipzig.

Giske, Frl ., Berlin.
Levyr, Fr , Berlin.' 'Hotel iJ.os«n

Kranzplatz 7, 8, 9.
v. Oelsen, Baron, m- Fam, Viet-

nitz . — Baron v. Keller, Offizier,
Berlin. — v. Wätjen , Fürst Drehma.
— v. Lekow, Kgl. Kammerherr , Ber¬
lin. — Heitmann , Kommerzienrat,
Düsseldorf. — Oppenheimer, Dr, mit
Frau , Hamburg. — Ulliaann , Fräulein,
Hamburg. -— Rive, Offizier, Köln-
Deutz. — Rosen. Frl , New York.

v. Guaita, Frau Geh. Rat , mit
Bedien, Frankfurt . — Baron von
Oelsen, Student , Heidelberg. — Beer¬
mann, Frau Kommerzienrat, m. Tocht,
Berlin. — Ahlquist , m. Bed, Helsiag-
fors . — Ries, Frl , Frankfurt.

Brusewitz, Fr , London.
Goldenes Ross.

Goldgasse 7.
Kraus , Belgard.Weisses Ros «.

Kochbrunnenplatz 2.
Arons, Frau , Grenoble. — Möglich,

Rechtsanwalt u. Notar , Seleow.
Kriegeskotten , Kgl. Musikdirektor,

Wernigerode. — Giese, Postdirektor,
Witten . — Vogel, in. Fr , Tegelost.

Hotel Royal.
Sonnenbergerstrasse 28.

König, Dr . ehern, Karlsruhe . —
Lindenberg, Frau Reg.-Ra.t, Trier.

Savoy -Hotel.
Bärenstrasse 3.

Wagner, Kfm, Bochum.
Klausner, Frau, Berlin.

Kuranstalt Dr . Sckloss.
Sonnenbergerstrasse 30.

Rothschild, Frau , Barmen. .— Piep¬
meyer, Kfm, Kassel,. — Piepmeyer,
Frau , Kassel. — Rothschild, Fabrik,
Barmen.

Gradnauer, -Rent , Charlottenburg . —
Meier, Frl, Charlottenburg.

Fneudenbergi Bankier, Berlin. —
Freudenberg , Fr , Berlin.

Schüt «enl »oll.
Behiitzenhofstrasse 4.

Scheibe, Baumeister, Bautzen.
Halbig, Kfm, Gräfenhain.
Günther , Kfm, Bernburg.

Sendigs Eden -Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Bromberg, Hamburg. — Isay, Rent,
Worms. — Smit, m. Fr , s’Gravenhage.

Privat -Hotsl Silvana,
Stein, Köln.

Spiegel.
Stcieheleg, Hauptm , m. Fr , Ingol¬

stadt.
TanaltEns »*

Bahnhofstrasse S.
Wriiese, Kfm, Düsseldorf. —

Schom.er, 2 Hm ., Udenheim.
Lohnes, Kfm, Mannheim.— Häuser,

Hadamcir.
To Urans - Hotel,
Rheinstrasse 19.

v. Schuch, Oberbürgermeister, mit
Frau , Nürnberg . — Lambert , Kfm.,
St . Johann . — Mohlau, cand. ehern.,
Krefeld . — Buchenbucher, Rent , mit
Frau , Frankfurt . — Winterstein,
Hauptm , Darmstodt . — Bram,
Fabrikant , m. Fr , Essen. — Redicke,
Kfm, Köln. — Schiff, Rentner , mit
Frau, Berlin. — Bering, Major, mit
Sohn, Berlin. —
Traben-Trarbach.

Wehr , Rentner,
Bradwell, Rent,

New York. — Seelig, Kfm., Amster¬
dam. — Tear, Oxford... — Feld, Pr,
Zeliendorf-Berlin. — v. Luschka,
Geriehtsassessor Dr, Mannheim. —
van Gelder, Kfm., Amsterdam. —
Bert, Rent ., London. -— Putnam,
Griswald, Kgl. Sänger, Berlin. —
Rothstein . Kfm.. Magdeburg.

Levy, Rent , Orunewald. — Popp,
Rent , Altona. — Oldendorf, Kfm,
Hamburg. — Hoff mann, Kfm, Han¬
nover. — Bartin , Bau In spektor , mit
Fam., Betzdorf. — Neubauer, Assessor,
Mannheim. — Weien, Kfm, Köln. —
Goddertz, Kfm, Berlin.

Weker , Rent , m. Fr , London. —
Kerl, Steuerinsp, Angermünde.

Hotel Vater R,5iel» .
Bleichstrasse 5.

Jakobi , Kfm, Okrne. — Pfül, Frau,
Mannheim.

Hotel Waln ®.
Bahnhofstrasse 7.

Waldbaus , Apotheker , Niederscheld.
Jansen , Kfm, Köln. — Geil, Bürger¬

meister a. D, Bechtheim,
Baiitzer, Kfm, Diez.

Hotel Union«
Neugasse 7.

Hössdörfer, Kfm., Würzburg. —1
Sclmeider, Fabrikant , m. Frau, Lud¬
wigshafen. — Pless, Kfm, Königsberg.
— Koppen, Kfm., Essen.

Seibel, Hadamar. — Hell, Direktor,
m. Frau , Bingen. — Ebert-, Kfm,
Stuttgart . — Oster, Kunstmaler , Stutt¬
gart . — Müller, Kfm., Neuwied.

Dahlmeyer, Fräul , Dortmund .̂ —‘
Singer, Kfm., Leipzig. — Zölsc’n, ICfm,
Koblenz. — Meyer, Ingen, Mülheim
(Ruhr ). — Hess, ICfm, Hattenheim.
— Hassner , ICfm, Arnstadt.Victoria -Hotel n. Badhaufl.

Wilhelmstrasse 1.
Hoesch, Ilagen . — Lübbert , m, Fr>

Berlin. — Erlenmeyer, Geh. San.-Rat,
Bendorf. — Pieper, Frau Justizrat m,
Tochter, Lüdenscheid. — Koot , mit
Fam. , Haag.

Ostberg, Fr , m. Tocht, »Stromberg.
— v. Meilitz, Fr , Bannen .— Chamber«
lain, Brässel . — Daelen, Kfm, Köln.

Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Grate , Kfm, m. Fr , Leipzig, -s
Früss , Kfm, m. Fr , Pries bei ICiel
— Schulte, Apotheker, Wallmerod. -«
Mitzenius, Apotheker, Kirberg . —
Weidmann, ICfm, Bayreuth. — Koln-
dorfer, Kfm., m. Fr , Köln.

Olendorfer, Kfm, Bamberg. —
Schönnagel, Rer .-Bauführer, Stuttgart.
— Murawkin, Kfm, Berlin.

Eambeck , Kaimtr , Emmerich. —'
Goette , Frl , Hannover . — Rosenau,
Fr , Hamburg. — Thees, Kaufmann,
Dresden.

Westfhlisclaer Hoü.
Schützenhofstrasse 3:

Thias . ICfm., Leipzig. — Ivraeka,
Kfm., Waldenburg.Hotel Wilhelmr-

Sonnenbergerstrasse 1.
Schiff, Frau Rent , m. T, Frank»

furt . — Lüttge , Prof . Dr. med. Dir.
des Stadt . Krankenhauses , mit Frau,
Frankfurt . — van Rees, k rl. Rent,
Amsterdam, — Waller, FräuL Reu t,
Amstta'dam.

In Privatliänserm.
Abeggstrasse 9: _

Bachellier, Fr . Rent , Parts.
Adelheidstrasse 31:

v. Kosmitza, Frau Baronin, Buda»
pest.

Villa Bertha , Elisabethenstraase 17;
Lyon, Kapitän , London.

Gr. Burgstrasse 17:
Kohlmann, Frau , Posen.

Villa Carolus, Nerotal 5:
Eppstein , Frl . Dr. med, Zürich’. ->

Körner , Fr . Dr , Gühlitz.
Pension Columbia, Frankfurterstr . 6:

Vischer, Ing , Frankfurt . — Rex«
roth , Frau , Erbach.Elisabetlxenstrasse 19:

Voitländer , Kom,.-Rat , Kronach.
Pension Grandpair , Emserstr . 15/17»
Priester , Gutsbes, Tiergarten . —

Rüttgers , Gutsbes, Schwelgern. —
Gatermann , Frau Fabrikant , Alsum. —1
Rüttgers , Frl , Marxloh. — Nippel, Fr.
Pfarrer , Marxloh.
Pension Fortuna , Paulinenstraßse 7;
Korth , Frl , Berlin.

Geisbergstrasse 7:
Löhmer, Fr]., Kaiserslauter»

Villa Helene, Sonnenbergerstrasse 9*.
Scheltema-Dunlop, Frau , mit Tocht.,

Arnheim.
Pension Herma. Taunueetr. 55:

Schnitzlern, Fr . Baurat , Luxemburg,
Villa Herta , Neubauerstnasso 3;

Williams. Dr. med, London.
Hermmühlgasae 9:

v. Davidson, Oberatleut, BerfSa.
Christi . Hospiz I , Rosenstrasse 4«.
van Burg, Löchert . >— Mauve, Fra»

Generaldirektor , Myslowitz. — Volk,
Ing , Köln.

Christi» Hospiz II , Oranienstr . 53:
Weitzel , cand. ehern, Godesberg.
Evangeh Hospiz, Emserstrasae. 5:
Marquardsen, Dr, m. Fr , ICiesingen«
Hüttenhain , 2 Hrn . Rent , Bonn.

Villa Humboldt , Frnnkfurterstr . 22:
Kallsen, Frau Prof, Altona,

Kapellenstrasse 10, 1:
I 5̂wenstein, Rent , Ems.

Luisenstrasse 2, 1:
Köhl, Frlji, Arertdsee. — Nebel,

Frl ., Aachen.
Pension, Margareta , Thelenmunstr. 8:

Schlüter , Frau Oberstleut , Trier . —
v. Hoenschclmann, Dr . phil, Berlin.

Museumstrasse 4, 1:
Bröchet, Amtsgerichtsrat , Swine

münde. — Brecher, Frl , Swinemünde.
Nerostnasse 42, 1:

Müller, m. Fr , Nürnberg.
Villa Oranienburg, Leberberg 7:

v. Möller, Gutsbes, Schweden. ->
Roggensack, Marine-Oberin,g, Kiel. —>
Kühne , Frau Reg.-Assessor Dr, Kob¬
lenz. — Hägens, Frl , Schweden.
Pension Primavera, Frankfurters ^ . 8:

Schleicher, Frau , Stolberg. — Heit
mann, Leut , Strassburg, — Lütten,
Krefeld.

Kleinschmidt , Justizrat Dr , Darm«
stadt ._— Flaskamp, Fabrikbes , mit
Familie, Krefeld.

Augenheilanstalt , EKsabethenstr. S»
Strack , Adolf, Strieth . — Gross,

Horrhausen . — Schwarz, Frankfurt.
Kratz , Rocken hausen. — Heinz,

Elgerhansen. — Enders, Obermühle bei
Hhmethal.

Hembel, Armisheim. — Link, Katha¬
rine, Urbar . — Acht, Nentershausen.
— Stahl , Damischeid. — Ottstaclt, Job .,
Kostheim . — Holzhäuser, Buch. —<
Dirseherl , Frau, Clarenthal. — Wüstj(
Frieda . Biebrich.

I
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Staats -Papiere.
• ) Deutsche » I« W*

S»/2
31/2
3. .
4 . .
3'/r
3. .
4. .
Z'/r
3*/*
3»/i
3Va
3l/a
31/a
3Vs
3. .
4.
4
4 . -
SV*
3
31/2
31/2
5
9. .
3.
4.
SVr
SV,
3V,
3.
4.
4.
4 . .
3 -/2
3V2
3.
31/2
3. .
31/2
4.
3V2
3V2
3Vi
ZVr
SV,
31/2
SV,
31/2
st/2
r . .

D. R .-8chatz -Anw. L
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

Bad . A. v . 1901 uk .09 »
« Anl . (abg .) s. fL

» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u . 94*
» * v . 1900 leb.05 »
» A.1902uk.b .l910»
© » 1904 » » 1912*
» * » v . 1896 *

Bayr . Abi .-Rente s . kl.
* E.-B.*A.uk .b .06 A

» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe >

Braunschw . Anl . Thlr.
Urem. St .-A. v . 1883 A

* * 92, 99 *
, v . 1836, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente *
Hamb .St.-A.1900u.Ü9»

» St.-Rente »
> St.-A. amrt .1887»
» * 91,93,99,04*
» » * » 1886»
« « 97, 02 *

Or . Hess . St .-R.

Japan , von 1905 ut
*Mex. am. inn . I-V Pcs.

» cons . äuß . 99stf . £ !
» Gold v. 1904 stfr . „fl
» cons . inn .5000r Pes.
> » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) *

» Anl . (*. . 991 *
(abg .) »

93.

101 -30

96 .10

37.
35 .30

Aleckl.-Sch vv.C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrni . abg . »
Wiirttemb . v. 1907 »
Württ .v.1875-80,abg . »

» » 1381-83 * »
» » 1885U.37 »
» » 1888 u. IöSP »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 3900 »
» * 1903 »
» » LSSS *

101 .40
94.
94.
33 .10

86 .40

102 .20
96 .30
95 .30
95 .30

95 .75
95 .75
95 .75
95 .30
95 .30
36 .60

b) Ausländisch «»
I . Europäische.

».
9 . .
4V2
41/2
4.
8.
3.
4
4

Belgische Rente Pr.
Bern . St.-Anl .v.lS95 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

* u. Herz .02ulc.l913t
* u . Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination » ö . fl.
»«/Io Gricch . E.-B.stfr .90 Fr.
IV*

4
SV«
4

4
4
»Vr
SVr
3
4V5
4V»
4
4
4
4
4 . .
4Vl
3.
3.
5.
s
4
4
4.
4.
4
4
4
4
4
4V2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4,
4.
4.
4 . .
31/10
SVr
3
3Vr
SVr
3Va
3
S'/2

Mon .-Anl . v. 87 »
» 87 2500r»

Holländ . Anl .v . 06 h .fl.
Kirchgüt .Obl .abg .»5000r »

Ital . Rente i . G . Le
» » 10 - 20,000  *
» » 100-4000 *
» » stfr . i. G . »
» » i . G . *
» * 30,000 *
* Lmrt. v.898 .Hl .IV.

Luxenib . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v . 1894 J6

« cv . » v. 1888 - »
Ost . Papierrente ö . fl.

» Öoldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö -fl.
» einheitl .Rte .,cv . Kr.
* » » 1. 5./II .*
» Staats -Rente 2000r»
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . A
* unif . 1902S.I410*
» * » S. III *
. * »S.III (S.)»

Ruin , amort .Rte.1903 *
» Conv . »
» amort . Rte. 1890 *
» * * 1891 >
• inn . Rte . (V«S9) L§i
» äuss . Rte . ( t/889) »
» amort . » v . 1894^
» » » » 1896 »
» » » » 1898 *
» » * * 1905 *

Russ . Cons . von 1905»
Russ .Cons . von 1880 »

» Gold -A. » 1889 *
» C .E.B. 8.IN.H80 »
» » S. Illstf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
• » » IHi90 *
» » » IV 90*
, » » VI94 »
» St .-R .v . 94a.K. Rbl.
* » » 1902 stfr . A
» Conv . A. v. 98 stfr . *
»Goldanl . » 94 » »
» » > 96 * »

Schwed . v . SO(abg .) »
» » 1836 *
» » 1890 »

93 .50
S7.
92.
97 .50
48 .70
49 .30
49 .80
90 .40

103 .10
103 .20
103 .20

95 .50
86 .70

97 .70

103.
98 .70
99 .50
35.

97 .25
97.
92 .95

93 .70

53 .50
Gl.

, 10 .70100 .30
85 .50
92 . t
89.
89 .40

4.
4.
SVr
4.
4.
4.
4.
4.

SVs
S.
f.

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Er

Serb . amort . v. 1895.Ä
Span . v. !882(abg .)Pes
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 M
• (Administr .)1903*
» con . unif .v,1903Fr.
» Anl . von 1905 A

Ung . Goid -R. 2025r
* * 1012,50r

> Staats -Rente Kr.
, » I0,000r »
» St.-R .v.l897 stf . *
• Eis . Tor Gold » A
• Orundtl . v. 84 »öfl.
» 5000r * *
» » 600r »

83.

«. .

5. .
5. .
41/a
4Va
4.
4Va
4Va

k:
«Va
5.
4. .
IV*

Su >j

100/10

II . Au. sereuroptisch ».

Arg .: .0, -A.v. l8S7Pes ICO., » . 500 . 100
» » » abgest . > 100
» auss . E .-B. i.G . 90 £
» innere von 1888 A
» äuss .G .-Anl .1888 £
> , » v. 1897.//

Chile Gold -Anl. v. 89 >
do . von 1906 * >

Chin . St.-Anl . v. 1895 ^ 10  r
* * * 1896 » 101.
* * » 1893 > ! 23,

CubaS ?.-A. 04 stf.i.O M 102,
Egypt . ünificirte Fr,

p privilegirte »
» garantirte &

i£J234L iÜÜ»ß * H

97.

1.03
lOO

Provinzial - « . Comniunal*
Zf. Obligationen , in «/•.
4. .1Rheinpr .Ag .20, 21,31J »!101 .30
33/4
3®/io
3Vz
372
31/2
3Vs
S. .
*
3>/2
ZVr
372
31/2
2>/'i
BVa
372
3-/2
372
372
3/3
372
372
4.
372
372
3
372
372
4. .
4. .
37r
372
3. .

do . » 22U.23
do . » 30 »
do .l 0,12-16,24-27,29»
do . Ausg . IQuk. 09»
do . » 28uk.b .l916»
do . > 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a. M. v. Oöu. 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .) >
do . Lit . R (abg .) »

» Sv . 1886 »
> T * 1891 »
» U »93, 99 »
» V > 1896 »

L .W v. 9Su .08 »
Str .-B. » 1899 »
v . 1901 Abt . I >
» » A.II,III»
> 1906A. I, II >
> 1903 , »do . v. Bockenheim *

Atigsb . v.l901uk .b .08 »
Bad.-B.v.93 kb . ab03*

do . * 05 » » 10 *
do . > 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b. 06*

do . » 07 » * 12 *
do . * 1893 »
do . v. 05uk . b 1910»
do . * 1895

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

38 .50
95 .80
94 .30
94 .40
94 .30
89 .70
88 .

101 .50
95 .70
95 .40
95 .40
95.
95.
95 .20
95.
95 .10
95 .20
95 .80
95 .10
95 .10
95 .50

100 .30

4. .1Darmstadt v. 07 u. 14 »
3-/2
572
372
372
572
372
4. .
372
372
4. .
372
4. .
37a
372
37r
372
37a
372
4.
4. .
372
372
372
372
4.
372
3-/2
3-/2
3.
3. .
3. .
Z. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4.
3-/2
3-/2
372
4. .
572
372
4. .
4. .
4. .

do . abg . v. 79
do . v . 1888n. 1894 »
do . conv .v.91 L.H . »
do . * 1897 »
do . v. 02am .ab07 *
do . v. 05 »abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 >
do . v . 81n .84 abg . »
do . » 03 nk . b. 08 *

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 *
do . von 1904 »

Giessen v.1907u.1917 »
do . v . 1890 »
do . v . 1893 »
do . v.!896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 *
do . » 05uk .b . 1910 -

Heidelberg von 1901 »
do . v.1907u.1913 »
do * 1894 »
do . » 1903 »
do . v. 05uk.b .l911»

Kaisersl . v.97uk . b .0S»
Karlsr . v. 19Ü7U.1913

93 .60
93 .50
94 .30

93 .40

ICO.
83 .50
93 .20

94 .20
101 .

do.
do.
do.
do
do.
do.
do.

89 .20
39.
89.
89.
97 .70
82 .25

37
3-/r
3-/2
372
3-/2
372
4. .
4. .

77 .30
81 .35
74 .90
73 .90
63 .50

96 .70

SS.
73 .20

3-/2
3-/2
3-/2
37z
4. .
4. .
4. .
5-/2
3-/2
4. .
4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4. .
ZVr
3-/2
3-/2
3-/-

02 nk . b . 07 »
* 06 (abgest .) »
v.l9O3uk.b. 0S*
»1886 »

» 1889 »
> 1396 *
> 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u . 06*
do . v. 1SS6U. 87 »
do . * 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v . 1906 *

do . » 1896 *
do . v . 1903uk. b . 03»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk .b.1910»
do . R. 1907 uk . 1916 *
do . (abg .)1878u. 63>
do . » L.J . v. 1884*
do ., von 1886 u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894

472

Lissabon * 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1893
do . .Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. Qs

; 103 .20

93 .70
95 20
95 .40

. 101 80

Div.Vollbez . Bank-Aktien»
Voll . Ltzt. In -NS

93 .45

93 .30
94 .70

100 .10

93 .20
94 .40

100 .80
94 .80

88 .50
91 .50
89 .70
87 .80
93 .60

100 .60

100 .70
96.
94 .50

100 .50

96.
76 .40
87 .10
93 .20
85 .20
92 .40
93.
90 .40

80 .50
78.
93 .20
93 .20
93 .20

O
50

95
30

4. .
4
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
3-/r
3-/2
4.
4.
4. .
3-/r
3-/2
3-/2
4. .
3-/2!
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
4

do. » 05 uk .b.1915>
Mannh . v. 1901 uk. 06 >

do. * 1906uk . 11 »
do. » 1907 uk . 12 *
do. » 1888 *
do. » 1895»
do. v. 1893k . 03 *
do. . 1904/05 »

Münch 1900/01u.l 0,11
do . v . 1906u . 1912 »
do. 1907 u. 1913 »
do. 03/04u.OS/09.

Nauheim v. 02 u. 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do. v. 1902u . 13 *
do. » 1904U. 14 >
do. » 1907u. 17 .
do.
do. » 190ÖU. 16 »
do. > 1903u . C8*

Offenbach von 1877 »
do * 1879 »

do . v. 1900 k . 1906 »
do . v. 189I/92abg.»
do . von 1898 »

1902 U. 1908 »
1905 u . 1915 »

Pforzh . v. 1899k. 04 »
do. v. 1901k. a. 06 »
do. v. 1997 uk. 13 »
do. » 83(abg .)u.05*

St. fol aun von 1901 »
5tutt <>'artr . l895k .a.05.

do. » 1905u . 13 »
do. » 190211. 03 >
do. > 1904 11. 12 >

Trier v . 1901 uk . b .06 *
do . » 1899 *

Ulm, u . 1912 '
do . abgest . *
do . v. 05 uk . b. 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk . 1916 *
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) *
do . v. 1887,96,98,02 >
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 11. 07 »
do . * 1887/89 -
do . » 1896k.1901*
do . » 1903k.1914*
do . « 1905u . 1910»

Würzb . v. 1899u. 1910»
do . v. 1903u . 1910»

Zweibrück , uk .b .1910»

92 .50
93 .30

101 .40
101 .20

96 .40
93 .70

100 .60

5.0
zo
55
SS
30
40

84 .50

372
472
472
472
4. .
4. .
L7r
2.

Amsterdam h . fl.
Buk . v. 1888(conv .) J6
do . » 1895 4ü5Gr »
do . » 1598 >

Chnstiania von 1894 »
Kc »hg . v. OJ u. 11 »

do . von 1836 *
dö . » *095 »

96 .50
96 .40

ZOO.
92 .50
83 .50

6. . 67t A. F.Isäss . Batikees. 120.
572 672 Jüdische Bank R. 131 .50
472 472 B.f . ind . U.S. A-D. . * 69.

5. . » f. Handel u.Ind .» 150,20
8. . » Bod .-C.-A., \V. . 142 50
80b. 805 » Mandelsbanks .fi. 155.

1205 » Hyp . u.Wechs . » 285.
7-/2 772 Barmer Bank-V » 129 .20

6. . Berg- u. Metall-Bk.^ J 119 .20
872 81/2 Berg .-Märk . Bank * 154 .80
Y. . 9.  . Berl. Handelsg . » 165.
4-/2 5-/2 . Hyp .-B. L.. A. .
472 572 » » Lit . B * 127.
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. * 108 .40
6-/3 67a Comm. u. Disc .-B. » 110.
8. . 6. . Darmstädter Bk. s.fl.
8. . 8. . * * A 120 .90

12. . 12. . Deutsche B. S. I-X » 345.
11. . 9. . » Asiat . B. i aels 137 .30
5. . 5. . > Eft . u . w . riii. 3.01 40

7. . » Hypot .-Bk. » 142 .10
6. . 6. » Ver .-Bank A 120 .30
9. 9. . Diskonto -Ges . » 184 .10
8-/2 8-/2 Dresdener Bank * 147 .70
6. . 6 . . » Bankver . « 100.
7. . 7-/2 Eisenbahn -R.-Bk. » 127 .25
8-/2 9. . Frankfurter Bank » 200.
9 . . 9. . do . H .-Bk. » 199.
7-/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 156.
8. . 8. . GothaerG .-C.-B. Fht.
4-/2 4% Mitteid .ßdkr ., Gr . A 99.
6-/2 6-/2 do . Cr .-Bank » 120.
7. , 7-/2 Natlbk . f. Dtschl . » 117 .90
573 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

10. . 10. . do . Vcrciusb . » 223 .10
5770652l70O. st.-Unjrar . Bk. Kr. 125 .50
6. . Oest . Länderb . » 107 .50
82/4 978 do . Cred .-A. ö .fl. 194 .95
47i 5. . Pfalz . Bank A  100 .40
Y. 9. . do . Hypot .-Bk. » 192.
7-/2 77a Preuss . B.-C.-B. I hl. 159.
5. 57r do . Hyp .-A.-B. A 119 .15
822 980 Reichsbank » 144 .65
7. 7. Rhein . Credit .-B. » 136 .25
y. 9. do . Hypot .-Bk. * 197 .40
8-/2 7. Schaaffh . Bankver . » 132 .35
6. 6. Südd . Bk., Mannh . » 112 .40
8. 8. do . Bodenkr .-B. » 174 .50
5. 5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 116 .80
5. 5. Schwarzw . Bk.-V. » 95.
7V 7-/2 Wiener Bank-V. * 131 .70
7. 7. Württbg .Bankanst . » 151.
5. 5. do . Landesbank » 103.
57 6. do . Notenb . s. fl. 115 .80
7. 7. do . Vereinsbk . » 151 .80
6. ! 6. Würzb . Volksb . JL —

r»;,. Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In »/»
8. . 9. , | Banq . Ottom .50 o/oFr. 140 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher

6. . 5. . » Mot.  Oberar », ul
II . . 12. . •Schii .Frankenth .«
23. . 25. . » Witten . St. »
472 4. . Mehl- ri. Br. Haus .»

12. . 12. . MetallGeb .Bing .N. »
7. . 7-/2 ölfab . Ver . D. »

12. . 10. . Photogr . G ., Steg!. »
12-/Z 15. . Pinselt ., V. Nrn'b. -
y. . 6. . Prz . Stg . Wessel »
5. . Pressh .,Spirit , abg . »
9. . 9. . Pulvert ., Pf ., 8t .f. .

11. . 12. . Schuhf . Vr . Frank . »
17. . 7. do . Frankf . , Herz *
10 .. 10. . Schuhst . V. Fulda *
L. . 16. . Glasind . Siemens »
7. . 7-/2 Spinn . Tric . , Bes. »
8. . 8. . » Westd . Jute *29. . 25. . ZelMnff -F.Walrth . .

Divid.
Vorl .Ltzt. In Vs-

I 3.
jOstafr . Eisenb . Ĝes . I

(Berl .) Ant .gar . M. J SS.

Aktien industrieller Unter
Divid . nehmungen.

Vor!. Ltzt. In «fe
ioo !öo 22. . 26. . \lutn .Neuh .(50%)Fr . |234.

10. . 10. . Aschffbg Buntpap .Jf! 174.
9. . 10. . » Masch, -Pap . * 120.
7. . Bad. T.ckf. Wagh . fi. 136 .50

93 .50 11. . 5. . BaugSüdd .I.60% E. A 95.
15. . 15. . Bleist.Eaber Nbg . » 263.
13. . 13. . Brauerei Binding * 130.
12. . » Duisburger » 200.

101. 10. . » Eichbaum » 102.
12-/2 l2Va » Eiche , Kiel *

_ 9. . »HenningerFrkf .» 127 .50
9. . » » Pr .-Akt. * 130.
5 . . » Hofbr . Nicol . » 37.
L. . » Kempkk » 120.

94 .25 4. . » Löwenbr . Sin . » 64.
13. . » Mainzer A.-B. » 174.
8. . » Mannh . Act . -» 128.

100 .75 9. - » Nürnberg » 148 .50
101 .90 6. . »Parkbrauereien » 85.

6. . » Rhein . (M.) Vz. » 90.
7. . » Stamm -A. * 70.
8. . » Schöfferhof »
5. . » Sonne , Speiet . » 63 .50

13. . » Stern , Oberrad » 186.
6. . » Storch , Speier » 67 .50

14. - 14. . » Tücher » 225 .80
90. 10. . » Union ( Frier ) » 112.

6. . » Werger » 78 .50
9. . 9. . Bronzef . ScUlenk » 120 .30

ioT. 8. . 12. . Ccm. Heidelb . » 145.
7. . 9. . . F . Karl st. » 130.
7. . 8. . » Lothr . Metz » 120.
9. . 10. . Cham . u.Th .-W .A. » —
7. . 7-/2 Chem .A.-C . Guano» —

27.
9.

22 .
10.
12..

30. .
9.

30.
10
12 .

24. . 130. .
4. . 14. .

19. . 20. .
8. . 10 ..

22V2 32. .
9. . 1 6. .
8. . '10..

12-/2 12-/2
9. . | 9-/2

11.
2 -/2
7. .
7. .
9. .
5. .

10. .
5-/2
672
9. .
5. .

10..
35. .
10. .
10..
25. .
12 ..
25. .
11. .
6. .

14. .
10. .

12. .
4. .
7. .

10.

11.

7,
10. .

10. .
20.
10,
0. .

12 ..

10. .

14. .
14. .

L5. . ,16. .

» Bad . A. u.Sodaf . »
* Blei.Silb .Braub . »
*D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fs.br . Goldbg . »
» » Griesh . EI. *
» Farbw . Höchst *
* » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannli .»
» Weiler -ter -Meer »
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Ucbersee »
*Ges . AlIg.,Berl . »
» W .Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
* Sieni .u . Hals , »
» Siemens , Betr . »
*Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . *
Kunstseidef ., Frkf . »
Lcdcrf . N . Sp. »
Ludwigsh . W .-M.

348 .5
81 .2

468.
184.

379 .*
75.

Masch . A., Kley er
" ' Wh.Badenia,

» Bielefeld D.,
» Faberu . Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Oritzn ., Durl . »
> Karlsruher »
> Moeizua ,

141.
392.
154 .20
128 .50

143 .20
221 .

116 .20
120 .50
170.
117 .30
197.
107.
116 .50
152 .50

84 .50
125.
217.
178.
146 .50
307 .75
187.
283.
115.

96 .50
200 .20
192,
210 ,

In 0/0
76 .50

194 .75
302.

77 .50
174.
129 .10

74.
252.

61 .50
244
137/;
124.
118 .50
132.
244.
115
120 .

>290 .10

o,-v. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt.
15. . 162/8 Bocli. Bb . u . O. A

6. . 8. . Buderus Eisenw . »
12. . 22. . Conc . Bergb .-G. »10. . Deutsch -Lu xembg . »14. . 14. . Eschwciler Bergw . »10. . 16. . Friedrichsh . Brgb . *11. . 11. . Gelsenkirchen » »
11. . 12. . Harpen er Bergb . »11. . 14. . Hibernia Bergw . »
10. . 10. . Kaliw. Aschers !. »
15. . 15 .. do . Westereg . »4-/2 41/2 do . do . P.-A. »
8. . 8. . .Massener Bergbau »
5-/2 6. . Oberschi . Eis .-In . »

17. . 11. . Phönix Bergbau ,
12. . 9. . Ricbeck . Montan »
12. . 12. . V.Kön .-u .L.-H .Th !r.
12. . 15. . Östr . Aln . M. ö . fl

fai «**.
214 .20
106 .90

151
178 .75
130.
179 .30
184 .30

145.
163 .50
101 .40

92 .50
160 .30
193,50
188 .20

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben | —

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt In
10. . 92/3 Ludwigsh .Bexb . s.fl ISO.
6-/2 6-/2 Pfalz . Maxb . s . fl 133 .20
5. . 5. . do . Nordb . » 136 .70
4% 51/2 Alig. D. Kleinb . A 101.
73/4 73/4 do . Lok .-u .Str .-B.» 147.
73/4 8. . Berliner gr . Sir .-B. » 177.
4. . Cass . gr . Str .-B. » 109 .60
6. . SV- Danzig El . Str .-B. » 87 .60
5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 103.
6. . 5-/r Südd. Eiseiib .-Ges . » 113,

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack . » 109 .30
71/2, 8-/2 Vordd . Lloyd » 87 .80

b) Ausländische*
6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . 5. 0 .1X13.
6. . 6. . do . St.-A. »

15‘/3 52/3 Böhm. Nordb . »
126/7 13izal Buschtehr . Lit . A. »
12»/r 13. . do . Lit . B. »

i3/20l llj*o Czäkath -Agram » 24 .60
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfktrchen -Barcs»
6. . 63/5 Ost.-Ung . St.-B. Fr. 143.
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 16 .43
5'/« 51/4 do . Nordw ö. fl.
5-/4 51/5 do . Lit . B. ->
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. »
4-/5 5. . do . St.-Act. »
4. . 13/7 RaabÖd .-Ebenfurt» 23 .80
5. . 5. . ^tuhlw . R. Grz . » —
72/5 72/5 iotthardbahn Fr.
6. . | 6. . |Bai tim. u . Ohio Doll .1108 .20
6. . | 7. . IPennsylv . R. R. Doll . |126.

' M -6 . . | 6. . |Anatol . E.-B.
67sj 6. . |Pnnce Henri Fr . |115.
9. . ! 97ijGrazerTramway ö .fl, 1183 .90
Pr.
Zf.

4. .1
3-/2
3Val
3. .
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4-/2
4-/r
4. .
3-/2

Obligat, v. Transp
a ) Deutsch «»

Pfälzische Ji
do . »

do . (convert .) »
All D. Kleinb . abg . A
Allg .Loc .- u .Str .-B.v.98 »
Bad . A.-G . f. Schifff. *
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. I «
D . Eisenb .-G . S. I u. III»

do . Ser . II *
Nordd . Lloyd uk . b. 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Siidd . Eisenbahn »

,-Anst
In w®.
93 .50
93 .40
95 .85

"76 .50
101 .30
100 .

xoaiao
101 .30

91 .20

Ir) Ausländische-
«. .

4. .

4. .
4. .
4. .
4 .
4
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4
4. .
4
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3-/2
372
5. .
372
3-/2
5. .
3-/2
3‘/a
5. .
4. .

26/io
36/10
5. .
5. .
4..

3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4._.

2</io
4. .

2V»

Böhm . Nord stf . i. G . A
do.
do.
do.
do.
do.

do . stf. i. G . »
Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . * i. S. »
do . » in G . A
do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . A
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i. G . *
do . stfr . in Gold *

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl
Fünfkirch .-Barcsstf .S. >
Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. *
Oraz -Köfl. v. 1902 Kr
Ksch . O. 89 stf. i. S. ö . fl.

do . v. 89 » i . G . A
do . v. 91 * i . G . »

Lemb .Czrn .j .stpfl .S.ö .fl
do . do . stfr . i. S. *

Mähr . Gib . von 95 Kr
do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G . A
do . do . stfr . i. G . *
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit.C. »
de . Lit . A. stf . i. S. ö . fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö .fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B,
do . Süd (Lom!i.) sf. i.G . A
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . *
do . Stäb . 73/74sf.i .G . A
do . Br. R. 72sf . i. G .Thl.
do . Stsb . v.83stf . i .G . A
do . I.-VIII .Em.stf.G . Fr.
do . IX. Eiu. stf . i. G . »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf . i. G. »
do . v. 1895 stf . i. G. A

Pilsen -Pricsen sf. i.S. ö.fl.
do . v. 1896 stfr . i. G.

R . Öd . Eb . stf. i. G.
do . v. 91 stf . i. G.
do . v. 97 stf . i. G.

Reichend .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfh . stf . i. S.

do . Salzkg . stf . i. G . A
Ung .-Gal . stf . i . S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. »
Ttäl7stg . E.ILSTa -E.  Le

do . Mittelm . stf . i.G . »
Livorno Lit .C.Du . D/2 »

95.
93.
99.
95 .10
96.

99 .50

102 .60

83 .60

83 .60

101 .
82 .80
56 .75

103 .50
98 .40
84 .80
83 .35

83 .50
77 .10

77 .80
75 .50
74 .20
69.

98 .40
104.

71 .80
102 .50

75 .85

4,  . Sard in .Sec .stf . g. ! u .II Le 103 .30
4. . Sicilian . v. 89 slf. i. G. » 102.
4. . do . v. 91 > i. G . » 101 .50
tVio Süd .-Ital . S. A.-H . » 72 25
4. . Toscanischc Central * 117 .40
5. . Westsizilian . v. 79 Fr. 101 .50
V. do . v. 1880 Le 102.
iv2 Gotthardbahn Fr. 96 .80
ZV- Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880* 102,40
4-/2 Iwang .-Dombr . stf . g . .S SL.
4. . Kursk .-Kiew,stfr .gar . »
4. . do . Chark . 89 » » » 81.
4. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. » 80,50
4. . do . Wind . Kb.v. »7 .
4. . do . do . v. 93 stfr . » 80 .50
i.  . do . Wor . v. 95 stf . g . »
i. . Gr . Russ . E.-E.-G. stf . »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji 80 .50
4. . do . Sud west stfr . g. »
4. . Ryäsan -Uralsk stf . *
i . . do . do . v. 97 stTr. t» 86 .50
4. . Wladikawkas stfr . g . * 85 .20
4. . do . v. l89Suk . 09 » 85 .20
5. . Anatolisclie i. G . Ji 10X .Ü0
41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg . *
3. . Salonik -Monastir * 64 .60
4, . Türk . Bagd .-B. S. I » 101 .60
5. . Tehu .mtepecrckz .1914» —

In o/L.

Pfandbr. u. SchuldverscJir*
v. Hypoiheken -Bänken.

Zf.
3-/2
4.
372
4.
4.
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
Z-/2
31/2
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4
3-/2
4
31/2
4.
4.
4.
4.
37z
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
31
372
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
1. .
4. .
4. .
4. .
4. .
372
3-/2
V/2
t.
4.
4.
372
§
3-/2
4. .
4. .
372
3-/2
4 .
i.  .
4. .
4. .
3-/2
372
372
4. .
4. .
372
4.
4
4.
4.
4.
4.
i.
33/4
372
372
4
4.
4.
4.
372
5-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4
372
4. .
4. .
3-/2
4.
3-/2

Allg . R.-A., Stufig . A
Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
do . do. »
do . B.-C. V. Nüinb .»
do . do . 5.21 uk .1910»
do . do . Ser . 1611. 19*
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u. 15 »
do . Hyp .- u .W.-Bk. *
do . do . (unverl .) *
do . do . »
do . do . (unverl .)*
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S.9 u . 10 »
do . do . S. 11,12,14*
do . do . Ser . 1,3 -6 ®
do . do . * 2 *

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . * 80% *

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 *
do . > 9 u. 9a »
do . S.10,10auk .l913*
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 urk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 *

D. Hyp .-B. Berl . S.10 *
do . do . do . *

Eis . B. u. C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 83 »
Fr . Hyp .-B. Ser . 14 *
do . do . 8.20uk .1915 *
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910»
do . do . S. 31 u . 34 »
do . do . Ser . 40 u.41*

do . S.43uk.l913»
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.l915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 -»
do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400ulc.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 *
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »

do . S.8uk .l9U »
do . S.9 » 1914 »
do . kb . ab 05 »
unkb . b. 1907 »
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do , » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

Pr .B.-Cr .-Act.*B.S.17»
do . * 21 »
do . S. 3, 7. 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 *

v. 03 uk. b . 12»
v. 06 uk . b . 16 »
v. 07 uk . b . 17*

v. 1894/96 *
v. 1904 >

do . C.-O .06uk .b .l6»
do . do . 01 uk .b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% *
do . auf 80% abg . *
do . v . 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»

5v;9*' 96 ..

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.

do.
do.

1912
1914»
1915»
1917»
1914*
1912»
1912*
1917 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Comtn .-Obl
do.

Rhein . H .-B.kb .ab02
do . uk . b . 1907 »
do . * » 1912»
do . »
do . » » 1914»

Rh.-Westf .B.-C.S.3,5*
do . Ser . 7 u . 7a»
do . » 8u . 8a »

9 u . 9a »
10 »

2 u . 4 »
6uk .b .08*

Südd .B.-C.31/32,34,43
do . bis inkl . S. 52 »

W .B.-C.H .,CölnS .7»
do . do . S. 8 »
do . do . 8 . 4 >

Wurtt .H ^B.Em.b .92*

In 0/2.
93 .80
93 .80
93 .50

100 .80
100 .30

95 .80
101 .

94.
101 .
101 .

92 .30
92 .30
©7.80
97 .30
97 .80
91.
91.

2.02 .2,5
90 .60
99 .80
99 .80
89 .80
99 .80

100.
lOQ.
lOX.

94 .30
99 .70
93 .50

101 .20
95.

100 .50
101 .50
101.
100 .50

93 .80
.80

O
99 .30

lOO.
100 .20
lOO.
100 .80

96.
95,
95.

lOO.
lOO.
100 .25

94.
94.
94.
94.
98 .30

lOO.
lOO.
100.
X00 .20

94 .40
94 .60
94.
99 .20
93 .50
98 .50
92.

101 .
98 .5°
99 .50

100 .3.0
94.
92 .30
99 .30

100 .20
100 .60
100 .90

93 .40
94.
95.

101.
98 .70
92 .80
93.

100 .40
97 .50

100 .10
100 .30
100 .10
101 .10

96 .40
95.
93 .30

do.
do.
do.
do.

100 .20
100 .20
100 .20

93 .20
93 .20
99 .70
93 .70
99 .83

100 .
100 .50

93 .30
93 .30

100 .80
93 .70
99 .20

100 .50
91 .80

IOO.
95 .30

4. .
372
3-/2
3-/2
4. .

Staatlich od . provinzial -garant.
Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 A
do . S.14-15uk .l914 *
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 verl . »
do . »9-lluk .l915»
do . Com . Ser . 5-6 >

101 .10
10 .1.50

94 .20
94 .90
94 .90

101 .10

i.  . Ld .-Hess .Com .Ssr .7-3» 99 .70
Z-/2 do . do . » 1u. 2 * S -i .OO'
r>/2 do . Ser .3verl .kdb . » 94 .90
3-/2 do , S.4 vl . uk. 1915* 94 .60
4. . L .-K.(Cass .)S.22u.l954» 101 .50
3-/2 „ „ S. 21u.1917» 35 .70
i.  . Nass . L .-S . L . Vu . 15» 101 .76
kV- do . Lit . 1 » 95 .50
V/2 do . » F,0,H,K,L» 95 . 50
P/2 do . » M, N, P, Q » 95 .50
f>/2 dd . * S, R » 95 .50
iv- do . > T » 95 .70

do . » O » 89.
53/4 Co. * U » 83 .50

Zf . Amerik . Eisenb .-Bomä ®.
4* . Centr . Pacif . IRef . M. 68 .20
31/2 do. 90.
6. . Chic .Milw .St.P., P.D.
5* . do . do , do. 109 .20
4» . do do 103.
4* . North . Pac .Prior Lien 103 .30.
3» . do . do . Gen . Lien 74 .50
5* . SanFr .u . Nrib . P .IM. 104.
4* . South . Pac . S. B. I M. 94 .80

do . Income -Bond .« —

Diverse Obligationen.
Zf. ln

4. . Aschaffb .Buntp . Hy o . A 96.
i.  . Bank für industr . U . » 97.
4. . Brauerei Binding H . » 99.
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4.  . do . Mainzer Br. » 102.
4-/2 do . Rhein ., Alteb . » 101 .40
4-/2 do . do .Mainzr .103> 97.
4-/2 do . Storch Speyer » 100,30
4. . do . Werger » 98.
4. . do . Oertge Worms *
5. . BrüxcrKohlenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .50
«. . Cementw . Heidelbg . * 103.
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . » 101.
<-/2 Blei- u. Silb.-H ., Brb . » 98 .20
4-/2 Fahr . Griesheim EI. » 101 .90
4-/2 Farbwerke Höchst » 108.
4-/2 CUem. Ind . Mannh . » 102.
4. . do . KaUe &Co. H . » 98.
4. . Concord . Bergb ., H . » 98.
b.. Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. » 98 .30
3-/2 do . do . » 101 .60
<P/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 101 .60
4. . do . do . » 97 .70
4-/2 El . Accumulat ., Eoese >
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV * 03 .90
5. . ELDtsch . Ueberseeg . » 103 .30
4-/2 G .f. eidWr. U. Berlin - 103.
2-/2 do . Helios »
2-/« do . do . » 65.

do . do . rckz . 102 »
4-/2 El .WerkHomb .v .d.H . » 101 .50
t -/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . » 103.
0/2 do . Lichtu . Kr.Berlin »
4-/2 do . Lief .-Ges .,Berl . » 105L
4-/2 do . Schuckert » 191.
4. . do . do . » 98 .10
4-/2 do . Betr . A.-G. Slem. » 98 .30
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 98 .30
4. . do . Cont . Nürnberg » 95.
4-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler » 99 .50
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . » 100 .20

. Frankfurter Hof Hypt . » 97 .40
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl» 101 .50
1. . H arpen er Bergb .-Hy pt .»
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102» 98.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 100 .5»
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » IOO.
4. . Cclfabr . Verein Dtsch . » 100 .15
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 103 .20
4-/2 Ver . Speier .ZiegelwK. » 99 .20
4-/2 do . do . do . » 99.
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .»

Zf.
4. .
3. .
5. .
31/2
572
3. .
3. .
372
572
272
3. .
L. .
i.  .
3. .

5*. !
r>/2

Verzins!. Lose. *>« .
159,95Badische Prämien Thlr

Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl
Gotli . Pr .-Pfdbr . I. Thlr

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h .fl
Köln -Mindener Thlr
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Th Ir
Oesterreich . v. lEöOö . fl
Oldenburger Thlr
Kuss . v . 1864a. Kr . Rbl
do . v. 1866a. Kr. »

Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl

129.
117.
155.
105 .20
135 .80
130.

133 .50
155.
120 .50
360.
279.
106 .30

192.
176.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in K*.

Augsburger fl, 7
Braunschweiger Thli . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger c, fl. 7
Ocstcrr . v. 1364 S. kl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Grafl .s. 51. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö . fl. ICO
Venetianer Le 30

38 .50

240.
X’iS .-iO

Geldsorten.
EngI .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. *
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Schcideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000} p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Ital. Noten p . ICOLe.
Oest .-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u .3R.)p .l00R.

Schweiz . N . p. 100 Fr.

Brief.
20 .45
16 .27
16 .24
17.

4 .19

2800
2804
73 .70

4 .173/4

4 .183/4
81 .15
20 .47
81 .35

169 .15
81 .05
85 .35

Oeia.
ao.4,1le .aa
16 .20
16 .30

4 . 18Va215.
2730

71 .70

4 . 1S

4 .20
S1 .05
20 .4«
81 .3s

16S .1S
80 .33
LS .23

81 .25,
Kapital sind Zinsen in Gold,

14.
öl .J.3

F.eicSisbsink-Diskonto 3>/r°/o, Wechsel. In Mails.
Hmsierdam . fl. lOOl160.10
Antw. Brüssel Fr . 10Ö| S0.9S
Italien . . Lire 100
London . . Lstr . I
Madrid . . Ps . 100
N.-YörIi(3T SOD. 100

80.72V2I
20.416/2

31/2%
31/2°/°

5 0/o
3 o/o

4i/a o/o

Paris . . . Fr . JOO
Schweiz . Bkpt . Fr . 100
St. Petersb . S.-R. IOC
Triest . . Kr. IW
wien . . Kr . loo
do.

81.15
81.20

, Kr. s , S. 85.20
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Bie innere Arisis.
L.  Berlin , 25. März.

Die innere Lage , so verworren sie ist. läßt sich rn
diesem Augenblick doch in zwei kurzen  Formeln
ausdrücken . Die eine ist : Fürst Bülow  nimmt den
Kampf um die Durchführung der Reichs¬
finanzreform einschließlich der Nach-
laßsteuer  auf , die von den k̂onservativen so heftig
bestritten wird . Die andere ist : Die Konservativen
tun Wasser in den Wein , ihrer Zentrumsfteundschasi
und wollen es mit der Aufkündigung des Blocks so
schlimm  nicht gemeint haben . Noch ein drittes
Moment muß hervorgehoben werden , mit dessen Hilfe
eine deutlichere Übersicht über die Situation zu er¬
zielen ist. Vielmehr ist es das wichtigste , das ent¬
scheidende Moment . Es ist nämlich einfach nicht wahr,
was die „Tägliche Rundschau " über ein Abschiedsgesuch
des Fürsten Bülow und über eine fortdauernde Eni-
sremdung zwischen Kaiser und Kanzler zu berichten
gewußt hat . Wir befragten heute eine wohlunter¬
richtete Persönlichkeit über den Sachverhalt , und es
wurde uns mit . aller Bestimmtheit erklärt , daß die
Beziehungen zwischen Schloß und Kanzlerpalais gegen¬
wärtig die . besten seien . Der Kaiser stehe hinter dem
Fürsten Bülow , und es bedürfe nicht einmal der Rück¬
sicht auf die gespannte auswärtige  Lage , um dre
Absicht des Monarchen , sich in diesem Augenblick vom
Fürsten Bülow zu trennen , für ausgeschlossen - zu
halten . Der Kaiser billige die Grundzuge der Taktik
wie der Ziele , von denen sich der leitende Staatsmann
bei der Finanzreformsrage leiten lasse. Da die Konser¬
vativen diesen Sachverhalt kennen,  möchte man es
ihnen beinahe glauben , wenn sie jetzt versichern , dre
Nationalliberalen hätten die vielberufene Mitteilung
des Herrn v. Normann falsch  a u f g e s a ß t . Dre
Lage ist darum freilich gerade so dunkel , wie sie es
immer war , aber von heute auf morgen wird die Zeu¬

chr u m s s e h n s u ch t nach Wiederkehr der klerikalen
Herrschaft gewiß nicht in Erfüllung gehen . Was frei¬
lich übermorgen sein wird , das weiß niemand . Wir
glauben nicht an eine Mehrheit für die Nachlaß-
ft c u e r . Was soll aber geschehen, wenn diese Vorlage
fällt ? Soll dann a u f g e I ö st werden ? Es wäre der
willkommenste Ausweg , aber wird er auch gewählt
werden?

gäbe in der bisherigen Höhe zusammen mit dem Zen¬
trum zu erstreiten , insgesamt 400 Millionen Mark iw
direkte Steuern dem Wolk aufzuerlegen und die
direkte  Reichsbesteuerung unter Erhöhung der
Matriknlarbcrträge ans 100 Millionen völlig auszuschal¬
ten . Gerüchte über eine anderweitige Ausgestaltung
der Finanzdeckung önrchschwirren die Luft, ' wir können
und brauchen allen diesen Gerüchten nicht nachzugehen
— soviel steht jedenfalls fest, daß das konservativ-
klerikale  Kartell , das eine Zeitlang schon bei der
Besitzsteuerfrage perfekt geworden zu sein schien, jetzt
angesichts der Erklärung des Herrn Abg . v. Normann
gegenüber Herrn Bassermann eine an Gewißheit gren¬
zende Wahrscheinlichkeit geworden ist. Es entspricht
nicht dem Ernst der Situation , wenn die Konservati-

' ven jetzt mit einem Mal gkanben machen wollen , die
Zuspitzung der Lage sei auf ein „M i ß v e r st ä n d n i §"
der Äußerungen NormannS zurückzufnhren . Wenn
hier nur ein „Schreckschuß" abgefeuert sein sollte , so
würde das Geschoß auf den Schützen selbst vernichtend
zurückspringen . Bon Anfang an war die Situation bei
der Frage der Vranntweinbesteuerung schwierig und
krisenreich . Die Subkommisston hat es nicht vermocht,
einen für alle Blockparteien betretbaren Mittelweg zu
finden . Der ungezügelte Egoismus  der agra-
rischen Parteien verbietet es ihnen , einem Abbau,  ja
selbst nur einer Ermäßigung - der Kontingentsspannung,
der „Liebesgabe ", zuzustimmen , während die Freisinni¬
gen dabei beharren  müssen , daß die Liebesgaben zum
mindesten in absehbarer Zeit erheblich herabgesetzt wer¬
den , und nicht in der Lage sind, dem „Brennrecht " nebst
den Bestimmungen über den „überbrand " ihre Zustim¬
mung zu erteilen , da hierdurch die schädlichen Privat¬
monopole  und neue Preistreibereien begünstigt
werden würden . Die jetzige Situation ist für die frei¬
sinnigen Parteien durchaus günstig.  Die ,„Kündi¬
gung " des Blocks , wenn man davon sprechen will , ist
von konservativer-  Seite auS erfolgt ; sie ist er¬
folgt angesichts einer Vorlage , bei der mit nur ge r rü¬
ge m Aufwand von Opfersinu eine Bcrständignng hätte
möglich sein müssen,- sie ist erfolgt , um die den Konser¬
vativen verhaßte Nachlaß - oder Erbschaftssteuer in die
Grube zu befördern . Das deutsche Volk wird die
eigensüchtige  Politik , die hier vorliegt , durch¬
schauen und verurteilen , und wenn sie sich auch in das
durchsichtige Mäntelchen der „nationalen " Bereitschaft,
die 500 Millionen Herbeizuschaffen , hüllt . Die Frei¬
sinnigen sind als praktische Politiker bis an die äußerste
Grenze der Zugeständnisse gegangen , die ihnen ihre
Grundsätze noch erlaubten . Weiter zu gehen , verbietet
ihnen ihre Überzeugung , ihr Respekt vor den Wähler-s

Die nationallrüerale Partei erklärt den Block durch die
Schuld der Konservativen für erledigt.

Sichtlich parteiossiziös  schreibt die „National-
liberale Korrespondenz " in einem Artikel „Z u r
Lag e" u . a . : „Herr v. Normann  ist offenbar der
Meinung , daß es ohne  Zerstörung des Blocks mög¬
lich ist, die Finanzreform  mit dem Zentrum
oder mit wechselnden Mehrheiten zu machen . Das ist
-in Irrtum.  Herr v. Normann lehnt die Deszen¬
dentensteuer und das Gampsche Kompromiß ab . Das
ist der Kern der Eröffnungen,  und damit ent¬
fällt die Möglichkeit , die Finanzreform mit den
Liberalen  zu machen . Das Herumreden um an-
gebliche Mißverständnisse nützt nichts ; wenn der Block
die Finanzreform nicht machen kann , ist er er¬
ledigt.  Dann erhält das Zentrum die Führung,
und es muß sie erhalten , da die Finanzreform fertig-
gestellt werden m u ff Die Liberalen werden bei den
einzelnen Gesetzen Mitarbeiten und sie nach ihren
Anschauungen verbessern ; aber da ihr Verlangen nach
Heranziehung des Besitzes  nicht erfüllt “ werden
kann , so werden sie am letzten Ende die Steuergesetze
stb lehnen  müssen . Der Block ist damit durch dre
Schuld der Konservativen erledigt.

Auch dir Freisinnigen machen nicht mehr mit.
Die freisinnige Fraktionsgemeinschaft beschloß

gestern abend : „Gegenüber der Erklärung des Vor¬
sitzenden der konservativen Partei , daß diese bereit sei,
für eine Finanzreform in ihrem Sinne eine Mehrheit
auch außerhalb des Blockes  zu bilden , erklärt
die Fraktionsgemeinschaft einstimmig,  daß durch
eine dieser Erklärung entsprechende Haltung der
Konservativen die Voraussetz u' n gen für
ein Zusammengehen  mit der konservativen Par¬
tei entzogen  werden . Die Fraktion hält an der
Forderung einer ausreichenden Besitzsteuer durch die
Nachlaß-  oder E r b a n f n l l s st eu e r und der so¬
fortigen Herabsetzung der Liebesgaben  bei der
Branntweinsteuer fest." *

Die „Liberale Korrespondenz " schreibt u . a.: "Ke
Konservativen haben den Liberalen den Fehdehandschuh
brnseworsen . und sie werden sich bemühen , die Liebes-

masien , die die Entwicklung der Dinge schon seit länge¬
rer Zeit mit wachsender Unruhe betrachteten . Die frei¬
sinnigen Parteien würden das Aufhören des Blocks,
auch wenn damit eventuell eine neue Kanzlerschaft ver¬
bunden sein sollte , als eine Klärung der Situa¬
tion,  als eine Reinigung  der dicken politischen
Lust begrüßen können . Sie würden guten Gewissens
und frei  von allerlei Hindernden Kombinationen auch
in der Oppositionsstellung wieder wie vordem ihre libe¬
rale volksfreundliche Politik treiben . Es ist anzuneh¬
men , daß die freisinnige Fraktionsgemeinschaft mit
aller tunlichen Beschleunigung zu der jetzt geschaffenen
Situation Stellung - nimmt ."

e-

Eine beschwichtigende Erklärung der „Konservativen
Korrespondenz ".

Die „Konservative Korrespondenz"
schreibt in einem Artikel unter dem Titel „R u h i g
Blut " : Die konservative Partei will ein Zustande¬
kommen der Reichsfinanzreform auf dem Boden der
Reichsverfassung  und muß ^daher das Schwer-
gewicht  der auszubringenden steuern auf die in¬
direkte  Besteuerung legen . Daneben halten wir
auch eine ergänzende Besteuerung des Be¬
sitzes  auf dem Wege durch die E i n z e l st a a t e n
für zulässig , wobei aber die finanzielle Selbständigkeit
und Existenz der Einzelstaaten erhalten bleiben muß.
Ebensowenig kann die konservative Partei einer E r b-
schaftsbesteuerung der Kinder und Ehe¬
gatten  z u st i m m e n . Es hat sich nun gezeigt , daß
bei einzelnen indirekten Steuern , so der Tabak - und
Branntweinsteuer und den sogenannten Besitzsteuern
unüberbrückbare Gegensätze  in den An¬
schauungen der Blockparteien bestehen . Deshalb muffe
aus Grund eines — nicht wie die Presse irrtümlich be-
hauptet , erst gestern , sondern bereits vor Wochen ge¬
faßten — Beschlusses der Reichstagsfraktion eine
offene Aussprache  über die Situation erfolgen.
Die ganze Lage der Sache schließt unseres Erachtens
nicht aus , daß der der Blockbildung seinerzeit zu¬
grunde gelegte Gedanke , der gegen die einseitige
Vorherrschaft irgend einer einzelnen
Partei — sei es früher des Z e n tr u m s , so j e tz t
der Freisinnigen ( ?) — und auf die unbe¬
dingte SiÄerstelluna der nationalen Interessen gerich-

67 . Jahrgang.

tet ist , nach wie vor lebensfähig  bleibt und ferne
gesunde Wirksamkeit da zu entfalten vermag , wo er
hingehört und wo er das große Ganze des deutschen
Vaterlandes zu fördern geeignet ist.

*
Pretzstimme «.

In einem Leitartikel kommt die „Franks . Zig ." zu
dem Schluß : Die Linke hat nie öen Standpunkt vertre¬
ten, ^daß die Finanzreform vom Block gemacht werden
urüße Wenn in der Finanzsrage eine konservativ-
klerikale Mehrheit zustande kommt — sicher ist bas ja
noch nicht , zumal über die Stellung der Reichspartei
noch nichts bekannt ist —> so mag sie ihre Arbeit tun.
Die Situation der Linken ist hier so unvergleichlich
günstig , daß die Linke allen Eventualitäten mit voll --
komMener Ruhe entgegensehen kann . Sie kämpft gegen
eine agrarische Gruppierung , die in einer fundawen-
talen Frage , wie es die Reichsfinanzreform ist, selbst die
bescher den st en und sselbstverständli  chst e n
Opfer verweigert . Wenn sie gegenüber dieser wider¬
wärtigen Jnteressenpolitik  fest bleibt , so
wird ihre Haltung in der Bevölkerung  ein star¬
kes Echo finden , und wenn die Konservativen des¬
wegen aus dem Block ausscheiden , so werden große
Massen der liberalen Wählerschaft das mit einem Seuf¬
zer der Erleichterung  hinnehmen . Schwieriger ist
die Lage der Regierung . Der Beschluß der Konservati¬
ven ist eine rücksichtslose Brüskierung des Fürsten
Bülow ; man wird sehen , wie der Reichskanzler diesen!
Streich seiner nächsten Freunde beantworten wird.

Die konservativen Blätter Berlins behaupten , daß
Herr v. Normann nur für seine Person gesprochen habe.

Die „Krenzzeitnng " bemerkt , daß es sich um ein
Mißverstcnrdnis handle, - die konservative Fraktion habe
über die Blocksrage keinerlei Beschlüsse gefaßt ; eine
ernstliche Gefährdung für den Block sei bisher nur von
den Liberalen ausgegangen . Im übrigen Hätten die
Konservativen oft genug ausgesprochen , daß der Block
für sie nicht Selbstzweck sei, und das ZustandekoMmen
der Reichsfinanzresorin dürste nicht von der Bedin¬
gung abh-cingen , daß die Reform von bestimmten Par¬
teien gemacht werden müsse.

Auf einen ähnlichen Standpunkt stellt sich die „Dent --
sche Tageszeitung ", welche sagt , für Nervosität sei kein
Grund vorhanden . Gleichzeitig bemerkt aber das
Blatt , die vorhandenen Schwierigkeiten können um so
leichter besiegt werden , je entschiedener Regierung und
Rechte den Willen bekunden , die Reichsfinanzreform
durchzuführen , gleichviel mit welcher Partei.

Die sreikonservative „Post " hofft , daß sich für die
Finanzreform noch eine Verständigung erzielen lassen
möge , und daß der Block in dieser Frage nicht versage,
anderenfalls würden andere realere Kräfte für die Rich¬
tung der Reichspolitik die entscheidende Bedeutung ge¬
winnen.

Die „Vossische Zeitung " rechnet mit einer Spren¬
gung des Blocks und einer eventuellen Bülowkrisis,
für welche die Schuld den Konservativen znzuschreibcn
sei. Es möge sein , daß Fürst Bülow mit Rücksicht auf
die schwierige innere und namentlich äußere Politik
nicht schon in den nächsten Tagen die Konsequenzen
zieht , aber die Konservativen mutzten sich bei ihrem
Schritt bewußt sein , daß sie damit eine in diesem
hochkritischen Zeitpunkt der internationalen Politik
doppelt bedenkliche Kanzlerkrisis herbeisühren.

Das „Berliner Tageblatt " bemerkt , Fürst Bülow
könne mit diesem Reichstag nicht weiter leben ; die ein¬
zige Möglichkeit wäre eine Verschiebung der Reichs --
finanzreform bis zum nächsten Herbst oder die Aus¬
lösung . In jedem Fall wäre damit das Ende der Ara
Bülow nahegerückt , und man weiß , daß das Zentrum
den neuen Kanzler schon bereit hält.

Auch die demokratische „Berliner Vollszcitung"
schreibt : das Zentrum ist am Ziele seiner Wünsche an¬
gelangt , cs ist wieder die ausschlaggebende Partei und
sieht triumphierend den Block Bülows zusammen --
brechen . Das schwarzblaue Kartell ist wieder da, wie es
bis zum 13. Dezember 1906 bestanden hatte.

Der nationalliberale „Hann . Cour ." schreibt : „Eins
scheint klar : die Konservativen haben den besten Willen,
der Ära , die mit den rühmlichen Reichstagswahlen von
1007 anbrach , ein Ende zu bereiten und eine neue
schwarze Zentrumsherrschaft herauszuführen . Vielleicht
behalten die recht, die da meinen , daß daZ deutsche Volk,
daß der deutsche Liberalismus  insbesondere eiue
solche neue Zuchtrute  braucht , um durch einen
klaren und energischen Kamps  hindurch end¬
lich zur Einsicht zu gelangen von dem, was not tut , und
der Opfer , die diesem Ziel gebracht werden müssen , und
sich so zu gesunden politischen Verhältnissen lstndurä )-
znringen . Dem Block wird man auch auf liberaler
Seite keine Träne nachweinen ."

Die gleichfalls nationalliberale „Magdeburger
Zeitung " schreibt : „Der Block verlangt Opfer von jeder
Partei , die ihm bcigetreten ist. Den Linksliberalen
wird man das Zeugnis nicht versage » können , daß sie

<
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Motze Zugeständnisse gemacht haben; pe boten die Hand
^ur Einführung indirekter Steuern unter der « eoni-
Sung . daß auch ein gewisses Matz direkter Steuern auf
Len Besitz ein-gesührt würde . Diese Bedingung aber
(will die Rechte, die in dem sogenannten Notkompromiß
bereits wenigstens grundsätzlich eingelenkt hatte , nicht
»bewilligen. Für eine Nachlaß- oder Erbschaftssteuer er-
Närt sie, auf keinen Fall zu haben zu fern. Sre will nun
äkso zu ihrer alten Liebe, der ultramontanen Parier,
dnrückkehren und mit dieser zusammen die Finanz-
^reforw machen. Die re-aktionäre RichtAN-g h-at Äbstegt.
Die nationale Begeisterung , welche bei den letzten
Rerchstagswahlen zu so schönen Siegen führte und die
Zentrumshcrrschaft brach, ist umsonst gewesen. Der alte
Jammer soll wieder ausleben 1" .

Sogar die politisch ziemlich wert rechts stehenden
« N N." sagen: „Aber welche Frage man auch stellen

mag, sicher ist, daß die plötzliche Schwenkung der Kon¬
servativen auf Gründen parteipolitischer Selbstsucht be¬
ruht , und Latz die wirtschaftlichen Interessen ihrer agra¬
risch gesinnten Elemente daran wohl den stärksten An-

teil Volkszeitung " bespricht die Kündigung
Les Blocks mit gesuchtem Gleichmut und schließt ihren
Artikel folgendermaßen : »Wie dem immer aber auch
sei, die Zentrnmspartei hat jedenfalls kein Anteil an
der inneren Zersetzung des Blocks; sie hat ern vorzeiti¬
ges Ende desselben nicht gewünscht und kann es noch
heute nicht wünschen. Sie steht denn auch der wieder
einmal angekündigten Wendung ganz nüchtern
gegenüber . Vielleicht handelt es sich auch hier nur
wieder um einen taktischen Zug größeren Stils . Dre
nächsten Tage werden darin wohl etwas klarer scheu
»lassen. Einstweilen stehen wrr bem, was sich innerhalb
der bisherigen Blockmchrheit absprelt, lediglich als un¬
beteiligte Zuschauer gegenüber ."

Die „Nhein .-Wests. Zeitung " gelangt ttt ihren Aus¬
führungen zu folgendem Schluß : „Wird unter diesen
Umständen Fürst Bülow bleiben ? Das Vertrauen des
Kaisers dürste er unwiederbringlich verloren ^haben.
Der Kaiser hat die Niedergeschlagenheit nach den
Movemberftürmen längst überwunden , . nie vergessen
über wird er, daß Fürst Bülow ihn einmal schwach
gesehen hat. Es ist anzunehmen , daß er sich mehr und
mehr dem Wahn hingibt , ihm sei ortter unrecht
geschehen, und zwar , wie die Hofkrerse es so oft ausge¬
sprochen haben, ourch die Intrigen des Fürsten Bulow.
Mag Wilhelm II . den Fürsten Bülow auch durch emc
Einladung znm Abendessen auszeichnen , mag er ihm
durch irgend einen Orden seine augenblickliche Aner¬
kennung zeigen. — das sind Angenblicksstimmungen,
für die Dauer ist ein Zusammenarbeiten dieser beiden
Männer unmöglich. Sein eigener poliLricher Ch-arnkLer
ckormnt bei ber Frage , ob er bleiben wird ober nicht,
iwenig in Frage . Denn er ist so schrllerno in
allen Farben  und so mo  l lu ^ r e nha  f r, dag
man darauf keine Schlüsse ansbauen kaum _ Mehr wie
«e ober heißt es für die nationalen Parteien auf der
Hut sein damit nicht ein Mann Bülows Nachfolger
wird , der noch weniger Willenskraft,  noch
w e n i g e r S e l b st ä n d i g k e i t nach unten und oben
besitzt als der Kanzler , der sich so gerne einen Schüler
Bismarcks nannte . Was mir brauchen, ist ein Mann,
Ler an Nationalgefühl , Willenskraft und Unbeugiamkeit
iunserem ersten Kanzler Wenigsten̂ nabelommt.

Das Angebot des Zentrums an die Konservativen.
Der offiziellen Mitteilung des Vorsitzenden der kon¬

servativen Rcichstagsfraktion Abg. B a s s e r m a n n
über ein Zusammenarbeiten mit dem Zentrum in der
Frage der Finanzreform ist, wie verlautet , ern Angebot
des Zentrums an die Konservativen voraufgegaugcn,
die Lestehenbe Branntweinliebesgabe nicht nur zu ver¬
ewigen,  sondern durch Verstärkung  der
Spannung von bisher 20 auf 23 M. sogar noch zu ver¬
stärken also eine neue neben der alten Liebesgabe zu
-schaffen. Diesem Angebot scheinen die Konservativen
erlegen zu sein.

Feuilleton.
Aus Kunst und Leben.

Vortrag Wolzogcn.
Wie schon im letzten Jahre , wurden auch dies¬

mal die zehn Dichterabende im Kurhaus mit einem
Vortrag ernster und heiterer Dichtungen von Ernst von
Wolzogen eröffnet, bekanntlich einer der wenigen Dichter,
die kunstvollend eie Rezitatoren ihrer Schöpfungen sind.
Der beliebt Poet , schon gleich von dem gewahrten Publi¬
kum des kleinen Kurhaussaales mit Sympathie begrüßt,
brachte zuerst eine längere Novelle: „Tue fünf Enakv-
söhne", zum Wortrag, die, ein uristrünglrch burleske -,
»äst wild humoristisches und für viele vielleich. nrch. un¬
bedenkliches Thema, mit einer geradezu großartigen
Meisterschaft zu einer wunderbar fernen, tief mensch¬
lichen Lösung hinüberführte . _ Eine agrarische Kraft-
natur . ein Baron , der nie in seinem Leben krank war,
wird von der tückischen Influenza gepackt und. wissend,
daß er sterben muß, rafft er sich auf, um seiner zarten
Gemahlin , einer vollendeten Aristokratin , ern Geständ¬
nis zu wachen. Der heiße Wunsch seines Lebens war
lent paar prächtige Erben zu Haben. Dre Erfüllung
ihm versagt worden, trotz der Bäder , welche die kleine
Frau in Franzensbad nahm . Er hat ihr nie Borwur .e
gemacht, aber nun gesteht er ihr , daß er in seinem wilden
Drange nicht ohne Nachkommen geblieben. „Du hast
seinen unehelichen Sohn ", jammert die Baronin entsetzt.
..Nein , ich habe ihrer fünf", gesteht er. Tableau ! Lie
-sitzen überall in der Welt zerstreut , ohne daß er Näheres
über sie weiß, nur müssen sic nach seiner Meinung alles
forsche Kerle geworden sein. Ihre Mütter hat er an¬
ständig abgefunden und die Grundlage gegeben, daß die
iJ " ngens , dem jeweiligen Stand ihrer Erzeugerin ent¬
sprechend, guicrzogen werden konnten. Der Wunsch des
Sterbenden geht nun dahin, daß die Baronin sich diese

Dir Lüge uus dem Balkan.
Die Thronentsagung des serbischen Kronprinzen.
Die Nachrichten von der Abdikation des Kron¬

prinzen Georg hinsichtlich seiner Thronfolgerechte ver¬
breiteten sich in der Stadt Belgrad  gejtern ^unge¬
mein rasch und riefen allerseits die grösste Bestürzung
hervor . Es verbreiteten sich auch sofort die wider¬
sprechendsten Gerüchte, nach welchen der Schritt des
Kronprinzen mit der auswärtigen  Lage in Ver¬
bindung gebracht wurde . Es wurde auch behauptet,
daß die Regierung im Einvernehmen mit dem Komg
den Kronprinzen zu diesem Schritt gezwungen habe,
um durch eine Lahmlegung der Kriegspartei , an dmen
Spitze Kronprinz Georg stehe, die friedliche  Bei¬
legung des österreichisch-serbischen Konfliktes zu er¬
möglichen. Diese Vermutung stützte sich besonders aus
den Umstand, daß die Regierung durch ihr beharrliches
Schweigen  gegenüber den schweren Anklagen des
Blattes „Zwono " wesentlich dazu beigetragen hat , daß
die Affäre Kolakowitfch zu so großer Bedeutung ge¬
langt ist. An maßgebender Stelle in Belgrad wird
diesen Gerüchten gegenüber erklärt , daß alle Nach¬
richten über eine Beeinflussung desKronprinzen seitens
der Hof- und Regierungskreise vollkommen unbe-
q r ü ndet  seien . Kronprinz Georg habe aus eigener
Initiative gehandelt ; sein Vorgehen habe durchaus
seinem offenen Charakter entsprochen. Durch seinen
Verzicht habe er einen eklatanten Beweis feines Ehr-
empfindens gegeben: er habe hierdurch gezeigt, daß er
für seine durch die Verleumdung besudelte persönliche
Ehre alles zu opfern bereit fei. Der Verzicht habe rn
den Kreisen der Kriegspartei konsternierend gewirkt;
an Stelle der bisherigen hoffnungsfreuüigen Stim¬
mung sei allgemeine Niedergeschlagen-
heit  getreten.

In politischen Kreisen wird
die Affäre des Kammerdieners Kolakowitsch,

welche zu dem Verzicht des Kronprinzen Georg auf die
Thronfolgerechte geführt hat , folgendermaßen dar¬
gestellt : . . , r

Am 14. März geriet Kronprinz Georg infolge einer
Unachtsamkeit seines Kammerdieners Kolakowitsch der¬
art in Zorn , daß er demselben einen L>chlag ins
Gesicht  versetzte . Kolakowitsch, welcher mit ernem
leichten Bruche behaftet war , verließ schleunigst das
Zimmer , wankte durch das Vorzimmer und stürzte ; er
zog sich hierbei eine Verletzung in der Magengegend zu.
Er wurde in dasSpital übergeführt , wo ec am nächsten
Tage operiert wurde ; zwei Tage später starb er an den
Folgen dieser Operation . Vor seinem Ableben hatte
Kolakowitsch die Erklärung abgegeben, daß dieser Vor¬
fall in der oben geschilderten Weise sich zugetragen habe.
Es scheint indessen, daß er sich seinen Freunden gegen¬
über in anderem Sinne geäußert habe, daß ihm nam
lich die Verletzung Direkt vom Kronprinzen
zugefügt worden sei.

Am 20. März veröffentlichte das Blatt „Zwono"
das seit seinem Erscheinen wiederholt die heftigsten
Angriffe gegen den Kronprinzen gemacht hatte , eine
Darstellung 'des Vorfalls , in welcher der Kronprinz
Georg als Mörder  Kolakowitfchs hingestellt und
gleichzeitig feine Internierung  oder Verhaftung
gefordert wurde . Der Umstand, daß von maßgebender
Seite auf diese schwere Beschuldigung in keinerlei
Weise reagiert wurde , hatte zur Folge , daß auch andere
serbische Blätter eine sofortige Aufklärung  des
Vorfalles verlangten . Als aber auch aus diese Forde¬
rung der Öffentlichkeit keine offizielle Mitteilung über
den wahren Sachverhalt gemacht wurde , entschloß stcy
der Kroiiprinz , welcher sich seit der vom „Zwono" gegen
ihn erhobenen Anklage in einem Zustand größter
geistiger Erregung  befand , durch fern an den
Ministerpräsidenten Nowakowitsch gerichtetesSchreiben
über seine Verzichtleistung auf das Thronfvlgerecht die
Möglichkeit zu finden , die von dem Blatte „Zwono

fünf Söhne , die er auch in seinem Testament mit Legaten
bedachte, nach seinem Tv-de ansehe, daß sie dem der ihr
am besten gefalle, adoptiere lind als Gutseroen an¬
nehme. Mit heroischem Mut verspricht es ihm das zage
Rokokofigürchen, und der Kraftmensch stirbt beruhigt.
Nun die Angst der Witwe um das Kommende, um den
Skandal . Der Testamentsvollstrecker, der alte Justtz-
rat , der sich heimlich außerordentlich über den Fall amü¬
siert, steht ihr bei. Auf seinen Rat laßt die Baronrn die
fünf illegitimen Sprossen , nachdem ihnen der Jnstizrai
in seinem Bureau in der Stadt die nötigen Eröffnungen
gemacht, auf das Gut hinauskommen , und so entwickeln
sich eines Tages aus dem Break vor der Herrenhaustür
fünf furchtbare Kerle, Enaksföhne : ein Schiffer von der
Waterkant , ein Garbeunterofsizier aus Berlin , ein Bier¬
zapfer aus München, ein sächsischer Sozialdemokrat und
ein Artilleriekrompeter aus Schwallen, und stellen stch,
halb dreist, halb verlegen , jeder in seinem heimischen
Dialekt (Wolzogen meisterte diese Schwierigkeit in
seinem Bortrag ausgezeichnet) als Anwärter auf das
Rittergut vor, wobei jeder vor der in ihrem eleganten
Salon thronenden Baronin die Eigenschaften heraus¬
streicht, kraft deren er meint , für die Adoption besonders
befähigt zu sein. Die Geschichte ist geradezu znm
Purzeln , eine Art burleskes Gegenstück zum Urteil des
Paris . Die Baronin weiß nicht ans noch ein, der Justiz-
rat amüsiert sich. DievKerle aber beschließen, um die
Sache zu rinaen , und alsobald entsteht in dem Lalon eine
gewaltige Rauferei , vor der die Baronin und ihr Rechts-
bcistand fliehen. Um die Kä-npfenden zu besänftigen,
wird ihnen ein üppiges Mahl mit den besten Weinen
serviert Die Kerle legen sich gewaltig hinein , vergessen
darüber förmlich, was sie hergeftthrt hat und nehmen
es schließlich ruhig hin , als der Justizrat im Auftrag der
Baronin erklärt , daß ans keinen ihre Wahl gefallen, da
jeder schon ein zu fertiger Mensch sei, um sich in die Ver¬
hältnisse zu finden . Aber ein Ausweg ist ihr gekommen,
vielleicht daß einer der Herren ein Kindchen habe, das

gegen ihn geforderte gerichtliche Untersuchung einzu-
jetten.

Kronprinz Georg , dem selbst von seinen Gegnern
große Wahrheitsliebe nicht abgesprochen wird , veteuert
auf das entschiedenste, daß die von dem Blatte „Zwmro
gegen ihn erhobenen Beschuldigungen niedrige Vw-
leumdunqen seien. In der Umgebung des Kronprinzen
wird versichert, daß die künstliche Aufbauschung der
Affäre Kolakowitsch von den Feinden des Kronprinzen
zu einer politischen Intrige ausgebeutet wurde.

Die Veranlassung zur Thronentsagung.
Wie dem ,,B . L--A." aus Belgrad gedrahtet wird,

spielte sich der Vorgang mit dem Kammerdiener' tn
folgender Weise ab : Kronprinz Georg befahl Kolako¬
witsch am Morgen , er möge ihm feine Garderobe
bringen . Der Diener tat dies, legte die S t r e f e l vor
den Sessel und die Beinkleider seitwärts davon. Aus
Zerstreuung zog aber Georg erst die Stiefel an, und
der Adjutant , der in diesem Augenblick in das Zimmer
trat , machte den Kronprinzen auf seinen Jrrrum auf-
merksam. Darob wurde dieser derart z o r n r g , daß
er, fürchterliche Schimpfwprte ge¬
brauchend,  sich auf den Diener stürzte, rhm mrr
der Faust mehrere Male  ins Gesicht hieb, ihn zu
Boden  warf und mit dem gespornten Stiefel
gegen den Unterteil sliest . Ein Bruchsnno, dnZ
Kolakowitsch trug , platzte infolge der Futzstötze, und
das Eisen  im Bruchband drang dem Unglucklrchenrn
den Leib. Kolakowitfch blieb bewußtlos am Boden
liegen. Dann wurde er ins Spital übergeführt , wo (ein
gefährlicher Zustand sofort erkannt wurde Der
K ö n i g wurde von dem Vorfall verständig :. Er d e -
suchte sofort den Diener im Krankenhaus und bat
die Ärzte sehr, alles zu unternehmen , damit Kolako-
witsch gerettet  werde . ^

Güstern nachmittag fand unter dem Vorsitze des
K ö rr i g s ein mchrsründiger M i n i st e r r a 1 statt, über
dessen Beschlüsse heute ein Commumque vevöffenMcht
werden wird . o _

Iw Zusammenhang mit der Abdankung des Kron¬
prinzen werben Unruhen  befürchtet . Die Kriogs-
partcr wendet sich scharf gegen die Bevschw-örerparter , der
sie -die SHu -ld gibt , die Abdankung Herbe lgcsühri zu
hadern 2̂ März . Aus angeblich guter Quelle
verlaut ^ in Wien über den Anlaß des Rücktrittes des
'serbischen Kronprinzen , die Belgrader Regierung sei
einer Verschwörung  ans die Spur gekomrnren, an
deren Spitze -der Kronprinz gestanden habe und die die
Entthronung  des KÄn igs  suanZwecke hatte. Nach¬
dem der Kronprinz vom König zum Verzichts auf die
DhroUfol-ge ge-roungen worden fei, sei die Kriegsparter
völlig konsterniert.

Prinz Alexander niMnrt nicht an?
wb Belgrad , 26. März . (Wiener Korrespondenz

Bureau ) Prinz Alexander  erklärte kategorisch, daß
er Sie Th r o nso 'lg er e cht e des Kronprinzen unter
Sen obwaltend 'en Umständen nrchtannehmen  werde.

»
Ms sevirisch-Ssterveichischs Krise.

Jswolski gibt nach!
Wie die „Cöln . Ztg ." aus B er lirr unter dem

28. März hört , trat Minister Jswolskr  der Auf¬
fassung bei, daß als Grundlage der schwcLendenVer°
Handlungen die Erklärung der Mächte ange-ehen werden
kann , daß die Einverleibung Bosniens und
der -ki e r z eg v w i n a ohne Rückhalt anerkannt
und Serbien  bedeutet wird , keine  andere Macht
dürfe daraus irgendwelchen Entschädigungsanspruch ab»
leiten . Nachdem Rußland bedingungslos die Einver¬
leibung Bosniens und der Herzegowina auerkannte,
beraten augenblicklich die Mächte über die Serbien
gegenüber anzuwendende F o r m e l. Es ist anzu-
nehmen, daß sich die Mächte heute noch schlüssig machen.
Die Erklärung hat voraussichtlich einen solchen Eha-

ste annebmen und als Baron erziehen könne. Da rücken
denn die meisten der Unehelichen mit dem halb schüch¬
ternen Geständnis heraus , daß Sprößlinge vorhanden
seien. Aber der Bierzapfer meint ehrlich, sein „Vauscn"
sei eigentlich wegen der Herkunft seiner Mutter doch nicht
recht geeignet, in das Herrenhaus ausgenouancn zu wer¬
ben, der Mann von der Waterkant erklärte , zwei
Jungen zu haben, aber er gäbe reinen her, da er durch
das Legat des „ollen Swinegels ", so bezeichnet er respekt-
widrig seinen Vater , ja nun in die Lage versetzt sei, die
Mutter seiner Kinder zu heiraten , und so ist bei jedem
ein kleines Aber. Die fünf Enaksföhne zichen also von
dannen , und die Sache scheint im Sande zu verlausen.
Da erscheint eines Tages auf dem Schloß ein gut ge¬
kleidetes, blondes , liebes Mädel aus dem Schwaben-
laude, mit einem in Spitzen gehüllten Baby auf dem
Arm, und erzählt unter verlogenem Getue, das Kind sei
von einem de: Baronssöhne ', von dem Artillerietrom-
peter aus ihrer Nachbarschaft. Sie wisse eigentlich selber
nicht recht, wie sie dazu gekommen—Heumachen, sonniger
Tag , Sternennacht usw. Sie sei eine reiche Baucrn-
iochter, und ihr Vater schlüge sie tot, wenn er etwas von
der Geschichte erführe . So sei sie unter einem Vorwand
zu einer Tante nach Stuttgart gereift, habe dort heimlich
geboren und sei eigentlich ganz selig mit ihrem Kind¬
chen. Aber nun bestehe ihr Vater daraus , daß sic endlich
zurückkehre, und so müsse sie sich von ihrem Licblinz
trennen und sei deshalb , so sagt sie unrer Tränen , ge¬
kommen, der Baronin den Enkel ihres Mannes zu über¬
geben. Die Aristokratin ist ganz entzückt von den beiden
Menschenkind ern , und als nun die junge Mutter ihrem
Kindchen die Brust reicht, geht ihr ordentlich eine neue
Welt auf, und sie verspricht, das Kind zu hegen und zu
pflegen und ihm die beste Amme, die zu haben, anzu»
schaffen. Aber kaum hört das Liesel das Wort Amme,
da wird ihr Urne, daß eine Fremde ihrem Würmchen
fortan die lebenspendende Brust reichen soll, und sofort

, wächst mit elementarer Gewalt ihr Muttergefühl über all«



Rr. tu. Menb -ArrsgaSe , 1 . Blatt.

Laß Serbien jcöe Verzögerung und ein etwaiges
.tuswe -chen auf die Konferenz unmöglich  gewacht
wirb . Es ist zu hoffen, daß es sich bei der Vorstellung
m Belgrad um eine endgültige Stellungnahme Europas
Wndett , die jeden Zweifel ausschlicßt , daß die bosnische
F-rage rm Sinne der Einverleibung in Qsterrctch-
«ngarn geregelt ist.

Die serbische Frage.
erb. Wie», 26. März . Während töte internationale

Lage Lurch die Anerkennung der Augliederung Bosniens
Mvv HeLAeHowrM iditrch RuWirnÄ Qis wesoirtlich cn&
löstet .ftlt,^ besteht die serbische Frage in int ^ raiC«
&e r t e r -o chä rf c fort , über die Art ihrer Lösung
ttegt oie lElvischeidunig auch jetzt nnr zwischen Wien und
Belgrad.

Französische Stimmen.
Au-läßlich der Anerkennung der Annexion Bosniens

wnd der Herzegowina seitens RußbrndA schreibt der
„xStecfc" : Es scheint nicht -Möglich, daß England und
Frankreich der Mschassung des Artikels 25 des Berliner
Vertrages tzuslimüien werden , wenn sie nicht die voll-
stSNöiN« Gewißheit haben, daß Österreich -Ungarn kein-e
militärischen Maßnahmen lgegcn Serbien ergreifen
werde. Wir glauben zu lvissen, daß Frankreich glüMich
wäre , wenn es von -Österreich-Ungarn dieAbeNigliche
WersichLvurrgen erhielte.

Der ,̂ Lemps" führt s-berneails eine sehr Heftige
Sprache gegen Österreich-Ungarn und sagt : Rußland
hatte, falls es bedroht worden wäre , mit seiner geisamten
Kraft in Europa Vorgehen können. Wenn Österreich die
Unklugheit begangen hätte , sich mit Rußland zu messen,
mrrrn hMe es >gar Dabö'iĝ se.hen — irM wir schreiben Hies
nicht leicht hin — .wie die R c st cöcs D reib  n n d e s
mrter einsm italienisch cn  Angriff zuiiamimen-
gebrochen wären.

Mresdkrdrrrer TirgbLertL. Freitag, 26 . März 1909. Sette 3.
eigenartige Vorfälle zu verzeichnen. Dieser Tage wurde
das 4.  Feldbataillon des dort garnisonierenden 36. In¬
fanterie -Regiments aus Kriegszustand ergänzt und nach
Bosnien transportiert . Viele Reservisten leisteten den:

vttbcruif-uw-gs^ feHl kerne Fo-lge ur4> imirW-e-n erst öurch
Gen-darmerivpatro -uillen in die Kasernen gebracht wer-
den . Es wurde eine strenge Untersuchung eingeleitet.

Vorgestern wurden in Kroatien fünf der Intelligenz
angehörcnde Persönlichkeiten wegen groWerbffch-er Um-
-trrcbc âls Hochverräter  verhaftet . Im Kriegsfall
Wird über Kroatien und SWun -garn im Hinblick aus
löre serbische Ilgitatron der K r i c g s z u st a n !d verhängt
werden.

Die Auffassung in London.
Wie das Reutersche Bureau erfahrt , ist man in

diplomatischen Kreisen Londons noch immer nicht geneigt,
die Lage von der ernstesten Seite aufzufassen. Während
Österreich-Ungarn gegen die Greysche Formel eine Reihe
von Einwänden erhob, die sich hauptsächlich auf Fragen
der Form und des Wortlautes des serbischen Verzichtes
auf Kompensationen für die Annexion Bosniens und
der Herzegowina sowie des Wortlautes der Erklärung
der friedlichen Absichten beziehen, nehmen die Versuche,
zu einem Kompromiß zwischen den Ansichten des Wiene '-
und des Londoner Kabinetts zu gelangen, ihren Fort¬
gang.

Rüstungen.
Wie verlautet , umsaffen die bisherigen österreichische r-

feits unternommenen militärischen Blaß nahmen die Mo¬
bilisierung der Anneskorps : 4 (Budapest ), 7 (Temcsvar)
43 (Agram ), 15 (Serajewo ) und des Militärkommandos
t« Zava . Ferner geht von jedem Rogiment der anderen
Armeekorps je «in kriegsstarkes Bataillon mit Masihincn-
gewchrabteilung nach Bosnien . Bon jeder Artillerie-
brigade sind 240 Mann nach Bosnien abgerückt. Weit
untfassendere militärische Maßnahmen sind in Vor¬
bereitung.

Die ungarische Regierung wird , wie verlautet zur
Deckung der eventuellen Kriogskosten von den bisherigen
außerordentlichen Ausgaben die Ermächtigung zur
Deckung to»  1800 Millionen Kronen nachsuchcn, die durch
Ausgabe IsHprozenttger Rente öder Schatzscheine g--
schassen werden soll. Die Verhandlungen ' wegen der
Deckung der an die Türkei zu zahlenden Entschädigung
Hauern fort.

Der türkische Gencralstabschef Pcrtem -Pascha, der
gegenwärtig zwecks Neubildung weiterer Divisionen sich
im Sand  sch ak  aufhält , hat sich nach Dibra begeben.
Die Befestigung der Albanesen in der Ortschaft Gorica
bei Dibr -a wurde von den Truppen in den Grund gc-
schoffen. Unter den Toten befindet sich auch Major
Schukri Bei.

Gn Ser Garnison Jungbunzlau,  die anläßlich
jder fein-crzettigen Exzesse beim ersten Truppentransport
nach Bosnien wiederholt genannt wurde , sind neuerdings

äußerlichen Bedenken hinaus , sie springt auf und läuft
mit dem Kinde davon. Möge geschehen, was wolle, möge
der Vater sie totschlagen, nein , das könne sie nicht dulden.
Schon rennt sie die Treppe hinab , aber die kleine, zarte
Baronin , ohne Bedenken vor dem Skandal , ohne Furcht
vor ihrer lauschenden Dienerschaft verzweifelt hinter¬
drein , -das Liesel festznhalten, und nun soll die junge
Mutter auch da bleiben und nichts soll sie von ihrem
Kindchen trennen . Ein befreiender , echt moderne/nnd
echt menschlicher Ausgang der tollsten Skandalgeschichte
die jemals ein VoLbluthumorist ersonnen . Wolzogen
erntete für seine mit vielen köstlichen, psychologisch un¬
gemein fein beobachteten Einzelheiten ausgestattcte Er¬
zählung , die wir hoffentlich bald als Büchelchen
begrüßen können, schöneren Dank von vielen
nassen Angen, als durch den lebhaften Beifall
der Hände. Auch in den nachfolgenden Gedichten ver¬
schiedenen Inhalts erwies er sich als der alles Mensch¬
liche begreifende, warmherzige Gegenwartsmensch
scharfe Beobachter und treffsichere Satyriker , als den wir
Kn seit Jahrzehnten hochschätzen. Es war in jeder Be¬
ziehung ein prächtiger Vortragsabend . 8eh. v.  B.

* Vom Aberglauben auf der Bühne werden im März-
Heft von ,̂ 6ühnc und Welt" in einer umfangreichen
Plauderei von F . Kunze zahlreiche vergnügliche Eintel-
holten berichtet. Bekanntlich gehören die ' vom Erfolg
abhängigen B'ühnenlente von jeher zu dorr aber¬
gläubischen Menschen, die auf böse und gute Vorzeichen
achten. So fürchteten sich Theodor Döring und Nestrvy
beim Gang ins Theater nicht nur vor schwarzen Katzen
und alten Weibern , sondern auch vor Leichenzügen
El« norm Düse trägt Scheren und Bonbons als glück¬
bringende Gegenstände bei sich, während die Wolter
gleich manchen müderen Bühnenkünstlerinnen ein Bild
ihrer Mutter als Talisman verehrte , Sonnenthal eine
Photographie seines verstorbenen Lieblingsbruders vor
jedem Auftreten zu küssen pflegt und Sarah t ' ernhardt i

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Bei dem schon ge¬

meldeten Übertritt der Herzogin Wer« von Württemberg vom
gricchifch-katholischen zum evangelischen Glauben leitete
Oberhofprodiaerv. Kolb  die kirchliche Feier. Erschienen
waren dazu der König und die Königin, Prinzessin Max zu
Schaumbum-Lippe, sowie eine Reihe der Herzogin nahe¬
stehender Persönlichkeiten. Die Herzogin hat schon seit
langen Fahren regelmäßig den evangelischen GottesdienstbeMcht.
„ Quiche in Berlin die Eheschließung des türkischen
Botschafters Os man Nc,z am i -Pascha  mit Fräulein
llvramrdes  in der türkischen Botschaft im engsten Kreisevollzogen.

* Die Amerikarcise des Prinzen Eitel Friedrich.
MShcr ist von eirrem angeblichen Plane des Prinzen
Erteil Friedrich , i,m Sommer einer Einladung Bander-
bilts nach Amerika zu -folgen, in der Villa Jugenheim
in Potsdam nichts bekannt.

B. ö . Konservative für die Nachlaßsteuer. Jumn-cr
größer wird die Zähl der Konservativen , die für die Nach-
llatzfteucr eintrcten und dadurch die parlamentari -schc
Haltung ihrer Fraltton unterhöhlen . In Farmen
(Pommern ) -sanid dieser Tage eine öffentliche liberale
Versammlung statt, in der Parteisekretär Dr . Rathje-
Grcisöiwald und Gutsbesitzer Dr . Wendovff-Toitz über
die Finauzresorm sprachen. Jan Anschluß an Ae Bor
träge wnride ohne Diskussion foilgcndc Resolution ein-
strimnig (Mo auch von den zahlreich anwesenden Koitscr-
vativen ) augenamuwn : „Heute in Jarmcn zahlreich ver¬
sammelte Männer erachten die Einsührung einer Nach-
-laßbÄsteueruug im Reiche für unerläßlich . Sie richten
deshalb an den Vertreter des Wahlkreises AnWam-
Dümmin im Reichstag , Herrn Grasen Schwerin -Löwitz,
das dringende Ersuchen, für ihre Einführung wirken zu
wollen ." Nachdem die Resolution zur Annahme gelangt
Er , erbat noch das Wort der Pastor Peter , um als
konservativer Mann zu erkläron , er Hätte gewünscht,

von konisevvLtiiver tSerte -ebwaî e Ge>gen'nnünlö'e gegen
die NachlaWener geltend gemacht wären . Nach den a:ls-
gezeichnetcn Darlognngen des (freisinnigen !) Herrn Dr
Wendorss müsse er sagen, er wüßte nicht, wie man gegen
eine lso gerechte Steuer (gerade auch voim Staridpunk:
-des pvaEtischen Christentums anZ) eintrctcn könne I>,
Ratlsic konnte dann in seinem Schlußwort aus löte er
treuliche Tatsache Hinweisen, daß weite, nicht vom
Bunde der Landwirte  verhetzte koUfervwttve
Kreise für die Nachlaßsteuer eintMen . Daraus könne
man in schlagend-cr Weise ersehen, in welchem Maße
itUser gesamtes politisches Leben von der nackten Jnt >' r-
effenpolitik des Bundes der Landwirte vergiftet ist.

* Das Wringe setz im Bundcsrat . In der gestrigen
Sitzung des BuUdesrats wurde dem Entwurf eirieS
Weingosetzes in der von dem Reichstag beschlossenen
Fassung Z u st i m m n n g erteilt.

ff Eine Deputation der Freisinnigen auS Hessen, an
ihrer Spitze Landtagsabgeordneter Gutslcisch und Pfarrer
Korell , sind in Berlin erschienen, um mit der Frei-
sinnigerr Fvaktiousgeüreinlschast wegen der Stellung zur
Weinst euer  zu verhandeln . Die Hessischen Frci-
sinnigen sind bekanntlich entschiedene Gegner  einer
Weiubcsteuernng.

Znm Wclfenknrs des Brannschweiger Regenten.
E>re anÄlichen „Braunschweigischen Anzeigen" melden
dag die Darstelürng me hrerer Blätter , als halte der

nicht ohne eine lange goldene Kette mit allerhand daran
v-ffestrgten Nippes auftritt . Ganz besonders scheint der
Aoerglaube an der englischen Bühne verbreitet zu sein

. Englische Dramatiker sollen z. B. nie die Schlußworte
eines Bühnenstückes ins Manuskript schreiben, sondern
ste erst am Abend der Vorstellung dem betreffenden
Künstler mitteclen, um auf diese Weise das verhängnis-
vol.e x-men zu verscheuchen, ein recht gewagtes Mittel
da es bei ernem vergeßlichen Schauspieler unter Um¬
standen die Schlußpointe und damit den Erfolg des
ganzen Abends verderben kann . Ganz verpönt ist das
-Erscheinen eines Regenschirmes auf der Bühne . Wer
gar oiesen nützlichen Gegenstand auf den Tisch Les Ne-
Meurs l̂egt, stürzt das Stück unfehlbar ins Verderben.
Mch. minder gefürchtet sind Pfauenfedern . Aus diesem
Grunde sind mythologischeSzenen , in denen die Götter-
mutrer auftritt , wenig beliebt und auf dem Drurn ^ ane-
^cheater entstand bei solcher Gelegenheit eine sörmftche
DHeater-Rovolntion , die sich erst legte, als der schillernd
dElNgsoogel Junos gestrichen wurde . Für besonders
glucküving-end gilt anderseits das Tragen alter Scbvbo
insbesondere am verkehrten Fuße . Auch «7eid«
denen ern Schauspieler mit Glück debütiert hat wll er
erner alten Theaterregcl zufolge möglichst lange, 'wenn
trugen "" etncm  anderen Kostüm verdeckt, am Leibe

BildcudL Kunst und Musik.
Im Kunstsnlon Aktuaryus  ist eine kleine

^uer Aderten von dem bekannten NttinHencr
Maler Walter Püttner  ausgestellt , die die gute
Meinmrg von der virtuosen Technik und dem sicher e-
senden Blick dieses bekannten „JugenS "-Mitarveitcrs
wieder bestätigen, ohne rm übrigen irgendivic Neues
ru b-r Persörilrchkeit dieses Künstlers zu sagen. Eine
„Atelier ecke von W. G es f k e it «München gewinnt trotz
der etwas akademisch-unpersönlichen Formensprache den
Beschauer schließlich doch durch seine kolvristische Details.

Herzog-Regent die Ausnahme oiner Fürbitte  für den
Herzog von C u m b e r ka n d in das Kirchen gebet ge¬
plant , und a-lö sei erst aus den Widersiprirch des Staats-
Ministers v. Otto hin statt dessen eine Fürbitte für das
herzogliche Haus zu Brannschweig eingefügt worden,
vollkommen fall sch ist. VielNrehr seien -der Hergog--
Rogent und der Staatsnrrnister von vornherein über die
Fürbitte für -das Herzogliche Haus voMcMmen im Ein»
Verständnis gewesen.

Eine Besserung im Befinden des Erzbischofs von
Bamberg . Wie die „L. N. N." aus Müncherr melden,
ist im Befinden des -ErzWschoss von Banrherg eine über-
raifchenidc Wendung znm Bessern eingotreten , der Zw-
stand fft aber immer noch führ ernst.

* Das Schreiben des Pfarrers Tremcl an de« Erz¬
bischofv. Abort in Gries wird in München nur als ein
von rein menschlicher Rücksicht diktierter Schritt anfge-
saßt, nicht etwa als eine Revokation  im Sincrc
des Bamberger Domkapitels — Um Mißverständnissen,
die durch das von Pfarrer Tremel an den Erzbischof von
Abcrt gerichtete Schreiben entstehen könnten, vorzn-
beugen, erklärt der Jungliberale Verein Bayreuth auf
Grund von genauen Informationen : Der Brief Tremels
bildet nach den Beweggründen , ans denen er entsprungen
ist, eine B r ü ckc zu der von Tremel selbst, ferner vom
Jungliberaken Verein Wayrenth und wohl von allen
katholischen Männern der liberalen Parteien g-ewünsch.
ten friedlichen , aber prinzipiellen  Ent «'
scheidung und Klärung der vom Bamberger Kapitel nun
einmal aufgerolltcn staatsrechtlichen Fragen . Als Tat¬
sache kann mitgeteilt werden, daß eine Aussprache
Tremels mit dem päpstlichen Nuntius in München die
Klärung und Entscheidung der Angelegenheit so einge¬
leitet hat, daß z:c erwarten ist, es werde die Beilegung
der bestehenden Differenzen in loyalster Weffe in
nächster Zeit erfolgen. Zumutungen politischer Art sind
an Tremel nicht gestellt worden.

* Das Schiedsgericht über den Casat'lauca -Zwischen-
sall.^ Als Beginn der Verhandlung -des Schi-cdsgerichts
i'm Haag über den Casablanoa -ZWischenifall ist der 4. Mai
sdstgchetzt. Der deutsche Agent ist der Vortragemde Rat
im Auswärtigen Amt zu Berlin , Gehemner Legationsrüt
Or . Lentze.

" Hundertjahrfeier des Berliner PölizeipräsiAums.
Gestern nachmittag fand im Konferenzsaale der Berliner
SchutzmannsHast die Hundendj-ahyfeier des Berliner
Po-liizeipräsidrums statt . Anwesend waren : -der Minister
des Innern v. Molt 'ke, Ob-exprästdent von Tiwtt zu Sv -lz,
-der Regierungspräsident zu Magdeburg Do. v. Bo-rries,
UnterjstaatSMretär Ho-lg, Polizeipräsident v. Stu -üen--
oauch, die Präsidenten der P-okizeiverrval-tungen der Ber¬
liner Vororte , Branödircktor Reichel und viele andere.
Die -Festrede, die -einen geschäftlichen Mickblick gab, htÄ-t
llogierungsrat Feigell . Daraus folgte eine kurze An«
lpvache des Ministers , Sie in ein dreifaches Hurra aus
den Kaiser ausklang . Zahlreiche Anszeichunngen wur¬
den verliehen.

" Die Kolonisation kn Ser Nordmark . Der Provin»
zialland -tag in Kiel beschloß, sich an der Gründung einer
Siedeln ngsgesellschaft  für Schleswig -Holstein
zur Förderung der inneren Kolonisation mit 50 An¬
teilen a 1000 M. zu beteiligen.

* Neues Nntergrnndbahnprojekt in Eharlottcnbnrg.
Die Charlottenburger St -adtuerord :icten-Bersammlinig
hat einstimmig nach der Magistratsvorlage den Bau der
städtischen Untergrundbahnen vom -Nvllend-orfplatz durch
die Kleist- und Tauentzienstraße , den Kursürstendamny
die Giesebrecht-, Mommseu-, Kaiser-Friedrichl- und Kant¬
straße bis zur Ringbahn  beschlossen. Die Kosten in >
einer Höhe von etwa 20 Millionen Mark sollen ans
einer neu aufzunchmenöen Anleihe gedeckt werden.

* Die Harden -Moltkc-Eulenbnrg -Prozesse. An Stelle
des znm Kammevgerichtsrat ernamnien Dr . Rasch , der
den jetzigen Generalstaatsanwält vr . JsenbieT  be¬
kanntlich in den Prozessen Havden-Eu'tewbnrg unterstützt
hat , wurde der Staatsarrwalt Porzelt  mit der wei¬
teren Bearbeitung des Havöen-Moltke - und -des Enlen-
lburig-Prozeffes betraut . Staatsanwalt Pvyzelt ist geg-en-
'wärtig mit dem Studium der Prozeßakten betschäftigt.

Ein nachahmenswertes Vorgehen gegen die Schund-
literatnr . Die vereinigten Buchbinderm-eister von Grotz-
Stnttgart , welch'e Ladengeschästebesitzen, Haben einstim-
mbg beschlossen, sich der Bewegung gegen die Schund¬
literatur -anzuschließen und in ihren Läden derartige
Bücher und Schriften nicht mehr zu führen.

* Die Kaisers acht „Hohenzollcrn" setzte gestern abend
von Wilhelmshaven die Reise nach dem Mitte -ffMer fort.

RechtfpnechrnrE rrnd NerwairrrNg.
— Wer hat den Frachturknndenstempel zu zahlen? Im

~ r tet . In der
leiten.  Ein

— .. ■—" - -̂-v -- j-<jw  die Frage
geklärt. Das Urteil gründet sich auf 8 448 des Bürgerlichen
Geseüb-uches, wonach der Käufer die Kosten der Wncchme undder Versendung nach einem anderen Orte zu tragen tjat Der
Frachturkundenstempel gehört zu diesen Kosten.

Hrev rnrd Flstte.
Personal - Veränderungen. Das „Militär -Wochenblatt"

meldet unterm 25. März : Mathy,  Gen .-Ma;or und
Kommandeur der 43. Jnf .-Bria ., zum Kommandanten vor-
Graubenz.* * d. Horn.  Gen .-Major und Kommandeur der56. Ins .-Brig., zum Kommandanten von Spandau ernannl
Zu Generalmajoren befördert die Obersten: * p . Belotv'
Kommandeur des Jnf .-Regts. b. Courbiöre sg. fSoien '
Nr. IG, unter Ernennung zum Kounuandeur der 43 cxnf.
Bria ., » v..W i n t e r f e l d . beauftragt mit der Führung der
ni .?)uf.-Brlg., unter Ernennung zum Kommandeur dieserBrigade, » v, Eben, -beauftragt mit der Fübrurm de-
6. Garde-Jrcr.-Bria , unter Ernennung zum Kommandeur
dreier Brigade, - B rand , Kommandeur der 7 FeD-Art.
Brrg., ^ v. Pan n ew i tz, beauftragt mit der Fühimng de--
H.  Jns .-Brrg., unter Ernennung »MN ÄomsiaKr S * -m LLsMzfMGK

uf*w-*■*^ r .v vt ; , t04.lCtz.fi IXjTO»T
Reals. Großherzogrn (3. GroßberMch
Führung der 80. Jnf .-Bri«., *̂ 5| Wc ä &rft
icur des Juf .°RestZ! v. Äorcke(ch
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N e u b e r , Oberst und Kom-
. Jns .-Regts. Rr. 62, mit der
^ Rumrnelspacher,  Oberst

Führung der 86. Jns .-Brig .,inanideur des 3. Owerschtes.
kZ°L »L».L ?L 4Wk«i.' X'«Bö
fer. 18, mit der Führung der 67. Jns .-Brig. beauftragt.
^ v. Kalckstein,  Kommandeur des 2. pannov. »gis.-R-egts.
Scr. 77, zunr Kommandanten von Glogau. v. Gtavitz.
Obenst und Kommandeur des 2. Kurhess. ^ nf.-Regts. Rr. 82,
zum Kommandanten von Diedenhosen ernannt.

Die diesjährige Kadctteneinstellung . Jim ganzen
ünd 165 Portelpeeunterüfftziere , Gefreite und Kadetten
(der HauptkadettenaNstalt GroUichtevse-hde in Hie Armee
prrrgestellt worden . Zur Garde sind nur wenige Kadetten
gfikoimmen. . _ .

Die deutsch- englische Flottenvergleichnng . Tue
Flo -tten-verhaniÄlmrgen im briti -fchen Parlament haben
glicht nur , wie ans LoNdon gemoiidet wird , „Bestürmung
in lden Wande'lgängen " hervorgern -feii, sondern , und das
M für uns vie-l bSdeuisa-mer, neue P ropagan -da  für
eine erweiterte englische Flotte  gemacht. Gun
Nchlermnäßiger Vergleich der künftigen deutschen, und
xitglijscheu Flotte , wobei nicht nur -die „Fürchten ühtse rn
betracht zu Kietzen sind, ergibt , Satz wir im Jahre 191-
„och wcithintcr England  zurückstshen werden.
Ganz richtig bemerkt die ,>Dailr > News", daß die eng^
kRchcn Nölsons , die King Edwards und die ForMid-ables
tzcn „Fürchtenich-tsen" beinahe gleichkommen, und hierzu
vruß noch daran erinnert werden , daß D c uts ch la nd
gegenwärtig überhaupt keine  Schiffe von über 13000
Tonnen besitzt. Man wird aus der Nachstehenden Tabelle,
üu -der 1 die fertigen und modernen , 1869 bis 1908 ge¬
kauten, ünid2. die im Ban sichenden Schiffe der beiden
Nationen in Vergleich gestellt werden , ersehen, wie weit
Eng-land uns bisher überholt hat: Deutschland

fertig und modern,
1899—1908 gebaut:

5 Wittslslbach (12 000 t)
5 Braunscksweig(13 000 t)
5 Deutschland (13 000 t)
1 Prinz Heinrich (9000 t)
2 Prinz Adalbert (9000 t)
2 Roon (10 000 t)
2 Gneiienau (12 000 t)

England
fertig und modern,

1899—1908 gebaut:
ß Pr . os Wales (15000 t)
6 Dunc-an (14 000 t)
Q Triumph (12 000 t)
8 K. Gdw. VII . (17 000 t)
L Nelson (17 000 t)
1 Dreadnought (19 000 t)
6 <ärefft) (12 000 t)
4 Drecke(14 000 t)
10 Kent (10 000 t)
6 DevoNshire (11.000 ts
6 -Gdin-burgh (14 000 t)
B Minotaur (15 000 t)
jB JnvineMe (18 000 t)
i Der WcLgjleich dieser Vermehrung der Linieuschiffe
Dnd Panzerkreuzer ist doch wohl recht vielsagend. Am
Totrneng -. hatt hat Errgland danach 847 000, Deutschland
Mmr 261 000 neu gebaut '. Unid wie steht es mit -den im
Baut begriffenen Schiffen ? Folgende Tabelle gibt
darüber AnfisHlntz:

England re Deutschland
7 Naffau-Kl. (18 000 t)1 Fmtdroyant-M . (21 000 t) iwg

8 St . Binceni-M . (21000 t) f ;2
j2 Beklerophon-KI. (20 500 t) J-̂ -s
ß JnflexMe (17 500 t) l Panzer- 1BlücherI Panzerkreuzer
<1 A (17 600 t) j Kreuzer 2 F. u. G. i ^

Man wird es nun verstehen, daß Deutschland sich
beiMÄYt, wenigstens mit denr Bau der neuesten,
Mosten -Schlachtschiffe sich etwas zu beeilen , England ist

schön bei den 21000 Tonnen -Kolossen awgelamgt. Was
die modernen KaniipUchiffc anlangt , werden wir 1911 ins¬
gesamt 638 000 Tonnen zählen , England dagegen
K393000,
K-*. . . . . . .

Arrsimrd.
GstevverchUngar«.

Neue Tschechendemonstrationeu in Prag
Die Demonstrationen der Tschechen gegen die dent-

ischen Studenten in Prag nahmen gestern wieder einen
solchen Umfang an , daß die Polizei blank ziehen und mit
Unterstützung von 200 Gendarmen im Laufschritt mit
jSturnkstgnal den Wenzelsplatz und die Tschelakowsky-
Aniagen räumen mußte.

Der Kaiser  empfing gestern mittag im Schlosse
tzu Schöubrunn den deutschen Militärattache Grafen
g>. Kageneck  in besonderer Audienz . Graf v. Kageneck
Werbrachte als Geschenk des deutschen Kaisers ein
WSum mit Aufnahmen von den anläßlich des Jubiläums
des Kaiser - Franz - Garde - Regiments veranstalteten
KeierLMeiteu.

Pali #» .
Die De-putiertenkanvmer wählte Marcor  a zum

PvÄftdenten. -Seine Wahl -wurde von allen Parteien,
ansgenomm-en -der äußersten Linken und der äußersten
Wechten, mit lebhaftem Beifall anfgenomwen.

Der türkische Minister «des Äußern Rifat - Pascha
W -gestern abeNd non Roni nach Wien  abgereist.

Franttrerch.
Die Mißbräuche in der Marine vor der Kammer.
In der Deputiertenkammer begründete Delcasss

aen Antrag auf Erneimung einer parlamentarischen
NntersuchnngÄkomMission über den Zustand der
Marine  Er führte aus , die Bilanz der Marine be-
Pütts « deren klägliche Lage  und zeige die Umwr-
ssichtt-gikeit unid SorglosiAkeit der Verwaltung . Man
dEtzte 200 Millionen aulswenden, uw ö-ie Marrne m ge-
Wrigen Stand zu bringen , und dabei Handle es sich ilur
mn dringliche Ausgaben . Der Redner .spielte auf die
AlleiiNiiigsiverschioöenheiteilin der Regierung an und
schloß mit der Betonung der Notivendig-keit, mre Kom-
Priff-sion m  ernennen , die die notwendi -gen unabhän -gigen
Vollmachten besäße. Das Parlament allein müsse dar¬
über urteilen , was für eine Flotte Frankreich künftig
haben -solle iw Interesse des Landes und in d-emjenigen
seiner Bündnisse und Eirt-enten . Marrnemtnister
THowfon  verbreitete sich über die -Unglnekssälle, die
Ln jeder Marine vorkämen und die nicht der Anarchie
-in der Verwaltung , sondern der UwGestaltung des
Materials znzNschreiben seien. Der Berichterstatter für
bas Marinebudget Brousse  blieb -dabei, daß z-ahl-
rciche MMräuch « vortzmiden und unnütze Ausgaben ge¬

wacht worden -seien. Znm Schlüsse hob er hervor , es fei
angebracht, alles für das Vaterland und die nationale
Vertetdi -gung -zu bewilligen , aber nichts für Verlschwen-
dung . (Lübha-ster Beifall .) Das Haus ^rühm sodann mit
.329 gegen 170 Stiinwen den ersten Teil der Tages-
ordnnwg Jourde an , der die Erklärungen des Marine-
und des Finan -zwinisterS billigt und das Vertrauen ans°
spricht, daß die Negierung die Hebung der SevstreMräiste
sichern -ivebde. Die Ka-niwer n-ahw alsdann erNstimmrig
-nnt 546 -Sti -mwen -den zweiten Teil -der Tagesordnung
Jourde an , in der erklärt wird , daß die Ka-wwer ent-
schl-ossen -ist, die Vevan-twort -liMeiien für die vom
Marinewinister dargelsg -ten und namentlich vom -Rech-
nnngshofe hervorgehobearen Tatsachen festzNstellen, -und
daß sie -beschließt, zu .diesem Zweck, eine -KomwWon von
83 Mitgliedern zu ernennen . Die Kammer n-ah.m durch
Abklawailon den Antrag iw ganzen ati, worauf die
Sitzung vertagt -wutzde.

-8

Die Abreise  des früheren Präsidenten Castro
in -Bor -deaux erfolgte in Gegenwart -z-aylr -eicher Freunde
des Präsidenten . Der Exprüsident ist begleitet von ferner
Gattin , seinew Sohn , einer Schwester, -einem Sekretär
-und drei Dienern . Die Freunde Castros versichern, -daß
sich Nach seiner Rückkehr in Bene-Wel-a eine -Bewegung
zu seinen Gunsten -geltend machen werde, da Castro noch
immer zaihlreiche Anhänger in seiner Heimat besitze.

Expräsident Castro erklärte in Paris einem Be¬
richterstatter vor seiner Ahretse : Falls die venezolanische
Regierung ihm die Landung in Venezuela verwehrcii
sollte, würde er die Reise bis Colon fortsetzen und dort
die Ereignisse abwarten.

Immer noch die Flotteuhyfterie im Nntcrhausc.
Gretton richtete im Unterhaus an die Regierung die

Frage , ob die Erklärung ihrer Absicht betreffend das
Schiffbau -Programm seitens der deutschen Regierung
in einer formellen Note an das englische Answärti -ge
Amt auf amtlichem Wege übersandt wurde , oder ob die
Erklärung durch andere Mitglieder mündlich der Regie¬
rung gemacht worden seien. Premierminister Afquith
erwiderte , die Mitteilung sei an Staatssekretär Grey
mündlich ans dem üblichen diplonratischen Wege gemacht
worden . Auf eine weitere Frage Grcttons , zu welcher
Zeit die deutsche Regierung znm erstenmal eine Er¬
klärung über ihre Zlbsicht in der Beschleunigung ihres
Banpvo -gramms übermittelt habe und ob diese Erklärung
wiederholt worden sei, erwiderte Afqnrth : Die definitive
Erklärung , um die- es sich handelt , wurde mündlich am
10. März -abgegeben und latitete dahin,

daß es nicht die Absicht der deutschen Rcgiernng sei,
ihr DchifsAbaitprogramm zu beschleunigen und daß sie

erst Ende 1912 zwölf Dreadnonghts haben werde.
Bei dem Vergleich dieses letzten Teils der Erklärung
mit der Information der Admiralität über das deutsche
Schiffsbauprogramm kamen wir zu dem Schluß , daß
darin nur die Schlachtschiffeund nicht die Kreuzer
enthalten seien. Asqnith schloß: Es wurd -e -durch die Rede
des Staatssekretärs v. Tirpitz , -die, wie ich mich zu er¬
innern glaube , am 16. d. M . gehalten wurde , klar , daß
diese Mitteilung die Kreuzer mit^ einbegriff . Am
18. d. M. wurden wir benachrichtigt, daß bezüglich zweier,
gemäß dem deutschen Flottenprogramm im Finanzjahre
1909/10 in Auftrag zu gebenden Schiffe gewissen Firmen
tm voraus der Abschluß von Verträgen versprochen
wurde . Man gab uns aber zu verstehen, daß dies di-e
vorhergehenden Mitteilungen über die Bauzeit  in
keiner Weise modisizierc. Diese Mitteilung wurde eben¬
falls von Staatssekretär v. Tirpitz , und zwar um dieselbe
Z-eit, gemacht. Irgend welche Kommentare in bezug auf
die Wirkung , welche diese Informationen auf unser
eigenes Programm haben könnten oder haben sollten,
milß ich mir bis zur bevorstehenden Debatte Vorbehalten.
Auf eine Anfrage Bytes , ob er die Mitteilung , des
Premierministers so verstehen solle, daß die Regierung
sich in ihrer Annahme , es hätte eine Beschleunigung
der deutschen Bauten stattgefunden, geirrt habe, ant¬
wortete Premierminister Asqnith : Rein ! Durchaus
n i ch t.

Zeranik angegriffen . Erst nach hartem Kampfe wurde
der Feind unter großen Verlusten zurückgcschlacien. Dt«
Truppen hatten 21 Tote und 9 Verwundete.

Versrrrr.
Aus den Rovo-lutionszewtren -liegen auch heute vo-

unruHige-nde Nachrichten vor . In Täbvls sind die Re-
-glerwngstru-ppeu, -welche die Vorstadt BerinAschi besetzt
halten , von den NationaLiftsn und der «hungerm-den
Stadtbevö -lkeriing angegriffen -worden . Der Kampf, der
den -Nationa -listen 18 0 Tote uwd Verwundete  ge°
krtst-et haben soll, dauerte rrnents-ch-ieden bis abends fort.
In Buischetzr zwaivgen die Nationalisten unter Said
ENmnrteS den -Bizogonverneur zum Rücktritl und be-
MäMgten sich der StaStverwaltun -g. Am verg-angenen
Dienstag nahmen sie auch -das Zollamt trotz -des Protestes
der belMehen SoWeamten in -Besitz.

An Stelle Balfonrs wird am kommenden Montag
sein Parteigenosse Artur Lee -das T a d el s v v t u -m
-g egen die Regie  r u n g ein-hringen . Diese Ände¬
rung wird als ein Zeichen dafür -angesehen, daß es die
Oppofitio-n nicht auf eine namentliche Abstimmung an-
kvni-men -lassen will, falls die Erklärungen Grcys b-efrle-
di-g-en sollten.

Kelgierr.
In der fortgesetzten Beratung über -den Maximal-

arbei -tstag für Ber -garbeiter wurde gestern in der
Kammer -ohne -W-iderf-pruch beschlossen, daß die
h ö ch-st c Arbeitszeit — den Ab- und Aufstieg tn-
begrMen — neun Stunden  betragen soll. Der
achtstündige  Arbeits -tag war vorher mit 70 gegen
89 Stimmen verworfen worden.

Schmer ?. -
Jri Feldkirch bei Zürich wurde eine russische Dame

sestaeno-mmen, die mit mehreren Genossinnen von Genf
kam und eine reichliche Menge Dynamit  mit sich
führte. NsrSrtgal.

Der Flottenrat empfahl den Ankauf von zwei
Panzern mit einem Gehalt von je 14 000 Tonnen , von
sechs Torpedobooten , sechs Torpedobootzerstörern sowie
zwei Unterseebooten.

Tirrkei.
Dem „Tanin " zirfolge erklärte Sir Edward Grey

der Pforte , daß die in Petersburg abgeschlossene Entente
tm Interesse der Türkei liege und einen diplomatischen
Erfolg bedeute. Über die Unabhängiskeit Bulgariens
werde ans einer Konferenz entschieden werden.

Rach in Konstantinopel eingegangcncn Depeschen
wurden die türkischen Truppen unter General Juzuf,
welche Beitelsalih in fernen besetzt haben, vom Stamme

Arrs Stadl und Lund.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  26 . März.

Deutscher Fraueuvcrein für die Kolonien.
Am Mittwoch hielt der „Deutsche Frauenverein vom

Roten Kreuz für die Kolonien , Alt -Wiesbaden , unter
zahlreicher Beteiligung von Mitgliedern und Gasien
seine erste G e n e r a l v e r sa m m l n n g ab Nach Be-
grüstiiiig der Anwesenden durch die 1. Borsiheiide Frau
Oberstleutnant v. Auer  gab ^ r ^ . SchrisisuHrer
Wibel  einen Bericht über die Tätigkeit der Abteilung
seit der am 7. Februar 1908 erfolgten Konitituierunü.
Dank rühriger Werbung betrug die Mitgliederzahl am
Ende des Berichtsjahres bereits 122 und hat seitdem
noch zugenommen-. Der Verein hat nicht nur seitens
des Ges-amtvorstandes -seine Satzungen anerlannt er¬
halten , sondern auch seitens des König-l. p̂reußischen
Kriegsministeriums wurde er zur Unterstützung ,m
militärischen Sanitätsdienst für den Krregviall und znm
Gebrauch des rotes Kreuzes -zugelasseu. Dre Zugehörig¬
keit zum Vaterländischen Franenverein wurde ans
Zweckmäßigkeitsgrünöen laut Beschluß emer außer¬
ordentlichen Generalversammlung in Berlin gelost und
der Anschluß an das Zentralkomitee vom Roten Kreuz
giitgeheißen, wodurch eine Änderung des bisherigen
Namens notwendig tvurde . Nachdem der Bericht noch
des Verlustes der Herzogin Elisabeth zu Mecklenburg,
als der Ehrenvorsitzenden des jungen Vereins , und
ferner der auf einer Reife in die Kol-onien ^Westairikas
verstorbenen Frau Oberin v. Wallmenrch in München
gedacht h-atte , ging er auf die Tätigkeit des Ge,amtver°
eins über . Davon ist folgendes zu ermahnen : der her¬
ein hat ein Bermbgen von fast 400 000 M . und beschäf¬
tigte 48 Schwestern in den deutschen Kolonien : 19 m
Denttchfildwcstasrik-a, 11 in Deutich-oftafricka, 7 in Kame¬
run und Togo, 5 in der Südsee und 6 in Kmutschon.
Auch eine Anzahl Krankenhäuser steht bererts ẑur Ver-
füsung , eb-enfv Evh'0'lungsiheiitre für 5te ^ d>tüe,tern.
Die Gesamtzahl der Mitglieder im Reiche, welche sich rn
Landesverbände und Abteilungen gliedern , beträgt
rund 5%  Daustnd . Der Landesverband Bayern zahlt
1200, Württemberg 900 Mitglieder , die stärksten Abtei¬
lungen mit über 800 Mitgliedern sind in Berlin , Frank¬
furt a. M., Leipzig, Hamburg . - Nach dem Kassenbericht
deS fierrtt Landesrats Augustin  und nach der durch
Akklamation erfolgten Wiederwahl des bisherigen Bor-
standeS folgte sodann der Bortrag von Frauv .^Ecken-
b r e che r über Deutfchfüdwestafri-ka am Anfang des
Hereroanfstandes . Sie schilderte in anschaulicher Weise
das Leben in den Kolonien , die Entbehr -ungen , die sw zu
ertragen hatte , den Charakter , befonders die Feigheit,
Verlogenheit und Triinks-ucht der Eingeborenen ^ und
die -hitunit des Landes , nach dem jeder sich wieder sehne,
der einmal da§ Leben dort gekostet hat . Mit einer war¬
men -Aufforderung , -dem Verein betzutreten und seine
segensreiche Tätigkeit dadurch zu unterstützen, schlo-tz dte
Rcdnerin ihren feflelnden, mit großem Berf-all arls-ge-
nvmmenen Vortrag , welchem sie eine Anzahl wo-hlge°
luu .aener Lichlü-ilder dcigab, die geeiMei wQren, den
Anwesenden den Charakter des Landes und feiner Be¬
wohner zu veranschaulichen.

— Gerichts-Personalien. , Aktuar Saut er,  zu Brau¬
bach wurde nach Hochherm verseht und Jnstizanwartqr Vocke
7sÄ 6. ß. H dem Amtsgericht Katzeneliibogen als
Bureau-Hiffsarbeiter überwiesen.

— Alts den Kuranlagcn . Am Warmen Damm sind
in der Promenaden -Allee, gegenüber vom Museum , 22
kräftig entwickelte A-hornstämme -gepflanzt, so daß das
altgewohnte Bild wieder her-gestellt ist. Bekanntlich
waren die früheren Bäume an Altersschwäche ernge,gan¬
gen und mußten ersetzt werden . Der et,va 3 Meter tiefe
Weiher auf dem „Warmen Damm" ist einer gründlichen
Ausbaggerung unterzogen morden. Das ganze Bild
aibt sich um so anmutiger , als nirn auch unsere stolzen
Schwäne aus ihrem feuchten Wintergefängnls denn
Kurvarkweiher wieder befreit sind und aus dem saust sich
kräuselnden Wasserspiegel majestätisch ihre Kreise ziehen.
— Im Kurpark geht der neue Mnsiktempel seiner
hoffentlich rechtzeitigen Vollendung mehr und mehr ent-

flCöâ Die 4. Tagung deutscher Berufsvormiiudcr wird
in diesem Jahre in München, im Anschluß an die
Tagung des Deutschen Vereins für Armenpflege und
Wohltätigkeit , voransstchtlich am 32. Niid 23. September
ü I stattfinden . Als Beratung -sgegenstände wurden
zunächst festgesetzt: 1. Die Bevormundung ausländischer
Minderjähriger , mit besonderer Berücksichtigung der
.isia-ager Konvention . 2. Die Ausgestaltung des Melde-
weiens im Deutschen Reich. 3. Die Mitwirkun -g des
Arztes bei älteren Mündeln . 4. Die Haftpfti -cht des
Berufsvormundes : a)  Wesen und Umfang der Hast-
«flicht' b)  Schutz des Vormundes gegen die Folgen der
Daitpslicht. 'Bedeutende Fachleute sind bereits als
Referenten gewonnen . Alles Nähere durch die Ost,
schüftsstelle des Archivs Deutscher Berufsvormündcr,
Frankfurt a. M-, Strststratze 30.

!
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Nr. 1/14. Abend -Ausgabe , z. Blair. WiesirKLerrer TaglriE.
— Karserprers -Wettsiugen in Franksnrt a. M . Für

Sen Gesangwettstreit sind nunmehr mrch die Zeiten Ar
Sie effrzelnen Veranstaltungen genau festgesetzt. Sic find
folgende : 19. Mai , 8 Uhr abend: Vegrüßungskonzert.
20. Mai , 11 Uhr : 1. Wettsin gen : 2% Uhr : 2. Wettfi-ngen.

Mar , io Uhr : 3. Wettsingen : 2ya Uhr : 4. Wettsingen.
M.  Mar , 10 Uhr : 5. Wettsingen,- 2% Uhr : Engerer Wett¬
streit und Preisverteilung . Für das BegrüßnuaS-
korrzert ist folgendes Programm ausgestellt worden:
1. Kaisermarsch mit Schlußchor, für großes Orchester,
non Richard Wagner . 2. „Gott Ser Weltenschöpfer",
Hymne für Männerchor , Orchester irnd Orgel ' non
I . Pembaur . 3. Volkslieder : a) „Zwei Königskindcr ",
bearbeitet von Friedrich Gernsheim , b. „Lorelei ", be¬
arbeitet von Friedrich Srlcher. 4. „Mahomets Gesang,
fitr Männerchor , großes Orchester und Orgel von
Z. Lenrpter . 5. Bolkskieüer : a) „Ich weiß nicht, wie mir
ist", von Pater Valentin Rathgeber (1737), Bearbeitung
non Max Fried lander, h) „Met Bna " (bearbeitet von
Fritz Vaselt ). 6. „Landerkennung ", für Mannerchor,
Baritonsolo , Orchester und Orgel , von Edvard Grieg.
(Solo : Adolf Müller .) 7. Bolkslieöer : a) „O Diarndl
tief drnnt ' tm Dal" (bearbeitet von I . Herbeck), b)
„D'Hamkchr" (bearbeitet non Th . Koschat. (Solo : Adolf
Müller .) 8. Dankgebet aus Sen niederländischen Volks¬
liedern des Adrianus Valerius , bearbeitet von
E. Kremser. Diesem Programm geht ein allgemeiner
Gesang der Nationalhymne voraus.

— Msmarck -NationalSenkmal . In Stuttgart hat
sich ein württembergifcher Landesausschuß des deutschen
Komitees zur Errichtung eines Nationaldenkmals für
den Fürsten Bismarck bei Bingerbrück gebildet. Zum
BovfttzenSen wurde der Erbprinz von Hohenlohe-
Langenbnrg gewählt . Den Ausschuß bilden etwa
60 Herren.

— Kaufmännischer Verein . Am Mittwoch, den 24.
Marz , fand der letzte Fachvortrag statt und sprach Herr
Rechtsanwalt Heine  hier über : „Das Güterrecht ".
Das interessante und für jedermann wichtige Thema
hatte ein große Anzahl Zuhörer versammelt , und der
Bortrag selbst fand, wie auch die anregende , lebhafte
Diskussion nach demselben, großen Anklang.

— Frankfurt nnd der Lloydexpreß. Ans eine An¬
frage in der Frankfurter Stabtverordnetvnsitzung wegen
Ser Umgehung Frankfurts durch den Lloydexpreß und
die BäSer -Schnellzüge teilte der Magistrat mit, daß er
sich deshalb an den Minister gewandt , aber keine be-
srie-digenöe Antwort erhalten habe, weshalb er gemein¬
sam mit Ser Handelskammer seine Bemühungen fort¬
fetzen werde.

— Die Festsetzung der Ladenflcischpreise. In der
Stuttgarter GemernderatSsitzung machte der Gemcinde-
rat Sie Mitteilung , daß das preußische Ministerium -des
Innern bei der Stadt Stuttgart angefragt habe, welche
Erfahrung sie mit der Kommission zur Festsetzung der
Ladenfleischpveise gemacht habe. Die preußische Regie¬
rung sei eventuell bereit , diese Einrichtung versuchsweise
eimnführen . Im Aufträge des Stadtschultheißamtes
wurde die Auskunft gegeben, Saß man mit dieser Kom-
-mrsflon im allgemeinen gute Erfahrungen gemacht habe.

— Der Ausstand der Damenschneider dauert unver¬
ändert fort . Die Streikleitung gab in der am Donners-
tagvormittag stattgefn«denen -Versammlung bekannt,
daß die Streikunterstützung heute Freitagabend ausge-
zahlt wird . Hierauf werden Sie unverheirateten
Damenschneider morgen SamstagfrüH ihr Arbeitsver-
Hältnis kösen und abreisen.

— Frnhlingsblutea . Man schreibt uns von geschätz¬
ter Seite : Die unter dieser Spitzmarke als erster Früh¬
lingsbote vom Westerwald bezeichnete Pflanze ist der
fsmeine Seidelbast , Kellerlhals oder auch wilder Pfchfer-
strauch (Dapiws iroiKreum L.). Er ist eine Giftpflanze,
hie in den Lanbholziwäldern des Mittleren Europas sehr
häufig vorbommt. IN : März vor ö-em Ausbruch- der
Blätter blühend , hat sie lanzettförmige , glatte Blätter,

.Zahlreich gehäufte , an den Seiten der Zweige ansitzende,
xote wohlriechende Blüten und rote Beeren . Alle Teile

tiefes Strauchs , mit Ausnahme der wohlriechenden
Nlüten , riechen, gerieben , unangenehm , ziehen auf der
Haut Blasen und wirken innerlich sehr scharf giftig . Die
Pflanze findet in der Medizin — früher mehr wie heute
— Verwendung.

— Beachtenswerte Entscheidungen der Kanftnanns-
gerichte. § 59 HGB . Der in einem Holzwarengeschäste
für Lager und Reise -angestelltc Handlungsgehilfe ist
Verpflichtet, auch bei 10 Grad Kälte die in sein Arbeits¬
gebiet fallenden Arbeiten (Aufstellung von Holzleisten)
auf dem Hofe au-szuführen , -weil sonst alle kaufmänni-
schen Betriebe , die Arbeit im Freien mit sich bringen
(g.  B . Verpacken, Verladen , Wagenausschreiben in Hof-
ränuren nsw.), bei großer Kälte stillstehen müßten . Die
Arbeitsverrichtung sorgt schon durch sich selbst für ge¬
nügende Erwärmung des Körpers . (KG. Mannheim
gm 4. 1. 09 i. S . W. wd. P .) — § 5g HGB ., 88 611 und
631 MAB. Ein Buchhalter , der die Bücher eines Kauf¬
manns gegen eine einmalige Entschädigung in Ordnung
bringt , ist nicht Handlungsgehilfe , sondern Unter¬
nehmer. (KG . Hamburg 1907.) — §§ 66 und 67 HGB.
Die Äußerung des Geschästsherrn zum Handlnngs-
gehilfen , er (der Gehilfe ) vermöge seine Stellung leider
nicht voll anszufüllen und solle sich daher nach etivas
anderem Umsehen, stellt keine Kündigung dar . Der
Direktor einer hallischen Eisenbahnbau - und Betriebs

Freitag , 36 . März 1**09. Gatte ».
ih ;c- Mutsch, des KG. .tzambrrrg, bestätigt v. Landger.
HamHnrs im Oktober 08.) — § 81 Z. i KO. Bevor-
rechtigt find , nur Dienftbezüge, Sie der Angestellte für
die übernommenen und geleWeten Dienste zu fordern
Hat, nicht z. B . -Prorrffi-mren, die ihm für Erfindungen
und von ihm erzielte lächere Verkaufspreise zugefichert
worden sind, weil solche Znsicherangen außerhalb des
Kreises der vom Angestellten übernommene « Dienst¬
lerstungen liegen. Der Angestellte ist nicht verpflichtet,
Erfindunsen zu machen oder -höhere Verkaufspreise zu
erzielen . (-Oberlandesger . -Frankfurt a. VS im Okt. 08.)
(Ans Ser Monatsschrift „Das Kausmannsgcricht ", Ham¬
burg 36, Holstenwall 4. -Bezugspreis 3 M . jährlich.)

m Ausftetlun 9  e®
für ßcmöwerfo , Gewerbe , ftunftund Gartenbau
Wiesbaden 1909

Im Anschluß an unsere jüngste Mitteilung (Deko-
rations -ausschuß und Schildermalerei ) machen wir , um
Mißverständnissen zu begegnen, noch darauf «ufmerk-
s-am, daß der darin erwähnten „hiesigen Schilder¬
mal  e r e i" keineswegs das Alleinrecht zur Ausfüh¬
rung der Schildermalereien übertragen ist, sondern viel
mehr jedem Aussteller freisteht, sich seine Schilder malen
zu lassen, von wem er will.

*
Ein interessanter und seltener Vorgang spielt sich

s-eit heute auf dem Gelände mvserer Ausstellung ab Die
bekannte Firma Weber  u . Ko., Landschastsgärtnerci

fftttS zu nehmen. Welchen -Erfolg er mit -diesem Trick
brohm- hatte , ließ sich iroch nicht feststellen. Die meisten
der Antelephonierten hatten Zweifel , denn sie fanden
heraus , daß es der Pfarrer nicht war , der durch das
Telephon sprach, «m-ßten auch, daß dieser nicht aus sobchtz
Weise ihre Wohktätigkeit in Anspruch nahm. Die Kri-
minalpol4zei ist dem Schwindler , der übrigens mit den
Beziehungen des Geistlichen genau vertrant scheint, auf
der ©pwt.

— Städtisches Krankenhans . Die städtische Krarr-
kenhausdeputatio,r -liat die Lieferung des Jahrcsbedarfs
-an Ochsen-, Kalb- und Hammelfleisch an Sie Metzgev-
meistcr C. R e n k e r und H. C r o n Nachf. (Friedrich
SHefsel ) , an Schweinefleisch an Metzgermcister Jean
Kolb  hier vergeben.

— Jmmobilien -Versteigernng . Bei der zwarrgs-
weisen Versteigerung des den Kindern des Schnh>-
machcrmeisters Joh . Georg Schmidt  hier gehörigen
Wohnhauses -Scharnhoiststraße 22 blieb Kaufmann Her¬
mann Kr -ot -oschin  hier mit 85 850 M. LeHtbietender.
— Die Zwangsvelsteigermtg des Architekt S e i d s schen
-Grundstücks ist nicht, wie erwähnt , wegen Aufhebung
des Konkursverfahrens mangels Masse, sondern infolge
Zurücknahme des Versteigerungsantrags eines GMubi-
g-ers aufgehoben worden.
.. — Wiesbadener Lehrewerein. Die MonatsversaMmlmn«
nnldet Samstag den 27. d. M., abends 8% lkhr, im Hotel
„Grüner Wald ftalt. Dieselbe ist gewidmet-der Besprechung
der Tagesordnung für idle rn der Osterwoche dahier statt-
tzndende Hauptversammlung des „Allaem. Nass. Lebrer-
vererns un-d der Wahl der Delegierten zu derselben.

Gesellschaft hatte diese Worte dem -Angestellten Mitte
Fnli gesagt «nd sie am 19. 8. 08 durch den Fernsprecher
wiederholt . (KG. Halle a. S . am 19. 11. 08.) — § 72
fl. 2 -HGB. Es ist ein Grund zur Entlassung , wenn
sich der Kontorleiter trotz mehrfacher Aufforüermng
weigert , nach Ublaitf der Bure -austunden noch die Briefe
einznpacken, obwohl dies nicht zu seiner Bcschäftig-ung
gehört . (KG. Bremen am 22. 1. 09.) — § 59 Z. 2 KO.
Die Ansprüche des Handlungsgehilfen auf Gehalt für
Hie Zeit von der Konkurseröffnung vis zum Ablaufe
Ser Kündigungsfrist bleiben Massesch-uld, auch wenn der
Konkursverwalter auf die Dienste des Gehilfen ver-
zichteti der erfüllungsbercite Gehilü ist so zu stellen,
M ob er keine Dienste der Masse tqMchlich -geleistet

und Baumschule in -Wiesbaden , S-ie -die gärtirerifche Aus¬
führung der Schm-Uckplatzawlgge.vor der Kuwsthalle über-
nomM-en hat , bewerkstelligt heute den großen Transport
von 41 großen, 8. Meter hohen Alleobänmeu, die den
großen Rahmen dieser interessanten , nach Entwurf von
Architekt Kurt Hoppe-  Wiesbaden , vorgesehenen
gartenkünstlerischen Anlage bilden sollen. Es wurden
dafür g-eschlitz'tblätteri -g-er Ahorn in geWlich-earminrosa
Tönu -ng mit trauerartigem Charakter gewählt , die dem
ernsten würdigen Eh-avakter -dieser Schöpfung entsprechen,
und -auch in gartentechnischer Beziehung den Vorteil
haben , daß sie -ein schönes schattiges LaNb ver-sprechen,
was -bei -der Lage dieser Ausstellung besonders zu be¬
grüßen ist. Unter diesen Baumkronen wird aus steiner¬
ner Quellensassnng -ein mächtiger Wassersprudel in einem
etwa 30 bis 40 Zentimeter starken Strahl durch eine
eigens dafür errichtete maschinelle Einrichtung -und nm-
sangreich-e Rohrleitung eanporschietzen und eine höchst
originelle eigenartige Sii -mmung Hervorrufen . Die ganz
bedeutenden Unkosten werden teils durch das Eutgegen-
koin-rnen und die Mitwirkung bedeutender Ansstellungs-
firm -en, teils -auf eigene Kosten des Ausstellers gedeckt.
Unser Bild zeigt die Situation der Anlage : über deren
reich ausgearbeitete Details wird demnächst ausführlich
berichtet werden unter B -ezug-nahme aus diesen Plan.

— Falsche Fünfzizmarkscherne sind in einer rheinischen
Stadt verausgabt worden. Sie tragen die Nummer
A 740 611, sind in der Höhe und Länge um 2 Millimeter
kleiner -als die echten, und süh-len sich im Gegensatz zu
diesen, die aus geripptem Papier hergestellt und daher
rauh sind, glatt un-d fettig an . Im allgemeinen fällt an
den' Falsifikaten noch auf , daß der Aufdruck undeutlich
und verschwom-men ist.

— Ei » Schwindler , der Serr Namen eines hiesigen
katholischen Geistlichen mißbraucht, um wohlhabende
Personen um größere Geldbeträge zu prellen , treibt seit
einigen Tagen , hier sein Unwesen. Er ruft , indem er
sich als Ser betreffende Geistliche ausspielt , durch- das
Telephon die einzelnen Personen an und ersucht diese
für eine in Not geratene . Familie Müller um Gaben
von 20, 25 und 50 M., die durch einen Boten abgeholt
würden . Er läßt dann nicht viel Zeit zum Besinnen,
sondern erscheint gleich hinterher , um das Geld in Emp- ,

Theater , Kunst, Borträge.
KSnmliche Schauspiele. Wegen plötzlicher ErkranLuNg

der Frau Doppelbauer hat die heutige Vorstellung geändert
werden muffen, Es gelangt an Stelle von „Untreu" -das
Mauspieil „Die Geschwister"  von Goethe mit Fräulein
Ghrbertr, den Herren Leffler un-d Tauber in den Hanpt-
partien zur Aufführung. Daran schließt sich, wie ßeretts
vorgesehen, eine Sachführung der Oper „En volle rin

^ don Mascagni an ; den Schluß macht das >be-
ttebte Melodrama „Die Hand"  mit Fräulein Peter und
de» Herren.Schwab und Striebeck. Die Vorstellung beginntum 7 Uhr rm Monnement A.

* Volkstheatcr (Dotzheimer Straße 15). An, Somttaq-
kommt zum erstenmal „Der Verschwender", Oriainal-

Bolksstuck mrt Gesang don F. Raimund, zur Aufführung un-d
wollen wir aus -dreses Raimundsch-- Werk ganz besonders auf-
mertsam machen. Dre Hauptrollen sind besetzt mit den
Damen Hamm,. Gutten und den Herren Ree-b, Schöndorff.

und Direktor WÄhelmh, welcher den
sprelt und das Stück auch selbst in Szene

setzt. Montag „Der Glöckner von Rotre-Dame" und Drens-
W .Ä „erstenmal „Der Verschwender" wiederholt. Am
Mtttwoch hat Fraulem Margarete Hamm  ihre Benesizdor-
stellung und kommt zur Aufführung „Die Regimentstochter",
worm dieselbe die Tckelrolle. spiett. In Vorbereitung be-
nndet sich -das Volksstuck„Die Passionsspieler von Qber-
Ammergau von Manz, welches bei seiner Erstcm-Mhrung
am Gartnerpkatz-Theater in München einen kolossalen Er-
folg zu verzeichnen hatte. — Der S p i e-l plan  der kommen¬
den Woche lautet : Sonntag den 28. März, nachmittags
§̂ ,U-hr: „Uriel Acosta". Mends 844- Uhr: „Der Ber-ichwestder". Montag, den 26.: „Der Glöckirer von Nrstre-
Dame . Dienstag, den 30.: „Der Verschwender". Mitt-
wock. den 81.: „Die Regimentstochter". Donnerstag, den

-Anna zu dir ist mein liobstsr Gang". Freitag,
ilL" .2- "Uriel Acosta. Samstag , den 3.: „Der Herrgott!-schu-itzer von Ammergau". ^
^ t*  S ,nB̂eigtsch -ii Konservatorium für Musik, RiLllas-
straße 23, findet am Montag, den 29. März, nachmittags
5 Uhr, ;m Saale des Justtiuts eine musikalische Ver¬
anstaltung  von Schülern der Mittel- und Oiberklaffen des
Konservatoriums statt, in welcher außer der G-Dür -Sinfonie
wn Jos. Haydn und dem B Dur -Trio für Klavier, Violine
und Bioloucell von Mozart Klavierkompositione,i von Beet¬
hoven, Shop in, Mendelssohn, TschaikowSky und Schubert-
Liszt zum Borirag gelangen. Der Eintritt ist fra . Pro¬
gramme sind im Konservatorium und in den.  Musikalien¬handlungen erhältlich.

* Schmückung der Balkons und Fenster mit Blumen. So
lautet das Thema ernes öf f e n t I i che n B o r t r a a-s,
welcher morgen Samstagabend y£  Uhr im „Frie-drichshof"
(Gartenlokal) von dem, städtischen Garteninspektor Herrn
der t,cho I ib tut „W iespaÄener G <rrtenHQu  -
b er  e in"  gehalten werden wird. Der Zutritt ist kostenfreiund iSderruann gern gestattet.

NassEsche Nachrichten.
Höchsta. M„ 25. März. Infolge des schlechten Ge-

schastsganges -wird die 'hiesige Armaturen - und
enfab  n l von H. Breuer, die seither schon

aHfftundige Arbeltszert eingesührt hatte, vom 1. Apvir -ab
wöchentlich nur 5 Tage arbeiten  lassen.

b.  Klcin -Schwalbach, 25. Mürz . Der 17 Jahre affe
Gärtnerlehrling Heinrich N -ees  von Oberrad hat sich
im Kesselhaus der Gärtnerei , in der er im dritten Jahr
lernte , erschossen. Bemerkenswert ist, daß die Eltern
des jungen Mannes , der häufig Zeich-cir von Lebens¬
überdruß geäußert haben soll, ebenfalls freuvillig aus
dem Leben schieden.

Ans der Umgebung.
Mainz, 26. März. R h e i n p e ge1 : 1 m 13 cm gegen1 m am gestrigen Vormittag.

Meine GhvEM.
Ans Eifersucht. In Rostock wurde die am dortigen

St -adttheater engagierte Sängerin Frida Bart hold in
ihrer Wohnung von einer jungen D-a-me aus EifcrsirM
erschossen. Die Täterin wurde verhaftet.

Ern Lloyddampfer ans Grund gerate «. Nach einer
Lloydtmeldung aus Port -Said ist der Dampfer „West-
falen " des StorddeutschenLloyd, von Siöney unterwegs,
im Suezkanal auf Grund gestoßen, wobei der Ruder-
stevcu beschädigt wurde. Der Dampfer ist nach Suez
Zurückgekehrt.

Hochmaffer. Die meisten ober- und mittel -rheinischen
Nebenflüsse führen infolge der starken Schneefchmelze
Hochwasser. Die Sieg überschwemmte weite Gebiete
Bei Braubach erfaßte die reißende Flut einen vierjächri--
gen Knaben und führte ihn vor den Augen der bestürz¬
ten Angehörigen hinweg . Seine Leiche wurde später
gelandet . Im oberen Lauf der Ruhr richtet gleichfalls
das Hochwasser Verwüstungen an . In den Ruhr -häfcn
machen sich Verkehrsstockungen bemerkbar. Auch die
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LoMehewde Wupper swingt erneut zahlreiche trefer ge¬
lesene industrielle Werke, ihren Betrieb eiuzustellen.
Die Lenne führt gleichfalls Hochwasser. Da n-och viel
Schnee in den dortigen Bergen lagert , rechnen die Au-
urrchner mit einer neuen überschwemMUNg.

Bestialisches Verbrechen. In «der Nähe des Dorses
Nrvst-Lengden Hei>Götttngen «wunde eine Frau , die in den
Waldungen des Hensstbevges trockenes Hslz lsammelte,
von einem Handmerksburlschen Wenfällen , der Gr .schlreVv
lich Karibvl in -den Mund goß und Gr die Puilsadern aus-
Wmtt . Sie wunde nach einiger Zeit in ihrem Blute
MoiMmervd aufgeffunden und nach -Hause gebracht: ob
stö mit -dem Leb« -. .davoukoMmen wird , ist Kweisvl-hast.
Der Verbrecher wurde abends im Dorfe Lawömsshausen

^ ^ Fluchtversuch eines zum Tode verurteilten Mörders.
Der zum Tode verurteilte Mörder Fabian , der den
Bäckermeister Sonntag in Pömmelte ermordete, wurde
im Gerichtsgefänguifse in Magdeburg bei einem Fluchr-
versnch ertappt . Mit -einem Messer, das er zu eiirer
«Säge nmgeformt , hatte er die eisernen Fensterstäbe
feiner Zelle, in der noch zwei andere Gefangene lagen,
bereits durchgesägt und so sein Entkommen vorbereitet.

In geistiger Umnachtung warf die in Barmen
wobuende Ehefrau des Arbeiters Gustav Flock ihr rner-
?übrig es Söhnchen in die hochgehende Wupper nna
fvrang seM nach. Das Kind konnte noch lebend ge¬
rettet werden, während die Mutter ertrank.

Kehle Nachrichten.
Zur Blvckkrisis.

ft . K.  Berlin , 26. März . (Eigener DraMericht .)
Hemde vormittag 10 Mhr begann die Sitzung d e r
F inantz  k omm  iisffi o n "des Reichstages.  Die
Beithandlungen nähme« bis kurz vor 12 Uhr einen nor¬
mal e n B e rlau f.  Es lagen k e i n e b ef ond e r en
Anträge  vor und man tat , als wäre nichts geffch-chen.
Die Situation  scheint sich also für den Augenblick
beruhigt  Kn haben . Ohne Zusammenstoß wurde die
G-en-eral -DiMusston Wer die Branntweinvorlage und
damit verbunden die Debatte Wer § 2, das ist Wer -die
Beübrauchs- und LiobeSab-gaiben, weiter geführt . Zur
Beunruhigung,  daß es in -Sicher Sitzung -zu einem
neuerlichen Bruch -zwischen den Blockoevbstndeten
kommen wird , ist noch keinAnlatz  vorhanden . Vvlld
muh 2 Uhr wird Wer den 8 2 abge-stimmt werden . Man
erwartet , daß der Antrag Dietrich,  welcher die Liebes-
M-be von 20 M . auf 5 Fahre festlegt, dann auf 15 M.
Ärstückgeht, mit Z eu trum shil  f e auifrechterhalten
wird . Um 1 Wir finden F rak t ivn s >s i tzu n g e n
-Amtlicher Pavieien statt . Am M o n t a g wird der Mg.
Basfferma n n zum Etat des Rer chska  n z 1 e r s
Sprechen und -in scharfer Weise zu der Erklärung des
Herrn v Normann  Stellung nehmen . Im übrigen
scheint es nach den EMärnngen der „Natl . Korrüsip."
und der Frei -sinnigen Fraktionsgemeinschaft ans -ge°
s chlo  s s e n , daß diese beiden Parteien das Doppel-
fwiel der Konservativen,  welche einmal mit
dem Mock, das andere mal mit dem Zentrum znsammen-
mKeiten wollen , länger ertragen . Wie Fürst
Bülvw  es fertig dringt , diesen Riß in den nächsten
Tagen oder Wochen z rrf a m m c n z u l e i m e n , wird
Lmüsarrt sein mÄanzNs-chsn.

Die feebisch-östeeerLchische Keife.
Die Auffassung in Wien.

n-b. Wien , 26. Mürz . Die „None Freie Presse" -meU
Het: Gestern mittag 1 Uhr wurde D-r . Wokerle vom
Kaiser  in Audienz empfangen : diese währte %
Wunden und galt ausschließlich den Fragen der inter¬
nationalen Politik . Nach -der Audienz erklärte Br.
Wekevte, sie sei von den laufenden Tasesanfgaben ausge-
firllt, und von mrlitärpolÄischen Fragen fei überhaupt
nicht die Rede gewesen. Auf die Frage , ob sich die
FriedensausstchtM gebessert hätten , antwortete der
Ministerpräsident , seiner Beurteilung nach fer d-ie
Situakiorr etwas günstiger.  Er könne sich redvch
Nicht auf Einzelheiten einlasten.

lick. Wien , 26. März . Wie verlautet , steht nunmehr,
nachdem alle Großmächte einschließlich Rußland tat¬
sächlich die Annerion Bosniens und der Herzegowina
durch «Österreich im Prinzip anerkannt haben, auf
dieser Grundlage ein Ko l I ektrv  f chr rtt  der
Mächte in Belgrad bevor. Falls diese Nachricht Be¬
stätigung findet , hält man hier die Kriegsgefahr
für gebannt.

Unhaltbare Behauptungen,
fid . Paris , 26 . März . Der „Temps ", will er-

/ähren haben, daß K a i s e r W r l h e l m cm ß a n d -
f cftv £ i 6 c xt  ein bett 3 &t 6 tt und ein cutbcrcä cut den
österreichische n T h r o n f o l g er ^ F r a n z
Ferdinand  gerichtet habe. Der Zweck des ersteren
fei gewesen, Rußland zur Anerkennung der Annexion
von Bosnien und Herzegowina durch Österreich zu oe-
stimmen. das Handschreiben an den osterrerchrschen
Thronfolger hätte als Einleitung für die kräftigen
Solidaristits -Beweise gedient , welĉ Deutschland dem
alliierten Österreich weit über den Worrlant des
Bündnisvertrages hinaus zu liefern entschlossen ge¬
wesen sei. Der „Temps " bezeichnet den Schritt des
Kaisers als ein Zeichen des Vertrauens für Aehren-
thal , dessen Politik stets Mit den Anschauungen des
Thronfolgers im Einklang gewesen sei.

Hossnuukchboüe Ansichten in Paris.
•wb. Paris , 26. März . Zahlreiche Blätter drücken

kic. «lnstcht aus , daß infolge der Anerkennung der
Amrexion Bosniens seitens Rußlands die Kriegs¬
gefahr beseitigt  erscheine . „F i g a r o" schreibt:
«gern dürfe nunmehr nicht bloß den österreichisch-serbi¬
schen 'Zwist sondern die gesamte Orientkrise als be¬
seitigt  arischen . Der diplomatische Sieg Sichren- I
Mals beliebe darin , daß er Lswolski , welcher die

Annexionsfrage zuerst dem Beschlüsse einer Konferenz
unterbreiten wollte, dazu gebracht hat , die Annexion
formell anzuerkennen . Die Fehler de r tu \ fr •
sche n Diplomatie,  welcher dre Diplomatie
Frankreichs irnd Englands bedauerlicherweise manch¬
mal allzu blindlings Gefolgschaft leistete, yaben
Aehrenthal die Verwirklichung seines Planes fevr er¬
leichtert. Deri vergeblichen Bemühungen , in denen
Rußland , Frankreich und England ihre Kräfte er¬
schöpften, steht das glänzende und entscheidende Ergeb¬
nis gegenüber , welches die deutsche Diploma. re
mit dem ersten Schlage erzielt hat . Die Beschwerde
der Tripel -Entente in Wien blieb wirkungslos , aber
ein einziger Schritt Berlins  genügte , um
Rußland zum Nachgeben zu bewegen. So hat dre
deutsche Diplomatie , indem sie im geeigneten . Augen¬
blick die entscheidende Karte  ausspielte , zu
ihrem vollen Vorteil die Gefahr beendigt.

Eclair"  schreibt : Rußland hat formell die Annexion
Bosniens anerkannt . Angesichts der entscheidenden
Erklärung Jswolskis kann nunmehr nicht der Kon-
flikt entfachen, welcher Europa deii ganzen Wüster hiw
durch beilnruhigt hat . Wir beglückwünschenRußland
dazu daß es seine natürlichen Sympathien zuruckge-
dränat hat . um Abenteuern  auszuwerchen . Dm
verletzte Eigenliebe  Jswolskis interespert
uns wenig und wir wären eher geneigt , seine fal¬
schen und unvorsichtigen  Schritte , Mit welchen
er so manchmal sernerr diplomatischen Ruf und ferne
Ministerlmiftahn zu retten versuchte, streng zu ver¬
urteilen . Glücklicherweise hat Rußland rechtzeitig
Halt  gemacht und es kann nunmehr den ungeschickten
Diener entlassen, dessen Eitelkeit und .Unbedachtheit es
voll zu ermessen hat . "

Die Zlüstungen.
Vfh.  Wie «, 26. März . Die „Neue Freie Presse" mel-

-det: Der unMrische MlnistcrPräsGent vr . Wekerl -e
.nimmtt das -V ok l ma H t s 'g es c tz mit sich, rn -dem
fol-geWes enihälien ist: 1. Die ErmäHti -anns -zur V-cr-
lveWung der Houveds  außer Landes : 2. die Er-
mäHiigum , eventuelle Mvbllisierun -ssko-sten durch emc
Kröbitoperation -zu -bedecken: 3. die Ermächtigung , im
Woge -der Verordnung Ausnahmem -aßreg-etn zu erlassen.

Der Verzicht des Kronprinzen,
wb. Belgrad , 26. März . (Wiener Korrosp.-Bur .) Das

von dem Kronprinzen an den Ministerpräsidenten ge¬
richtete Schreiben Hat folgenden Wortlaut : „Geehr .er
Herr Präsident ! Von den gänzlich unbegründeten und
ungerechten Jusinuationen ergriffen , welche ein utt-
a '[ it cf'I i chc r Zufall in gewissen Kreisen unierer Ostent-
lichk-eit Hevvorg-erufen hat , beehre ich mich, Mnon rn Ber-
keidigil-n-g meiner bisher durch nichts befleckten En) vß
und Meiner voMo-mmen reinen unid rühig -en -Leere
fo>lgcnb-e Erklärung «bzugeDen. J -m tiefsten BewuW -enl
der Pflicht , welche mir im gegenwärtigen. AngerldUcke
mein Gewissen anferlegt , entsage ich im Zntereste des
Vaterlandes allen sricchten und Prärogativen , welche mrr
nach der Verfassung znkommen. Dieser mein End,Mutz
ist unerschüt-terlich. Demnach dl-tt-e ich Sie im Sinne des¬
selben vorzugchen und Schritte zu unternehmen , -daß er
auch die Höchste-Sanktion erhält . Indem ich snr
immer allen Rechten  ans den Thron entsage,
welche mir auf Grund der Landesverfassung gebnhren,
werde ich trotzdem -bereit sein, als Seöbe und als Soldat
mein Leiben stets dorn Könige itnd dem Vaterlande zu
7psern7 Empfangen Sie , Herr Präsident , den Ausdruck
meiner Hochachtung. G -e o r g." .

Fn einem heute nachmittag abgöhaltenen M nt ist e r-
r a -t wurde bcischloss-cn, die Entscheidung n-ber den Ver¬
zicht des Kronprinzen au>f <die Thronfolge d em
K ö rr i -g e als Haupt der Dyilastie -zu ü -b -e r -l a \ neu.

lid . Belgrad , 26. März . Gestern find .für den
Kronprinzen  B em  o n st r a t t ott e n rnszemerl
worden- Die Aufregung ist so groß, daß man m ge¬
wissen Kreisen Unruhen,  ia sogar erne Revo-
lutron  besürchtet . Die Belgrader Garnison ist m
voller Bereitschaft, um eventuelle Unruhen zu unter¬
drücken.

Kiel, 26. März . Prinz Heinrich  sprach den
Linienschiffen „SchleLwig Holstein", „Pommerrr,
„Wittetslmch" und ,Lähringen ", die an vcrnhicdmen
Küstenplätzen der Ostsee das Eis durchbrochen haben,
mn die Schiffahrt zu ermöglichen, für dre schnelle und
sachgemäße Ausführung der ihnen erteilten Auxträge
sowie für die sichere Navigation unter teilweise sehr
schwierigen Verhältnissen im heutigen Tagesbesehl
seine besondere Anerkennung  aus.

Bremen , 26. Btärz . (Eigener Drahtbericht .) Das
Schulschiff des Deutschen Schulschiff¬
vereins „Großherzogin Elisabeth" ist heute nwrgen
von seiner Auslandsre -isc wohlbehalten in Bremer¬
haven  eingetroffen . Die ursprünglich auf den
17. März angesetzte Besichtigung  findet , wr-e be¬
reits mitgeteilt , n i cht statt.

wb Paris , 26. März . Dem „Petit Journal " Wirt
aus Verdun  gemeldet ., daß ein Soldat des 3. Genie-
Regiments wegen Beteiligung an der jungst entdeckten
Spionageasfäre  verhaftet wurde

hd  Aaram , 26 . März . Zwilchen den Statwnen J .os i p-
da l und lonnl ist ein gemischter Zug  m zwei Teckc
®et r "f ftn . Der Hintere Teil des Zuges mhr rn den
wvderen hinein, wodurch 22 Wagen. zertrümmert wurden.
6 Personen wurden getötet,  Kaylrercke mehr oder wemger
schwer verletzt.

ZrtzSr ZarrdelsnachNimren.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitaeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgast« 16g
frankfurter Börse . 26. März , mittags 12% Uhr.

--Aktien 196.40, Diskonto -Kommavtdit 18o.4j , Dreswner
W l 48 7^Deutsche Bank 238.90, Handelsgesellschaft 166B0.
Staatslbahn 144.50. Lombarden 16.80, Baltimore und Ohm
108 60 Gelsenkirchen 179.50, Bochumer 21c>, Harpener 18o.60,
Türkenlose 145, Norddeutscher Lloyd 88, Hambu rg-Amerrka-
Pak -'t 110, 4proz. Russen 83.60, Phönix 161.20, Edison 223.60,
Schuckert 118. Tendenz : fest. ^

Wiener Börse. 20. Marz . Österreichische ^nedit -ckltien
82i Sg , Staatsbahn -Aktien 688, Lombarden 101. Marknoten
117.27. Tendenz : stramm.

Noch einmal der Poststrcir?
wb . Paris , 26. März . Gestern abend trat das

Streikkomitee  der Postbeamten zusammen und
erließ" ine Kundgebung,  in der das Komitee dre
Verantwortung  auf sich mmmt für den „Merci
üborscbriebenen An sch lag,  in dem die Ausständigen
den Dank an die Öffentlichkeit ausgesprochen hatten
und worüber sich die Regierung erregte . Das Komitee
kündigt ferner gegenüber den rm Bericht vor den
Ministerrat ausgesprochenen Drohungen das
Wiederaufleben des Streikes  an und
fordert ihre Bevollmächtigten auf , die Lage zu prüfen
Im weiteren Verlauf der Versammlung sagten auch
andere Redner einer neuen Aus  st and  für den
Fall voran « daß Maßregeln gegen die Unterzeichner
des Anschlags „Merci " ergriffen würden und der.
sicherten dieser Streik werde zahlreiche  ba:
eiuigungen umfassen und bedeuten der Jem aj
der vergangene , der bewiesen habe, daß man der
lichkeit eines Generalstreiks näher sei, als man glaube.

Kontinental -Telegraphen - Kompagnie.
Pari « 26. März . Aus Biarritz  wird gemeldet,

daß Kaiser Wilhelm  ein nach feiner Anordnung
zufammengestelltes Album  mit photographischen
Aufnahmen und sonstigen Mldeni über den Berliner
Besuch des englischen Königspaares dem König von
England  übersandt hat.

Teheran , 26. März . Die Städte Dchiras,
H a ni a d a h und D j a s k sind , zu deii N att ona
11 st e n übergegangen . In Djask werden die Zolle
mit Beschlag belegt. _

Öffentlicher Wetterdienst.
Hktietuorausfagen

für den 27. März:

j. der Dienststeüe Frankfurta. M.
lMeteorologiscke Abteilung de« Physikal. Verein»)
Veränderlich , etwas kälter , Niederschläge

in Schanern.

r. der DienMelle Weilburg
lLandwirtsäsaftssehuIe):

Sehr unruhiges , noch etwas kälteres
Wetter bei zeitweise anffrischendcu nord¬
westliche» Winden , Niederschläge in
Schauer« (auf den Bergen teilweise

Schnee).

Genaueres durch die Frankfurter und Weilbnrger
Wetterkarten (morratt. k 50 Pf .), welch- am ,Tagblatt-
Haus " Langgasse 27 täglich angeschlagen werden.

Die Wettervoraussage » sind außerdem in der
Taqblatt -Haupt-Agentur Wilhelmstraße 6 und in der
Tagblatt -Zweiqstelle Blsmarckring 29 tägl. ousgehängt.

Meteorolog. Beobachtungen. Station Wiesbaden.
25. März.

Barometer auf0‘ u.Normal-
schwere .

Baromerer a. b. Meeresspiegel
Thermometer (Celsius) . .
Dunstipannimg (Mcülimctxr)
Relative Feuchtigkeit(st°) .
Windrichtung . . . > > -
Niederschlagshohe(Milltm.
Höchste Temperatur (C-istns) 10.5.

7 Uhr
morgens

2 Uhr
Mchm.

9 Uhr
abends. Mittel.

739.5 735.7 734.2 736.5
749.8 745.7 744.4 746 8

8.4 11.8 6.4 8.1
7.9 6.2 7.0

86 77 87 83.3
SW . 3 SW . “ SW . 1 —

0.9 0.5 2.4 —
Niedrigste Temperatur 6.4.

Auk- und Untergang für Sonne (g) und Mond (C).
(Durchgang der Soime durch Süden nuch mittelenrrdAscherL»t.)

März. im Süden .
l'ckhr Min.iUhr

w it c
Aufgang 'Untergang! Aufgang jUntergantz
Ihr Min IUHr MintUhr Mm.-Uhr Biin.

33 6 17!6 40 9

Redüttisnelle Emsensmgen
Nttioacrunqen niemals an die Adresse-in-SRedakteurs, fonbern ftet*
2 , , uie Redaktion des WieSbavener TngvlattS zu richten.
Manuskrftie sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rucksendung
uuverlauat«: Beiträge übernimmt die R-daktwn kemerlri Gewähr.° -
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Handel, Industrie und Volksolrtsclinft
(Nachdruck verboten.)

Vom Finanzmarkt.
(Ligener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts“.)

Berlin, 25. Mär&.
Mit einer kurzen Unterbrechung, während welcher die

Baissepartei einige Erfolge erringen konnte, war New York
ziemlich zuversichtlich gestimmt. Die Erörterung der Tarif¬
vorlage führte eine allgemeine Befestigung herbei, die be¬
sonders am Bahnenmarkte zum Ausdruck kam. Angenehm
berührte ferner die etwas bessere Haltung des Kupfermarktes.
London  richtete sich fast ganz nach den aus Wien her¬
kommenden Meldungen, und da man dort die Lage im Orient
zunächst zuversichtlicher beurteilte , war auch an der Themse
anfänglich die Stimmung verhältnismäßig freundlich. Später¬
hin, als ein Wechsel in der politischen Anschauung eintrat,
flaute sie ab. Paris  zeigte während der ganzen Berichtszeit
große Unregelmäßigkeit, weil die Lage auf dem Balkan an den
einzelnen Tagen eine verschiedenartige Beurteilung fand. Zum
Schluß stellte sich größere Festigkeit ein, wozu die Meldungen
aus New York wesentlich beitrugen. Wien  wurde natürlich
durch die Vorgänge auf dem Balkan am stärksten beeinflußt.
Während man bei Beginn auf die Intervention der Mächte
Hoffnungen setzen zu dürfen glaubte, lag nachher Anlaß zu
einer skeptischeren Auffassung vor, so daß die Börse in matter
Haltung schloß. Krieg oder Frieden ? das war die Parole, die
auch in Berlin  während der ganzen Berichtszeit den Ver¬
kehr beherrschte . Die kampfeslustige Stimmung in Serbien
gab mehr als zu der Befürchtung Anlaß, daß es jeden Augen¬
blick zum offenen Kriege kommen könne, und so zeigte denn
der Platz jene hochgradige Nervosität, die sich in unruhigen
Zeiten stets einzufinden pflegt. Man befürchtete , außerdem,
daß der ev. Krieg auf dem Balkan leicht seinen lokalen
Charakter verlieren und internationale Komplikationen schaffen
könne. Vorübergehend glaubte man ja, die Lage zuversicht¬
licher beurteilen zu dürfen, zumal man in Wien selbst auf
einen Erfolg der Intervention der Mächte zu rechnen schien;
aber die daraus resultierende Befestigung ging wieder ver¬
loren, als am Schluß neue beunruhigende Nachrichten über
die Lage einliefen. Die Kursbewegung auf den einzelnen Ge¬
bieten wurde fast ausschließlich durch die politischen Erörte¬
rungen hervorgerufen , die auf Renten und Banken  gleich¬
mäßig abschwächend wirkten. Unter den Bahnwerten
zeigten Amerikaner vorwiegend Festigkeit, weil auch Wall¬
street ganz günstig disponiert war. Montanpapiere
litten außerdem durch die anhaltend schlechten Nachrichten
«her das legitime Geschäft in Deutschland wie auf den Aus¬
landsmärkten . Aus dem westdeutschen Kohlenrevier kamen
Meldungen über eine Zunahme der Feierschichten , und einen
recht ungünstigen Eindruck machte ferner die geplante Kapitals¬
erhöhung der Gelsenkirchener Gesellschaft. Am Kassa-
paarkt  überwiegen die Abschwächungen, doch zeigte das Feld
vielfach große Widerstandsfähigkeit . Am offenen Geldmarkt
notierte der Privatdiskont 27/s Proz., während tägliche Dar¬
lehen ca. 2Vz  Proz . erforderten.

Barakera und Börse.
* Die amtliche Statistik des Postscheckverkehrszeigt, daß

4ie neue Einrichtung vom Publikum in erfreulichem Maße in
Anspruch genommen wird. Die Zahl der Kontoinhaber ist im
Februar d. J. erheblich gestiegen, und die Zahl der Buchungen
erreichte in ihrem Geldbeträge etwa die dreifache Höhe des
Januar . Das Gesamtguthaben der Kontoinhaber hat sich im
Februar um fast acht Millionen Mark erhöht. Im einzelnen
sei bemerkt : Die Zahl der Kontoinhaber betrug am Monats-
schlusse 20 380; da Ende Januar 16 210 vorhanden waren, hat
sich die Zahl im Februar um 4170 erhöht Die meisten Konto¬
inhaber hatte von den 9 Postscheckämtern Berlin mit 4197;
dann folgen Cöln mit 3629 und Leipzig mit 3618. Auf den
Postscheckkonten waren an Gutschriften bis Ende Februar ge¬
bucht 248 502 523 M, 75 Pf. (Ende Januar 80 345 024 M. 52 Pf.) ;
davon entfallen auf Einzahlungen mit Zahlkarten 155 525 325
Mark 75 Pf. und auf Übertragungen von anderen Postscheck¬
konten 90 925 554 M. 19 Pf. Die Lastschriften betrugen
g22 537 452 M. 26 Pf. (Ende Januar 62 352 977 M. 46 Pf.)
Davon entfallen auf bare Auszahlungen durch die Zahlstellen
äer Postscheckämter 66  672 379 M. 5 Pf., auf bare Aus¬
zahlungen durch die Postanstalten 63 275 408 M. 96 Pf. und auf
Übertragungen auf andere Postscheckkonten 92 136 254 M.
8 Pf . Das Guthaben sämtlicher Kontoinhaber betrug am
1. März 25 965 070 M. ,81 Pf. gegen 17 992 047 M. 6 Pf . am
1 Februar , so daß im Februar ein Zugang um 7 973 023 M.
75  Pf . erfolgt ist

* Deutscher Reichsbank-Ausweis. Der neueste Ausweis
der Reichshank hat gegen dem letzten nur eine geringe Kräfti¬
gung erfahren, was einesteils mit den angespannten politischen
Verhältnissen im Zusammenhang stehen dürfte, andernteils auf
den bevorstehenden Quartalswechsel zurückzuführen ist. Der
Wechselbestand erfuhr eine Erhöhung um 19.63 Millionen
Mark, während er vor einem Jahr um 15.03 Millionen Mark
zurückging, vor zwei Jahren aber um 62.89 Millionen Mark
stieg- Der Lombard ist um 4.44 Millionen Mark zurückge¬
gangen, im Vorjahr hatte er eine Erhöhung um 4.74 Millionen
Mark erfahren . Der Effektenbestand ist weiter um 6.52 Mill.
Mark angewachsen. Im vorigen Jahre hatte sich ein Rück¬
gang um 11.60 Millionen Mark ergeben. Der Notenumlauf er¬
fuhr eine Vermehrung um 27.45 Millionen Mark gegen 11.01
Millionen Mark im Vorjahr. Den Depositen flössen 10.55 Mill.
Mark zu gegen 4.20 Millionen Mark im Vorjahr. Die Reichs¬
bank verfügt über eine steuerfreie Notenreserve von 315.95
Millionen Mark (i. V. 188.28 Millionen Mark), das ist gegen
die Vorwoche 3.98 Millionen Mark mehr . Der Metallbestand
konnte weiter 23.97 Millionen Mark gewinnen, gegen annähernd
den gleichen Betrag im Vorjahr. Er stellt sich nun auf
J 124.70 Millionen Mark, darunter Gold 85.853 Millionen Mark.

ö. Vorschaßverein Höchst. Der Geschäftsbericht des
Höchster Vorschuß Vereins, E. G. m. b. H., für das Jahr 1908
gibt ein im allgemeinen recht erfreuliches Bild über die Ent¬
wicklung dieses Kreditinstituts. Die Mitgliederzahl ist von
1566  in 1907 auf 1684 gestiegen. Die Haftsumme der Mit¬
glieder (ä 1000 M.) beträgt mithin zurzeit 1684 000 M. Die
Bilanzsumme belief sich Ende 1908 auf 5 129 987 M. Das
Verhältnis des eigenen Fonds zum gesamten Betriebskapital
ist 22.88  zu 100 gegen 24.08 zu 100 in 1907. Der einfache
Heschäitsumsatz betrug im Berichtsjahre 73 030 470.43 M. und
zeigt gegen das Vorjahr ein Plus von 5 364 990.43 M. Der
Reingewinn beträgt 81495 .63 M. und ist rund 20 000 M.
niedriger als im Vorjahr. Zurückzuführen ist diese Tatsache
aui die allgemeine wirtschaftliche Depression des Jahres 1908,
die sich in bedeutenden Zinsausfällen äußerte und in erhöhten

Verwaltungskosten durch Vermehrung des Personals . Die
Dividende ist auf 7 Proz. festgesetzt.

a! Süddeutsche Bank in Mannheim. In der gestrigen
ordentlichen Generalversammlung wurde die vorgelegte Bilanz
und das Gewinn- und Verlustkonto pro 31. Dezember 1908 ge¬
nehmigt und die Verteilung einer sofort zahlbaren Dividende
von 6 Proz . beschlossen.

* Bayerische Handelsbank, München. Die Generalver¬
sammlung der Bayerischen Handelsbank genehmigte den Ab¬
schluß für 1908, insbesondere die Verteilung einer Dividende
von 8.05 Proz. Die ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder
wurden wiedergewählt

* Wiener Börsenverkehr. Im gestrigen Wiener Privat¬
verkehr (die offizielle Börse fiel wegen des Feiertags aus) er¬
fuhren die meisten Werte eine nahmhafte Steigerung auf das
Gerücht, daß der serbische Kronprinz auf den Thron verzichte
und Serbien verläßt

Anleihen.
w. GieEener Anleihe. Die Stadtverordnetenversammlung

in Gießen beschloß zur Deckung außerordentlicher Ausgaben
die Aufnahme einer 4proz. Anleihe von 3Vs Mill. M.

w. Neue Anleihe von Uruguay. (Drahtbericht) Die
Finanzkommission in Montevideo befürwortete die Regierungs¬
vorlage, betreffend eine Anleihe von 30 Millionen Frank , die
für öffentliche Arbeiten bestimmt ist Die Verzinsung soll
5 Proz., die Amortisation 1 Proz. jährlich betragen. Mehrere
Deputierte beabsichtigen zu beantragen, daß sich die Anleihe
auf 50 Millionen Frank beziffern soll.

Industrie and Handel.
NPT. Erhebungen über die Automobilindnstrie. Vom

Reichsamt des Innern werden, wie wir hören, gegenwärtig Er¬
hebungen über die Automobiündustrie veranstaltet , die den
Zweck verfolgen, die Bedeutung  dieser Industrie für die
gesamte deutsche Volkswirtschaft zu erforschen . Die Ermitte¬
lungen erstrecken sich auf die Jahre 1907 und 1908, nachdem,
bereits im vorigen Jahre gleiche Erhebungen für das Jahr 1906
veranstaltet waren, um die in der Automobilindustrie arbeiten¬
den Produktionsmittel einschließlich der Kapitalien zu er¬
mitteln und den Einfluß klarzustellen , welchen die Automobil¬
industrie auf andere Industrien , insbesondere als Verbraucherin
von Rohstoffen und Halbfabrikaten , ausübt Bei den schnellen
Fortschritten , die gerade die Automobilindustrie aufzuweisen
hat, ist es für die Reichsverwaltung von Wichtigkeit, durch
jährliche Produktionserhebungen sich über die weitere Ent¬
wickelung der Kraftfahrzeugindustrie auf dem laufenden zu
halten. Die diesjährigen Erhebungen erstrecken sich nicht wie
früher auch auf die Hilfsindustrien,  sie umfassen aber
den Bau von Kraftwagen , Flugmaschinen , Luft¬
schiffen , Motorbooten  und zugehörigen Motoren.
Es hat sich dabei ergeben, daß an der Herstellung von Luft¬
schiffen gegenwärtig bereits etwa 70 Betriebe in Deutschland
beteiligt sind. Die Erhebungen beziehen sich auf den Ver¬
brauch von Rohstoffen, Halb- und Ganzfabrikaten, den Wert
der Erzeugung, die Zahl der beschäftigten Angestellten und
deren Entlohnung . Dabei ist allen Betrieben Gelegenheit ge¬
geben, etwaige Wünsche in bezug auf die Förderung der Er¬
zeugung und der Ausfuhr darzulegen.

* Die Konvention für verzinktes Eiserunaterial hat zur Be¬
seitigung der bisherigen Unterbietungen, wie aus Breslau ge¬
meldet wird, für Well- und Pfannenbleche Preisgrenzen fest¬
gesetzt

* Rheinisch-Westfälisches Ziegelsyndikat. Im Februar
versandte das rheinisch-westfälische Ziegeleisyndikat 11 890 870
Steine gegen 13 344 594 Steine im gleichen Monat des Vor¬
jahres.

* Der Verband der Deutschen Strohhut - und Dameu-
Filzhutfabiikanten E. V. hielt am 22. März eine außerordent¬
liche Generalversammlung ab. Zur Beratung standen die An¬
träge der Abnehmerverbände . Der Verband beschloß nach
eingehender Diskussion, angesichts der Unstimmigkeit zwischen
den Abnehmerverbänden die Kondition endgültig abzuändern
wie folgt : 30 Tage 4 Proz ., 60 Tage 2 Proz., 90 Tage netto,
vom 120. Tage ab Zinsberechnung. Bezüglich der Emballage
sollen die bisherigen Bestimmungen bestehen bleiben. Bezüg¬
lich der Portis und Frachten bleibt es für Damen- und
Mädchenhüte ebenfalls bei den bisherigen Bestimmungen. Für
Herren- und Knabenhüte sollen Bestimmungen überhaupt
nicht getroffen werden. Der Verband wird die neue Kondition
durch Zirkular an die Kundschaft bekannt geben. Der Ver¬
band erklärte sich mit den beiden Grossisten-Verbänden und
der Vereinigung der Damen - Wollhut - Industriellen für
solidarisch.

* Vereinigte Kunstseidenfabriken, Aktiengesellschaft, Frank¬
furt s. M. In der Generalversammlungwurden sämtliche Vor¬
lagen und insbesondere die Dividende von 10 Proz. (i. V.
15 Proz.) genehmigt Über die Aussichten des laufenden Ge¬
schäftsjahres wurde ausgeführt , daß dieselben von zwei Fak¬
toren, der Mode und der Gestaltung des Spiritusmonopols, ab¬
hängig seien. Bis jetzt sei die Gesellschaft völlig der Willkür
der Zentrale für Spiritusindustrie ausgesetzt , die sich auf
keinerlei Abrufabschlüsse einläßt sondern ständig den Tages¬
preis notiert , was bei dem großen Bedarf von 10 Millionen
Kilogramm die Disposition ungemein erschwere, da man einer¬
seits verkaufen müsse, aber nicht in der Lage sei, sich dafür
einzudecken* Die Zentrale für Spiritusindustrie vergewaltige
durch oft ganz plötzliche Preiserhöhungen die Großkonsu¬
menten. Wenn die Bilanzen nicht mehr so schöne Zahlen auf¬
weisen wie früher, so sei dies ausschließlich Schuld der
Spirituszentrale . Die Gesellschaft verspricht sich sehr viel
von dem von ihr erfundenen Wiedergewinnungs-Verfahren,
das den Bedarf an Spiritus um 33 bis 40 Proz . reduzieren
würde. Erwähnt wurde noch, -daß der Konsum der Gesell¬
schaft der Menge nach in zwei Jahren über ein Drittel ge¬
stiegen sei.

* Das Eieseneleklrizitätrgiuppenwerk für Rheinhessen.
Zu der Nachricht von der Gründung eines Riesenelektrizitäts¬
gruppenwerks für die Provinz Rheinhessen, das etwa 100 Ge¬
meinden zu einem Verbände umfaßt , teilt die „Frkf. Ztg.“ noch
das folgende mit : Der Vertrag zwischen dem Verbände und
den Rhein . Schuekert - Werken  ist , auf die Dauer
von 50 Jahren geschlossen, darf aber nach 30 Jahren gekündigt
werden. Nach 50 Jahren fällt die gesamte elektrische Leitungs¬
anlage kostenlos an den Verband, während die Kraftstation
im Eigentum der Schuckert-Gesellschaft verbleibt Die Gesell¬
schaft verpflichtet sich, die Preise  nicht ohne Genehmigung
des Verbandes zu erhöhen, und zwar ist als Grundpreis für
Beleuchtungszwecke ein Satz von 40 Pf. für die Kilowattstunde,
für Kreitz wecke ein solcher von 25 Pf., für Heiz- und Koch¬

zwecke ein solcher von 12 Pf. angesetzt , alles mit Ermäßigung
für Großabnehmer. Der Verband will auch die verschiedenen
Gruppenwasserwerke im Verbandsgebiet zu billigem Preise mit
elektrischer Kraft versehen . Es dürfte nicht ganz ausge¬
schlossen sein, daß in absehbarer Zeit sich auch die Städte
Mainz und Worms  dem Verband an gliedern.

* Badische Anilin- und Sodafabrik. Zu der aus Fach-
blättern in die Tagespresse übergegangenen Meldung, die
Badische Anilin- und Sodafabrik in Ludwigshafen interessiere
sich für ein Riesenprojekt zur Elektrizitätserzeugung im
Voralb erg  und habe sich bereit erklärt , 70 000 Pferde¬
kräfte zur atmosphärischen Stickstofferzeugung abzuaehmen«
erklärt diese Gesellschaft, daß die genannten Angaben voll¬
ständig aus der Luft gegriffen seien und jeder Unterlage ent¬behren.

* WicKogsche Portland-Zemenl- und Wasserkalkwerke,
Recklinghausen. Der Aufsichtsrat beschloß, der auf den
22.  April einzuberufenden Generalversammlung die Verteilung
einer Dividende  von 11 Proz. (i. V. ,10 Proz .) vor-i
Zuschlägen.

* Die Chemische Fabrik auf Aktien vorm, Schering £u
Berlin erzielte einen Bruttogewinn von 1 007 889 M. (im Von
jabr 1 671 887 M.) und schlägt 9 Proz. (17 Proz.) Dividende auf
die Stammaktien und 4Mj Proz . (wie im Vorjahr) auf die Vor¬
zugsaktien vor.

Preissturz auf dem Thoriummarkt. Die Vereinigung de!
deutschen Thorium-Nitrat-Fabrikanten , welche bisher fast aus¬
schließlich das genannte Rohmaterial für die Glühkörper¬
fabrikation herstellte , mußte den Preis um fast 20 Proz.
heruntersetzen . Es liegt dies daran , daß in der letzten Zeit
große Mengen von Monazitsand auf den Markt geworfenwurden.

* Diyidenden -Schäiznngen . Unter Vorbehalt berichtet die;
„Frankf . Ztg.“, daß bei der Berg- und Metallbank in Frank- 1
fu  r t a. M„ soweit sich das Ergebnis des Geschäftsjahres jetzt
schon überblicken läßt, die Verteilung einer Dividende in Höhe
des Vorjahres (6 Proz.) in Aussicht genommen werden kann.

Dividenden. Die Br ölthal er  Eisenbahn schlägt
wieder 4 Proz. Dividende vor. — Der Aufsichtsrat der
Zigarrettenfahrik Lafenne in Dresden  schlägt wieder
12 Proz . Dividende vor.

Zahlungsschwierigkeiten. Die alte angesehene Mann
fakturwarenfirma von Sotnicoff  in Nischny-Nowgorod be¬
findet sich in Zahlungsstockung. Die Schulden sollen mehr
als lYz  Millionen Rubel betragen. — Die Brühler Glas¬
fabrik  ist insolvent und sucht um einen 14tägigen Ausstand
nach zwecks Vermeidung des Konkurses.

Verkehrswesen.
— Eisenbahn -Einnahmen , Die Einnahmen der Luxen»

burgischen Prinz -Heinrich-Eisenbahn in der zweiten März-
dekade mit 9 Arbeitstagen betrugen aus dem Bahnbetrieb
163 628 Frank , — 20 597 Frank . Die Gesamteinnahme seit
1. Januar bis 20. März er. aus dem Bahnbetrieb (also abge¬
sehen von der Einnahme aus denMinen) betragt 1 184190
Frank und ergibt eine Wenigereinnahme von 137 624 Frank
gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres.

Handelsregister Wiesbaden.
— Taunus-Brauerei G. Willi», G. m. b. H., Biebrich. &

das Handelsregister, Abteilung B. Nr. 61, ist bei der Firma
„Taunus -Brauerei C. Wuth , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung“, eingetragen worden, daß an Stelle des ausge-,
schiedenen Geschäftsführers Hans Junginger der Kaufmann;
Alfred Wichmann in Biebrich zum Geschäftsführer berufen ish>

Berliner * iireea
Letzte Notierungen vom 26. März.

(Eigener .Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Div.°
9

0 -

Berliner Handelsgesellschaft * .

Vorletzte letzt®
Notierung.

165 166.80
; -/

51/» Commerz- u. Discontobank . . . 110 11 .4506 Dannstädter Bank. 126.80 127.50
12 Deutsche Bank 24,).40 208.60
8 Deutsch-Asiatische Bank . . . . 137.90 188.25
47» Deutsche Effekten- u. VVechselbank 100.90 10425
9 Disconto-Commandit. 184.40 186.607 Dresdener Bank. 148 149.406 Nationalbank für Deutschland 119.75 119.50
9 ‘/a Oesterreichische Kreditanstalt 194.80 196.90
9.89 Reichsbank . . 141.10 145
7 Schaaffbausener Bankverein . . 133 133.60
7V. Wiener Bankverein . . . . 130.60
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr . . 100 100
8 Berliner Grosse Strassenbahn . 177 177.50
■5*/t Süddeutsche ,Eisenbahngesellschaft 113.75 113.75
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt . . 109.50 109.90
4V* Norddeutsche Lloyd-Aetien . . 87.40 88.50
616 Oesterreich-Ung. Staats bahn — V.
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) . 16.30 16.80
7 Gotthard. — —
6 Oriental. Eisenb.-Betrieb . . . . 112.75
6 Baltimore u. Ohm . . . . . . 108.20 108.70
6"/» Pennsylvania. — — (
6 Lux. Prinz Henri. — 116.25
7 Neue Bodengesellsehaft Berlin 189 14L6Ü
4 Südd. Immobilien 60% . . . . 9450 95
S Schöfferkof Bürgerbräu . . . . 90.50 93.25
9 Oemcntw. Lothringen . . . . . 119.75 121

80 Farbwerke Höchst . . . . . . 378.75 380
82 Oben». Albert . . 893.75 398
97» Deutsch Uebersee Elektr Act. . . 149.10 150.25 J

10 Felten & Guilleaume Lahm. . . 149.10 150
7 117.50 i'5 Schuckert . . 117.20 118.1010 Rhein.-Westfäl. Kalkwerke . . . 121.50 125.40 '| ?.:

25 Adler Kleyer . . 305.80 310 i
25 Zellstoff Waldhof , 290.25 294
16' /. 21425 2168 Buderus. 103 108.2510 Deutsch-Luxemburg. 151.60 152.6C14 Eschweiler Bergw. . . 178.50 179.46 ,
16
12 Friedrichshütte . . . . . . .

Gelsenkirchener Berg . .
1 050
179.70

131.25
1800 do. Guss . . 81.60 82.5012 Harpener. 18 .40 185.6017 Phönix. 180.20 1 -6/5 MM12

12 Laurahütte . .
Allgem. Elektr , Gesellech. . . .

188.30
221.50

189.40
22,i.9fl

1endanz fest. Privat-Diskont 2 7»7.
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Bünden Anstalt.
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GLneesl -Versammlung
der Mtalieder dcS „BerenrS zur Errichtung und Unter «,altm »S einer
LiUndenschtile zu Wirsvadeu " wird hierrmt ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht pro 1908r
2. Vorlage der Rechnung pro 1908;
3. BorcnNchlag pro 1909;
4. ErgÄuznngswahl des Vorstandes:
5. Wahl der Rechnungsprufnngs-Komrmsfion. * M

Der Vorsttzende des Vorstandes-

8i © « k - sisa -sl ® © iäia ’ a * fa & 3 " Ik

Wilhelm Henker
nur

Telephon 2201. iarktstfaSS © 32 , Hotei Einhorn.

^ AchtRNg! *°Ml
Diese Woche: HbcnZsn'Z größte AzalieMoche.

f oa csl*cti  formnen ûnt Ö̂crföui Dort1.20 fr i .o02}cu, nie dogörvesenes
billigstes AnWEbe « noch 200 Palme .rvon 2- 4 Mk i-des Dutzend
^Elten 1.20 Mk., größte Originalbunde Veilchen 2z»Pf ., -Mrmoin v, 10 u. 20 Ps .,
Tranerkränze von 80 Pf . an.rexrrttnzk wo.  wx;

El rennen,  billig , Herderftr. 5, Lrrxembnrgftr. 13,

Seite des Avsverkaifs
bestimmt Ende der '-T-oche.

üüsiatHfcii « uocli vorliandeaen

■werden von heute ab, um schnellstens
zu räumen,

zu ieden anettiliaren Preise
abgegeben. 409

"Wer billig und gut kaufen will, eile!
Nicht wiederkehrende Gelegenheit.

Schönfeld’s
Mainzer Schuhbazar,

II ffelarkistr . II.
Ab 1. April befindet sich mein Geschäfts-
1okal Mar ktstr . 88 , vor d. Hirschapoth.

WWWW
StÄLkJliä

Masur - GlauzfUheTi
Diese ausMzeichnere Fußboden-

hrbe vereinigt in srch dre Vorzüge,
oie man an erne ganz vorzügliche, in
-jeder Beziehung tadellose Futzboden-
farbe stellt : nämlich : Grösste .Haltbar¬
keit, schnelles Trocknen, spiegelblankes
Aussehen und leichte Streichbarkeit.
Sie hat eine stärkere Decktraft als
Oelfarbe u. trocknet in 3—4 Stunden
glashart unter höchstem Glanz , ohne
nachzuklebcn. l Kilo reichend rur
16 [> lötetet . Ebensogut verwendbar
auch zum Anstrich für Hans -,, Kuchcn-
und Gartcnmöüel rc. Wegwlrit leder
Verbraucher von Farben fern Geld,
der wegen Ersparnis von wenigen
Pfennigen billigere und dabei ge¬
ringwertige Farben kauft.

Vorrätig in Patentdosen von 1 Kilo
Inhalt ä Mk. 1.70, frei 10 Dosen
ä Mk. 1.60, in 6 Nuancen nur in. der
Drogerie von
Willi . Meisir . IIö *ek,

Bezirks -Fernsprecher Nr . 216.
Ecke Oranten - und Adelheidstratze.

^Vorzügl. Parkett-Wachs
für Parkett - Böden »nd Linoleum

Vo-Kilo-Dose 80 n. 90 Pfg.
Wegen seiner ausaczeichn. Qualität

zeichnet es sich durch hohen und an¬
dauernden Glanz , Haltbarkeit und
Einfachheit im Gebrauch aus.

Fräpar.Fussbodciiöl LtrJiU.
rasch trocknend, ohne nachzuklebrn,
speziell prävariert ' ur abgelaufene

Fußböden , Treppen , Parkett rc.

llaartrockonöl Liter Mk. t—
binnen drei Stunden mit höchstem
Glanz wie lackiert, knochenhart
trocknend, viel frepcr als das im

Gebrauch veraltete Lernöl.

Gross.Lager aUer FnssMett -Artikel,
französ . Terpentinöl , Sikkativ , Leinöl
u. Le inölfirnis !, sowie a. Sort . Pinsel.

j la Stahlspäne  ä Pa ket20o.  25 Pf.
| Qeifarben in allen Mancen.|

Porz,Emaiilefarlis KQ.-PoseE.no

Alleinverkauf: Sinna Scliönilolzj
ISp.  Bispgstrsasse
neben Hotkonditorei Le.-imann.

wmm

besser als weiße ^ clfarbe , in allen
Nuancen , meist in weiß verwandt,
verleiht jedem damit gestrichenen
Gegenstand ein porzcüanartigcs

Aussehen.
Möbel -Politur , Bronze » u. Beizen.

Tapczicrstiirke. K 55

Unsere Güter
senden täglich

frische Guts - Gier
mit Gmsstempcl

per Etück 4© Pf.
Mllchvcrkcmfs- Genvsseuschaft,

Lldol stratzc 10.

lepsel ! Eicr!̂
Prima Koch- u. Ta 'eläpfel 10 Pfd . 1 $jh
und 1.50 Mk. Frische schwere Schniug-
Eier Stück 61'» Pf. 8'". ^ »säiep,

, Rerostratze 35 . Telephon 2760.
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* Fvtzball. Wiesbadener Fustballverein , 2. Mann¬
schaft — Mainzer Fußballklub ^Hasste", 2. Mann¬
schaft — 7 : 2. Die Wiesbadener Mannschaft zeigte sich
ihrem Gegner in Technik und Spieltüchtigkeit bedeutend
überlegen . — Am kommenden Sonntag fährt die
2. Mannschaft des 1 Wiesbadener Fußballklubs von
1001 nach Mainz , um gegen den dortigen Fußballklub
„Hassta" ein Wettspiel auszutragen . Abfahrt 1 Uhr 88
Minuten , Ankunft Mainz 1 Uhr 83 Minuten . — Die
zweite Mannschaft der Wiesbadener „Germania " steht
am 28. d. M. der gleichen Mannschaft der Mainzer
„Hasste" auf dem Exerzierplatz inr Wettspiel gegenüber.
Ausstoß8 1141.

* Jagd . Infolge Ablebens des Hofdentisten Ktatte
zu Wiesbaden , welcher 20 Jahre Pächter der Jagd in
Dauborn  roar , kommt dieselbe am 14. April ö. I.
zur Reu Verpachtung.  Die Jagd ist idyllisch ge¬
legen, nnr 2 Kilometer von der Bahnstation Niebersel-
ters entfernt . Der Rehstand ist ganz vorzüglich) auch
hat die Jagd viele Annehmlichkeiten. Auskunft gibt die
Försterei Dauborn.

* Internationale Riugkanrpfkonknrrenz im Frank¬
furter Albert Schumann -Theater . Ergebnis der Ring-
käurpfe vom Donnerstagabend:  Der mit Bären¬
kräften ausgestaltete Belgische Meister Omer de
SZouillon bestegte den Polen Barkoivsky nach 5,23  Minu¬
ten durch einen Schulterdrehgriff . Dietrich-Mührcu
fiel schon noch IM Minuten einem Untergriff von vorn
des Rheinländers Urbach zum Opfer. Einen schönen
Gang lieferte Sauerer -Bayern gegen Mohamed-Algier.
Der Schwarze wehrte sich tapfer , nrußte aber nach 10,49
Minuten einem Doppelnelson unterliegen . Der schwere
Norwege Danson besiegte den Franzosen Legonnec schon
nach 4M Minuten durch Abfangen einer Pirouette . Im

Entscheidungskamps zwischen Altmann -Berlin und
Rondolfi -Osterreich siegte der Berliner nach einer Ge¬
samtzeit von 52.42 Minuten durch Armzug aus dem
Stand . — Heute Freitag ringen : Petvoff gegen Noel
le Bordelais ; Reglin gegen Andres ) Loupa gegen Buch-
Heim: Brandt gegen Stolzemvald und Rover gegen
Sterneck.

r. Weißer Rehbock. Seit den: vorigen Jahr steht im
Revier Guttenberg bei Kastl in Nordbayern ein völlig
weißer Rehbock, der natürlich Schonung genießt . Solche
auffallenden Stücke sind zu Beoöachtungszwecken be¬
sonders geeignet , weshalb sie feder Jäger schonen sollte.

sr. Das Motorboot „Prinz Heinrich" der Rheinischen
Motorboot - und Jachtwerst in Niederwalluf  am
Rhein , das für das am 1. April beginnende Motorboot-
Meeting von M o wa c o gemeldet wurde , ist am
Donnerstag nach Monaco abgegangen.

* Der Billarbmatch im Grand -Cafö „Imperial"
zwischen dem Billardikünstler und Meisterfpieler Jean
Bruno  und dem Herrn S u c r i u g endigte mit dem
Sieg des letzteren. Gespielt wurde Caüre-Partie auf
600 mit 300 Points Vorgabe . Bruno zeigte zuletzt
diverse neue und sehr schwere Kunststötze und führte
dieselben elegant und mit tödlicher Sicherheit aus.

GerichtsszLal.
Die Bluttat im Reichsgericht,

hd. Leipzig, 26. März . Kaufmann Grosser  aus
Steglitz , der im November v. I . ein Revolverattentat
im Reichsgericht verübte und dabei den Reichsgerichts-
rat Männer schwer verletzte und den Rechnungsrat
Straßburger erschoß, ist nach längerer Beobachtung
nicht für g c i st e s k r a n k erklärt worden . Grosser
wird sich daher vor dem Schwurgericht zu verant¬
worten  haben.

o. Im Betrugsprozctz Lustig und Ksnsorten wurde
ueute vormittag von der ersten Strafkammer in
Mainz  folgendes Urteil gefällt : Der Geschäftsführer
Pani Gr ü u wa lüt wurde ftr e tg e sp roch e u, der
Bücherrevisor Max L u stt g wurde wegen Anstiftung
zmn Diebstahl , verbunden mit Hehlerei , zu 2 Jahren
Gefängnts,  der Kaufmann Friedrich Albert Kemm-
gott  wegen Diebstahls , verbunden mit Urkundenfäl¬
schung, zu 2 Jahren Gefängnis  verurteilt.

" E-clbgefärbtcs Kokosfett ! Auf Antrag der vereinigten
pcavgaruiefaibrüen war gegen den in Mannheim ansässigen
,Fabrikanten Or . Julius Schl, das Strafverfahren wegen Ber¬
genens gegen das Gesetz betreffend den Verkehr mit Butter
»om 15. Juli 1897 und die Vorschriften vom 26. November
1893 zum schütz von Margarine anhängig gemacht worden.
Es handelte sich um den Verkauf von Back-Palmin , vr . Schl,
konnte, da die badischen und bayerischen Gerichte einen viel
günstigeren Standpunkt einnehmeu und den Margarine-
fabrlkanten viel größere Freiheiten einräumen , seinen nörd»
ncyen Kollegen schweren geschäftlichen Schaden zufügen . Er
suchte deshalb mit aller Macht vor ein süddeutsches Gericht
gestellt zu werben, ,während .die vereinigten Buttersäbrikanten
ein großes Interesse daran hatten , die Sache vor einem
vreußischeu Richter zmn Austrag zu bringen . Bon der Straf¬
kammer in Mannheim war Schl, freigesprochen worden, werl
Back-Palmin wohl als,Margarine anzusehen sei, dem Or.
Schl , indes das Bewußtsein der Rechtswidrigkeit gefehlt habe.
Im Termine vor der Düsseldorfer Strafkammer gelangte die
Frage zur Entscheidung, ob Back-Palmin , wie cs in den
Inseraten hieß , als reines Pflanzenfett anzusehen sei, oder
db  die Bestimmungen des Margarinege ' etzes zutreffend seien.
Nach dem Gutachten des Stadtchemikers Or . Look besteht
Back Palmin aus Kokosfett und 20 Prozent Erdnußöl , mit
Buttergelb gefärbt . Es handle sich um ein butterähnliches
Fett , das in Farbe und Konsistenz (Beschaffenheit) der
Butter ähnlich sei. Es sei deshalb nach den Vorschriften des
Margarinegesetzes zu behandeln . Der Staatsanwalt bean-
tragte gegen Dr . Schl, eine Geldstrafe von 250 M. Das Ge-
richt setzte eine Geldstrafe von 100 M. fest, indem es die
Frage , ob bei dein Back-Palmin eine Butterähnlichkeit vor.
Händen sei, im bejahenden Sinne entschied. Der mffan-
geklagte Kaufmann Christian T . (Düsseldorf ) wurde von der
gegen ihn erhobenen Anklage freigesprochen.

ts aüsaE!8ktrizitStswBri(6fl Wlj&
ürtsMilMMÄlittM eräältl. ®

Ausraasttiischaft •
Berta O. 17. g

• Sec«elelctrl:«!!«G!0(t!ampo.
170% Stromersparnis,

nach Küns Her - Enfwürfsn
In solidester Ausführung *
un€j a |i\2Q Preislagen *

trübte Auswahl am Platze Karalug gratis u. franko?

Hoflieferanten 5r. KgS. Mohlis- dss Unjssherzugs vvn Baden,
fzcte der Langgasse u. Bärenslrass^

Besidiligung erberen ohne jeden Kaufzwang

Sichels Total - Ausverkauf
wegen vollständiger Seschäftsanfgabe

bietet enorme Vorteile im Einkauf von Herren-, Knaben- und Arbeiter -Garderoben.
Um mein Lokal sobald wie möglich zu räumen, verkaufe ich von den Riesen Vorräten:

lüÖl 1 eil - S alelots . . früher bis Mk. 31 .00 , Ausverkaufspreis Mb.

HCrrdl■Paletots. . früher bis Mk.32.00,Ausverkaufspreiä ÜWU.
Herren-Paletots. . früher dis Alk.45.00,Allsverkaufspreis Mit.

Herren-Anzüge. . früher bis Mk.21.00,Ausverkaufspreis KBit.
HeiIen“Anzüge, . früher bis Mk.28.00,Ausverkaufspreis Mk.
Hei refl " ÄllZIS ^ e . » früher bis Mk. 40 .09 , Ansverkaufspreis Mk.

Konfirmanden- and Kommunion-Anzüge zu Schleuderpreisen.
Berufskleidung , Leinen -, Lüster - und Loden -Joppen , Enafoen-Anzüge , Knalben-Paletots u° Knafoen-Ilosen

zu jedem annehmbaren Gebot.

Herren Uesen zam a «»ss uchen , mc . 1.5 », siso , 5 .5«,
MAI 1 tll - HOöeil aus bestaii Stoffen verarbeitet, reeller “Wert das Doppelte.

Beachten Sie bitte meine Schaufenster! Beachten Sie bitte meine Schaufenster!

I ônis Sichel , Wiesbaden, n Spczial-Uaas für Jerren- and Kaaben-BekSeidang,
Ecke Hochstättenstrasse.
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Aktiva.
Bilanz der Deutschen Dunk , Berlin

am 31 . Beaemläsr 19 ©8. Passiva.

Kasse.
Sorten , Coupons und

zur Rückzahlung
gekünd. Effekten

Guthaben b. Banken
und Bankiers .

Wechsel . . .
Deutsche Schatzan

■Weisungen. .
Report u. Lombard

M. 72,836,335«

. 31,189,235.14

M. 60,818,374.13
, 539,386,524.74

„ 32,175,869.-

222,116,033.57
seport u. Bon

Vorschüsse . . _
Eigene Effekten laut Jahresbericht . .
Eigene Beteiligungen an Konsortial-

Geschäften.
Koinmanditen . . . . . . . . .
Dauernde Beteiligungen bei fremden

Unternehmungen . .
Debitoren in laufender Rechnung

geleckte . . . . M. 4 >5,881,007.33
ungedeckte . . . „ 160,947.531.74
ausserdem Büvgsohaft-Debitoren:

M. 84,306,364.55
Vorschüsse auf Waren und Waren-

verschiffungea . .
Anlagen des Dr. Georg v. Siemens’schen

Pensions- und Unterstützung -Fonds
Bankgebüude .
Mobilien. . .

, Uebergangposten der Zentrale und der
Filialen untereinander.

Mark

101,025,600 97

•

854,496.851
55,683,119

44
83

36,841,129
669,103

29

78,256,197 55

616,228,539 07

60,371,155 65

5,087,250
21,8-8,125

406

6,159,402 12
| 1,839,137,776 | 92

Aktien-Kapital . . . . . . . . .
Reserven:

Ordentl. Reserve A M, 66,388,031«
, B . 2 5,427,234.08

Kontokorrent-
Reserve . . . „ 7,016,652.28

Depogite igelder.
Kreditoren in laufender Rechnung . .
Erlös nicht eingetauschter Aktien

Serie II . . . .
.Akzepte im Umlauf . . . . . » .

ausserdem Bürgschaften:
M. 84,306,364.55

Dividende, unerhoben.
Dr. Georg von Siemens’scher Pension-

und Unterstützung-Fonds . . .
Gewinn- und Verlust-Konto . » , .

200,000,000  —

101,831,917
489,237,96!
779,578,290

2.414
231,948,425

39,162

5,839,752
30,670,852

66
61
51

10
70

75
59

#  WiesbadenerMMar -Vrrer«.
G. v.

Samstag , den 27. Mär , a» c.,
abenvs 9 Uhr , im Beretnslokal:

Jahrrsvcrslimmlung.
TageSordAUNg u. A.:

Vorlage dei Kassenberichtes, des ZatzreS'
berichtes rc. „ L

Erneuerung der Verträge.
Neuwahl de? Vorstandes , de? Ehren¬

gerichtes und sonstiger Thargen.
Um recht zahlreich-? ErsJ turn bittet

Der BorstMrd.

Debet. €*©winia « und Verlaist Ä̂oiatoa
Mark | 1.839,157,776 92

Kredit. 6103

An Handlung»- Unkosten -Konto (wo¬
runter M. 2,532,635.64 für Steuern
und Abgaben) . . . . . . . .

, Abschreibungen auf Bankgebäude
„ „ „ Mobilien . .
„ Saldo, zur Verteilung verbleibender

Ueberachuss . . . . . . . .

21,365,844
2,070,030

916,111
30,670,852

49
05
50

59

Per Saldo aus 1907 .
,, Gewinn auf Wechsel- und Zinsen-

Korsto . . . . M . 24,348,858.98
„ Gewinn auf Sorten , Coupons

und zur Rückzahlung gekündigte
Effekten . . . M. 414,503.42

„ Gewinn auf Effekten
M. 2,157,122.93

Gewinn auf Konsortial - Geschäfte
" M. 5,880,735.15
. Gewinn auf Provisions-Konto

M. 13,679,743 49
„ Gewinn aus dauernden Beteili¬

gungen b. fremd. Unternehmungen
u. Kommanditen M. 7,407,841.49

Mark

Alle Arcen

in bill. u. bess.
Ausführung

empf. billigst
i gr. Auswahl

Karl Wittieh*
l eiephoa 35S1,

Emserstr. 2, Ecke Sobwalbacherstr.,
früher Michelsberg 7,

Ferner alle florb -, Ufiolai-,
iüiirstenwaren , Heiser

SSaile « u . Toilette -ArtiUel,
Milferwarem etc.

Neuanfertigung ü. Reparaturen aller
Ko>b- und hüferwa -en allerbilligst.

Jmuttr mehr Verehre«
"LL"Hcide>bccr-Wc!n,
ein großartiges Genuß- u >d .Hnpnuiel
für Gesunde u. Kranke ('Pez. ftcr blut¬
arme und Magenkranke). Breis per Fl.

65 Pf . , bei 10 Fl . 5a Pf.
Martin Hattemer,

Obstwemkelterei, rr  „
Mbrcchtstr. 24. Sei. 3988. Adolsstr. 3.

Ferner bei: Ernst Hattemer,
Schiersteinerstr. 1, Rbeinstr. 73, WUfc.
Hattemer , Taunusstraße 43.

Nach Beschluss unserer heutigen Generalversammlung gelangt unsere

für die Aktien der Serien I —X. mit Ä* °/o oder M. 72.— für jede Aktie zu nom. M. 600.— und M. 144.— für jede
Aktie zu nom. M. 1200.— an unserer Conponslia «se , Kanonierstrasse 29/80 hier, sowie

bei der Deutschen Bank Depositenkasse Augsburgs
„ „ Deutschen Bank Filiale Bremen,
„ dem Schlesischen Bankverein und dessen Zweigniederlassungen,
„ der Deutschen Bank Filiale Dresden,
„ „ Bergisch Märkischen Batik Duisburg,
„ „ Dnisburg -Ruhrorter Batik und deren Zweigniederlassungen,
„ „ Bergisch Märkischen Bank Düsseldorf,
„ „ Nieuerrheitiischeit Bank , Zweiganstalt der Duisburg-Ruhrorter Bank,
„ „ Bergisch Märkischen Bank und deren Zweigniederlassungen,
„ „ Essener Crcdit -Änstult und deren Zweigniederlassungen,
„ dem Essener Bankverein und dessen Zweigniederlassungen,
„ der Deutschen Bank Filiale Frankfurt,
„ „ Deutschen Vereinsbank,
„ dem Bankhause Lazard Spcyer -EI lissen,
„ „ „ Jacob 8. H. Stern,
„ „ „ Gebrüder Sulzbach,
„ „ Dircction der Priiatbank zu Gotha und deren Filialen,
„ „ Deutschen Bank Filiale Hamburg,
„ „ Hannoverschen Bank und deren Zweigniederlassungen,
„ „ Hildesheimer Bank und deren Zweigniederlassungen,
,, „ Bergisch Märkischen Bank Köln,
„ dem Bankhause Deichmann & Co »,
„ der Niederluusiizer Kredit - und Sparbank Aktiengesellschaft,
„ „ Deutschen Bank Filiale Leipzig,
„ „ Privatbank zu Gotha , Filiale Leipzig,
„ „ Rheinischen Creditbauk und deren Zweigniederlassungen,
„ „ Süddeutschen Bank und,deren Zweigniederlassung,
„ „ Deutschen Bank Filiale München,
„ „ Bayerischen Vereinshank und deren Zweigniederlassungen,
„ Bayerischen Handelsbank und deren Filialen,
„ „ Deutschen Bank Filiale Nürnberg,

n Olden 'ntrgischen Spar - und Leihbank und deren Zweigniederlassungen,
„ „ Osnabriicker Bank und deren Zweigniederlassungen,

Mecklenburgischen Hypotheken - und Wechselbank,
’’ ” Mecklenburgischen Spar -Bank,
„ „ Slcgencr Bank für Handel und Gewerbe,
„ „ Württcmbergixchen Vereinshank,

Deutschen Bank Depositenkasse Wiesbaden

in Augsaurg
Bremen
Breslau
Dresden

, Duisburg

, Düsseldorf

Elberfeld
, Essen

, Frankfurt a, 31.

, Gotha
Hamburg
Hannover

, Hildesheiin
, Köln a. Rhein

, Eottbus
, Leipzig

, Mannheim

, München

„ Nürnberg
„ Oldenburg
„ Osnabrück
„ Schwerin i.

„ Siegen
„ Stuttgart

Kuthaus Wietbaißw»
Samstag , den Bl.  März S » Off, abends O Uhr, im Abonnement

im kleinen Saale:
J ®! a©i 8©tsa “Hess *A. 1)©**« .

unter Mitwirkung von
Fraulein Fannie ü >© 5' i!9'iriS | g© B,‘5 Konzertsängerin von hier.

Phonola : Herr von hier.
VortragsordnuBB . I. Teil. 1. Phonela -Vortrag : Ungarischer Maisch,

E-moll, Schubert-Liszfc. Nach dem Originalspiel von Ferrucoio buso.u. 2. Arie
der Susanne aus der Oper „Figaro ", Mozart (Fraulem Fa"n,f ;®?r^ ra ^8. Pea -Vortrag : Rondo capncciosq , op. 14, Mendelssohn. Ge.jpiei» c - *
Bauer, 4. Lieder mit Phonola-Begleitung : a) Am i'lauwmares, , ensen, ) e •
gebl.ches Ständchen, Brahms. (Kraule n Fann.e Borntrager .) 5. Dea-Vo.t .ag,
Celette , Schumann. Gespielt von Harald Bauer. II. Teil. 6 ,*ho«ola.Vort_ag.
Walzer, op. 39, Brahms. Nach dem Onginalspml ™ ' “ Ärd . L v-

M.

vom 26. März d. Js . ab zur Auszahlung.
Die fälligen Gewinnante .lscheine Nr. 38

Namen des Einreichers zu versehen.

Berlin , den 25. März 1909.

sind auf der Rückseite mit dem § z»« t oder

b) Pastorale , Inzer, ,nauiem i irmio uyiuu — - - TrL ^ oi.b-i
Traum, Wagner - Liszt. Nach dem Origmalspiel von Raonl Koc .alskx.
iO. Dea-Vortrag : Arabesken über Themen: An der soconen blauen Donau,
Schulz-Elvler. (Johann Strauss.) Gespielt von Emil Sauer. ._ ,

Pbonola-Piano-Blüthi.er und Msisterspid -Klavier „LEA aus dem Laxer
des Vertreters Fr » « * SeheUenberg , Musikbaus, Kirohgas« oa. « 2/U

Zuschlagskarte 25 Pfg., mit der Abonnements- oder Tageskarte vorzuzeigen.
Städtische Kurverwaltung.

zmmmm:

ln ? Sitasegtaiittg
empfehle mein reichhaltiges Lager in

Jfaijiraanfeä- mi  WmüMnisn-AiiüM»

I

v,

von 8 —35 Mark.
Gleichzeitig erlaube mir den

Eingang sämtlicher Neuheiten für Frühjahr
ergebenst anzuzeigen.

Elegante MaManfertlgnii * , Garantie für guten Sitz und
tadellose Verarbeitung.

Grosses Lager in- und ausländischer Stofle.

üeüt :-§ UM , Wiesbaden»
Ecke Wellritz- und Schwalbacherstrasse.

I

©enferfs © Bank
R . v . Koch. Klftnne.

M : Ode ^ enheitskanf.
Eine Anzahl Koffer,

Coupekoffer in Segeltuch
u. Leder, Rindlederhand¬
koffer u. -Taschen, sowie
mehrere Reisenecessaires
u. Damentaschenu. sonst,
kleine Lederwaren, welche

, durch Auslcgca t « *
Schaufenster lädiert s.m., werden mit 15 bis 50 Prozent
unter seitherigem Preis abgegeben.

Koffer -- u , Lederwarentabrikation,
Adolf JPotlis,

Bahnhofstrasse 14. — Telephon 4212. 596^



Nr . 144. Wemb-Ausgabe , L. Blatt. MieslradeneV Tagülrrtt.

Jetzt ist es ZM
die Somrncrsproffrn zu bekämpfen

(Patentamt!,
geschützt)

Nr. 3 verstärkt
entfernt

Sommer¬
sprossen,

Sonnen»
braud,

braune Haut
u. gelben Teint.

Echt Flakon
L. 1 Mk. in

Apotheker Claras Flora-Drogerie,
Gr. Burgstraße 5. Telephon  2433.

Zrrr Umzugszeit
empfehlen wir sämtliche 84955

fgp Kieiu-NsellVuretl.
h.  Baer & Co. , Eiscnhdl., Wellritzstr. 43.

Freitag , 26 . Marz 1900. Seite 11-

WEINER’3
50 e=r “
MAKKARONI,

NUDELN,
garantiert ungefärbt,

sind
in Preis und Qualität

konkurrenzlos.
Keine alte Magazinwars!

Stets frisch zu haben:
H. Weiner, Mauergasso 17.
Fr2. W. Re nh rdt, Moritz¬

strasse 13. 359
In Ellerstadt:

Ad. Sciiwenzer, Langg. 3.

3 «»♦ gebe . Federronen,
1 Geschäftswagen , 1 n.

Schneppkarren , i Gietzwagen , letz¬
terer als Jauchew. s. geeignet. Näheres
W r̂dcrstraße 8, Häclier , B3723

l !e lerfetiierile,
als : Spaten , Reche«,, Halten , Schaufeln,
Dunggabeln , Krappen rc. , sowie ver¬
zinkte Drahtgeflecht « empfiehlt billigst

WIössner,
Weüritzstrahe 6 . 453

If ö11D Bester Schalanzug. 1
f Beste Schulhose.

. f
1 Alleinverkauf: HIplf

Marktstr. 34. |
K3S 1

Empfehle täglich frisch ; 107
Frankfurt. Würstchen p. Paar 30 Pf.
Wiener Würstchen per Paar (5 Pf.
Knackwürstchen per Stück SO Pf.

Conrad Heiter, iUieinstrasse KZ.

Christoph -ILaelt,
pls Fußboden -Anstrich bestens bewährt , sofort trocknend und gerocti*
|o *i ist von Jedfnnann !ei ‘?ht anwendbar . Derselbe wird in getb-
drsnurr , IfflaliagOBt -, Xos «baam - und Kicket «- Farbe strich fertig
geliefert und ermöglicht Zimmer zu streichen , ohne dieselben außer Gebrauch
ja setzen , da der nnangi -aehme Geruch t:n .3 das langsame
TTroCiuen , tias der Oelfarke nnd dem Öetlnck eigen , vor*
mieden wird , ‘/i-Küo-Böchse Mk. 2.40 und 2.—, 'h-Kilo-Büchso Mk. 1.30.

Ailtsiusg *© Ralederiage für Wiesbaden:
t annnsstrasse Ng>.

’t  eiephon LNt ««.
In Langen -Seliwal Kach bei : t 'arä S* res !>er . 391

Drogerie Moebus,

Fernst . KLüterchomg,
garantiert rein, direkt vom Züchter.

Mp - ohne Zwischenhandel , "dG43 Bleichstraße 43,
gegenüber der Schule. B4948

Große FDOMtzch z« m
frische Sieden

Stück 7  Pf.
Schwere, reinschmcckende, zum Trinken

und Sieden
Stück 8 Pf.

Kleine, frische Eier 6 Pf.
Gr -ofte fütze Apfelsinen

Stück 4 Pf «, 12 Stück 45 Pf.
L «l.

»464. 6. Jeckel, $en(g. 5.

;<Q>stoim
? Favoritê

Kaiser-, Reise- 432
Koffer, Roheplatt «« », Anzugö-,

Hut - u. Handkoffer»
Solides Mar .rial . Leicht im Gewicht.
Neuanfertigung — Reparaturen.

Preise billigst.
3 . Lamm «-rt « Sattler,

Wörthftratze Li).
Kartoffeln,

la Speise -Kartoffeln, Magnum bonum
und Industrie , sowie garantiert reine

Saatkartoffeln.
Magnum bonum, Industrie , Frührosen,

Kaiserkrone sind cingctroffen.
».KsttoKLi -GrotzbLKlUmg

Cbr. Knapp»->.-»»
Jah « str . 42 . Tel.3129. Weflriflstr . 16

Alle Sorten 84d29

SPersekarLoffeLrr,
sowie

SaatkartMeLn
empfiehlt billiger wie jede Konkurrenz

Earl Mtrcliner,
Rüeingauerftr . 2. — Telephon 479.

Bekanntmachung.
Samstag , den 27. März 1808,

mittags 12 Uhr , versteigere ich im
Hause Helenenstraße 5 hier:

3 Pianinos , 2 Büfetts , 2 Garni
turen , bestehend in Sofa und zwei
Sesseln, , 1 Spieaelschrrrnk , drei
Schreibtische , 3 Waschkommoden,
4 Vertikos , 2 Diwans , 8 Sofas,
3 Kleiderichränke , ein Trurneau,
2 Kommoden , 2 Badewannen , ein
Gasbadeofen , eine Nähmaschine
Tische , Spiegel , Bilder u . a . m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7, 1.

Bekanntmachung.
Samstag , den 27. März er ., nach

Mittags 3 Uhr, werden ün Hanse
Helencnstraße 24:

1 kompl . Bett , 1 Büfett , 1 Schreibe
tisch, 1 Kommode , 1 Kleiderschrank,
2 Ladentheken , 2 Eisschränke , zwei
Trumeaus , 1 Spiegel , eine große
Partie div . Weine , Liköre und
Konserven , 1 Diwan , 1 Bertiko,
eine große Partie div . Herren¬
kleiderstoffe usw . II221

öffentl . zwangsw . g. Barz . versteigert.
Wiesbaden , den 26. März 1909.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Schiersteinerstraße 24.

Mobiliar-
Versteigerung.

Zufolge Auftrags versteigere ich
wegen Auflösung des Haushalts am

Damstag , den 27. März er .,
nachmittags 3 Uhr beginnend,

in der Wohnung
II Nerostraße 11,

Parterre,
folgende gebrauchte Mobiliar -Gegen¬
stände, als:

Ballst. Rußb .-Bett mit Haarmatr.
Waschschränkchen , Konsole , Kom¬
mode , Sofa , Tische , Stühle , Spiegel,
Bilder , Regulator , Arbeitslampe,
Stehlampen , .Küchenmobel . Aus¬
hängekasten , eis . Firmenschild usw.

freiwillig meistbietend gegen Bar¬
zahlung.

Besichtigung vor Beginn der Ver¬
steigerung . 6106

Wilhelm üeifrich,
Auktionator und Taxator,

7 Schwalbacherstraße 7. Tel . 2941.

Queen-Quality
Boston Favorite

Niforiim-
BlutrcniigiWsttt

ist seit vielen Jahren der bewährteste
und begehrteste und nur in Paketen
zu 1 Mk. u. 50 Pf . nur zu beziehen durch
küivipp- ii. ßefornihans Jonsborn,

Rh -instr . 59 , Kirrt !gaffe 54 . 374

John ’s K51
■61

ist unerreicht.
Vielseitig verwendbar.

140,000 Stück verkauft . ,
Verlangen Sie ausführlichen
Prospekt durch den Vertreter

L. D. Jung9
Magazin für Haus - und

Küchengeräte,
Tel. 213. — Kirchgasse 47.

Reifekoffer,
Rollrpl .«, Kaiser -, Knpee-, Schiff"
und Handkoffer , Reisetaschen und
Körbe re. s. billig Wevergaffe 8, H. P.

Bettnäffen.
Befreiung garantiert sofort. Aerzt-

lich empfohlen, glänzende Dankschreiben.
Alter und Geschlecht angcben. Broschüre
umsonst, Institut „Aesmlap" Stadt-
anchof R>. « r lBaperni. _FtV7

Gardinen -Wasch. u. Spanner «!.
Bill . Pr . Faulbrunnenstraße 12. 2 l.

Freibank . Samstag , worg . 8 Uhr,
minderwert . Fleisch v. 1 Ochsen lbÜi,
2 Rindern (50), 2 Bullen (40 ) , drei
Schweinen {55 Pf .). Meischh ., SKefeq,,
Wurstbcr . ist d. Erw . v. Freibankfl.
verboten , Gastwirten u . Kostgeb . nur
mit Genehm , d. Polizeibch . gestattet.

Stadt . Schlachthos-Verwaltung.

Nkwbcrgblihn.
Der Betrieb wird am 27. März er¬

öffnet . Der erste Zug fährt 8.30 Uhr
t-orm ^ der letzte Zug 7.30 Rhr nach¬
mittags . 6112

d Eavorstv

« « MMWR 'W

JLiinoleum-
wnd

Tapeten *-
Fieste verkaufe nach beendeter
Inventur zu ausser gewöhnlich

billigen Preisen.  279

JuL Bernstein*
Michelsberg 6 , Telephon 2256.

Pr . gemästetes zartes Rindfleisch
Psd 8» Pf .,

Kalbfleisch Pfd. 78 Pf .,
sowie gute Wnrsiwaren billigst.

Spezialität: Preßkopf . =
W. Hoodshayseo,

Blücherstraffe 44 , dicht Gneisenaustr.

MMMA

Hirsch
bleidt allen voran!

Prima Mastochsen sedes Psd. 56 P
2200 Pfd . zartes Rindfl . Pfd . SO P
Hüfte , Lenden, Roastbeef Pfd . SOP
14 der besten Landkälber,

jedes Pfund ä« 64
Schweinefleisch 75 «. 85
Dreimal tägl . fr . Hackfl. Pfd . 60
Prima Mettwurst Pfd . 75
Preßkopf Pfd . 75
Fleischwurst Pfd . 65

1!:
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.

Nur helenenstratze2\ .
Jnnges

Pferdefleisch
la ititr la Qualität

empfiehlt

E.U!lmann,$ tutnftI2.
Telephon 8244.

stets in allen Größen, Breiten und Preis-
lagen , sowie Mattgold vorrätig . Meine
Spezialität t Fusenloae Hneel*
fasson - SSirage (ans einem Stüok ge-

psen), Marke „WIsheos “ , patentamtl . gesoh., berechne ohne B*s-eis-
crliüliungr * Gravieren umsonst,  worauf gewartet werden kann.

Heri]ä.OttoBernstein.Tk*"'"”ÜiS,̂°’*# «lXVeIi €5F.

Äöiikiirs -Atisverkauf«
Die zur Konkursmasse der Firma A . ®B. Müller gehörigen

Lederwaren, Bijouterien, Rahmenn. s. w.,
rorzöglich passend zu Resolieakzweckes , werden im Gcaehäfts-

Langgasse 8,
zu nnd unter Einkaufspreisen abgegeben . II MB

ffler Uonlinrsverwslieri C . IBrodt.

^Sie billigste Kohle^
pro Zentner 0.75 Mk . , bei 30 Zentner 0.70 Mk. vors Haus , in Säcken0.80 Mk.

frei Keller, alles gegen Kaste bei Empfang. B4473
Bestellungen nimmt entgegen

Heinrich 5lvieny,
Verkaufskontor der Zeche Alexandria»

Bureau : Oranienstratze 8, Part.
Lager : Schiersteinerstraffe» vis-a-vis VcrforgungShauch

Jagdl
Eine ideale Jagd , za. 6'/- Tausend Morgen, ' /- Feld, Wald, 10 Minuten

Bahnfahrt von Limburg a. Lohn, seit 16 Jahren in derselben Hand und stet»
unter Aufsicht eines angestellten Försters, autzerordenrlichguter Rehbestand, guter
Bestand an Hasen, Fgianm n. Hühnern, massives, schönes Jagdhaus mit Veranda
im Hochwald, 5 Minuten vom Bahnhof, viele schöne Hochsitzeu. gute Pirschwrge,
kein Wildschaden, soll umständehalber fo ort abgetreten werden. Pachtzeit noch
7 Jahre . Reflektanten wollen sich um nähere Auskunft unter IS. 816 an de«
Tagbl.-Verlag wenden. F 19-

!6 herderstrahe 6liier Ist®KMW?
Prima Rindfleisch Pfund 60 P
Prima Kalbfleisch 75 u. 80 P.
Prima Roastbeef ohne Beil . 110 Pf.
Prima Lenden ohne Beil . 120 P'

Lsidiwig Sts »amiSSj,
6 Herderstratze 6. Telephon 1816.

Msmntion5.11. AeitzW.
_Sevmanvstraße 1.Samstag:

^EMetzelsuppe.
wozu srcnndlichst einladet

_ Max Bauer,

ReüMMnz.stumpfen Wel.
Morgen Samstag:

GrH.KlljlUlhW»
ES ladet freundlichst ein

AV.  Säatiier.

8«K«Sium MllrM,
Westen straffe st. LS151

Morgen Samstag:
Metzelsnppe,

^ wozu frenndlichst einladet
Ändr . Srbmerle,

Kalbfleisch. 80 u. « st Pf.
la Rindfleisch , durchwachsen 46 Pf.
la Rindfleisch zum Braten . 80 Pf.
Hütte , Roastbeef u. Lenden 88 Pf.
Schweinefleisch Pfd. 80 und «5 Vf.

Straub , Walramstr. 18 ,
oberh.b. Wellritzstr., a.d. Drog. Bernstein.

r « Pfd . f 10 Pfd.
iMk . UlV ] ll+  1 Mk.
Ein Waggon »a Reinette -Aepfel,

sehr fein aromatisch im Geschmack, ist
ein getroffen. 85168
Obst- «. Kartoffel-Groffhandln«-

€lai % Miuepp,
Wekritzstr. 16. Jahnstr . 48.

Telephon »129.
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Rs?
prima annTitöten

Unser Zentral-Lrgrr in KSln sicht unter ständiger
Kontrolle eines vereidigten Handels-Chemikers, daher

bsAfte Garantie für nur I» Waren.

SaSarWel.
f?st-. Weizenmehle . von 13 Jf . an,
Gern. Zucker. 21 Pf.
Prima Corintheu . •' * »

„ Valencia-Rosinen . *9 „
„ Haielnußkerne . 6 * -
.  Bari -Mandeln . . . 30 „
. Palmnutzbutler . 48 .

Teigwaren. Südfrüchte. Hülsenfrüchte.
von 2» Pf. au. Prima Merkant. Pflaumen

„ Bosn.
Echte Cathar.
Extra große(50/60) „
Calif. Aprikosen . . . .

Apselrinze

18 Pf.
12 „
35 ..
55 „
40
45 „

Nur gutkochende Qualitäten.
Prima Niesen- Erbsen. 14 P ?«

,, „ extra große . . 12 „
„ Mittel -Linsen . 15 „
„ Rundbotmen . . 12 „
„ Langbohnen . 10 .

dicke Wollbohnen . 22

Prima Gemüse-Nudeln .
Div. Suppm -Einlagen . . . „ 25 „
Fst. Taunus -Goldnndeln per Paket 50 u. 25 Pf.
Makkaroni . . . . . . . . . 40 - 32 Pf.

„ (fst. Eierwart ) . 50 Pf.

Nbeinischer Kaufbaus für Cebensmittel
Schwalhacherftraße, Ecke WeAritzftraße. Wiesba den. Fernrny L92o.

in allen Weiten uns! Längen.
Vorzügliche Qualitäten!

Billige Preise!

Maler --Atelier,
groß, mit Nordlicht, zn vermieten
Biebricherstrnße7, Bildhauerei.

für Herren und Knaben.

Günstige Beteiligung
an

großem Holzgeschüft,
Kuweit Wiesbadens, bietet sich für Privat-Kayitalisten. ES handelt sich
um altes solides und vornehmes Geschäft mit gutem Gewinn, das in
eine Gesellschaft Mit beschr . Haftung umgewandelt werden soll,
wozu noch Beteiligung bis zu einigen Hunderttausend Mark erfolgen kann.
Agenten ausgeschlossen. Off. unter A . 453 an den Tagbl.-Verl. erb.

W8rkiFir 388S 34.

Wohnung
! von 5—6 Zimmern van klei icr Familie
l zum l . Oktober, cvcntl. naher , gesucht,
i Gute gesunde Lage. VreiSl400—lßOij’JJt.
i Innere Stadt ausgeschlosien. Vermttt.er
! verbeten. Offerten unter T'- 8LA an

den Tagbl.-Verlag.
33

P « . Rrndsteisch D/ '2 . GG Pst,
Vn . Koldst . Pfd . 7 © u.75  W»
Roaüdr . ui . Knocken 7 © Pf .,
Roastbr . ohne Kuschen 1 Ä

Gustav Kahn,
SS Wellritzftraße SS»

Teieph . S 8 SS . 6110

Laden,

■&

Kuustspiel-Piano 1. Ranges, kann -wie jedes gewöhnliche
Piano mit den Händen gespielt werden und ausserdem

mittelst des eingebauten Spielapparats.
BRlc. 1660 , 1850 . SS« ®» inkl . 6 Künstler-Notenrollen.

Swelapparat in jedes vorhandene Piano einzubauenMir . 885 . B4608
Kulante Zahlungs-Bedingungen.

Noten roll en-.Leih ah.onnement, Rolle SO ä*f . pro Woche.

Wo  König,
Ei lsiHarckrins

Pianohandlung

I Wiesbadener Mcrfchhalle!
3 Herruannstraße 3.

Prima Riuofleisck , Psd.
Zum Braten ,,
Hüfte, Lenden. Roastbr. „
Alle Stücke Kalbfleisch „
Hammelfleisch „
Hackfleisch
Pr . Rindswürstchen
Mettwurst ,, - - „

A -atott  Slefei . 3 HrrmatNlst «.

2 Schaufenster, za. 35 qm, per sowrt
oder später zu ocrm. Näh. 1137'LViru -e-r --« S4»-r ;,ur, !l.

3 Mauritiusstraße 3.
vebrris -Anzelgen l in «inkaelter
Veriodunys-tluroigon I wie keiner
Heirats-Anzeigen j Ausführung
Trauer -Anzeigen j fertigt die
L. Sclieüenöerg’SGhs Hof-Buchöruckerei

TjflTjP’fraaae 27.

^ pr rnmxnl̂ *
, Standes an aNen Plätzen.

C2 -OOÖOOOOOOO oaooa o « *n

l Billige reell © Weine . |00o
EJ. Särtann , AdelUeidstrasse 3 :1 — Telephon 2335,

Herzogi. Anhalt Hoflieferant, gegründet 1357.
Rhein-, Muss!- und Rotweine von 60 Pf. per Flasche, ab,

Bordeaux, Südweine, Kognaks, Schaumweine etc., ^412
•ncli EinzelnverkBuf In STaschem Adelheidstr. 33.

üOO OOOO « X2 »00 « » 000 *0 0 € >g > Qg > 00  o

Mcher pferdemisi

VHH 3 ;V w mf  IM -A»| | e
Macke hiermit bekannt,

Haft ick morgen Samstag , den
27,  März , eine

MM « U .»»n
hier eröffne.

Gebe morgen Samstag,
non nachiniLtags 4 Ahr ab,

s in Heide» hiesigen Geschäften
! wegen Eröffnung der Filiale

jedem LG . Einkäufer

1MM - «»lstMsöSß.
^ Empfehle
zrerrges Pfe ^

(Inh . Hugo Messlev ) ,17' HelümttkDstr. I1
Hauptgeschäft,

S Metzgergasse G,
Filiale.

Telepho n » 6 ) 2.

-gesucht. W ^ LDÄL ' LSJl
Gärtnerei Lahnstraße links.

*10401-

Qz&eeM&Jcö / oipfeeetr-

Wiesbaden Taunus - Apotheke
Fernruf toö u.

Aevicl,
10 Pfd. von 80 Pf. an
_Sedanstra tz« 3, Part.

2 GssWlikc 2
(früher Mk. 110.- u. Mk. 70.—) mit
25 ,0 na -Ha%  zu verkaufen . 5916

L I>. 84.raumer , Metzgergasse 27.

Abbruch S

ESS~
II MN-
i jeden 'StandeS an «Neu Plätzen.
V großer leichter Nevckverdienst,
m tot . Evistenz , konkurrenzlos, uu-
W entbehrlich für Radler. G. Mohr,
»» Hannover , Scdanstr. 34. P 69
Az

Bei dem am letzte»Sonntag stattgesund.
Abiturienten - Ausflug nach Schicruem
ist ein weißer Mederfäüier abhanden
gekon>mcn. Event,lelle Mitteilungen hier¬
über werden unter der Tsieptzo « -
NU !N«;cr 3458 erbeten._ _ _

Jlc Die kir. Pcrfop,
an den Verlierer der goldenen Kette
mit Amethvststerne» d-es. noch nicht
ablreferte , wird Anzeige wegen Fnnd-
llnterschlaaung erstattet von dem-
jenigen . der gesehen hat, wre die
Person die Kette an sich nahm. Ab.
lieferung Kirch gasse 31, im Laben._

ioiüms ^titanii®S
I lohnnng abzugeben Walkmühlstratze 68.

PgttMvnüsie Beriotni
Donnerstag mirt«g mit 'ib-r Mk. 60 Inch.

! Abzug, gegsB ttobn. ckrda cher str . 5. 2 r.
i Der Herr , welcher am Sonntag
! abend irrtümlich den Huk mit Firma
- Kling mitgenommen hat, wird geb., den-
^selben abzua eben Langaa ffe 13, 2 . _Same in Schwarz

wird von d. durch Rttin -, Bahnhosstr.,
Schlostpl., Wilbclm'tr.. Langgasse am
Donnerstag gegcn7 M.r nachfolg. Herrn
herzt, u. dring geb.. i. Adr. u. .«. 8i <;
im Tasbl .-Bering niederzulegcn.
tt.yV- ^ "VA'V,

Todes - Anrerge.
Sott tiefstem Schmerz cr-üllt bringen wir unseren Verwandten,

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß unser imugst
hertzgrliebtes, herzensgutes Kind,

Kavlcherr,
im Alter von fast 4' /-- Jahren am Mittwoch alnnd 11 - Uhr nach
kurzer, aber schwerer Krankheit in ein besseres Jenseits adüerufen wurde.

Dies zeigen an Die tiefgebeugtentrauernden Eltern:
Kart Kchlanv und Frau.

Nttesbadon (Sckarnhorststr. 3), 26. März 1909.
Die Beerdigung findet Sonntag vormittag 11' - Uhr vom

Portale des Südfriedhofcs aus statt.

WkshÄklltt
ZeMiMW-KMl

Gruft Müller,
Hchrsinevei,

— gegründet 1564.
Telepstsu 57ö.

«K Hm ü 0  liiitv mir
fjp  K M v 11 *»M

WaUnfkvstvast « 3.
Orte «nt ds»  Ve rein « Er

Sr «rrbrKattu « S.  405
Kirfrvant des Kramte,!-

Msrrras.
Ueberführungrn von und nach
auswärts in privatem Lelckcn-

wagen

Oranicnstr. 14 12—14 gebrauchte Fenster, .
Oefeu uiw. billig zu  verkaufe n.

KZenNUll -UMkLe
werden neu überzogen ,

'tSörthstroste 10» Sattlerei.
'Mer leiht 5MÄ
auf 6 Monate gegen hohe Zinsen? Off.
n>.-r von Selbstgebcr» unter »V. 885

»raul-rnnnrn-
ftrage 1L, 2 U

Danksagung.

an den T aqbl.-Vr riag.
"Ml-Kursus

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme anläßlich des uns
betroffenen so schweren Verlustes sagen wir Allen unfern in.aigsten Dank.

Frau Louise Schmidt » Wwc.,
und Familie.

Mieobadeu , den 26. März 1909. 453
Nerostraße 43.
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